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Morgen -Ausgabe.
_ 1. Matt . _

Politische Wochenschau.
Das preußische Abgeordnetenhaus politischer Zen¬

tralpunkt — das ist eine Erscheinung, die nicht allzuost
zu verzeichnen ist, wenn sie freilich auch nur ganz
vorübergehender Natur ist. In dieser Woche war mit
einem Schlage das Interesse auf diese Volksvertretung
konzentriert , obwohl man sonst deren Verhandlungen
im allgemeinen nur wenig Bedeutung schenkt, was sich
sa ohne weiteres aus der Zusammensetzung dieser
Körperschaft und dem ihr zugrunde liegenden
Wahl—unrecht ergibt . An und für sich wäre das auch
diesmal der Fall gewesen, die bemerkenswerte Note
brachte erst die Rede des Fürsten Bülow hinein . Man
beschäftigte sich im Abgeordnetenhause zu einem großen
Teil mit den Dingen im Reiche, und es ist seltsam, daß
kiese Erörterungen von Kreisen ausgingen , die stelS
überaus empfindsam sind, wenn einmal preußische
Dinge im Reichstag zur Sprache kommen. Man denkt
eben da, was sich Preußen erlauben darf , darf noch
lange nicht der Reichstag . Nun ist es ganz selbstver¬
ständlich bei dem engen Zusammenhang zwischen
Preußen und dem Reich, daß die beiderseitigen Ver¬
hältnisse bald hier , bald da gelegentlich zur Sprache
kommen_und sich eine scharfe Grenze gar nicht inne-
halten läßt . Befaßte sich doch auch ein großer Teil der
Rede des Fürsten Bülow selbst mit einer Reichsange¬
legenheit , _ der F i n a n z r e f o r m, indem er den
Konservativen ins Gewissen zu reden versuchte, doch ja
iin Interesse des Zustandekommens der Reform die

'Nachtatzsteuer anzunehmen . Überhaupt war seine Rede
überwiegend dazu bestimmt, bei der Rechten  um
gut Wetter zu bitten , wenngleich er natürlich die Linke
angesichts deren Angehörigkeit zum Block auch berück¬
sichtigen mußte . Hieraus waren seine Bemerkungen
hinsichtlich der Betätigung der politischen Gesinnung
der Beamten gemünzt , indem er bemerkte, daß keiner
wegen freisinniger oder liberaler Gesinnung gemaß-
regelt würde und auch sein Hinweis , daß die sogenann¬
ten politischen Beamten den Negierungskurs innezu¬
halten haben, sollte wohl dartuu , daß der leitende
Staatsmann mit etwaigen antiliberalen
S e i t e n s p r ii n a e n _ mancher Landräte  usw.
nicht einverstanden sei. Diese Bemerkung hat in
Kreisen der Rechten verstimmt.  Andererseits aber
ist auch sein Werben um die^Zustimmung der Konser¬
vativen zur Nachlaßsteuer völlig erfolglos geblieben,
denn deren Organ kündet an , daß man seinem Projekt
nach wie vor schärfste Gegnerschaft  entgegen¬
bringe , und in einer Versammlung der westpreußischen

Konservativen , wo der bekannte Draufgänger von
Oldenburg -Jannschau den Ton . angab , erklärte man,
daß auch eine Drohung des Reichskanzlers mit seinem
Rücktritt nicht ziehen würde , ja , man unterließ sogar
das sonst übliche Suldigungstelegramm an den Fürsten
Bülow . Das läßt tief blicken, sagt Sabor . Unter
diesen Gesichtspunkten muß man der weiteren Ent¬
wickelung der inneren Lage  mit ziemlicher Be¬
sorgnis entgegensetzen, und es ist sehr wohl möglich,
daß die Rede Bülows einen Wendepunkt  für
unsere Innenpolitik gibt , freilich keinen zum Besseren,
denn der Karren scheint sich mehr und mehr zu ver¬
fahren . ohne daß jemand da wäre , der ihn wieder auf
den rechten Weg brächte. Viele Hunde sind des Hasen
Tod und man weiß, daß ' Fürst Bülow mit manchem
heimlichen Widerstande zu rechnen hat und daß dieser
Regierungsstnrz von e in flu ß r erch en Seiten
hinter den Kulissen  bereitet wird . Herßt es
doch auch — wir teilten das schon mit —, daß Fürst
Bülow seine Erklärung , daß mit Ausnahmegesetzen der
Sozialdemokratie nicht beizukommen sei, mit Rücksicht
auf eine gewisse Strömung bei Hofe gesagt hat , wo
man durchaus ein neues Sozialistengesetz möchte.

Ähnlich wie dem Fürsten Bülow geht es seineni
französischen Kollegen Clemenceau.  Auch dieser
hat zahlreiche Gegner , die eifrig bemüht sind, ihn zu
Fall zu bringen . Auch benutzte man jetzt wieder eine
Äußerung des Ministerpräsidenten , der in einem Ge-
sprach einen Krieg  für das Frühjahr an die Wand
gemalt haben soll, und es heißt sogar, daß er hierbei
von einem Konflikt  zwischen Deutschland und
Frankreich  gesprochen haben soll, was sofort
dementiert wurde . Man sieht, daß auch anderwärts
leitenden Persönlichkeiten mißverständliche Worte leicht
znm Verhängnis werden können. Herr Clemenceau
war von jeher ein enragierter Parteimann , der voller
Initiative und Draufgängertum steckte, jo daß man
erstaunt war , daß er als leitender Minister im allge¬
meinen eine derartig besonnene Haltung einnahm.
Freilich ab und zu kommt dach sein Temperament zum
Durchbruch und dann freilich hau ! er nicht selten vor¬
bei. Überhaupt scheint sein Ständlein gekommen zu
sein, seine Amtdpcriode dauert gewissen Franzosen
schon gar zu lange , man glaubt , daß die Zeit , ihn abzu¬
schaffen, jetzt da sei. und in einigen französischen
Oppositionsblättern nennt man als den kommenden
Mann Herrn B r i a n d.

Ein ähnliches Schicksal scheint auch dem ungari¬
schen  Kabinett bevorznstehen. Die Differenz zwischen
den beiden Staatshälften der Donav -Monarchte spitzt
sich mehr und rnebr zu, sowohl in der Bankfrage _ wie
auch in militärischen Dingen will sich keine Einigung
erzielen lassen, so daß den: ungarischen Kabinett kaum
etwas anderes iibrig bleiben wird , als zurückzutreten,
da Leute vom Schlage eines Kossuth von ihrem Pro¬

gramm kaum abgehen kömien. Auch in Österreich
setbst ist die Lage eilte ziemlich ungeklärte . Das jetzig«
Kabinett v. Bienerth  gilt allgemein nur als ein
provisorisches,  ebenso gehen die Differenzen im
Parlament weit auseinander , wenn man sich auch im
Staatsinteresse dahin einigte , das verlangte Budget-
provisorium zu bewilligen . _Diesem stimmte bekannt¬
lich auch die Sozialdemokratie zu, die damit den Au8»
schlag für die Regierung gab. Diese besonnene Haltung
fand allgemeine Anerkennung , und es zeigtsich
jetzt im weiteren Verlaus , daß die Stimmung der öster¬
reichischen Sozialdemokratie auch weiter gewillt ist,
den realen Verhältnissen Rechnung zu tragen . So
wurde ihr Führer Pernerstorffer ins Präsidium ge¬
wählt und er hat es auch über sich gewonnen, nach Zu¬
stimmung seiner Fraktion sich mit den übrigen
Kollegen des Präsidiums nach der Hofburg zubegeben,
um sich dort dem Monarchen vorstellen zu lassen. Ob
das wohl in Deutschland möglich wäre ? ! —

Die Situation in Österreich selbst dürfte zum Glück
auf die Einigung mit der Türkei  kaum Einfluß
haben. Das Protokoll ist jetzt unterzeichnet und an der
endgültigen Annahme im beiderseitigen Parlament ist
nicht zu zweifeln, zumal ja in Konstantinopel dis
Volksvertretung Kiamil -Pascha ein großes Vertrauens-
Votum erteilt hat . Gleichzeitig sind auch Bemühungen
im Gange , eine Einigung zwischen der Pforte und
Bulgarien  herbeizuführen und es scheint, daß man
diesmal Kum Ziele kommt. Bulgarien ist wohl auch
bereit , eine Entschädigung in bar zu zahlen, wenigstens
hat sich der Finanzminister ins Ausland begeben und
es ist unschwer zu erraten , daß er sich bemüh »: wird,
dort eine Anleihe zustande zu bringen . Zu Bedenken
Anlaß gibt nur noch die Stimmung in Belgrad und
Cettinje,  wo man sich allzuweit vorgewagt hat und
jetzt einen Rückschlag der Volksstimmung befürchten
muß . Sollte man sich trotz alledem zu einem Feldzug
entschließen, so wäre dies wohl nur ein Akt der Ver-
zweislung, indem man hofft, aus solche Weise die
herrschende Dynastie retten zu können, deren Schicksal
auch sonst so und so besiegelt wäre . Es ist um diesg
Leute auch schließlich nicht schade.

Deutsches Kelch.
* Bülows „Zumutungen " an die Konservativer^

Das Sprachrohr des Vereins der westpreußischen Kon.
servativen , die „Danziger Allgemeine Zeitung ", erklärt
zur Rede Oldenburgs,  die Konservativen dach-
ten nicht daran , am Block zu freveln oder den Kanzler
vom Kaiser abzudrängen . Oldenburg sei davon aus¬
gegangen, daß, da Fürst Biilow anscheinend den Ver¬
such mache, den Block auf Preußen zu übertragen und
er die Nachlaßsteuer anscheinend zur unerläßlichen Vor-

Femlleton.
(Nachdruck verboten.)

Unter anderer Sonne.
Erinnerungen an den fernen Osten.

.Original -Artikel für das „Wiesbadener Tagdlatt".)
Von I . Kaisler.

I. Ceylon.
Die anders Sonne , die mühelose Königin , die den

Kampf mit Wolken und Nebel nicht kennt. Unter der
die Blumen und Blüten in unerhörten Farben leuchten.
Die süßere Früchte reift . Unter der die Menschen wie
glückliche Kinder leben und statt der Arbeit Knechtschaft
nur das Spielen mit der Arbeit kennen. Von dieser
Sonne träumen wir alle einmal . Unsere Größten waren
krank nach ihr . In Briefen von Goethe und Schiller ruft
der gleiche Sehnsuchtston um sie. Nietzsche suchte sie als
letzte Seelengesundheitbringerin . Und Gantier , der
Meister des graziösen Romans , verliebte sich so in sie, daß
er treulos behauptete, in der Erinnerung an ihre
Schönheit ko'nme ihm das Gesicht der nordischen Sonne
immer trübselig und kümmerlich wie das einer alten
Waschfrau vor . Die Sonne des Südens , die viele schon
in Italien finden, deren ureigenste Zauber aber nur
fühlt, wer von Alexandria ind- oder ostwärts fährt.

Wir haben Aden,  bas man unsagbar langweilig
-der qualvoll schön finden kann, passiert. Die ewig In¬
disponierten , die sich eben langsam von langen Tagen
Seekrankheit erholt hatten , haben begonnen , von der
Hitze leidend zu werden. In dieser Zeit ein paar Nächte.
Tropennächte, wie eine machtvolle Ouvertüre all der
Zauber , Wunder und schönheitschwereilGeheimnisse, die
ans uns in den nächsten Wochen warten sollen. Stunden,
in deren Erinnerung der von der Schreibkrankhcit Ge-
brandmarkte schmerzvoll leidet. Weil er die Ohnmacht
des Wortes , das Letzte und Tiefste zu sagen, nie schlimmer

gefühlt . Stunden , wie sie auf dieser Fahrt ja noch so oft
kommen sollten. Ouvertüre . Da war eine Nacht, in der
die Meerfrauen in seidenen Gewändern zu geheimnis¬
vollem Feste gehen. Voller Mond am Himmel , der wie
ein zärtlich Verliebter verschwendet. Sein Licht ist ein
ganz Neues , Nieerlebtes . Ist wie körperliche Nähe fühl¬
bar, anrührend , erregend, schmeichelnd. Die Wellen lang¬
hin gezogen, weichfließende, von anmutiger Laune ge¬
zogene Linien , wie lange Schleppen, die sich mühen, ihren
schönen Frauen ebenbürtig zn sein. Dazwischen noch
helleres , weicheres, lebendigeres Leuchten wie von schönen
Frauenschultern . Der Gang des Schiffes so leicht, so still,
als müßte es sich vorsichtig bemühen, in diesem Festgc-
dränge durchzukommen, ohne jemand zn verletzen. Und
in der Lust ein so geheimnisvolles überreden , ein ver¬
sprechendes Werben, ein Flüstern von Erfüllung , das
alten Kinöergläubigkeiten nun kommen will — Som¬
mernachtstraum auf dem Meere.

Die Landung in Colombo,  dem Hauptplatz
Ceylons , der erste Schritt am Lande unter der fremden
Sonne . Im ersten Augenblick eine Enttäuschung . Die
nackten, braunen Leiber in der Nberlebenöigkeit ihrer
Bewegungen , diese so provisorisch aussehenden Wohn¬
stätten im grellsten Licht, das Lürrnvolle — das alles ruft
Erinnerungen an schlecht inszeniertes europäisches
Theater , an „exotische Dörfer " auf Berliner oder
Pariser Ausstellungen wach. Man hat das Gefühl : das
ist ja alles gar nicht „wirklich", das ist bloß eine bluffende
Konstruktion schwungvoller iFremdenindustrie . Das
Machtvolle, Elementare , dem man entgegenfieberte , will
nirgends lebendig werden. Eher komisch ist das alles:
diese seltsamen Vehikel, diese phantastischen, sonst nur
auf der Bühne gesehenen Trachten, und da wahrhaftig
auch eine Palme , aber so dürr und verstaubt , wie aus einer
alten Schmierenrcquisitcnkammcr . Und der barfüßige
Kerl in den schmutzigen, schlotternden Leinenhosen
mimt wahrhaftig würdevoll den strengen Zollbeamten!
Ein seltsamer Lachreiz ist in einem. Und verläßt man
nach einer Stunde das Hotel, zum erstenmal in Lein¬

wand, Khaki oder Rohseide gekleidet, den im ersten Ge¬
fühl ganz ungeheuren Tropenhelm auf dem Kopf, so
kommt man sich auch noch selbst wie ein Stück Komödie
vor.

-«

Am anderen Morgen die Menge Geschäfte des cbc»
Gelandeten : Kreditbrief und Landesgeld , Komplettierung
der Ausrüstung bei Cargill u. Ko. Tenn natürlich zeigt
sich alles , was man daheim so ungeheuer gescheit aus-
snchtc, schon beim ersten Schritt als höchst unpraktisch.
Dann das erste Tiffin (Lunch), von barfüßigen Ein¬
geborenen , die stolz ihre diademartrgen Kämme im Haar
tragen (und fleißig benutzen!) serviert , während über
einem der elektrische Fächer sein ungewohntes ruheloses
Lied singt. -Seltene Fruchte zum Dessert, deren genieß¬
barer Teil weiß und schön geformt wie eine zarte Blume
in dem blutroten Fleisch der Schale eingebettet ist. „Man
vermeide cS, ohne dringende Veranlassung zwischen
10 Uhr vormittags und i  Uhr nachmittags auszugehen !"
warnt das brave Meisehandbuch väterlich. „Sonnenstich
und andere Schäden sind nicht selten", setzt es noch nach¬
drücklich hinzu . Und die ansässigen Europäer haben einem
den Rat in einem halben Tag schon ein halb dutzendma!
wiederholt . Man tut ein bißchen überlegen gegcnnbei
all der Vorsicht, ist aber im Grunde froh, daß 'man eins
so schöne Rechtfertigung hat, der merkwürdigen Mndigkeil
und Schwerregbarkeit , die man seit 11 Uhr schon steigend
fühlt , nachgebcn zu können. Also aufs Zimmer , heraus
aus den Kleidern und Wäsche, die trotz des Fächers und
Vermeidung jedes überflüssigen schon wieder naß ge¬
schwitzt sind, und hinein in den Pyjama und hinter
das Moskitonetz. Man liegt ein paar Stunden . Aber
hat es je ein „Mittagsschläfchen" mit all der bequemen
Faulheit und Lässigkeit, die in dem Wort ist, gegeben?
Man liegt , ohne sich zu rühren , aus Furcht , noch mehr
zu schwitzen. Und ist doch so unruhig . Wie in schlechten
Träumen das Gefühl : „Jetzt wird man ganz große schwere
Leistungen von dir verlangen . Und du kannst cs doch
nicht. Bist doch so müd!" oder „Tn hast etivas ganz
Wichtiges vergessen. Besinn dich doch, du mußt eilen,
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Bedingung der Finanzreform mache, damit Zumutun¬
gen an die Konservativen erhoben seien, die,das Maß
dessen, was aus Rücksicht auf die Persönlichkeit des
Kanzlers zugestanden werden könne, weit übersteigt.

* Die Spannung zwischen den Konservativen und
dem Fürsten Bülow hat den Berliner Mitarbeiter des
Pariser „Matin " veranlaßt , den konservativen Abge¬
ordneten v. T r e u e n f e l s zu interviewen . Herr
v. Treuenfels legte die bekannten Gründe der Konser¬
vativen gegen die Erbschaftssteuer dar und meinte
dann : die Konservativen würden lieber die
ganze Finanzreform scheitern lassen
st l s diese Steuer  a n n e h m e n. Der bei den
'Konservativen durch die Landtagsrede Bülows erzeugte
schlechte Eindruck Habe sich verschärft. — Der „Kreuz.
Leitung " wird von unterrichteter Seite bestätigt , daß
Fürst Bülow nachträglich privatim der Auffassung
widersprochen  habe , als enthalte seine Rede eine
Drohn ng  an die Beamten unter den Parlamen¬
tariern im Hinblick auf die Nachlaß st euersrage
oder die Wahlrechtsreform.

* Eine zweite Protestversammlung der Witwen von
Radbod. Am Donnerstagnach -mtttag fand in Hamm Eine
Versammlung von etwa MO Witwen und Müttern der
aus Zeche ,/Radbod" verunglückten Bergleute statt.
Zweck Her Versammlung war , gegen die Verteilung der
KronprinzeNsammlnng und gegen das vom Zentr -al-
htlfAko-mttee in Aussicht genommene VerteHlnn-gsfystem
per Zusatzrenten zu Protestieren . Es traten eine Anzolhl
Witwen von Bergarbeitern aus , die eine andere Ver¬
teilung -vorschlugen, namentlich aus sofortige Auszahlung
ster gesamten Gelder -drängten . Auch verschiedene sozial¬
demokratischeRedner -kamen -zu Worte , unter diesen der
Vorsitzende des sozialdemokratischen Bergarbeiterver-
ban-des, P o ko r n y - Bochum. Er legte den Frauen
ouS Herz, sich zu mäßigen  und -keine unüberlegten
Forderungen zu stellen. Man könne über die Verteilung
der Gelder nicht eher Beschluß fassen, als bis man eine
genaue Übersicht Hübe und die Bedürfnis -l-a-ge festgestellt
sei. Pdkorny streß jedoch auf Len heftigsten Widerspruch,
die Witwen erklärten , sie verlangten unter allen Um¬
ständen die sofortige Auszahlung des ge¬
samten Geldes.  Nach Manger Debatte wurde eine
Eniischlietznng nach den Vorschlägen PoLornys angenom-
men, in -der die Hinterbliebenen ihr Mißfallen -darüber
ausfprechen, daß noch immer -keine Leute ihres Ver¬
trauens in das Zentralkomitee miHineingezogen sind.
-Die Versammlung ersucht -das Hilfskomitee dringend,
'einstweilen jeder Hinterbliebenen Frau einen größeren
Betrag alS vorläufige  Abschlagssumme zu zahlen
und dafür zu sorgen , daß die Untersttttzungssra >ge recht
bald eine endgültige und -zufriedenstellende Regelung er¬
fährt , Die Versammlung beschloß, diese Entschließung
idem in Münster tagenden Zentralhilfskomitee zu über¬
mitteln.

Dü. Die Fortschritte der Feuerbestattung in Deutsch¬
land 1988. Die Feuerbestattung ist in Deutschland in
rapidem Wachsen -begriffen. Die Fortschritte der Be¬
wegung im Fahre 1603 waren größer als je zuvor . Es
haben nicht -weniger als 4050 Einäscherungen während
des einen Jahres statt-gesunden: das ist eine Steigerung
von nicht weniger als 86 Prozent gegenüber -dem Vor¬
jahre , wo die Zahl 2077 betrug . Die Zahl würde natür¬
lich noch beträchtlich höher sein, wenn die beiden größten
deutschen Bundesstaaten , Preußen und Bayern , nicht
hinsichtlich der Zulassung der Feuerbestattung in Deutsch¬
land hintenan marschierten. Seit Eröffnung des ersten
Krematoriums in Gotha , 1878, sind bis Ende 1908 nicht
weniger als 10121 Leichen eingeäschert worden . — Wie
sehr die Bewegung gerade in den letzten Fahren zngc-

nommen hat , wo -auch die Zahl der deutschen Krematorien
so bedeutend angewachsen ist, erhellt aus nachfolgender,
von der „Flamme " veröffentlichten Übersicht:
1899 . . 5 Krematorien 511 Einäscherungen Zunahme
1900 . 6 „ 639 H 25 Prozent
1901 . 6 692 9 8
1902 . 7 861 24 n
1903 . 8 1074 n 25 0
1904 . 9 1381 29 n
1905 . 10 1768 n 28
19Ö6 . . 13 2057 16 u
1907 . 15 2977 45 u
1908 . . 16 l 4050 „ 86 „

Varlamenlarischss.
Die Polcnsraktion des Abgeordnetenhauses hat sich

wie folgt konstituiert : Prälat Dt . v. Ia z dz ewski
Vorsitzender: K. v. Cyl-apowski, Mitglied des Herren¬
hauses , stellvertretender Vorsitzender, Dr . v.  Niegole -wfki
und Switala -Schriftführer : v. -Sikorski Kassierer. In
die parlamentarische Kommission wurden gewählt : Prälat
Stychel und Dr . Mizerski : als Stellvertreter v. Satz-
Ja -worfkl und Kvrfanty.

Rechtsprechung und Uemvaltimg.
tz. Vertrauensärzte der Versicherungsanstalten . Der

Kultusminister hat in einem besonderen Erlaß bestimmt,
daß es Len unteren Verwaltungsbehörden zur Pflicht ge¬
macht wird , bei Verhandlungen über Jnvalibenrenten-
Artträge die Vertrauensärzte der Versicherungsanstalten
gutachtlich zu hören. Demnach sind für die einzelnen
Bezirk« Vertrauensärzte anzustellen. Zur Erleichterung
dieser Anweisung bestimmt der Minister , daß dem Kreis¬
arzt auch dann allgemein gestattet wird , int Bezirk der
eigenen und gegebenenfalls auch der benachbarten
unteren Verwaltungsbehörde als Vertrauensarzt der
Versicherungsanstalten tätig zu sein, wenn mit der ver¬
trauensärztlichen Tätigkeit eine fortlaufende fixierte
Vergütung verbunden ist. Voraussetzung ist dabei, daß
der Kreisarzt nach Umfang seiner Amtsgeschäfte hierzu
in der Lage ist. Bei Erteilung der allgemeinen Geneh¬
migung zur Übernahme solcher Stellen durch Kreisärzte
wird von der Voraussetzung ausgegangen , daß die Ver¬
gütung billigen Anforderungen entsprechend bemessen ist,
damit die Kreisärzte , falls sie ausschließlich oder vor¬
zugsweise zu der vertranensärztlichen Tätigkeit heran-
gezogen werden , nicht dem Vorwurf illegaler Kon¬
kurrenz gegenüber nichtbeamteten Ärzten ausgesetzt sind.

Ausland.
Hsterreich-Ilrigarrr.

Der Leiter «des Handelsministeriums richtete an den
Präsidenten der Prager Post- und Telegraphen -Dtrektion
einen Erlaß » durch den angeordnet wird , daß bis zur
Regelung des Sprachengebrauchs bei den Behörden in
Böhmen tat inneren Geschäftsgang bei der Post» und
Telegraphen -Dtrektion sowie im Verkehr derselben mit
anderen landessürstlichen Behörden und Ämtern bezüg¬
lich des Gebrauches der beiden Landessprachen der Zu¬
stand maßgebend zu sein hat, wie er am 1. Januar 1007
bestand. Im Verkehr mit den Parteien und autonomen
Behörden wird für die Beamten weitestes Entgegen¬
kommen angeordnet.

Fr-mkrekch.
Klagen über die französische Marine.

Der frühere Kammerpräsident Doumer , der in der
Marrnekommlssion der Kammer eine leitende Stelle
einnimmt , veröffentlicht im „Matin " eine überaus
scharfe Kritik der gegenwärtigen Zu¬

stände in der französischen Kriegsflotte,
die ganz unzweifelhaft und sichtbar in ihrer morali¬
schen und materiellen Stärke geschwächt  sei . Frank¬
reich, das vor kaum zehn Jahren den zweiten Rang
unter den Seemächten eingenommen habe, sei jetzt auf
die vierte,  ja sogar aus die fünfte  Stufe gesun¬
ken. Allen Übelständen könne man abhelsen, man
müsse nur folgerichtig und methodisch  Vor¬
gehen. Unter anderem müsse man beschließen, alljähr¬
lich den Bau -von zwei Gruppen von Kriegsschiffen in
gleichartiger Stärke von 6 oder 8 in Angriff zu nehmen.
Das werde Frankreich bald seinen früheren Rang als
Seemacht zurückerobern.

Serbien.
In der S ku p s cht i n a erklärte Ministerpräsident

Welimirowitsch  ans eine Anfrage , daß ' im
Ministerrate bisher kerne  Note des Ministers des
Äußern über neue serbische Forderungen
verhandelt worden sei : ebenso habe sich der Ministerrat
noch nicht damit besaßt, ob mit Rücksicht aus die Ver-
Handlungen zwischen der Türkei und Österreich-Ungarn
der serbische Standpunkt in ' der Annexionssrage zu
verändern  sei . Sobald etwas Derartiges erfolgt
sei, werde die Skupschtina davon verständigt werden.

Türkei.
Bei der Votschafterzusammenkunst in Konstanti¬

nopel wurde der Antrag der Pforte  betreffs
einer dreimonatigen Gagenabfertigung für die aus¬
ländischen Offiziere der mazedonischen  Gen¬
darmerie genehmigt . Nur der englische  Bot¬
schafter stimmte nicht zu, weil er erst die Genehmigung
seiner Regierung einholen muß.

Der „Lanin ", das Organ des Abg. Hussein in
Djahid , dessen Interpellation wider Kiamils Politik
kürzlich die demonstrative Kundgebung des Parla¬
ments hervorrief , entwickelt eingehend die bevor-
stehende Interpellation Ismail Hakkis über die
Bagdadsrage.  Die Vermutung ist nicht abzu-
weisen, daß die beiden Kramil -Pascha feindselig gesinn-
ten Abgeordneten aitf diesem Wege das Kabinett
zu stürzen  versuchen . Der LaniN -Artikel richtet
sich gegen die Grenzunternehmen in der Türkei . Er
sucht ausführlich das englische Protektorat über das
Sultanat Knert und das russische Schwarze.
Meer - Abkommen  auf eine Folge des wirtschaft-
schaftlichen Vordringens Deutschlands in Klein -Asien
zurückzuführen, wobei die im Wettbewerb gegenetn-
ander stehenden Machte durch Kompensationen auf
Kosten der Türkei das Gleichgewicht herzustellen trach-
ten. Das Blatt schlägt vor, daß Rußland als Zeichen
seiner Frertndschaft für die Türkei aus seine Kompen¬
sationen verzichte. Bezüglich Englands und Deutsch¬
lands unterläßt das Blatt die gleichen Appelle.

Reretnrgte Staate «.
Die kalifornischen Senatoren und Repräsentanten

erklären Roosmelt , ungeachtet der angeblichen Verhin-
bernng der Auswanderung seitens Japans strömten
immer größere Mengen Japaner zu, so daß ganze Ort¬
schaften japanistcrt  seien . Roosevelt ist einiger¬
maßen beunruhigt , »amentlich weil anscheinend ganz
Kalisoruien sowie die übrigen Pacisicstaaten in dieser
Frage eines Sinnes sind. Man erwartet zunächst Li«
Ausweisung der amerikanischen Missiongre
aus Japan , sofern die kalifornischen Bills angenommen
werden, auch sonstige Repressalien. Die Moraenblatter
berichten, Roosevelt habe erklärt , gegenwärtig sei nichts
so wichtig wie die Japancrfrage.

W*'*“ """" JAM.M ■J.JiJL.. . - !—
Las gefährliche Versäumnis gut zu machen!" Und man
arbeitet umsonst, sich zu erinnern . Jedes Glied liegt
Wie gefesselt. Und man Lenkt die schwerste Arbeit an
einem kühlen Herbsttage daheim wäre erfrischender als
Liese Ruhe . Ein Zustand , den man später in gewissem
Sinne sogar fürchten lernt . Denn in langen Wochen
immer wieder erlitten , gibt er schließlich das Empfinden:
iZeine ganze Individualität ist dir gestohlen. Du hast
keinen eigenen Willen mehr wie daheim. Deine eigenste
Art zu Lenken, innerlich zu sehen, ist auHgelöscht. Du
kannst nur mehr form- und ziellos träumen . Aber diese
psychische Erfahrung ist nötig , damit der „energievolle
Europäerstolz " die „orientalische Lässigkeit" verzeihend
begreifen lernt.

Nach Mount Lavinia . Zuerst die lan-ggezog-ene
Straße Der Eingeborenermorstadt . überall spielt sich
das Leben ungezwungen , natürlich , anmutig offen ab,
daß man hundert Augen haben möchte, uni all diese neu¬
artigen kleinen Szenen gleichzeitig erfassen zu können.
Die eigentliche Wohnstätte die Straße, -die sorglos gefügte
Hütte nur ein Schutz bei schlechter Wetterlanne . Die
Kinder in vollster natürlicher Ungezogenheit und Unan-
gezogenheit. Die Erwachsenen bei den einfachsten Han¬
tierungen wie in Den Anfängen des Menschendaseins.
Beim Brechen dcsHolzes , bei kleinem Handel um ein paar
Früchte oder nur Las vielbegchrte Wasser. Vergnügt,
singend, nicht wie bei einer Arbeit , sondern wie beim
Spiel . D-ie Männer , Len braunen Leib nur im Lcndeu-
sHnrz, in stolzer freier Haltung . Die schön gewachsenen
Weiber wie in einfachstem antikem Faltengewand . Alte,
oft leer gelesene Vibelszenen gewinnen aus einmal un¬
erhörte Lebendigkeit. Die verstaubten , müden Palmen
werden frischer, stolzer, königlicher. Das vielstimmige
Lied der Straße wird leiser, ferner : -die einzelnen
Hütten treten still tiefer unter die Palmen zurück. Und
seht ist's ganz einsam Palmenwald . Zwischen Den
stcklzen Stämmen leuchtet fernher das Meer . Ich darf
sonst wie der alte Fontane sagen: „Mir fehlt nun ein¬
mal der Sinn für Feierlichkeit." Aber hier spricht sie so
überwältigend , daß jeder sie hören muß. Dumme alte
Kindermädchen vom goldenen Zeitalter der Menschheit,
sie kommen einem auf einmal gar nicht so unmöglich vor.
Bom Hauptweg ab nun zwischen den enger sich drängen¬
den Palmen ein noch tiefer schweigender Seitenweg . Wie
Hinter weichenden dunklen Torflügeln tut sich plötzlich

eine sonnenüverglntete Lichtung auf . Weiße Mauern.
Seltsam gekleidete Gestalten. Ich siche im ersten Bnddha-
tempel. Bizarre , groteske und doch tiefgreifende Bilder.
Hinter blinden Fensterscheiben eine mächtige, ruhende,
goldene Riesengestalt . Ein neuer Gott . Hinter blinden
schmutzigen Fensterscheiben und doch fühlbar : ein
neuer Gott . Widerspruchsvoll« Gedanken streiten
seltsam erregt in mir noch, während mir der
Priester zum Abschied eine schöne weiße Blüte
vom heiligen Sakakibanm reicht. Eine ver¬
träumte Viertelstunde weiter Mount Lavinia , ein Strand
von so köstlicher Schöirhcit und göttlich heiterer Ruhe
seiner paar einfachen großen Linien , seiner Wnnder-
sarben, daß man für die Stunde nur ein sehnsuchtsvoll
bittendes Gefühl hat : Hier immer bleiben dürfen ! Und
dann Las purpurn prunkvolle Köv.-iginnensterben der
Sonne in dieser See . Farben , Farben , ans denen es wie
eine ürmächtige Musik klingt, unter deren unerhörten
Akkorden die Seele in Wollust und Schmerz erschauert.
Wer wollte dafür Worte formen?

Ich habe nicht die Verwegenheit , die unzähligen
Reisobeschreibungen um eine überflüssige zu vermehren.
Ich mache hier nur den schüchternen Versuch, na, sagen
wir , einige kleine Beiträge zur Psychologie des Tropcn-
bnmmlers , Globetrotters oder wie man sonst Las tropen¬
wandernde Menschenkind möglichst scheußlich taufen will,
zu geben. So habe ich jetzt auch nicht die Pflicht, von
Museen, Tempeln und anderen „Sehenswürdigkeiten"
Colombos zu reden. Wichtigeres .. Unwichtigeres : Bei
uns daheim haben besonders kluge Leute die hübsche Er¬
findung gemacht: Nacktheit sei etwas Böses, etwas
moralisch Häßliches. Diese Leute müßte man hierher
bringen.

Vor mir läuft mein Ricksch-ahmann (Kuli vor dem
zweirädrigen , im ganzen Osten üblichen Personcngc-
sährt ). Die ganze Kleidung -des Mannes besteht in einem
schmalen Kopftuch und ebensolchen Gürteltuch . Der
ganze Körper leuchtet in wärmstem Bronzeton . Alle
Muskeln spielen frei und unbehindert . Die prachtvoll
gebildeten Arme und Beine sind in voller Kraftent-
faltung . Unendlich ist die Grazie und sichere Eleganz,
mit der er vergab oder um Sttaßenbiegnngen durch
schön berechnetes Hin- und Herüberlegen des ganzen
Körpers sein Gefährt dirigiert . Ein Bildhauer fände
an ihm die schönsten und schwierigsten Probleme . Seit

zwanzig Minuten sind wir in direkt mörderischer
Hitze unterwegs , über Sen braunen Körper rinnt der
Schweiß -in Strömen , die sich launenhaft ihren Weg
zwischen Muskelbergen und -tälern suchen. Aber noch
immer ist jode Bewegung beherrscht und sicher, von
keiner Mühseligkeit entstellt. Noch immer atmet ein
Spielerisches in diesem Laus. Noch immer Hat,der ganze,
nackte Körper in jeder Linie seine wundervolle Anrmrt.
Dabei muß dieser Kuli auch noch ein so edel geschnittenes
Gesicht wie ein veritabler Märchenprinz haben und mit
feinen großen, dunklen An-gen kokettieren. Pfui , wie
unmoralisch. Ich wende mich nach links . Da fährt
wenige Schritte vor mir eine junge , hübsche Belgierin.
Auch sie studiert interessiert den Läufer vor ihrer Rick¬
schah. Vielleicht mit weniger abstrakten Gedankengängen
wie ich. Jedenfalls scheint ihr Resultat ein anderes.
Denn pfui , wie unmoralisch! sagt ihr Blick nicht.

Noch schlimmer. Ein Brunnen in der Straße.
Von einfachen, biblischen Formen . Eine junge Singha«
lesin schöpft Wasser in ein schön geformtes Meffinggefätz.
Dann gießt sie es mit natürlich anmutiger Bewegung
sich über den Körper , Lessen Haut in der Hitze brennend
durstet. Das dürftige , so schon nicht allzu geheimnisvoll
tuende Gewand, durchnäßt , schmiegt sich schmeichelnd ganz
eng um die jungen Formen . Nie ist die Schönheit
antiker Statuen unmittelbarer , echter Leben geworden.
Als ich mtffefje, finde ich bei meinem zufälligen Fahrt-
genossen zur Rechten, einem jungen Schweden, denselben
Blick wie vorhin bei der kleinen Belgierin.

(?

Andere Straßenszenen von einer für unS Europäer
herzbezwingenden Komik. In diesem Lande der
tropischen Hitze, der primitivsten Wohnungen und deS
möglichst ausgiebigen Haarschmuckes gewinnt eine
Gattung kleiner Tiere , die der Kopf des besseren Euro,
päers überhaupt nicht kennt, überwältigende Bedeutung.
Warum das leugnen ? Und da es nun einmal nicht zu
leugnen ist, verlegt man den Kampf mit den kleinen
Ungeheuern Dorthin, wo man das beste Licht für die
Jagd und am meisten Ellbogenfrciheit hat, — auf die
Straße . Das gibt der Dorfstraße oft eine recht
originelle Visage. Vor der Hütte Hat eine Mutter liebe¬
voll den Kopf ihres sechsjährigen Bengels in den
Händen und studiert ihn mit zärtlicher Aufmerksamkeit,
die alle Augenblicke durch einen energischen Vorstoß gegen
die kleinen Feinde akzentuiert wird . Bor der nächsten
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Zn der „Frankftwter Zeitung " wurden dieser Tage
einige Antworten mitgeteilt , welche den Arbeiter-
unterrichtskursuö der Akademie für Sozial - und
HandelswiijenschLft zu Frankfurt a. M. besuchende
Arbeiter auf die Frage gaben : „Warum besuche ich
diesen Unterrichtskursus V  Für jeden strebsamen
Arbeiter , der sein Bildungsbedürfnis  in
irgendeiner ihm zugänglichen Weife und manchmal
unter Opfern zu befriedigen sucht, von denen der vom
Schicksal Begünstigte gar keine Ahnung hat , gibt es
auf die gestellte Frage natiirlich nur eine Antwort : Ich
besuche den Unterrichtskursus , um meine Kenntnisse
zu bereichern. Und warum erstrebt man eine Be¬
reicherung der Kenntnisse? Das ist eine zweite Frage,
auf welche die Antworten schon etwas verschiedener
ausfallen.

Der eine blickt zurück auf seine früheste Jugend,
und da sieht er. wie sehr seine Eltern unter dem
Mange ! der notdürftigsten Kenntnisse gelitten haben;
der andere betrachtet seinen eigenen Lebensgang und
findet, daß er heute anders dastehen könnte, wenn er
Gelegenheit gehabt hätte , mehr zu lernen ; beide wollen
nicht unter dem Mangel an Kenntnissen leiden, sie
suchen sich weiter zu bilden , um in die Lage zu kom¬
men, ihre wirtschaftliche Existenz zu verbessern. Ein
dritter wurde , sooft er mit gebildeten Leuten zu¬
sammenkam, von einer großen Sehnsucht nach Kennt¬
nissen, von einem Bildungshunger befallen ; er sagt
nicht warum , aber zwischen seinen Zeilen ist zu lesen,
daß ihm seine eigene geistige Rückständigkeit dann am
klarsten und schmerzlichsten zum Bewußtsein kam, wenn
er sie an dem geistigen Besitz glücklicherer Menschen
messen konnte. Wie das Gefühl der wirtschaftlichen
Armut dann am stärksten auftritt , wenn der Arme das
Wohlleben der Reichen und die Vorteile , die der Reich¬
tum seinen Besitzern verleiht , in unmittelbarster Nähe
sieht, so wird auch die Bildungsarmut am tiefsten emp¬
funden im naheil Verkehr mit Bildungsreichen . Wer
den Armen unglücklich machen will , der zeige ihm den
Glanz des Reichtums , er wird die Sehnsucht nichts mehr
verlieren , die mit Neid gepaart ist, und wird künftig
llur schwer zu überzeugen sein, daß das Glücklichsein
kein Vorzug der Wohlhabenden ist.

Der „Bildungshunger " des Arbeiters , der _sich
seiner Unwissenheit erst recht iin Verkehr mit Gebilde¬
ten bewußt wird , ist übrigens eine typische Erscheinung
im Gesellschaftsleben unserer großen Städte . Hier,
wo die Klassenunterschiede am lebhaftesten in die
Augen springen , muß der geistig regsame und wirt¬
schaftlich strebsame Arbeiter bildungshungrig werden,
weil ihm täglich vor Augen geführt wird , daß die
Bildung eine Macht ist, die „beinahe " an die des
Kapitals heranreicht , daß sich dem Kenntnis - und
Bildungsreichen Türen öffnen, die dem Ungebildeten
verschlossen bleiben und bleiben m ü s s c n, und daß die
Bildung zur Erlangung einer gefestigten Welt - und
Lebensanschauung unentbehrlich ist.

Die Bildung bringt den einzelnen und darum das
Volk vorwärts . Mögen unsere Volksschulen immer
weiter ausgebaut werden, damit keiner mehr dm
schweren Vorwurf gegen sie erbeben kann, den einer der
Arbeiter aus die Frage der Akademie gibt : sie hat mir
das Kainzeichen der Unbildung ausgedrückt! Eine

Wiss badmrer S -rMarr «. __
gründliche allgemeine, obligatorische Volksbildung wird
unserem Volke zum Segen gereichen. Kraft , Geist
und Gemüt ! In dieser Dreiheit ruht das Glück eines
Volkes! eh-

Das Strafrecht im Kampfe gegen die Unsittlichkeit
lautete das Thema, das Professor Mittermaier  aus
Gießen gestern abend in einem von dem Zweig¬
verein der Internationalen IlbolitionistiischenFöderation
(Verein zur Hebung der Sittlichkeit ) in der Loge Plato
veranstalteten öffentlichen Vortrage sehr ausführlich be¬
handelte. Ein ernstes Thema, bemerkte der Vortragende
im voraus , und doch setze man sich mancherlei Vorwürfen,
wie der Effekthascherei, aus , wolle man darüber sprechen.
Mer , betonte er weiter , solle man eS nicht gelernt haben,
diese Frage ernst und objektiv zu behandeln ? Wer von
ihm Anregungen sinnlicher Art erwartet , der hätte zu
HanS bleiben sollen. Die Darlegungen waren denn auch,
wie man es von einem so angesehenen Gelehrten nicht
anders erwarten kann, rein sachlicher Natur und wenn
auch mit fachwiffenschastlichen Erörterungen durchsetzt,
doch im allgemeinen populär gehalten und erweckten das
Interesse der Zuhörer in hohem Matze. Es gelte bei
diesem Thema , so führte der Redner n. a. aus , vorsichtig
abzuwägen, damit die gute Wirkung von der schlechten
nicht überragt werde. Znm Glück seien die Zeiten der
falschen Ziererei vorüber , die früher selbst den Gesetz¬
geber beherrscht. Den Vorwurf , wichtiger als die Be¬
trachtung des Geschlechtslebens und Hebung der Sitt¬
lichkeit im allgemeinen sei die praktische Bekämpfung der
Geschlechtskrankheiten, bczetchnete Redner als unbe¬
rechtigt, denn die Frage der Geschlechtskrankheitenbilde
nur den Teil eines Gebietes , dessen Bedeutung nur voll
verstanden werde, wenn man sich die ganze strafrechtliche
Seite des Geschlechtslebens klar mache. Das Wesen der
Sittlichkeitsdelikte , ihre Ursachen und Wirkungen be¬
sprechend, betonte Professor Mittermaier , kein Gebiet des
Strafrechts sei so schwierig in seiner wahren Bedeutung
zu verstehen wie das der Sittlichkeitsdelikte . Doch ge¬
währe cS auch die beste Gelegenheit zur Selbstprüfung.
Bei Erörterung der einzelnen Delikte meinte Redner,
die Verführung Bediensteter durch den Haussohn habe
große Bedeutung erlangt . Er bekannte sich als ent¬
schiedener Anhänger der Ausnahme einer Bestiimnung in
das Strafgesetzbuch, wonach derjenige bestraft wird,
der unter Mißbrauch der wirtschaftlichen Abhängigkeit
einer Person diese zu einer unzüchtigen Handlung ver¬
leitet . Das schändlichste sei der Mißbrauch der Kinder,
der Ausdruck einer Wüstlingsnatur oder eines krank¬
haften Zustandes . Aber nicht nur die Mädchen müßten
geschützt werden, auch an der sittlichen Reinheit der
Knaben sei viel gelegen. Bei dem Schutzalter  solle
man über 16 Jahre nicht hinausgehen . Wer 18 vor¬
schlage, der vergesse, daß in der arbeitenden Bevölkerung
die Mädchen mit 16 Jahren sozial fertig und selbständig
sind. Von einem Schutz nach dem 16. Jahre , so
wünschenswert er auch sei, könne nicht mehr gesprochen
werden. Redner verlangt , daß das Kind gegen körper¬
liche Angriffe geschützt werde, viele aber wollten weiter
gehen und auch die rein geistige Verderbnis bestraft
wissen. Solche Bestimmungen seien ja in das Strafgesetz¬
buch ausgenommen worden , aber die Erfahrung habe ge¬
lehrt, daß das Strafrecht hier machtlos sei, denn die
Bestrafungen seien kaum nennenswert . Die geistige Ver¬
derbnis suche Wege, die das Strafgesetz nicht finde.
Auch bei der Verführung falle  der Nachweis nicht
immer leicht, der raffinierte Wüstling könne kaum gefaßt
werden. Es gehe aber auch nicht an, von dem Grund¬
satz des Strafrechts abzuweichen und ohne Schuld strafen
zu wollen. Andererseits müsse ohne Rücksicht auf die
Beteiligten die Straftat verfolgt werden. Redner be¬
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sprach noch das Konkubinat , dessen Bestrafung er als eine
alte und verkehrte Auffassung bezeichnet, die Blutschande,
die widernatürliche Unzucht, Frauenhandel , Kuppelei,
Zuhälterei usw. DaS Strafrecht könne auch gefährlich
werden, wenn es gegen neue Kunstrichtungen  an¬
gewendet werden solle. Hier sei zar fürchten, daß leicht
auch das berechtigte Streben nach Natür  -
l ich keit  von dem Richter bestraft werde, der noch in
alten Anschauungen lebe. Eine große Spezialisierung der
Bestimmungen sei deshalb verkehrt. Das Strafrecht
wolle allgemein anerkannte Verletzungen treffen. Der
Berufung von Sachverständigen zur Lösung dieser
Fragen sei zu widerraten . Von der Prostitution,
die ja den Verein wie die Öffentlichkeit hauptsächlichbe¬
schäftigt, sagte der Vortrageivde, der Staat müsse sie mög¬
lichst unterdrücken. Wenn auch der einzelne nicht angl-
griffen sei, so müsse der Staat eingreifen , wo er eine Ge¬
fahr erkenne. Klar sein müsse mau sich jedoch darüber,
daß nicht jeder Geschlechtsverkehr außer der Ehe dazu ge¬
höre. Auf dem Lande herrsche eine gefährliche Prosti¬
tution , aber keine gewerbsmäßige . Einseitig aber be¬
urteile man die Frage , wenn man nur an die Frauen
denke. Es müsse danach gestrebt werden , daß diese ein¬
seitige Auffassung beseitigt werde. Die Prostitution sei
nicht notwendig , aber vielleicht unausrottbar . Der
Staat müsse sie dulden , in ihren wesentlichen Gefahren
aber znrückdümmen. Die Ansicht, daß die Reglement
tievung vor Ansteckung schütze, habe sich überlebt . Nichts
dürfe der Willkür der Polizei überlassen werden, sondern
alle Maßnahmen ans diesem Gebiete die gesetzliche und
richterliche Sanktion erhalten . Der Eintrag in Listen
sei wertlos , er treffe auch nur einen Teil der Frauen,
und von diesen die mindergefährlicheu. Er führe auch
zu dem Polizetsystem. Etwas anderes sei die ärztlich«
Kontrolle , sie sei notwendig so gut wie Impfzwang und
Desinfektionspflicht , aber ihre praktische Durchführung
unklar . Es scheine, als ob der Staat dieser Forderung
der Medizin gegenüber zu wenig tue. Redner sprach dis
Überzeugung ans , daß man nur aus dem Wege m
größerer Freiheit bei den an der Prostitution Beteiligten
zur Besserung komme. Nur wo wirkliche Prostitution
bestehe, müßten vorbeugende Maßnahmen getroffen
werden. Die Kasernierung sei eine Verwaltungsfragc;
er, Redner , halte sie für eine wenig glückliche Lösung de«
Problems . Die Reglementierung und das Bordell
würden dann in ihren alten Formen wieder auftauchen.
Der Staat dürfe nicht dulden , daß das wirtschaftliche
Leben bedroht werde. Unablässig nrüsse die allgemeine
Auffassung beeinflußt werden, daß das, was als der Zucht
und Ordnung entsprechend erkannt sei, auch tm Recht
zur Geltung gelange . Die Itz-fftündigen Darlegungen
wurden von den Zuhörern mit großer Aufmerksamkeit
verfolgt. Nach einer kurzen Diskussion , an der sich Stadt¬
verordneter Heß, Professor Schneider , Oberforstmeister
Borggreve und einige Damen beteiligten , schloß dis
Vereinsvorsitzende . FA . Hage mann,  den interessan¬
ten Abend Mit Herzlichen Dankesrvorten an den Vor¬
tragenden. o.

Znm Erbfolgcstreit im Hanse Nassau.
In dem Zivilprozeß , welchen der Graf Merenberg

wider die Erbgroßherzogin von Luxemburg führt wegen
der Anerkennung seines Sukzessionsrechts in das im
diesseitigen Bezirk befindliche Hansfidei kommißvermögen
des Hauses Nassau, wurde gestern wider Erwarten das
Urteil  noch nicht gesprochen. Der Vertreter des
Klägers , Rechtsanwalt Justizrat Stöbert , beantragte in
letzter Stunde noch, die Verhandlungen wicderauszuneh-
men, weil et einige zur besseren Aufklärung der Sachs
zweckdienliche Beweisanträge zu stellen beabsichtige, und
die vierte Zivilkammer verhandelte gestern nochmals

anmutenden Laubwaldes . Und landet an einem kleinen
See , wie die Freunde des schottischen Hochlandes sich ihn
nicht echter erträumen können. Sucht in der Hotelhall «!
frierend das Kaminfeuer . Und zieht am Spätnachmittag
znm Bummeln einen schweren Mantel an.

Einstündiger Spazierritt nach Hakgalla. Dort ein
kleiner botanischer Garten , der sich verzaubert wie in
einem Märchen an den Fuß einer riesenhohen drohen-
den dunklen Felswand schmiegt. Alle seltsamen Tropen¬
blumen blühen dort in jubelnder Farbenpracht . Nur an
unsere heimische Rose wird alle Mühe unbelohnt ver¬
schwendet. Müde und sehnsuchtskrank sinken ihre welken
Blütenblätter . Bon der Terrasse Blick in den' Talkessel.
Ein paar weiße und rote Linien in der Ferne . Dort
war das Konzentrationslager , in das zur Zeit des süd¬
afrikanischen Krieges das stolze England , das allein sich
solche Kerker schassen kann, die gefangenen Buren zu-
sammenschloß.

Zwei Stunden aufwärts zum Gipfel des Piöauru
Talagala , des höchsten' Berges Ceylons . Zuerst durch
Dschungelwege, in denen man wie in dämmerigen
Klostcrgängen geht, dann durch phantastisch aufgeregten
Tropenwalö voll der seltsamsten Bilder und Stimmen,
Schließlich steht man aus dem Gipfel , noch
immer drängen sich Gras und Sträuche bis
zur Kniehöhe, und doch ist man 2500 Meter
hoch, wo daheim schon längst alles in ewigem Eis und
Schnee erstarrt wäre . Dort drüben grüßt hellschimmernd
das Meer. Und da hinüber liegt Anuradhapura , die ur¬
alte heilige Stadt Ceylons mit den Tempelwunöern und
den zerfallenen Königspalästen . Und mein eingeborener
Führer erzählt voll Stolz , daß er ans Anuradhapura sei.
Und baß er die edelsteinbesetztenGütterbildnisse selbst ge¬
sehen habe. Und sich als Kind vor den heiligen Kroko¬
dilen gefürchtet habe. Und daß man dort Saphire , Rubine,
Granate und die berühmten Katzenaugen im Wassersand
finde. Und in seinem schlechten mit Tamulenworten un¬
termischten Englisch klingt alles doppelt geheimnisvoll,
doppelt fernher , doppelt märchenwnndervoll . Und ich setz-
hinüber , wo Anuradhapura liegt , — schimmern dort nicht
ganz fernher weiße, stolze Mauern ? — und etwas wie
Schmerz zuckt in mir . Dies ist gelobtes Land, das du
nie betreten wirst. Zwar kein Gott verlnetci 's dir . Aber

! das Reiieprogramm . Das hat unbarmherzig und uner.
j bittlich für übermorgen die Abfahrt nach Südindien an»
' gesetzt.

Hütte besorgt dafür ein achtjähriges Mädchen der
Mutter den gleichen Liebesdienst. Vor der dritten
Hütte in gleicher Tätigöeit zwei Männer , auf diese Art
wohl ihre besonders gute Nachbarlichkeit demonstrierend.
Ein kleiner nackter Bengel läuft seiner eifrig bemühten
Schwester unter den Händen weg an meine Rickschah.
Ich kaufe ihm die paar bettelnd emporgehaltencn An¬
sichtskarten ab. Was zeigen sie? Die Szene , die ich eben
gesehen: Die baufällige Hütte , davor die beiden Ge¬
schwister, das Mädchen auf der Jagd in den Jagdgründen
des brüderlichen Hauptes.

Landein , auf Ceylon. Vier Vahnstunöen auswärts
nach dem kühler gelegenen Kandy, wo sich die Europäer
einen eleganten Sommersitz geschaffen haben. Man
unterbricht das forcierte Hitzetraining in Colombo an¬
genehm und lernt Land und Leute näher kennen. Die
Fahrt geht erst durch die Ebene. Durch mühevolle Be¬
wässerung halb unter Wasser stehende Reisfelder zwischen
Palmenwäldern . Immer wieder ergötzliche Gruppen von
Menschen und Tieren , die sich bis an den Hals in das
kühlende Element geflüchtet haben. Dann erklimmt
die Bahn sich selbst zwei-, dreimal überkreuzend das
Gebirge. Wäre die Vorstellung , daß man per Bahn
durch das Paradies fährt , nicht so komisch, man würde
hilflos das alte abgebrauchte Wort sagen. Durch die
Nähe der See ist diesem Wund erlichte ein Glanz und
eine Weiche gegeben, wie man ihn nirgends als aut
Java wiederfindet . Dies Licht, überwältigende Frucht¬
sülle, berauschendste Blütenfarben , das alles eint sich
zu einem Bilde ungetrübtester Glückseligkeit. Da hinten
taucht aus der Gebirgskette , die den weiten Talkessel
begrenzt, der wie ein weiter überreicher Garten ist, eine
dominierende charakteristischeSpitze auf — der Adams
Peak. Ein heiliger Gipfel , zu dem in diesem Lande,
das für finsteren Fanatismus viel zu glücklich ist, die
Bekenner vierer verschiedener Religionen in einträch¬
tiger Andacht wallfahren . Die Mohammedaner er¬
zählen, hier habe Adam nach seiner Verstoßung aus dem
Paradiese (aus Ceylon) so lange verzweifelt gestanden,
daß seine Fußspuren sich in den Fels gegraben hätten,
heute noch sichtbar. Dagegen erzählen die Buddhisten,
von hier aus sei Buddha in den Himmel aufgefahren,
und hier habe sein Fuß die letzte Erdenspur zurück¬
gelassen. Die Tamnlen behaupten dasselbe von Shiwa,
die Christen nehmen die Fußspur für den hl. Thomas

in Anspruch. Was schadet es, wenn sie nur alle da oben
besonders gut beten können. Eine Stunde vor Kandy
drängen die Bergrücken näher an die Bahn heran . Und
da ist ein Unsagbares . Diese Wälder . Über und über
dunkelrot blühende Rhododendron , festlich glänzende
blntcnschimmernde Magnolienbäume . Blüten und
Blüten verschwenderisch ohne Maß und Besinnen . Da ist
ein festlicher Riesenblnmenstrauß dichtgedrängt an
den anderen hingestellt. Hunderte , Tausende, soweit das
trunkene Auge sieht. Wer aus dem kargen Norden
kommt, wo man jede Blüte einzeln sucht, ist wie entrückt.
Was schildern unsere Maler und Dichter arm von den
Gärten der Seligen . Ich fühle etwas Kindisches ganz
heiß in mir aufsteigen . Ich schimpfe mich wütend einen
dekadenten hyperlyrischen Esel und sehe beschämt auf , ob
mich niemand beobachtet hat. Da sehe ich mir gegenüber
meinen zufälligen Fahrtgenossen , einen in großen Un¬
ternehmungen kühl rechnenden alten Herrn , der sich Sieb¬
zig, wie mir Bekannte auf dem Schiff erzählten , das
eiserne Kreuz geholt hat. Seine Augen möchten gern
denselben feuchten kindischen Glanz verbergen und
können es nicht. Da schäme ich mich nicht mehr.

Bei Kandy die Royal Botanic Gardens von Pcra-
denija, das wundervolle Tropenpslanzenraritätenkabi-
nett. Da sind uralte Kautschukbäume» deren Wurzeln
über der Erde ganze doppelmannshohe Bauten auffüh¬
ren. Alleen der wundervollen Talipotpalme , deren weitz-
schimmernder Stamm stolz und schlank 30 Bieter in die
Höhe steigt, bevor er die prunkende Fächerkrone entfal¬
tet. Da sind Riesenbambussträuche, deren Schäfte sich bis
zu 49 Meter Höhe emporspielen, an ihren wippenden
Gipfeln hüngcnHunüerte undHunderte fliegende Hunde.
Wirkliche „fliegende Hunde". Und man stakst zwischen all
den Herrlichkeiten herum , ist furchtbar stolz, daß man all
daö „lebendig" und „natürlich" gesehen hat. Und schielt,
obwohl durch derbe Schuhe und Reitgamaschen sorgsam
geschützt, etwas besorgt nach den vielen Cobras , die es
hier gibt. Während der indische Führer doch barfuß un-
beönklich durch die Hohen Farne käust.

Und damit man weiß, daß diese glückliche Insel alle
Wunder ihr eigen nennt , fährt man in sechsstündiger
Bahnfahrt noch hinauf nach Nuwarra Eliya , durch alle
ReiÄe der Vegetation vom Tropenwalö über die Zone
der Tee- und Kaffeeplantagen zum Reich des heimatlich
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während längerer Zeit . Der Entscheid über die neuen
Bcweisanträge soll in acht Tagen gefällt werden . Wird
im Sinne derselben entschieden, so bedingt oas eine Ver¬
schiebung der Entscheidung um mindestens drei Monate.
— Bei dem Streit Handelt cs sich übrigens , wie. wir nach¬
träglich hören , nicht nur das ganze Fiüeikommißver-
mögen, sondern lediglich nur die noch nicht realisierten , ini
diesseitigen Bezirk befindlichen Teile desselben, das
Schloß zu Biebrich nebst Zugehörigkeiten , das Schloß zu
Weilburg nebst Garten , den Walddistrikt „Grub " nebst
der griechischen Kapelle, das Jagdschloß Platte nebst
Oberförsterwohnung und Nebengebäulichkeitcn, Restau-
ration 'sgebüude usw., sowie der Saupart auf der Platte,
ö. h. Liegenschaften, deren realer Wert immerhin niedrig
mit 4Ya  Millionen geschätzt ist. Die Prozeßkvsten, deren
Höhe sich bekanntlich nach dem Objekt richtet, belaufen
sich — was zu erfahren nicht uninteressant sein mag —
für einen Termin in der ersten Instanz ohne Beweis¬
erhebung auf die Kleinigkeit ovn 60 600 M . (? Die Red.)

Jur Vorzimmer des Bürgermeisters.
' Won dem Akziseamt der Stadt Wiesbaden geht uns

folgendes Schriftstück zu , das wir ohne Kürzung Wieder¬
gabe n:

Zn der Angelegenheit Konkursverwalter Brodt geben
wir , um eine Irreführung der öffentlichen Meinung
möglichst zu verhüten » folgendes bekannt : Die in der
Konknrssache Scheurer , bezw. wider den Konkursverwal¬
ter Brodt seitens des „Akziseamts" als der zuständigen
-»Verwaltungsbehörde " — § 2 der Arztseordnung — nicht
etwa seitens dessen Leiters persönlich — pflichtmäßig ge¬
troffenen Maßnahmen pp. entsprachen ausnahmslos den
nach eingeholten bezüglichen Rechtsgutachten ans die ge¬
setzlichen Vorschriften sich stützenden Beschlüssen der
Mzisedeputation und dienten lediglich der Sicherung des
Akziseinteresses, d. h. auch hier : der Interessen der Ge¬
samtheit der stcuerzahlenden Einwohnerschaft Wies¬
badens . Diesen gegenüber vertrat Herr p. Brodt in der
in den -Zeitungen wiederholt erörterten Art lediglich die
Interessen von etwa 96, in der überwiegenden Mehrheit
wohl auswärts wohnende» Konknrsgläubigern . Die da¬
bei seitens des Herrn p. Brodt beliebtsn inkriminierten
unsachlichen Äußerungen wurden auf Antrag des Magi¬
strats , welchem die Akten bestimmungsmäßig unterbreitet
wurden , seitens König!. Staatsanwaltschaft gegen Herrn
p. Brodt verfolgt . Die wider das erstinstanzliche Ürteil
eingelegte Berufung und auch die wider das zweitin¬
stanzliche Urteil bezüglich der Kostenhälfte eingelegte
Revision entsprach juristischer Beurteilung des Falles.
Auch im vorliegenden Fall sollte das gerichtliche Ver¬
fahren und die in seinem Verlauf eingelegten Rechts^
mittel dem Schutz der öffentlich-rechtlichen Stellung der
Akziseverwaltung zum Zweck der Erhaltung der zu er¬
sprießlicher Wirksamkeit im Interesse aller hiesigen
Steuerzahler erforderlichen Autorität und dem Schutz des
jeweiligen verantwortlichen Leiters der Akziseverwal-
tung vor Berunglimpfungen dienen.

— Die Fürstin-Mutter zu Wied ist mit den Prinzessinnen
Elisabeth und Luise zu Wied  gestern abend 10 Uhr
3 Minuten zu längerem Kuraufenthalt hier cingetrosfen und
hat in der Villa „Germania", Sonnenberger Straße , Woh¬
nung genommen.

■— Postpersrnalicn. Versetzt die Postassistenten Ett¬
ling  von Frankfurt-Bockeicheim nach Hattenheim, Münz
von Limburg nach Dillcnbnrg, Wag cm an n von Diez nach
Nassau.

— Todesfall . Major a . D . Friedrich S i e m c n s,
der lange Jahre hier als Pensionär lebte, ist gestern früh
in seiner Billa Freseniusstratze 19, im Alter von 61
Jahren gestorben.

— VolLSbildungsverein . Herr Oberlehrer Dr . G e r -
l a ch-Franksurt beschloß am Samstag seinen interessan¬
ten Zyklus über „Unser Sonnensystem ". Zunächst kam
der Mars zur Betrachtung , auf dem der Astronom
Schiaparelli die sogenannten Kanäle entdeckte. Wasser¬
straßen, die auf Geschöpfe schließen lassen, von denen sie
angelegt wurden . Der Mars scheint seinen klimatischen
Verhältnissen nach in einer ähnlichen Verfassung wie die
Erde zu sein, so daß die Voraussetzung von Lebewesen
keine ganz willkürliche ist. In seiner Begleitung finden
sich zwei kleine Monde . Einen ganz anderen Zustand
zeigt Jupiter . Er ist der größte Planet unseres
Sonnensystems , etwa 1000mal so groß wie die Erde, und,
wie es scheint, noch durchaus flüssig. Immerhin kann
sich schon ein fester Kern gebildet haben ; aber die -Existenz¬
bedingung für Lebewesen fehlt noch. In kurzer Be¬
trachtung wurden dann Saturn und Neptun erklärt . So¬
dann die frei im Weltenraum herumschweifenden und
gelegentlich unser Sonnensystem durchkreuzenden Kome-
te, Ihr glänzender Schweif, der sich besonders durch
die photographische Aufnahme als durchsichtig erwies,
scheint aus Kohlen- und Wasserstoffgascn zu bestehen.
Aus dem endlichen Zerbersten der Kometen gehen die
Sternschnuppe »fälle hervor . Redner führte zum Schluß
seines mit großem Beifall aufgenommenen Vortragll
das zahlreich versammelte Publikum in den Hof des
Gymnasiums , wo er die verschiedenen Sternbilder an
dem glücklicherweise sehr klaren Nachthimmel noch ein¬
gehend zeigte und erläuterte.

— Eine große Feldbienstübung , an der Truppen der
Garnisonen Mainz , Darmstadt , Wiesbaden  und
Frankfurt teilnahmen , fand am Freitag in der Gegend
von Groß -Gerau statt. Eine blaue Armee , bestehend aus
je einem Bataillon der Regimenter 117,115 und 80 sowie
einer Abteilung vom Felöartillerie -Regiment Nr . 27,
rückte gegen eine rote Armee vor , die aus den Regimen¬
tern 87 und 88 und einer Abteilung Artillerie gebildet
war . Jedem Regiment , resp. Bataillon war eine Abtei¬
lung Maschinengewehre beigegeben. Das Haupttrefsen
fand in der Nähe von Nauheim statt. An der Übung
nahmen nur die alten Mannschaften teil . Die Mainzer
Truppen rückten bereits früh morgens um 4 Uhr 85 Min.
aus und kamen nachmittags gegen 3 Uhr wieder zurück.

— The Wiesbaden Weekly Review . Aus der
Titelseite der neuen Nummer 19 der Wiesbadener
Wochenschrift in englischer Sprache befindet sich eine
Illustration des verschütteten Domes von Messina und
daran anschließend ein sehr poetisches Gedicht in eng¬
lischer Sprache, das sich mit der Erdbebenkatastrophe in
Süditalien beschäftigt. Das österreichisch-türkische Über¬
einkommen und andere aktuelle Aufsätze politischen In¬
halts schließen sich an. Recht reichhaltig und interessant
ist auch diesmal wieder der übrige Teil der Nummer
ausgestaltet.

—- Winterszeit und Arbeitslosigkeit , zwei verwandte
Dinge , machen sich seit Wochen bei den Kranken¬
kassen,  insbesondere bei den Ortskrankenkassen,
wieder in hohem Maße bemerkbar , denn beide haben
erhöhte Krankheitsziffern im Gefolge. Wenn die
Lasten, die der hiesigen Ortskrankenkasse  z . B.
zurzeit auferlegt werden, doch bis jetzt noch nicht den¬
jenigen des vergangenen Jahres gleichkommen, so ist
die Inanspruchnahme doch eine ganz erhebliche. Bei
der Kasse laufen täglich 60 bis 80 neue Krankmel¬
dungen ein ; hierunter sind nur solche gemeint , welche
sich auf erwerbsunfähige Patienten beziehen. Seit den
letzten Wochen hatte die Kasse an jedem Samstag , deni
Tage der Auszahlung des Krankengeldes , rund 8000
Mark bereit zu halten . Die Zahl der Kranken in: Ver-

(Nachdruck verboten.)

ReVolRtiGRZhSchZEit.
Das Berliner HcVbeltheater protegiert jetzt, da

Björnson jun . — Björn das Kind, freilich ,schon ein altes
Kind mit schlohweißen Haaren zur kokett pointierten
Jugendfrische — hier Regie führt , das skandinavische
Drama . Allerdings nicht das norwegische, sondern das
dänische. Nach der Matten Spatzvogelei von Wied, dem
löchrigen fadenscheinigen DhummeluMsen, brachte man
die „R ev o lu t ion sh o chz e i t" von Sophus
Michaelis.

Bekannter als dieser Dichter ist in Deutschland seine
Gattin Karin Michaelis mit ihren sensibelen Gefühls-
hüchcrn meitbeschwingtcr Frauenisee'len.

Das Schauspiel, in dem nun Er sich vorstellt, hat
auch Schwingung , viel lyrische Situationsstimmnng,
aber den 'schöpferischen, von innen nach außen gestalten¬
den Ban , die zwingende Schtcksalsbvsttmmung in An¬
lage und Zeichnung der Personen , das Bildnerische der
innerlich und äußerlich überzeugend gefügten Charakic-
stistkk, das finde ich nicht. Und so kann mich dies Werk,
das von den höchsten Dingen handelt , vom Leben, von
her Liebe und vom Tode, nicht erobern.

Vom Leben, von der Liebe und vom Tode . . .
Wie diese drei wesentlichen Existenzmächte hier in.

fruchtbaren Zusammenhang gebracht werden , ist nicht
sehr originell . Es ist ein altes , sehr dankbares Motiv,
auf die starken Gegenisatzwirkungen von Wonne und
Schrecken eingestellt, daß die letzte Nacht eines Menschcn-
kindes seine höchste Glücksnacht fein soll . . . Leidenschaft-
lichste Liebesistunden umwittert von den Schauern des
Untergangs und gerade dadurch zum fieberhaften
Nervenreiz gesteigert . . . der Henker steht hinter der
Türö.

Wir wollen uns alle anderen Parallelen schenken,
die man massenhaft zitieren könnte , nur Ronans
„Äbtissin von Jouarre " nennen , weil sie der gleichen Zeit
angelhört -wie das Stück von .Michaelis , und weil hier
auch der Lie'besfall kurz vor dem Fallbeil steht. Das
dänische Drama findet allerdings eine Variation der
Idee . Und sie ist in ihrer Anlage ganz originell gedacht.

Die Revolutionshochzeit begibt sich nämlich gar
nicht Morschen dem Schloßfräulein Alaine u-nd ihrem
aristokratischeil Bräutigam Ernest , sondern zwischen
Alaine und s»m rcpubliranischen Soldaten Marc -Arron.

AlS Preis für die Begünstigung der Flucht des vor

Todesfurcht gitternden Hochzeiters bietet Alaine dem
Führer der Truppen , die das Emigrantennest anshebcn,
die Liebesnacht.

Nun ist Sophus Michaelis kein Banaler und -ivciß,
was er psychologischen Ambitionen schuldig ist. Er be¬
gnügt sich also nicht mit solchem Tauschhandel, sondern
kompliziert nach Noten . Erst will Alaine den Vertrag
nicht halten , dann verzichtet er : schließlich durch das
-Rätsel dieses Menschen gelockt, holt sie ihn doch zu sich.
Marc -Arron weiß in seiner Cato-Seele , daß er dies mit
dem Tbd bezahlen muh , und daß er den: eigenen Ge¬
wissen nicht entfliehen kann . Sein Dichter mischt ihm
— daß er ihn menschlich näher bringe — eine Toöcs--
pantkszcne nn-d läßt ihn dann um so effektvoller mit
Aplomb vom Balkon zu den starrenden GcweHrläusen
unten die Exekutionssalve kommandieren.

Doch nichts erschüttert -mich daran.
Ich 'sehe nur das Rezept und Finger , die mischen:

ich sehe nur den SHreibtischplan und Hände, die Figuren
schieben. Und ich erlebe nie Menschen, denen ich es
glaube , daß sic, unwiderstehlich getrieben , das Schicksal
ihres heimlichen, -ihnen selbst unbekannten Wesens er¬
füllen . So wurde mir nichts Ereignis.

DaZ Publikum war dankbarer und die Darsteller
fetzten sich stark für das Stück ein.

Friedrich KayUer gestaltete den Marc -Arron . Die
starre rauhe Römer -Tugend liegt ihm mehr als die An¬
wandlung verliebter Schwäche. F . Poppe >nSorg.

Aus Kunst und fehen.
* Ein unveröffentlichter Brief Ernst v. Wildcn-

brnchs. Herr Musikdirektor J -nl. Oertling,  der An¬
fang der siebziger Jahre zu dem Freundeskreise Ernst
v. Wildenbruchs in Frankfurt a. d. O. gehörte und auch
später mit dem Dichter in steter brieflicher Verbindung
blieb, stellt unS in liebenswürdiger Weise ein Schreiben
des Dichters, das er als Antwort ans eine Gratulation
zürn ersten Erfolge des, „Harold " erhielt . Der Brief ist
als psychologisches Dokument in mehr als einer Be¬
ziehung interessant. Er lautet:

Berlin (W . Königin Augusta St . 20), 1. 6. 82.
Lieber Julius

— ich hoffe, Sie erlauben mir noch -diese freundliche An¬
rede früherer Tage — ich erhielt Ihren letzten Brief im
Augenblick, da ich nach Weimar reisen mußte , um dort

Morgen -Ausgabe , 1 . Matt » Nr . 39.

hältnis zur Mitgliederzahl beträgt 6 vom Hundert.
Ob hiermit der Höchststand erreicht ist, läßt sich nicht
bestimmen, denn inr vergangenen Jahre hielt der
hohe Krankenstand bis in den Monat März hinein an.
Damals betrug der höchste Prozentsatz der Kranken 13
und 14, die wöchentlichen Krankengeldzahlungen be-
zifferten sich auf 10 000 bis 12 000 Mark . Zu den
Barunterstützungen kommen Heuer noch hinzu die Aus¬
gaben für Ärzte, Apotheker und Krankenhäuser , welche
sich zurzeit auf wöchentlich 3- bis 6000 Mark belaufen,
so daß die Gesamtwochenausgabe für Unterstützungen
13 000 bis 14 000 Mark beträgt . Diese ungeheuren
Summen legen Zeugnis dafür ab, daß mit den seit¬
herigen Beiträgen unmöglich weiter gewirtschaftet
werden konnte, und mit Rücksicht auf die Tatsache, daß
die Kasse schon seit zwei Jahren nicht nur keine Ab-
führungen zum Reservefonds machen konnte, sondern
im vergangenen Jahre demselben 60 000 Mark ent¬
nehmen müßte , war es jedenfalls die höchste Zeit , daß
die Generalversammlung vom Oktober v. I . selbst an
die Erhöhung der Beiträge heranschritt , andernfalls
ein Eingreifen der Behörde unausbleiblich und deren
Verfügungen jedenfalls belastender für dis Mitglieder
gewesen toären . Wenn nun auch mit der Beitrags¬
erhöhung größere Einnahmen geschaffen werden, so
stehen der Verwaltung der Kasse doch große Ausgaben
bevor und aus diesem Grunde dürste es im Interesse
der Kasse und ihrer Angehörigen gelegen haben, wenn
der Vorstand in seiner Zusammensetzung derselbe ge-
blieben ist wie im vergangenen Jahre . Nachdem die
Generalversammlung vom 13. d. M . die ausscheidenden
Herren wieder wählte , hat der Vorstand sich in seiner
letzten Sitzung ebenfalls in der seitherigen Weise kon¬
stituiert . Als ersten Vorsitzenden wählte er Herrn
Buchbindermeister Gerich, als zweiten Herrn Verwalter
Gebhardt . Beide Herren bekleiden nunmehr im 9.
bezw. 10. Jahre diese Ämter . Die einzelnen Ausschüsse
setzen sich wie folgt zusammen : Rechtsausschuß : Herren
Gerich, Haberstock, Henßler , Schäfer , Schlegel und
Wittmann ; Finanzausschuß : Herren Fuhr . Heß, Hinz,
Höhn, Lickfers und Rauch; Sanitätsausschuß : Herren
Drach, Fink . Gerhardt , Kocks, Regl und Sand . AIS
Schriftführer werden die Herren Beamten Ernst und
Gäfgen bestimmt. Anschließend an diese, die Öffent¬
lichkeit gewiß interessierenden Mitteilungen wird noch
darauf hingewiesen, daß die Änderungen des Kassen¬
statuts (erhöhte Beiträge ) niit dem 1. Februar er. in
Kraft treten . Die neuen Bestimmungen werden dem¬
nächst publiziert.

— LnftschrsfahrtsKnsstellung in Frankfurt a. M . Das
Bureau der Internationalen Lustschiffahrtsausstellung
Frankfurt a. M. 1909 befindet sich— wie uns mit der
Bitte um Veröffentlichung mitgeteilt wird — Taunus-
straße 1, 2., in Frankfurt a . M.

— Die Eisbahn auf dem Schäersteiuer Hasen kann
seit Freitag wieder benutzt werden. Die Eisfläche war
gestern spiegelblank und von vorzüglicher Beschaffenheit.
Teilweise ist das alte Eis noch vorhanden und von gro¬
ßer Stärke . Das junge Eis ist zwar von vorzüglicher
Glätte und Härte , jedoch noch nicht sehr stark, und-daher
ist Vorsicht beim Betreten geboten.

— Unter eigener Lebensgefahr gerettet . Am Frei¬
tagabend gegen 6 Uhr sprang eine Verkäuferin aus
Mainz in der Nähe der Kais-erbrücke in sei : Rhein . Aus
das jämmerliche Hilferufen und von zwei Bahnöeamten
aufmerksam gemacht, sprang ihr der des Wegs kommende
Schlosser Georg Schäfer  von hier nach und rettete sie
vor dem Tod des Ertrinkens . Schäfer und ein Bahnbe-

der Aufführung des Harold bcizuwohnen , welche nun
am zweiten Pfingstseiertage mit großem Erfolge statt-
gesunden hat. Sonst hätte ich schon früher geantwortet.
Es hat mich herzlich gefreut , daß Sie mir Gelegenheit
geboten haben. Ihnen durch Anfertigung des Hymnen-
Textes einen kleinen Beweis dafür zu liefern , wie un¬
verändert treu ich Ihrer gedenke und wie tief mich die
vielfach wiederholten Beweise von Theilnahme bewegt
haben, die Sie mir nach jedem meiner Erfolge ans der
Ferne zugefandt haben.

Ja , lieber Julius , die Eckstube bei Ba -lzer 's ist nun
wirklich die Geburtsstätte großer Dinge geworden , denn
Ereignisse, wie sic dieser letzte Winter gebracht, sind in
der ganzen Literatur -Geschichte, ich behaupte cs mit Ge¬
wißheit, noch nicht dagewefen. Ein so donnernder Auf¬
schrei eines ganzen Volkes, u . zwar des Volkes, an dem
meine ganze Seele hängt, in liebender Bewunderung,
ein so plötzliches Entgegenstrecken von taufend u. tausen¬
den von Händen , nachdem man Jahre lang vergeblich in
die Luft gegriffen hat , ein so stürmisches Berständniß bei
Publikum u. Schauspielern — o lieber Freund , das Ge¬
fäß, in welches ein so brausender Strom von Ehre , Ruhm
u. Glück so plötzlich sich ergießt, muß wirklich starke
Wände haben, um solchen Inhalt zu fassen. Nur weil ich
im tiefsten Innern trotz aller Entmuthigungen , trotz
jahrelanger vergeblicher Arbeit nie gezweifelt habe, daß
Alles dies einst kommen würde , kann ich cs nun , da es
gekommen ist, ertragen : und -darum , weil ich jetzt mitten
in Glanz und Erfolg nicht um ein Haar anders über mich
denke und empfinde, als in jener Zeit der Enttäuschun¬
gen, werde ich immer davor bewahrt bleiben, in dummer
Herzlosigkeit Derer je zu vergessen, die damals , als ich
nichts -galt, mir sagten, daß ich etwas sei, für die es nicht
der Posaunenstimmen allgemeiner Anerkennung be¬
durfte , wm an mich u . meine Werke zu glauben — das
waren Walzer, Stange u. Sie ! Sie verglichen damals
einmal den Harold mit der 6 -moIl-Symphonie von
Beethoven, n. dieses Wort ist mir unvergessen geblieben
u. hat mir den, der es damals sprach, unvergeßlich ge¬
macht. Heute noch sage ich Ihnen dafür Dank — es hat
mich vielleicht vor Sem Ertrinken bewahrt . Vielleicht
sagen Sic mir ein Wort , ob Ihnen der Text , den ich
Ihnen hier beifüge, einigermaßen für Ihre Hymnen
brauchbar erscheint. Jedenfalls grüßen Sie Ihre liebe
Frau und Ihren Sohn Herzlichst von

Ihrem
Ernst v. Wildeubruch.
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amter verbrachten die Unglücklichc mittels Drsochke nach
ihrer Wohnung in Mainz . Liebesgram soll üie Ursache
zu dem Selbstmordversuch gewesen sein. Schäfer rettete
im Jahre 1897 schon einmal in Kostheim einen Jungen
vom Tod des Ertrinkens.

— Nene Frachtbriefe für Eisenbahnbeförderung kom¬
men am 1. April in Benutzung . Die bei Firmen und
der Verwaltung noch vorrätigen alten Frachtbriefe dür¬
fen jedoch bis 1. April 1910 zwischendurchaufzebraucht
werden.

— Schlechtes Geschäft. Die Frau des Arbeiters
Schworm, wohnhaft in B i e b r i ch, erließ im Oktober
in Mainzer Blättern Inserate , in denen sie sich als be¬
deutende Wahrsagerin (Phrenologin ) auSgab und ihre
Sprechstunden angab . Die Angeklagte ließ nur Damen
einen Blick in die Zukunft werfen. Gegen einen Straf¬
befehl von 15 M. wegen Wahrsagerei und Gaukelei er¬
hob sic Einspruch. Die Angeklagte hatte am Schöffenge¬
richt den Erfolg , daß die Strafe auf 10 M. ermäßigt
wurden da sie aber auch die Kosten zu trageu hat, dürfte
sie ein schlechtes Geschäft gemacht haben.

— In der Affäre des Wechselfälschers Hasseubach von
Schierstem standen am Freitagvormittag 14 Termine von
Wechsclklagen vor dem Landgericht Wiesbaden an , die der
Borschutzvercin Biebrich gegen die Akzeptanten der von
Halsenbach in den Verkehr gebrachten Falsifikate ange¬
strengt hatte . Zwölf der Beklagten aus Schierftein
waren erschienen und elf von ihnen beschworen die Fäl¬
schung ihrer Unterschriften auf den verschiedenen Wech¬
seln, welche auf Beträge von 700 bis 2200 M . lauteten.
Rur einer der Beklagten wurde auf Antrag des kläzeri-
schon Anwalts nicht vereidigt , und üt der Sache wurde
weiterer Verhandlungstermin anberaumt ; doch ist auch

dieser Sache die Unterschrift jedenfalls gefälscht.
—- Zum Königfteiner Mord . Der Eisenbahnschaffner

Burkhardt  hat noch kein Geständnis abgelegt, son¬
der sucht die Schuld auf seine Frau abzuschieben. Das
Gerücht, daß er im hiesigen Untersuchungsgefängnis
Selbstmord verübt habe, ist unrichtig.

— Gestohlen wurden aus einem Hausflur in der
Herrnmühlgasse ein Fahrrad , Marke „Protos ", und im
Schalterraum des Hauptpostamts ein Ebenholzstockmit
Elfenbeingriff , auf dem zwei japanische Köpfe einge¬
schnitzt finde

— Ein Kaminbraud , der gestern nachmittag zwischen
4 nird 5 Uhr ans dem Hause Adlerstratze 26 gemeldet
wurde, beschäftigte die -Feuerwache kurze Zeit . Größerer
Schaden ist nicht entstanden.

— Festmahl zu Kaisers -Geburtstag im Kurhaus , Das
Festmahl findet , wie im vorigen Jahr , wieder in der
Thermenhalle statt . Die Festrede wird Landeshauptmann
Krekel  halten . Die Listen zum Einzcichnen liegen bis
«um 25. Januar er. bei nachbenannten Stellen offen : W.
ptuthe, Hoflieferant , Kurhausrestauration , bei der Kasse des
Kurhauses , bei Hoflieferant Hees, Gr . Burgstratze , Hof¬
lieferant Aua . Engel , Taunusstraße , Klublokal „Metropole ",
aus dem Rathause bei dem Botenmeister , im Kasino Frisdrich-
straße und auf dem Königs. Polizeidienstgebäude , Zimmer
Nr . 30. Das Belegen der Plätze kann am Mittwoch, den
27. Januar , von 12 Uhr ab erfolgen.

— Wochenprogramm des Kurhauses . Das Kurhaus bietet
>n d >r fimn -cn ' > Woige >1  besonderen Veranstaltungen:
Am Dienstag , nachmittags 4 Uhr, zur Vorfeier -des Ge¬
burtstages des Kaisers Festkonzert  mit patrio¬
tischem Programm und abends 8 Uhr irn großen Saale einen
.Musikalischen Abend unter solistischer Mitwirkung der Pia¬
nistin Martha Lawaczcck und -des städtischen Kurorchesters
unter Leitung Affernis , beide Veranstaltungen im Abonne¬
ment ; am Mittwoch, dem Geburtstage Seiner Majestät,
Festmahl  in der Wandelhalle um 2 Uhr nachmittags , am
Donnerstag Teckonzert und äben'ds 8 Uhr im kleinen Saale
einen Lichtbildervortraa, „Menzel und Böcklin", des
Professors an der Königlichen Kunst-Akademie in Düsseldorf,
Dr . Heinrich Kraeger , bei mäßigem Eintrittspreise , am Frei¬
tag Teekonzert  und abends im großen Saale ein Konzert
der Königlichen Hofapernsangerm Schlar -Brodmann , der
Pianistin Lilly Kamele , der Sopranistin Claire Bacharach,
des Königlichen Hoskapellmeisters Professor Schlar und des

der “ kleinen Säle , am Sonntag findet .abends 7 Uhr die
Generalprobe  des Cäcilienvereins zur Ausführung des
Oratoriums „Elias " und ülese selbst am Montag statt.

— WiesSadcirer Karneval . Hiermit fei nochinals auf die
Heute Sonntag , den 24. Januar , nn Thoatersaale der Wal¬
halla vom Wiesbadener Kar neb alb crem Narrhcrlla stattfin-
ldende vielversprechende, mit großer Spannung von allen
Kreisen erwartete 1. große Gala -, Bravour -, Triumph -,
Fremden - und Damensitzung aufmerksam gemacht. Das
Komitee hat alles getan , um m dieser Fremdensitzung auf
dem Gebiete des rheinischen Karnetialhnmors das Möglichste
zu bieten . Der Walhallasaal ist ganz neu dekoriert . Das
Komitee der Narrhalla wird Sonntagnachmittag 4 Uhr die
auswärtigen Karncvalisten am Bahnhof abholen und die¬
selben nach dem Sitzungslokal Walhalla geleiten . Der Vor¬
verkauf der Karten ist ein so reger , daß eine bi» jetzt noch
nicht dagewesene Beteiligung zu erwarten rst.

— Sammlung für die Opfer der Erdbebenkatastrophe in
Süd -Italien . Bei dem Bankhaus Marcus Serie  u . Ko.
gingen für die Geschädigten weiter ein 688 M., welche an das
Deutsche Hilfskomitee überwiesen wurden . — Bei Martin
Wiener,  Bankgeschäft , gingen bis zum 23. d. M. weitere
200 M. 55 Pf . ein, welche an das deutsche Hilfskomitee abge¬
führt wurden . Bis jetzt gingen insgesamt 1112 M. 95 Pf . ein.

— Kleine Notizen . An Kaisers Geburtstag , Mittwoch,
den 27. Januar , bleiben die Kas s en der hiesigen Banken
von 1 Uhr ab g e s chI o s s e n.

Theater , Knust, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . Im Hoftheater gelangt heute

die Oper „Der , Trompeter von Säkkingen"  mit
Herrn Geiise-Winkel in der Titelrolle und den Damen
Krämer und Schwarz , wie den Herren Braun , Engelmann,
Henke und Schwegler in den übrigen Hauptvartien zur Auf¬
führung (Abonnement B) . — Morgen Montag wird Johann
Strauß Operette „Der Zigeuner -baron"  mit Herrn
Henke als Barinkay wiederholt (Abonnement / c) . — In der
nächsten Zeit wird Offenbachs unverwüstliche Burleske
„Orpheus in der Unterwelt " wieder in den Spielplan aus¬
genommen werden, und zwar in neuer Einstudierung . Die
hier seit 16 Jahren , nicht mehr gegebene komische Oper ist
für den 6. Februar in Aussicht genommen.

* Residcnz-Theaer . Auf das morgen Montag statt-
fiNdcnde nur einmalige Doppel-Gastspiel Frank und Tilly
Wodekind als Dr ._Scvon und Lulu im „Erdgeist" wird hier¬
mit ^nochmalŝ auffnerffam ^gemacht. Das eigenartige Stück,

* Kunstsalon Aktnäryus (TaunuSstraße 6). Reu aus¬
gestellt : Kollektiv - Ausstellung Fritz .Otzwald, Bcunchcn.
„Abend im Isartal ", „Bauernhaus ", „Biergarten , „Birken ^,
„Blick in die Campagna ", „Das erste Eis ", „Dezembcrsonne ,
„Feldblumen ", „Garteneingana ", „Garten in Arbeit »
„Gartenvilla ", „Haus im Schnee", „Heidekraut , „Herbjt-
srnne ", „Hirichgarten ", „In der Hängematte , „»Marztag,,»
„Meine Landsleute ", „Morgenfonne ", „Neuschnee , „Oliven ^,
„Bagodenburg ", „Haus im Schnee", „Portrat , „Rosen »
„Stilleben mit japanischer Figur ", »Rotes Haus , „~ <u-
kessel", „Tulpen ", „Verschneiter Wald , „Ziegelei ^ „̂Vor¬
frühling ", „Wintergarten ' , „Wintersonne , „Wmtertag - Die
kleine Porträtsammlung von Karl Horn , München, vleio.
noch einige Tage ausgestellt.

* Galerie Banger , Luisenstraße 0... Die Ausstellung
(schweizer Künstler ist um folgende Gemälde vermehrt ..wor¬
den : Hans Beatus Wieland : „Ein Schwarm Sommervogel ,
„Krummholz ". Karl Theodor Meyer-Bwel : „Vorfrühling am
See ", „Nelbelmoraen am Untersee", „Ber Srern am Rhern ,̂
„Stilles Tal ", „Ärenberg «nr Bodensee , „» ekdweg in Tirols
Ferner neu ausgestellt : E. v. Hoemskcrck: „Erdbecrpflucke-
rin ", „Dame in weiß", „Porträt von Fräulein E. Th . ,
„Porträt von Frau v. A.", „Truvel , Mccdchentops, „linier,
Waschfrau ", „Zigeunerin ", „Schadelstudie , Garten ,
„3 Studientöpfe ", „Porträt von Frau v. A. , „Nuna v. St

^ Naffauischcr Kunstverein (Wilhelmstraße 20, Museum ) .
Neu ausgestellte Bilder : Bon Professor Exter 1 ---Ad.
„Heimkehr" (Landschaft) . Von Max Kuschel 1 Bild . „Son-
taiirenkamvf ". Von Professor P . A. Besnard 1 Bild : Weib¬
licher Köpf". Von Professor Walter ^ Leistikow 1 Bild . „An
der Ostsee bei Binz ". Von Johann Sperl 1 BiM „Hansein-
aanv ". Von Professor Will, . Trubner 1. Bild : „StarMeraer-
sce". Bon Professor Artur Kampf 1 Bild : „Hounivel) . Von
Professor Friedr . Lkallmorgen 1 . Bild : „KahnTahr. .̂ .von
Professor Hans Herrmann 1 Brld : „LerHte ^ rrie^ . Von

Strauß " und hStudienkopf ". Von Professor G. Schönleber
in Karlsruhe 1 Bild : „Partie aus Straßburg .

Vereins -Nachrichten»
* K a r n ev a l i n W i e s b a d e u . Am heutigen Sonn-

taa den 24 d M . trifft mit einem großen Sonderzug der
Elektrischen ' von Bierstadt der Merwelprinz August , l . von
un-d zum Seidel mit seinem gesamten Hofstaate ein Zu
seinem Empfang werden die höchsten Spitzen des uitbe-
aren -itei- narrischen Mcrwelreiches sich cmf -nden und ihn
fn ' H nem neuen lei.kbaren Staatsballon „Mevwel I . nach
seiner Residenz geleiten , woselbst er seine sämtlichen Untcr-
anen -in einer großen Neichsveriammlung emberufen hat.

Nach feinem um 8.11 Uhr mit allem Pomp statt rndcnden
sewrlicken Einzug , welchen 11 Kanonenschläge verkünden,
wird sein altbewährter Kanzler Wilhelmus die Thronrede
verlesen, welche alle neuen Gnadenüswm,e Seiner Tollitat,
wie z. B . neue Bahnen , Adlerbader, . Kurhäuser , Steuern,
Rodelbahnen , Autobahnen und dergleichen. . .enthalten wird.
In feinem überaus zahlreichen Gefolge befinden sich u . a.
seine besten Schriftgelehrten aus dem Gebiete des Karnevals,
sowie vorzügliche Künstlcrtruppen , als Reckturnertruppe,
Männlein u. Söhnlein am mehrfachen Reck, Komiker, Ato-
leten Sänger , Dichter , Ritter , eine große Friseurkompagnie
wird zur freien Benutzung anwesend sein.. Das Hofopcrn-
perfonal Seiner Tollität wird in Verbindung mit dem
Merwelsängerbund eines der größten Nachtmcrweldrama
aufführen . Auch wird der große internationale Volker-
kongreß von dem Merwelprinzen empfangen , und die turkiich-
marokkanisch - serbisch - merwellisch - narrischen Welkange-
log eich eiten friedlich regeln . Zum . Schlüße wird noch der
Meüwelsaal seinen Untertanen einen großen Merwewall
gratis gäben, wozu die Hofkapelle aussprelt . .

* Der Mänuergesangverein ,,.C ä e i Xi cff macht lstute
einen Familienausslug nach Schierstem , Saalbau Tivoli
(Haltestelle der elektrischen Bahn ) . Anfang 4 Uhr.

* Der Dilettantenverein „11 rant  a" veranstaltet neute
Sonntag , den 24. Januar , im Saale „Zur Germama
(Platter Straße ) eine hurnorrstriche Unterhaltung rnrt Tanz.

* Der Stemm - und Ringklub „Athletia"  veranstaltet
heute Sonntag , den 24. Januar , im Saale „Jagerhaus
(Schiersteiner Straße ) eine Unterhaltung mit Tanz.

* Der „Evangelische Arbeiterverein"  hält
heute Sonntag , abends 714 Uhr, im Gemeindehaus Stein-
gasse 9 seine Kaisers -Geburtstagsfeier ab.

» Heute Sonntag , den 24. Januar , abends 8 Uhr, findet
die diesjährige AbenDunterhaltung nebst, Tanz ^ er Gesell-
schaft „I ung - Wil  d f a n g" unter gütiger MitwirkuWdes „Quartettvererns lowre ber berühmten BarreteMesell-
schuft „Mainzer Echo" , in der Mannerturnhalle , Platter
Straße 16, statt.

Ans dem Landkreis Wiesbaden.
Biebrich, 23. Januar . Der „Evangelische

Kirch engesangverein"  gab im Saale öer „Belle¬
vue" -sein 1. Konzert , das bereits aus die bevorstchende
Feier von Mendelssohns 100. Geburtstag Bezug nahm.
Dem einleitenden Bortrag des Herrn Pfarrer Stahl
über Mendelssohns Wirkerr und Bedeutung folgten
einige Chöre, die unter Herrn Corcilius'  Leitung
sehr sicher und präzis gesungen wurden . Besondere An¬
ziehungskraft verlieh dem Abend die Mitwirkung der
Frau Amelie Bohnen,  die als eine talentvolle
Sängerin ans derSchule des Professors Dorn -Wiesbaden
hier bereits bestens bekannt ist. Mit ihrem wohlgebilde-
ten Sopran und lebendig waltender Empfindung brachte
Frau -Bohnen eine größere Anzahl Mendels -svhuscher
Lieder zu Gehör und erntete damit stürmischen Beifall,
so baß immer neue Zugaben erwünscht wurden . Auch die
weiteren Solisten , Herr Paesch  und Frau May
(Bioline ) , fanden freundlichste Ausnahme. Herr Graev
bewährte sich als tüchtiger Klavierbegleiter . -1.

y. Sonnenberg , 23. Januar . Große Brennholz-
verstetgerung  findet -am Dienstag , «den 26. Jan .,
vormittags 10 Uhr beginnend, im Sonnenberger Ge-
meindewald, Distrikt „Krummborn " Nr . 8 statt. Wie
aus dem Inseratenteil hervorgeht , kommen 638 Raum¬
meter Buchenscheit- und Knüppelholz und 4180 Buchen-
wellcn zur Versteigerung . Treffpunkt : Kanal in der
Schneise zwischen„Krummborn " Nr . 8 und 10.

A Schierstem, 22. Januar . Bis zur Wiederbesetzung
der evangelischen Pfarrstelle wird der K o n f i r m a n -
Le «unter richt  vorläufig durch ben Vikar Schmidt
von Dotzheim erteilt . — Von Montag ab ist Sie Mittel¬
straße wegen Kanalisationsarbeiten für den Fuhrver-
kehr gesperrt.  Der Weg nach der Eisbahn auf dem
Hafen ist daher besser über die Rheinstraße zu wählen.

Sport.
* Fußball . Heute Sonntag , den 24 Januar , spielt die

1. Mannschaft des Wiesbadener Fußballklubs „Union"  mit
der gleichen Mannschaft des Mainzer Fußballklubs „Ger¬
mania " auf dem hiesigen Exerzierplatz. Das Wettspiel
nimmt seinen Anfang um Ys3  Uhr.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblatlS ' .

— Berlin , 23. Januar . (
Am Bundesratstisch : Kommissare.
Vizepräsident Kämpf eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

20 Minuten.
Zunächst wird Der Gesetzentwurf, betreffend Abände¬

rung der W e chs e l st em p e l st eu c r in dritter Be¬
ratung ohne Debatte angenommen.

Es folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfs zur
Abänderiing - es Reichsgesetzes wegen Bcjcitsgung ber

Doppelbestencrrrng.
Abg. Dr . Brnustermann (Npt .) erklärt : Die Novelle

enthält ein bundesfreundliches Entgegenkommen
Preußens gegenüber den kleinen Bundesstaaten . Wir
sind bereit , den Gesetzentwurf ohne Kommlssionsberatung
anzunehmeu.

Abg. v. 8!rockhausen (kous.) erklärt : Wir halten zwar
wesentliche An-üerungen -des Gesetzentwurfes nicht für
erforderlich, möchten aber doch darauf Hinweisen, daß die
kleineren Bundesstaaten schon dadurch eiuen Vorteil
haben, daß eine Reihe von Beamten , die von Preußen
ihr Gehalt beziehen, in ihnen ihren Wohnsitz  haben.
Jedenfalls aber entspricht das Gesetz der Durchführung
des alten preußischen Grundsatzes , daß der Staat die

Leistungsschwachen zu unterstützen hat.
Wir wünschen, daß -die finanziellen Verhältnisse, die dabei
in Betracht kommen, geklärt werden. Deshalb wünschen
wir , daß der Gesetzentwurf an üie Kommission  ver¬
wiesen wird , die üie Finanzreform berät . Andernfalls
würden wir für Überweisung an eine Kommission von
14 Mitglisdern sein.

Abg. Ouarck (natl .) : Der 8 4 des bestehenden Ge¬
setzes, wonach die Beamten dort besteuert werden müssen,
rvo sie ihr Gehalt beziehen, hat zu großen Unzuträglich-
ketten geführt . Deshalb begrüßen wir üie Novelle, deren
wesentlichste Bestimmung dahin geht, Saß in Zukunft die
Beamten in demjenigen Bundesstaat besteuert werden
sollen, in dessen Gebiet sie ihren Wohnsitz haben.

Abg. Binder (Soz .) : Wir wünschen einen Zusatz zu
dem Gesetz, wonach auch die Arbeiter vor einer Doppel¬
besteuerung bewahrt bleiben, so daß, wenn ein Arbeiter
schon irgendwo seine Steuern bezahlt und vielleicht in
einem Nachbarorte ein Zimmer bewohnt, er nicht auch
hier zur Steuer herangezogen wird.

Abg. Enders (stets. Vpt .) : In das Loblied des Herrn
v. Brockhausen kann ich nicht einstimmen. Es war ein-
fach die P f l -i cht P r e u ß e n s , das tm Besitz der Eisen¬
bahnen ist, diese Novelle vorzulcgen.

Oldenvurgischcr Buudesratsbevollmächtigtex Dr.
v. Eupen-Addenhansen: Für die Einbringung der Vor¬
lage spreche ich der preußischen Regierung den Dank
der oldenburgischen Negierung aus.

Abg. Dr . Nenmanu -Hvser (freist Vgg.s : Auch wst be¬
grüßen den Entwurf mit Genugtuung , weil er ein bun¬
desfreundliches Entgegenkommen Preußens den kleinen
Staaten gegenüber bezeigt.

Abg. v. Strombeck (Zentr .) begrüßt die Vorlage und
wünscht eine Überweisung an eine Komurisslon von
14 Mitgliedern.

Abg. v.  Brockhaufcn (kons.) : Ich möchte vesonderÄ
betoiren, daß auch wir den größten Wert « lf Erledigung
des Entivurfes legen. Es ist aber doch nötig , einige
redaktionelle  Änderungen vorzunehmen . Das
Gesetz muß unter allen Umständen am 1. April in Kraft
treten.

Abg. Frhr . v. Gamp (Rpt .) : Die Finänzkommission
ist schon jetzt überlastet . Zweckmäßig wäre überhaupt
eine Kommissionsveratung , die späterhin zu erledigen
sei. Die zweite Beratung dürfte aber erst nach einigen
Wochen im Plenum erfolgen, da-ruit uns Einzelheiten der
finanziellen Effekte  bekannt gegeben werden können.

Geh. Obersinanzrat Wallach, Direktor der direkten
Steuern , erklärt , in so kurzer Zeit wird es nicht möglich
sein, die finanzielle Wirkung  des Gesetzes fest¬
zustellen.

Abg. v. Brockhauscn (kous.) tritt n o chm a l s fiir eine
Kommissiousberatuug ein.

Staatssekretär v. Bethmaun -Hollmeg: Die Regie-
rung ist bereit , in einer zweiten Lesung das Material
über die finanzielle  Wirkung des Gesetzes vor¬
zulegen.

Hierauf wurde der Antrag auf Verweisung deS Ge¬
setzes an eine Kommission ab gelehnt.  Die zweite
Beratung wird später im Plenum  erfolgen.

Es folgt die Fortsetzung der Besprechung der Inter-
pellation , betreffend

die Handhabung des ReichSvereinsgesetzes.
Abg. Fürst Radziwill (Pole ) : Der Staatssekretär

hat den Nachweis n i cht erbracht, daß die polnischen Be¬
rufsvereine sich politisch  betätigen . Bvdancrlich ist
der Umfall  des Liberalismus , der zunächst entschieden
gegen den Sprachenparagraphen Stellung nahm, später
aber entschieden für das Gesetz cuttrat . Wenn die Polen
den Haß gegen die Deutschen schüren, so wird auch daö
von uns gsmißbilligt . Ich Hoffe, daß das Verhältnis Ser
Polen zum Zentrum ans der Grundlage des täglichen
Bekenntnisses sich zu einer Schutzmauer gegen die um-
stürzlichcn Bestrebungen erweisen wird . (Beifall bei den
Polen .)

Staatssekretär v. Bethmanu -Hollweg: Wenn Mir der
Herr Vorredner den Vorwurf macht, daß ich mein
Material nur aus Zeitungsnachrichten  geuorumeu
hätte, so ist das nicht richtig. Ich bin sehr sorgfältig bei
der Auswahl meines Materials gewesen. Jedenfalls
habe -ich nur Tatsachen vorgebracht.

Ich habe nachgewicfen, daß der Zttsammenschluß der
polnischen Arbeiter in den Bernssvereinigrrngen in dem
Schüren des Hasses gegen das Deutschtum seinen AnS-

druck findet.
Abg. Ledebour (Soz .) : Wenn der Abg. Junck es be¬

schämend findet, daß so wenig Material von uns beige-
bracht worden sei, so beweist er damit , daß er kein
liberaler Mann ist. Beschämend ist es, daß sich im Reichs¬
tag jemand findet , der behauptet, daß diese skandalösen
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-BuftäuLe nichts zu Ledeuten haben. Das zeugt nicht von
den Gefühlen eines freien Mannes . (Vizepräsident
KLmpf ruft Den Redner wegen dieses Ausspruches zur

lOrdrvung.)
{ Abg . LcÄekvur(Soz.) fährt fort. Laß es scheinen
'könne, daß das Gesetz für uns verkuppelt ist mit einem
Ausnahmegesetz für die Pole  n. Bei dem gro¬
ßen Spielraum , den die aussührenöen Organe der
Bureaukratie in bezug auf die Anwendung der Gesetze
haben, kommt es vor, daß die Gesetze meist in der
schroffsten Weise ausgesührt werden. So hat der Minister¬
präsident neulich im Abgeorduetenhause für
eine starke und furchtlose Anwendung der Gesetze gegen

die Sozialdemokraten
sich ausgesprochen. Seine Rede war ein Appell an die
ibureaukra tische Selb st Herrlichkeit  zur
S chi ka n i e r n n g der Sozialdemokratie und zur miß¬
bräuchlichen Anwendung des Vereinsgefetzes. Es steht
fest, daß eine Anzahl Freisinniger für das Gesetz gestimmt
haben, weil sie dem Gesetz eine a n d e r e A u s l eg u n g
gegeben haben als Staatssekretär v. Bethmann -Hollweg.
Auch die Zahl dieser Freisinnigen hätte genügt , um das
Gesetz zu Fall zu bringen,  wenn sie dagegen ge¬
stimmt hätten . Der Abg. Müller -Meiningen hat gestern
wie der Fuchs im Eisen  herumgezappelt und kurile
Witze gemacht.

Präsident Graf zu Stolberg : Herr Abgeordneter , Sie
dürfen von einem Abgeordneten nicht sagen, daß er
kurile  Witze macht.

Abg. Ledebonr fährt fort: Durch das Vereinsgesetz
wird nur die Zahl der unsäglichen Blamagen  ver¬
mehrt, die sich die Reichspolitik und die preußische Poli¬
tik zugezogen haben.

Präsident Graf zu Stolberg rügt diesen Ausdruck.
Abg. Ledebonr fährt fort : Was die larmoyanteil Aus¬

führungen des Staatssekretärs betrifft ~
Präsident Gras zn Stolberg ruft den Redner zum

zweitenmal zur Ordnung.
Abg. Ledebonr: Wegen derartiger Gesetze wird das

Deutsche Reich im Ausland als rückständig betrachtet.
Sächsischer Vnndesratsbevollmächtigter Fischer: Wenn

her Vorredner behauptet, daß die sächsischen Polizeibehör¬
den bei Auflösung von Versammlungen rigoros Vor¬
gehen, so zeigt er damit, daß er teilte blasse Ahnung von
den sächsischen Verhältnissen hat.

Abg. Schirmer (Zentr .) : Gegen eine Polenpolitik
der Unterdrückung  wenden wir uns aus Gründen
deS Rechts und tm Interesse der Freiheit . Vom Ar-
betterstandpunkt aus legen wir Protest ein gegen den
Sprachenparagraphen . Wir sind Gegner aller Ausnahme¬
gesetze.

Direktor im Reichsamt des Innern Just : Der
preußische Minister des Innern hat am 8. Mai v. I . eine
Verfügung an die Rogierungsprästdenten erlassen, nach
welchen als PnbltLationsorgan für Ankündigungen von
Versammlungen die tm Bezirk am meisten ver¬
breiteten  Blätter gelten sollen. Diese sollen aber
auch verpflichtet sein, Ankündigungen von s o z i a I -
demokratischen und polnischen  Versamm¬
lungen anfzunehmen.

Ans Amtsblätter sollen die Ankündigungen nicht
beschränkt sein.

Loyaler kann doch die Regierung nicht handeln.
Abg. Müller -Meiningen (sreis. Volksp .): Wir sind

unter allen Umständen gegen Ausnahmegesetze gegen die
Sozialdemokratie . Me vom Wbg. Ledebonr immer wie¬
der gegen uns erhobenen Vorwürfe , daß wir bei diesem
Gesetz unsere Grundsätze preisgegeben Hätten, weise ich
mit Entrüstung zurück. Die unfreiwillige Komik des
Wbg. Ledebonr besteht darin , >daß er sich selber ernst
nimmt . Je mehr Sie schimpfen, desto mehr prägt sich
uns Me Überzeugung ein, daß wir auf dem richtigen
Wege sind. (Beifall bei den Freisinnigen .)

Abg. Stychel (Pole ): Die Polen wenden sich nicht
gegen das Deutschtum, sondern gegen die Hakatisten und
gegen die Untevürücknngsmatzna'hmcn der Regierung.

Mg . v. Liebert (3ipt.) : Wir wünschen keine Ab
ändernng des Gesetzentwurfs. Die Poleupolitik ist durch¬
aus gerechtfertigt.

Darauf vertagt  sich das Hans.
Nächste Sitzung Montag 1 Uhr : Gesetzentwurf, be¬

treffend den unlauteren Wettbewerb.
Schluß 4% Uhr.

Letzte Nachrichten.
Zum Stapellauf des Kreuzers „Mainz ",

wb . Stettin , 23. Januar . Die Tauf  r e d e des
Oberbürgermeisters l?r . Göttelmann von Mainz bei
dem Stapellauf des neuen Kreuzers „Mainz " hat fol¬
genden Wortlaut : Aus Mainz , der alten Stadt am
Rhein , hat mich des Kaisers Befehl hierher berufen,
lim diesem stattlichen Schiffe, dem jüngsten Spro ß̂ der
Kaiserlichen Marine , den Namen zu geben, seine
Majestät haben durch diesen neuen , Beweis Seiner
Kaiserlichen Huld und Gewogenheit der Aurea
Moguntia eine hohe Ehre und Auszeichnung erwiesen,
wofür sie ihm allezeit von Herzen dankbar bleiben
wird , wie auch ich zeitlebens mit Stolz und Dankbar-
feit dieser Stunde gedenken werde, die mir des Kaisers
Gnade geschenkt hat . Mit tausend Fasern ist im
deutschen VoIksgemüt der Rhein  mit des
Reiches Herrlichkeit verknüpft . Deutschlands
S t r,o m, nicht Deutschlands Grenze war er und wird
er sein, solange der deutsche Reichsadler seine Fittiche
machtvoll über ihn ausbreitet , solange das einige
deutsche Volk seine nationale Ehre darin sucht, stand¬
haft und ohne Wanken die Wacht am Rhein zu halten.
Welcher Strom in deutschen Gauen ist seit zwei Jahr¬
tausenden so oft, fo heftig umstritten worden ? Darum
aber ist der Rhein für Älldeutschland ein mit unge¬
zählten Tropfen deutschen Blutes  ge¬
weihtes , heiliges Pfand und Symbol seiner Einheit
und Macht. Mainz , die ä l t e st e R h e i n st a d t, hat
in einer langen ereignisvollen Geschichte alle Wechsel-
fälle des Kampfs . um den Rhein erfahren . Welche

WirsbaDSRer TaßNE . _ Morgen-AuSgabe, 1. Matt . Nr . 3S.
Kriegsvölker haben nicht um seineu Besitz gestritten,
von den Römerlegionen und den Germanenheercn an
bis zu des Korsen sieggewohnten Garden ? Noch sind
uns Älteren der heutigen Generation jene heißen Juli¬
tage vor demnächst 39 Jahren in Erinnerung , wo wir
uns bange fragten , ob Mainz wiederum der erste
Kampfpreis sein werde, um den die Waffen zweier
Völker ringen würden . Erst als der Hohenzollern-
a a r heranrauschte, als Preußens großer König
Wilhelm I . sein Hauptquartier  in Mainz auf¬
schlug, konnten wir erleichterten Herzens jauchzen und
singen: Lieb Vaterland , magst ruhig sein! Und wie
seither das Reich Mainz und den Rhein treulich be¬
schützt und bewacht hat . so soll nunmehr nach des
Kaisers huldvollem Willen das Patenkind der Stadt
Mainz , dieses cisenbewehrte Schiff, mikhelfen, das
Reich zu schützen. — So gleit denn hinab , du stolzes
Schiff, in das Element , dem du fortan vermählt bist,
leg dankbar Zeugnis ab von der Tüchtigkeit derer , die
dich erbaut und die an dir gearbeitet haben, trag dcn
Namen der Stadt Johannes Gutenbergs  in
aller Meere, schütz den Frieden , wahr das Recht und
die Ehre des Reichs und führ deine Flagge so, wie es
der Kaiser , unser allerhöchster Kriegsherr , von, dir er-
Ivartet . Gottes Segen geleite dich und gebe dir Glück
und Sieg . Auf Befehl Seiner Majestät des Kaisers
taufe ich dich: Mainz . Wir aber geben den Gefühlen
unwandelbarer Liebe und Treue zu des Reiches mackst- ■
vollem Schirmherrn Ausdruck, indem wir rufen : Seine
Majestät Kaiser Wilhelm II ., deutscher Kaiser und
König von Preußen , Hurra, Hurra, Hurra!

Prinz Heinrich von Preußen im Mrlitärluftschiff.
Berlin , 23. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Nach

Meldungen der Mittagsblätter nahm Prinz  H c i n -
r i ch Heute vormittag an der Fahrt des Militär-
lusts Hiss es  teil . Der Aufstieg erfolgte in Tegel
gegen 0 llhr . Der Kurs ging über die Jungfernheide,
den Tiergarten , Unter den Linden bis zur» Königlichen
Schloß, über die Leipziger Straße , Tiergarten , Char-
lottenbuilg zurück nach Tegel , wo das Schiff gegen 11 Uhr
glatt landete.

Die Beisetzung des Prinzen von Sachsen-Weimar.
Stuttgart , 23. Januar . (Eigener Drahtbericht .)

Die Leiche des Prinzen E r n st von Sachsen-
Weimar  traf heute vormittag lisch Uhr von
München hier ein. Vom Güterbahnhof setzte sich der
Leichenzug nach dem Friedhof in Bewegung. Dem
Leichenwagen folgten der König von Württemberg , der
Großherzog von Sachsen-Weimar , der Prinz Wilhelm
von Sachsen-Weimar , der Bruder des Verstorbenen, die
Angehörigen des Königlichen Hauses und der ver¬
wandten Fürstlichen Häuser, militärische Abordnun¬
gen usw. In der Trauerkapelle hatten sich die fürst-
lichcn Damen eingesunden. Der Oberhofprediger hielt
einen Trauergottesdienst ab. Alsdann wurde der
Sarg in das K r c m a t o r i u m getragen und „nach
einem Gebet des Oberhofpredigers dem Feuer über¬
geben.

Staatsminister Grch über die Jnvasionsgefahr.
wb . London, 23. Januar . In seiner gestern in

Coldstream gehaltenen Rede erklärte Staatssekretär
Sir Edward Grey u. a. : Er stimme durchaus dafür,
daß die Marine auf dem nötigen Standard erhalten
werden mutz, nrn uns vor der Gefahr einer Invasion
zu schützen. Er vertraue darauf , daß es unter keiner
Regierung anders sein , wird , weil die Stellung , des
Staatssekretärs des Äußern u nh a l t b a r würde,
wenn die englische Marine die Fähigkeit verlöre , unser
Land vor dem Angriff jeder in den Grenzen der Wahr¬
scheinlichkeit liegenden Kombination von Streirkräften
zu schützen. Die Armee muß innerhalb der vernünftigen
Grenzen gehalten werden, wenn wir unsere Aufmerk¬
samkeit auf die Marine  zu konzentrieren wünschen.
In Erwiderung auf eine Anfrage , ob er Anhänger der
allgemeinen Wehrpflicht sei, sagte Staatssekretär Sir
Edward Grey : Solange wir die Flotte auf dem gegen¬
wärtigen Standard erhalten , wird die allgemeine
Wehrpflicht, die den: Volke eine schwere Last auferlegen
würde, nicht nötig. (Beifall .)

Das württembergifche VolkSschulgesetz.
Stuttgart , 23. Januar . (Eigener Drahtbericht.) Die

»weite Kammer hat heute in der fortgesetzten Beratung der
Bolksschul - Novelle  einen Antrag des Zentrums auf
Beibehaltung der geistlichen Ortsschulauf¬
sicht  mit 69 gegen 25 Stimmen abgelehnt  und dceie
Aufficht auf dem Gebiete der Sckmlpslege einem Ortsschulrat
übertragen , der bei ein - und zweiklaisigen Schulen seine Mit-
vorsitzendcn. den Geistlichen oder einen seiner Mitglieder be¬
auftragen kann, Schulbesuche zu machen, ohne daß sie be¬
fähigt sind, Anordnungen zu treffen . Bei dreiklasnaen
Schulen wird die OrtssÄulaufsicht van „Schulvorständen , den
Oberlehrern beztv. den Rektoren auLgeübt werden.

Ein neues starkes Erdbeben?
Darmstadt , 28. Januar . (Eigener Drahtbericht .)

Der Apparat der Seismographenstation Darmstadt-
Jugercheim vevzeichuetc heute morgen ein
starkes Erdbeben,  dessen Zentrale in einer Ent¬
fernung von über 8000 Kilometer in der Richtung süd¬
östlich, östlicher Teil von Klein - Asien,  ange¬
nommen wird . Die Bewegung setzte um 8,55 Uhr mit
einem scharfen Stotz ein. Das Maximum war um 4,12.
Einzelne Stöße in Zwischenräumen von oft mehreren
Minuten erfolgten bis gegen 6 Uhr.

wb. Stuttgart , 23. Januar . Dem „Schwäbischen
Merkur " wird von der Hohenheimer Erdbebenwarte
gemeldet: Schon wieder ist von einem neuen starken
Erdbeben zu berichten, das sehr große Ausschläge auf
den Scismogrammen der hiesigen Instrumente geliefert
hat. Die Herddistanz des neuen Erdbebens ist schwie¬
riger zu büstimmen als im Falle des Erdbebens von
Meiffina. Es scheint jedoch, daß es sich hier um eine
Entfernung von 3000 bis 4000 Kilometer , also um eine
evheblich größere als die Entfernung nach Süd-
Italien,  handeln dürfte . Der erste Vorläufer , der
sich genau bestimmen ließ, traf heute früh 3 Uhr 55 Min.
ein. Als Zeitpunkt des zweiten Vorläufers ist ange¬
geben 4 Uhr 0 Min . 8 Sek. Die stärksten Rück¬

schläge  traten hier ein Kw sichen 4 Uh'- 10 Minuten
un!ö 4 Uhr 12 Minuten . Im Falle die betreffende Gegend
bewohnt ist, muß schwerer Schaden angerichtet worden
sein . Die großen Ausschläge betragen etwa ZwreWrittvl
derjenigen bei dem Erdbeben von Messina.

Berlin , 23. Januar . (Eigener DraHWericht.) Auf
Anfrage teilt das Geodätische Institut in Potsdam
mit, 'daß auch 'das dortige Seismo -Jnstitut um 8 Uhr
54 Minuten 55 Sekunden heute früh ein Erdbeben
in einer Entfernung von 8000 bis 4000 Kilometer rogt-
strierte , dessen Stärke dem Beben von Mes¬
sina f ast gleich kam,  sich indes nicht genau fest-
stellen läßt , weil der Seismograph infolge heftiger Er¬
schütterung zerstört  wurde.

Planen , 23. Januar . (Eigener DrahtDericht.) Wie
dem „Vogtland . Anz." aus Untersachsenberg  ge¬
meldet wird , verzeichnete der dortige Seismograph heute
früh 3 Uhr 54 Minuten ein heftiges , 20 Minuten an¬
dauerndes E rd b e b e n , das wellenförmig verlies und
innerhalb der Grenzen Europas erfolgt sein muß.
Der Ausschlag ist größer als bei dem Erdbeben in
Messina.

Siena , 23. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Hier
wurde heute früh 3 Uhr 85 Minuten ein wellenförmiges
Erdbeben e r st e n Grades,  das '[-ein Zentrum m
einer großen Entfernung Haben mutz, verspürt.

Heidelberg, 23. Januar . (Eigener Drahtbericht .)
Wie verlautet , wurde der hiesige ordentliche Professor
der Theologie Geheime und Kirchen-Rat Dr . Ernst
Troelsch für zwei  Vakanzen der Berliner
Universität  in Aussicht genommen, und zwar
von seiten der theologischen Fakultät als Nachfolger
Pfleiderers  und von seiten der philosophischen alI
Nachfolger P a n l s e n s.

wb. Patis , 23. Januar . Der um die Förderung der
Lnftschisfahrt in Frankreich verdiente Aeronaut Arch-
deacon  regt im „Figaro " au, nach dem Beispiele
Deutschlands auch in Frankreich Lehrkanzeln für Flug¬
technik und Luftschisfahrt zu errichten : insbesondere solle
mit diesen Lehrkanzeln ein Laboratorium für aero¬
dynamische Versuche verbunden werden, dessen Kosten
auf etwa 200 000 Frank veranschlagt werden.

Johnstonm (Peunsylvanien ), 23. Januar . (Eigener
Drahtbericht .) Bei einem Zusammen  st o ß aus der
Pennsylvania -Eisenbahn Kwischen South Fork und
Smrimevhelle 'wurden fünf Personen  getötet und
viele verletzt.

Kotzte Handelsttücheichten.
Berliner Börse.

Berlin , 23. Januar . (Eigener Drahtbericht .) Die
Börse eröffnete uneinheitlich.  Anfangs zeigte sich in
lokalen Werten Angebot, als jedoch die Ware schlanke Auf¬
nahme fand, trat alsbald eine kräftige Erholung ein. Von
Banken ..Diskonto -Kommanldit" aus 185.10 stemenid haupt¬
sächlich auf die Erfolge der Finanzierung in Oiavi -Minen.
Montanaktien  schwerfällig . Reinstahl 42 Prozent
niedriger . Auch Laurahütte schwächer. Bon Bahnen
Warschau-Wiener 8 Proz . höher auf Deckung. Amerikaner
im Anschluß an New Uork niedriger . 8proz. Reichsanleihe
0.10 Proz . besser. Japaner nottzloS 1902er Russen 0.10
schwächer. Turkenlose gut gehalten . Große Berliner
Straßenbahn behauptet . Schiffährtsaktien nach Schwan¬
kungen gebessert. Anfangs der zweiten  Börsenstunde
Banken durchweg f c st. Bahnen unverändert , ebenso Fonds.
Aus dem Montanakticmnarkt war das Geschäft angeregt , die
Kurse, soweit notiert , unverändert . Nur Deutsch-Luxem¬
burger gegen gestern % Proz . niedriger . Tägliches Geld
1 Proz . Ultimogcld  2 5/8 Proz . Privatdisiont 2 Proz.
Otcwi-Minen 198. Gegen Schluß Banken belebt. Montan¬
werte schwächer auf Schwankungen von Phönix . Heimische
Fonds preishaltend . Jndustriewerte des Kassamarttes über¬
wiegend fest.

Geschäftliches.
«cl Kautkrankheile«

"Sä“  Herba-Seife,
Zn k>l. all.Atwth. Droy u.Dark. v. Stck. 80 Mg.ir.1Mk. c

'

»PreBEViüi 11Maclfcm!»Will des Hauses i

Vertreter - Tlin -dor Dorn , Wein ! andlung , W tesbaif en.
Kellereien : Bismarckritig 27, Kontoren . Verkauf : Frankenstr . 16.

Tel -'phon 3763.
Verkaufsstellen zu Orisfinalnreisen bei:

Cnrt 5 o *nltnrn , I’elikatessen , .Vloritz=ti . 16, Ecke Ade’hmdstr.
. acob USe■>o r , Delikatessen , Scliwalbacherstrj '.s e_ 33 , Ecke

Wauritiusstr sse. , (Hac . 21.00g -) E151
S. onis Sj-:-nt ’ I.  Delikatessen , Stiftsfrasse 18, Ecke Kellerstr.

Pelien Sie unsere Schaufenster an.
SÄPOsser Suvesst »**--A *5sverU5 ».m£ sss
fertiger Herren - und Knaben -Kleidung.

4ä©5»r . JäöriUT , Maaritiusstr . 4. IV85

!. RANGES . 2 MINUTEN VOM 3AHNH0F.
BEVORZUGTE LAGE. MODERNSTER COMFORT.
PREISE MÄSSIG . RESTAURANT . PROSPEKT,

«■anaasin — — — mb —
Kheiaist ' lies

Technikum Bingen Maschinenbau,Elektrotechnik,
Automobiibau, Brückenbau.

Die Movsen -Arresabe istnfnP 26  Seiten
sowie die Bertngsbeilegen „Der Roman" und „Illustrierte
_ Nr . 2.

Lreirung: W. Schulte rom sirübl.

D r̂anttvorNicher Redakkenr für Politik und Handel: A. Hrgerborst ; für

ämtlidi in Wiesbaden
catt uni> Berleg der 2 . ScheUenbrrzschen Hof-Buciidruderel in WieSd»»« .
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik
DARMSTADT

Telephon 35
Grossh. Hess. Hoflieferant Kaiserl . Muss. Hoflieferant

Ausstelkmgsliäuser:
Elisabethen-Str. 34 und
Zimmer-Strasse 2 u. 4.
FabriHgeb. Kirschenallee 12

En detail Export

Turin 1902: . . . Gold. Medaille
St. Louis 1904: . Gold. Medaille
Mannheim 1907: Gold. Medaille

Darmstadt 1901: Plakette
Darmstadt 1904: Plakette
Darmstadt 1908: Plakette

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands.
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise, Schönheit der
Formen und Qualität der Arbeit. Reichhaltigste
und ständig wechselnde Ausstellung kompletter
Wohnungseinrichtungen in allen Preislagen. Sämtliche
Räume, auch die einfachsten , von ersten Künstlern
entworfen. Eigenes Atelier für Innen - Architektur

FranKo - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen und Vorschläge Kostenlos

i . . in.. . . !!>W>!>>WWWIMWUWIIWM If'l'Hllff'lll1, sl>

Der «ene , große , in vier Farben gedruckte
Stadtplan von Wiesbaden,

welcher in keinem Geschiiftslokal oder Bux-au fehlen darf, ist in der Größe von
80 x 70 cm im Verlag des Hans - u . Grundvest er-vereins erschienen. Der
Wan ist auf Leinwand aufgezogen u, mit zwei Holzstäben zum Aushängen versehen.

Preis Me . O.OO, (iu > Papier s- *. 1.50.
Zu beziehen durch die GesckiiftSsteNe des &« » #» »nv Krunsvesitzer»

Vereins V. P ., Luifenstraße 18» sowie durch alle Buchhandlungen. F398

Leinen ! iich ©!*ohne Naht,
garantiert Leinen, dauerhafteste und beste Qualität , fehlerfrei, werden abgegeben
in  der Grösse:

200 cm lang, 150 cm breit, per Stück Mk. 2.20,
225 cm lang, (50 cm breit, per Stück Mk. 2.35,

Mindestabnahme: 1 Probekolli za 6 Stück gegen Nachnahme versendet fracht¬
frei (unverzollt) die

üeineawebgrei Pu Käufer , Eabg 1Ä*
iDer Zoll für U Stück Ieträgt zn. Mk. 2.20.) E 62

Lager in amerik.Schuhen.
Aufträge nach Maas. 119

Herrn . Slickdorn . Ofr. Burgstr . 4.

Jagdwesten.
M et ® .f acke n.
Arbeitswünunte.

Gute dauerh . Qualitäten.
Grosse Auswahl.

Billige Preise, lseo
Frieds 1*. Exner
'Wiesbaden, Neugasse 14.

Haarnetze buueft.
Drogerie Brnno Backe,

Gegen Korpulenz
„Vesol “ - Pastillen aus Fucus veslculosus u. a. Fucusartcn unter Zusatz mild abführend
Kräuterextrakte frei von sch&dl. Chemikalien . Nur echt im Kart. m. rot. Garantiestreif , u. Firma*
Laboratorium Leo, Dresden-A. 1. M. 2.—. Bei Einsend. v. M 2.25 fco. Bostendt. . E*tr . fuol

« vacuo, üitr . rhoi cp«. Ph. Br. je 5,0 69 drag. Fa*tili. Erhältlich in tuen Apotheken.
In Wiesbaden : Löwen-Apoth^ke, Taunus-Apotheke ». Oranien-Apotheke# F62
“ - —- - - - - -- ~ - >

Hof zum Guteiaberg (Kasino ),
ürstklas ^Qes Weil - 8»«-»*» «»« »int,

UfAIHrffi Telephon No. 10. «Grosse Hielrlie SSO,
empfiehlt seine eleganten, gemütliohen Räume auch für

Nichtmitglieder.
Otneri v. 12 Uhr, Souper * ▼. 6 Uhr,

an kleinen Tischen serviert.
Weine aus der BSeg-ie der Eiasiao -Geiellichan.

(No.6223) FBI

IFortsetePBigg Estieer 1©^

wegen vollständiger Neueinrichtung und Renovierung unserer Geschäftslokalitäten.
Wir müssen datier in ganz kurzer Zeit den Verkauf für einige Tage unterbrechen
und muss bis dahin das noch vorhandene Lager unter allen Umstanden geräumt sein.

Alle Warenbestände wertietra jskm  Jedem mm** Säusserst amŝ eEimbsirera Preise verkauft.
Ua. 500 Kostüme , Setzte Neuheiten , teilweise auf Seide , zu jedem nur annehmbaren Preis . Zum Anssuchen : € a. 150 ^ aillen-
kleider , darunter hoclieleg . Modelle , jetzt von *0 Mk. an . Sehr eie «. Pelz -, Plüsch -, Astrachan - and *“c V™ aB {®1 ™ uJj * r̂
dem Selbstkostenpreis . Äum Ausstichen : .lacke » & Kammgarn , Astraclian und Samt , jetzt vo « 4 bi * 7 ;;Sk. Mn I ost -en e ©„.
an lieg . Schneider -Jacken , teilweise aut Seide , der frühere Verkaufspreis bis (»O Mk. jetzt 8 bis 2 « Mk. Co.■ kostnmr c «,
schwarz und farbig , darunter Falten -, Garnierte , Taflet -, Tuch - und Modellrocke , geben wir , wegen an grosser Vorräte , zn

effektiven ScMenderjipeisen ah-
Ein Posten Fog !. Paletots , der früh . Verkaufspreis bis 20 Mk ., jetzt 3 .50 bis 8 Mk.
Ein Posten Abendmäntel u . Capes in sehr schönen Lichtfarben von 7 Mk . an.

Ein Posten

Sammeiblusen
der Frühere Verkaufswort bis * & Mark

jetzt *4 . ~ . 8 . , ! *> . — Mk.

Entzückende, etwas trübgewordene

fflodellblusen
der frühere Verkaufswert bis SO Mark

jetzt 10 . - , 15 . “ , 20 Mk.

Etwas trübgewordene

Seiden- u.  Spitzenblusen
der frühere Verkaufswcrt bis SU Mark

jetzt Ü, — und 8 . " Mk.

Ein grosser Posten

Jacken - Kostüme
dev frühere Verkaufspreis bis SO Mark

jetzt 5 . “ und  7 . 50 Mk.

W« pm« p in unserem Xjasrerrainn extra zum Aussuclsen ausgeleg t̂
Ein Posten L6IN6N - I?Ö0KS

jetzt 1 . —, 2 . ^ <1 D . — Mk.
Ein Posten L 6 M 6 N- !<y 8 tüm 6

jetzt 3 . — und A, — Mk.

Ein Posten

früher bis 6 » Mit . jetzt 12 . — Mk.
Ein Posten ZtLUK - Mlltk!

jetzt von 3 . — Mk. an

Ga. 200 Unterröcke
in Leinen, Lüster und Alpakka

jetzt 1 . 50 , t5 . ~* und  5, “ Mk.

Ein grosser Poster«

Batist htusen
früherer Verkaufspreis bis 19 Mark

jetzt 1 . 50 , 4 . 50 bis 8 . - Mk.

Lang ^ a ^ e

Europäischer Hof.

Frankfurter Konfektionshaus

fl . & € © »,9

*& 2 9

Europäischer Hof.

Die jetzige Eaderr -Einrichtung ist sehr billig zu verkaufen.
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Stemm - u. Ning -Klub„ Athletia",
l g-gr. 1892.

Sonntag , den 24 . Januar , von
nachmittags 4 lläjr ab, findet in dem
Saale,,f >agrrl >nus " , Schiersteiuerstr.,
eine Unterhaltung mit Tanz statt.

Freunde und Gönner des Klubs ladet
höfischst ein_ Der Vorstand.

Inhaber:

3L. ISettenmayer,
Hofspediteur Sr. Majestät,

Qroßffiistl. Russ. Hofspediteur.
flpeditinn 11. Iliilieltransporh

Bnrean: 3 Xikolasstrasse 3.
Aufbewahrung von

9ffö b ein , Hausrat , Privatgütern,
1 Reisegepäck , Instrumenten,
.Chaisen , Automobiles eto. etc.
I . nseiriiurne nach «» genannt.
|W sä rrelsyätem , sirhertici :«-
Hammers , vom Mieter selbst

verschlossen.
^ÜTe-esor mit ei »emera SdiramSt-
fächern für Wertkoffer, Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und  Bedingungen

und franko.
Auf Wunsch Besichtigung

[einzuiagernder Möbel etc. und Kosten-
'Voranschläge. 1859

Beinkranke
Beingeschwüre, Plattfuss- etc.

Leiden, Behandlung ohne Bettruhe.
Ainbulatoriiiin,

Frankfurt a M., Bethmannstr . 54.
Sprechst. : 9—12 u. 3—t», Mittwoch
u. Sonntag 9—12 Uhr. Unter stänl.
ärzti. Leitung. Prospekt gratis . Fl

«r

die besten
Hustenbonbons
der Gegenwart.

Hunderte Empfehlungen und
Danksagungen.

Käuflich in Paketen zu
20 Pfg. in den

einschlägigen Geschäften.
Engros durch:

Ed . Wey §£4iia.dt ?
Wiesbaden.

Treibriemen»
»a Kernlcder,

WemMW, UerhWer etc.
empfiehlt billig

L ? ! r.
Mamitiusstrahe 1. 118

Die bestell Legehühner
laufen Sie gut u. billig

bei -fl®. Stecher,
Weidenau - Sieg.

Karnlog No. 18a gratis.
Laus.Anerkenn.-Schreib.

FÄßRlK-MMKE.

Anerkannt

kehr Leistungsfähig
ist die Weltfirma

BRILLANT
FlSRiK-MARKE..

Gebrüder Raub*®Ä “>
*" ■*' * irfadrik und Versandhaus I . Ranges . -—

30  Tage zur Probe!
Stahlwarenfabrik uud Versaudhaus ? .
Nachstehende
Gegenstände
versenden wir

Versand direkt an Private.

Jedes Stück wird einzeln
abgegeben und franko versandt.

Re «l  Bexier- °P°ff-LL!k„Patria" Ne»; Gesetzlich
geschützt.

Fest » . sicher verschlossen , tau » nur
von Eingewe ihten geöffn et werden.

Nr . SZO « .
Echtes braunes Saffian -Leder,

außerordentlich solide, fein ver¬
nickelter Außen- und Jnnenbügel,
echtes, starkes Ledcrsuttcr, drei
Fächer. Preis pro Stück
nur Mk . 1.30 franko.

Ausführliche Gevrauchs-
Anweisung Wird jedem Stück

SM " beigefügt . " 1P1
Zwei Buchstaben oder Mono
gramm in Golddruck in das Leder
gepreßt kosten 10 Pfg . , der ganz"

Starnc 20 Psg.
Versand uuter Nachnahme od.

gegen Vorauszahlung des
Betrages.

Garantieschein:
Nichtgefallcnde Waren tauschen

wir bereitwilligst um oder
zahlen Betrag zurück

Hoch- '
elegante
moderne

Herrert-

Doppel

Abbifd̂ ng in
hall' , äff**** natür¬
lich er fLJl Größe Umsonstu.portofrei

ohne Kaufzwang, versenden wir auf Wunsch
an jedermann unfern großen illustrierten

Pracht-Katalog
za. 9000 Gegenstände enthaltend, und zwar:
Beste Solinger Stahlwaren aller Art,
Nasier -Utensilien , HaarsMeemaschinen,
,«>a» s - und Küchengeräte , Gartengeräte,
Werkzeuge aller Art. Watzeu und Aags-
arttkei » Fahrräder , Fahrrad - Zuoehör
und Sport - Artikel , optische Waren,
Luxus - und Ge chenkartikel, Uhrkette» ,
Gold - und Silverwaren , Uhren , Porte¬
monnaies und andere Lederware » ,
Bürstenwaren , Haarschmuck, Seifen und
Parfüms , nützliche Bücher , Pfeifen,
Zigarren , Musikinstrumente , Kinder-
Spirlwaren aller Art und viele andere

Artikel in größter Auswahl. P 2
Der Weltruf unserer Firma bürgt dafür,
daß nur elegante , gediegene und preis¬

würdige Ware zum Versand kommt,
lieber 8068 lobende Anerkennungsschreiben bestätigen Güte und Qualität unserer Waren.

So schreibt Herr Horn unaufgefordert: „Die sämtlichen Waren,
welche ich von Ihnen bezogen habe, sind zu meiner besten Zufrieden¬
heit ausgefallen. Auch waren andere, welche sich durch mich Ware
von Ihne » haben schicken lassen, sehr zufrieden. Ich kann mich nicht
genug freuen über, die billigen und guten Waren, deshalb darf man
einer solchen Firma die Hochachtung nicht versagen. In 2—3 Tagen
folgt neue Bestellung." (gez.) Ludwig Morn.
— Bei Sammel -AnttrSgen Extra -Vergünstigungen.

Jeder Uhrkette wird
eine

ftüB alier-QM!)-
W Wils

hetse.fiiflt. Dieselbe
faßt bis 5 Mk. Kle-n-
gelü u. kann bequem
an der Uhrkclte ge¬
tragen werden, ist
also stets zur Hand
Ujld kann nicht ver¬

loren gehen.
za. 45 cm lg., fein gearb., runde n. lange Glieder, moderner Anhänger,

mit 1 groß, und 2 kleinen imit. Edelsteinen.

Sehr schöne und tznltdnre MkÄle.

^BRILLAiiT
HEBlK-MWiKE. FAHRÜMVÜRKE.

r̂ MWWWU

Männergesang-
Vercin „Concordio.

Sonntag, den 31 . Januar, abends7 l/8 Uhr,
im grossen liasino - Saale:

BE- KONZERT.
^Eintritt nur gegen Vorzeigung der East - bezw. Mitgliedskarten. F349

Mer Vorstand.

echnikum feifdburghausen
Höher © u . mittf . Maschinenbau - u. Eloktrotechnikerschule.

Workmeistarschulo , Baugowerk - u . Tiafbauschule.
Programm frei . = Fl

aller Shsteure,
aus den renom¬
miertesten Fabr.
Deutschlands, mit
den neuest . , über¬
haupt existierenden

Verbesserungen
empf. bestens

Ratentahluug»
Langjährige,

GS Garantie.
V. ü » * 'ais , Mechaniker. 17 !2

«irchgaste 24. Telephon 3764.
Mtzcne Msparatur - WerkstÄtte.
Sovener Pastillen

(aus vr . Sandows Sodener Salz)
1 Schachtel 30 Pfg . (4 Sch. 1 Mk.).

Drogerie Bruno Hacke,
gegenüber dem Kochbruunen.

T3SCT

Wiesbadener HTQirmor * und Tßaumaterialien - Gndusfrie

A A 1 ^TiXi (fflug-Oesferßng ßlacßf.)

IB
BO

CDofßeim ersfr . 28. ffründungsjabr
7861.

Üelepßon 509.

I. OKfarmorwaren =Gabrii.
Anfertigung aller 07au«, (77(öbel" und
UCunstarbeiten in QTlfrrmor-, Granit und
Syenit . Q7(odernste maschinelle Gin*
richtung . Großes Junger in cl\ohmarmor,
sowie in fertigen 0Qzminen, GiOasch«
tisch«etc. (platten , olpiiIsteinen etc. Tiber*
nähme der einschlägigen (Reparaturen. ü»ssl

II. TBaumaferiafienßandfung.
cfpeziaGSSbteilung für S&usfübrung von
^Bodenbelägen in tlfßosaifc-.fjon - and
‘Verraszoplatten . G{( )an db ei lei dungen
in glasierten ^Wandplatten . Udr Udr U&r
cOertretang und Hager in UCalü, Zement,
cOerbfer,a’.steinen, ofebwemmsteinen, Gips,
Gips* und Zementdielen etc. Jc/ ’US/'

12l
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57 . Jahr -gang.

Mein

Ich habe zu diesem Zwecke nicht einzelne Posten ausgelegt, sondern sämtliche fertige Waren meines enormen
Lagers, ausschliesslich bessere und beste Konfektion , ganz bedeutend im Preise ermässigt. Ihr Interesse
erfordert, dass Sie meinen Ausverkauf besuchen. Keine scheinbare Billigkeit!! Moderne Waren , vorzügliche
Qualit&ten bei sensationell billigen Preisen sind Vorzüge, welche für den Käufer gross ©Ersparnisse bedeuten.

Sacco -Formen.
Serie I ; Preizlagen bi* M. 80.—, jetzt K.

Serie I : Preitlagen bi» M. 5.—, jetzt M.

jetzt M,
S«ri« I : Preislagen bi* M. 30.—, jetzt M.

.Serie II:

SerielV

Auf sämtliche

Somraer-jMM
SO bis 5 © »/„

Rabatt.

Serie I : M. 2 .50.
Serie II : 11. 4 .20.
Serie HI : V . G.50.
Serie IV : 11. 9 .00
Serie V: M. 12 .00.

Gr. 1—7: * .&© nndm.no IW.,
in blau Diagonal mit Futter

9 .00 , » . SO , « . ms H. Waschstoff, Wolle und Seide

Serie I : Preislagen bis M. 16.—>jetzt M.Serie I : Preislagen bi* M. 5. Serie I : Preislagen bis M. 7.—, jetzt M.

Serie III

SerielV

Loden -Bekleidung , Pelerinen
Joppen , Hantel bis

Auf Frack -Anzüge,
Oehrock -Anxüge , Smoking -Anzüge O Preisermässigung.

Aendcrnugen nur gegen Berechnung.gp Verkauf nur gegen BarAnswahlsendnngenkönnen nicht gemacht werden,



Seit « 10» Sonntag , 24 . Januar 1909. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . »9.

BUJMENTHj ^ L

billige Tage für

Kurzwaren
und

Sefmeiderei -Ktrfikel.
Nähgarn u. Seide.

Reihgara auf Kreuzspulen
Spule

Sternseide , schwarz
Storn

Leinenzwirn, schwarz u.weiss4 Knäuel
Maschinengarn „Giacö“,

600 Yards, schwarz u.weiss, Rolle
Maschinengarn, 1000 Yards,

2-fach, schwarz . . . . Rolle
Ghappseicie auf HolzroHen,

schwarz, 450 Yards . . Rolle

Strumpf- u.So cke nhalter.

4 pf.
5 pf.

10 pf.

12 pf.

13 pf.
32 pf.

Kinder- Strumpfhalter
Paar 25 Pf. u.

Strumpfhalter für Damen
in allen Farben . . . . Paftr

Strumpfhalter für Damen
la Gummiband mit Gummiknopf-
klammern . Paar

Strumpfhalter für Damen,
extra starker Gummigurt, Paar

Sockenhalter für Herren
Paar

Sockenhalter für Herren
aus Ia seid. Gummiband Paar

8 Pf.
48 pf.

65 pf.
80 pf.
45 pf.

85 pf.

Armblätter.
Armblatt „Monopol“

Trikotgewebe . . .
Armblatt „Reform“

Gummieinlai

Paar

Paar

ÖPf.

10 pf.
25 pf.
30 pf.
35 pf.
50 pf.

tage .
Armblatt „Union1

Batist m. heller Gummiplatte Paar
Armblatt „White Rose“

dopp. Batist in. heller Gummiplatl«
Armblatt „Koh-i-Noor“

prima Trikotgewebe . . Paar
Armblatt „Blusenschutz“

Kleinerts Paar

Knöpfe, Nadeln.
DrUCkknÖpfe, garantiert rostfrei,

Dtzd. 10 Pf. u.
Perlmuttknöpfe , iin. 18—24,

Dtzd.
Leinen-Knöpfe, 2Lochm.Futter,

lim 14—24 . Dtzd.
Sicherheitsnadeln , schwarz und

weisa . Brief
Herren - Steinnussknöpfe,

4Loch,301in.Dtzd. l4Pl '.,231in.Dtzd.
Stahlstecknadeln , nn

extra fein . . . per Kartion ^ ***•

4 pf.
5 pf.

5 pf.
8pf.

pf.

Taillenverschlüsse
und Stäbe.

Kragenstäbe (Celluloid) Dtzd. .
Taillenverschlüsse , schwarz,wss.

u. grau m. Fischbeinstäben . St.
Naturfischbein, blond. . Dtzd.
Tailienstäbe , schwarz,weiss,grau,

Ia Qualität . Dtzd.
Krageneinlagen, schwarz, weiss,

S Slttck
Korsettschliessen , unzerbrechl.,

mit verstell!). Messingheften, Paar

Bänder,
Gardinenband mit Ringen Meter
Lotband, schwarz und weiss,10 .Jftr .-§tUck
Halbleinen-Band . . 4 stUcu
Gummibandm. Knopflöchern Mtr.
Gummiband mit Rüsche,

Baumwolle . . . . . . Meter
Gummiband, Seide, glatt, Meter

0 Pf.

8 Pf.
8Pf.

18 pf.

20 pf.

28 pf.

7 pf.

10 pf.

10 pf.
20 pf.
23 pf.
40 pf.

Borden u. Bänder.

Meter

Meter

4 pf.

7 pf.

6 pf.

15 pf
13 pf.

30 pt.

Empire, Miederband,
schwarz und weiss, 6, 8, 10, 12 cm breit.

Besenborde, schwarz . . Meter
Besenborde, la Mohair,

schwarz u. farbig . . .

RocktreSSO, schwarz. .
Nahtband, schwarz und weiss,

lO - Itteler -StUcl*
Taillenband

4 - lIeter -StücU

SamtstOSS mit Kordel, schwarz
Und kouleurt .Meter

S . BLUMENTHAL & CS
Ulirchffasse S9j41.

Futterstoffe.
SarsenetS , za. 95 cm breit, 9C „ .

> Meter
Taillenköper, so cm breit,

Meter tJPf
Rolienköper, za. loo cm cc .

breit. ÜJPf.
CambriC , echt englisch, cc ,

Meter ÖÖPf.
Satin in ollen Farben Kfl

Meter dUK
Orleans, schwarz, o c

Meter O J Pf.

Fertige Futtertaillen . . $5 Pf.

K15

Verblüffend einfacht

Als Sofa geschloffen!
RüSenlänge 160 Zentimeter,

Alleinverkauf für Wiesbadenr

vett -Sofa „vorma".
Patentiert in allen Kntturstaalen.

Silberne Medaille Wiesbaden 1008.
Schutzrechte GltstttU MaUatlf,Wiesbaden.

Tagsüber : Schönes Sofa,
des Nachts : Bequemes Bett.
Mach» Fremdenzimmer entbehrlich.

Blitzschnell verwandelvar! Arzt , HoteLfachmamr ober Dame
kann sich beteiligen mit 15- bis 20,000 Mark an gutem Kurhausunternehmen
allererster Laar. Offert, imt. Bi. 3 34 an den Taabl.-Berlaq.

AIS Bett aeöffuet!
^ Liegefläche 80/195 Zentimeter.

MltyetM Haer > Möbel-Fabrik, Friel »straffe 46. 128

Fernspr.
1048.

cu
CO

‘<13..
D_

cra

QQ

Bureau: Dotzheimerstrasse 28. Fernspr.
1048.

Fernspr,
1048.

Wiesbadener Transport -Gesellschaft

Friewlch Zander jr. & Co.
Vertreter des Allgemeinen Europäischen Möbeltransportverbandes „ Alliance“.

Spedit. des Wiesbadener Beamten-Vere;. .
Wir besitzen neueste Patent -Möbelwagen modernster Konstruktion und

grösster Ladefähigkeit in Längen von 5, 6, 7, 8 u. 10 Meter.
Transporte nach allen Erdteilen ohne Umladung unter Garantie.

Häufige Rückladegelegenhait.
, Umzüge für Apri! bitten schon jetzt vermerken zu lassen.

INJ

5

Prompte und coulante Bedienung. Fernspr.
1048.

Birection der Disconlo-GesBBsiM
Errichtet 1851.

MR-WN Mart 170,000.000. Reserven runfl Mart 57,500,000.
BERLIN - BREMEN * FRANKFURT a. M. » LONDON.

HAMBURG: Norddeutsche Bank in Hamburg.

Oepcsiienkasse Wiesbaden
Wilhelmstraese 10a. — Telephon N.i 13 und Nr. 900.

"l
insbesondere:

Eröffnung laufender Rechnungen und provisionsfreier
Checkconti.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Stahlfächern — Safes — unter eigenem

Mitverschluss des Mieters.
An- und Verkauf von fremden Noten und Sorten.
Ausstellung von Kreditbriefen und Reisechecks.
Ineasso von Wechseln auf fas In- und Ausland.

4024k1

Kataiue, Asräs , hefett,
Keizkövpemrkleidttngeti

in jeder Ausführung u. Stilart,
zujedemBrennnmterial geeignet,

liefert zu billigsten Preisen WilhelmS. 0. Karimamt, Svattatr. 14.
Fernspr . 3355.
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Znm Beweis, dass ich nicht allein in den höheren Preislagen, wie allgemein anerkannt, sondern auch
in den niederen gleich leistungsfähig bin, offeriere ich ein’ge neu elngefuhPte
vorzügliche Zigarren zu folgenden anssergewöhniich billigen Preisen:

Wer ©, leicht und würzig, 100 Stück Mk. 3,50 . . . Stück G Pfg.

Moren ®, mild, sehr aromatisch, 100 Stück Mk. E.ZO Stück 7  Pf g.

Uor ®, mittelstark, bukettreich, 100 Stück Mk. @.50 . Stück 7 Pfg.

Schutzengel , mittelstark, pikant, 100 Stück Mk. 7.50 t Stück 8 Pfg.

Viels Sorten Ausschuss und Fehlfarben, za.
25 bis 30 °/o billiger wie reine Farben, stets
: : : : in grösseren Posten am Lager. : : : :

W

Apollo , unsort. milde hervorragende Qual., 6 St. £»OPfg ., 100 St. Mk. 8 .—, St. 9 Pfg.

b Aueust
Hoflieferant.

Taunusstrasse 14,
Friedrichstrasse 33.

Wilhelmstrasse 2,

102

WWMWMWWW WKWW » WAI8
ptauiitniiJlE fiir Fme» urt 2wgftanes. @. f). M". »litt- t @“lgiille,

Montag » Sen 25 . Januar i »09 , abends 8‘.j Uhr, im Saale des
Ed. VereinSbauses, Platterftraste 2:

Erste ordenüiche General-Bersammlung.
Tagesordnung:

1. Bericht der 1. Vorsteherin. 2. Rechnungsablaged-S Kassierers. 3. Wahl
der Rechnunasvrüfer. 4. Voranschlag ,ür 1909. 0. ErganznngSwahl zum Vor¬
stand. 6. Sonstige Kassenanadegenheiten. . ^ 833

Die stimmfähigen Mitglieder werden hierzu »nt der Bitte um
pünktliches Erscheinen eingeladen. Der Vorstand»

Ircruen -Steröekasss.
Donnerstag » Sen 2». Januar «LOS, abrndS 81/» Uhr, im Saale

des Evang . Lerelnshanses, Platterstraße 2:

Ordentliche Mitglieder -Versammlung.
Tagesordnung:

1. Bericht über da? Jahr 1908. 2. Voranschlag für 1909. 3. Wahl des
Vorstandes, des Verwaltungsausschuiscs und der Revisoren, 4. Sonstige Sinnen»
angelegenbetten. F 332

Die Mitglieder werden hierzu mit der Bitte um pünktliches Erscheinen
eingeladen. ' Der Vorsta nd.

Inh . BEerbsi Wwe .,
—— Goldgafse 16, . — -

empfiehlt zu billigsten EngraS -Preisen
ihr reichhaltiges Lager in

Obst , (Kcmüse , Kartoffeln,
sowie sämtliche Artikel der Kolonial»warenbranÄe»

Vergeh

lnQ.üaUfät ünerrelcht

-SdtaMade

BERGER, POESSNECK

A. Uörr,
Heugasse 24 , II.

Anfertigung und Lieferung feiner

Samen-Toitetten
uadi Mas ».

X iliraX
Sink l u. all , beste Qualität , per
Zentner Mk . 1.40 frei Haus.

W . Weber,
WeNritz str. Ist. — Telepbon 418».

fiel©InMnfen b.  ilicln,
kompl. Zimmer- n. WolinungS-
Giuriüt . besuche man stets das grögte

WkßeO-WWkltzkW Fchr.
Dleichstratze 1»

Illustrierter Katalog kostenlos. -
Konkurrenzlose Ausführung,

Billigste Preise.»Weitet
Ĉ efferfteCd - Sofcrs.

Slevaratnren billigst. -MZ

Größte Auswahl.
Adolph Neipel,

Spezialist für
Englische Leder-Sitz-Möbel,

11 Riehlstraste 11.
Telephon 2942.

Deutsche lut
Depositenkasse Wiesbaden

Wilhelm str . 18 (Ecke Friedrichstr.).
Fernsprecher 225 u. 228 . Fernsprecher 225 u. 226.

itiauptsifzs Berlin»
Zweigniederlassungen:

Augsburg, Bremen, Dresden, Frankfurt a. Main, Hamburg,
Leipzig, London, München, Nürnberg, Wiesbaden.

Kapital und Reserven: Mk. M Millionen.
Ausführung aller in das Barkfach cinschlagenden Geschäfte

an allen Hauptpläxzen der Erde. booi

Stahlkammer,
Tag und Nacht bewacht. Schrankfächer (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

Konkurs -Ausverkauf
der

Porzellan -, Glas - nod Luxus -Wärest
aus dom Nachlasse 1®. ©ccliSsier , in Firma:

Rudolf Wolff , Marktstrasse 22 .
Wegen völliger Auflösung des Geschäfts und bevorstehender Räumung des Lokals:

#11 Wt «srjjp -ra# 9© Sämtliche gemalte Tisch- und Waschservice, Kaffee«
D ' I md&ÄA • Und Teegeschirre, weisses Porz:Han und Steingut,

GM MM I 4ß  Körner , Trin̂ se vise, Champagner-, Wein- und Wassergläser, sämtliche Phantasieartikel
in Metall, IVIarmor, Terracotta, Porzellanu. s. w.

® « mf • Königl. heissen, Kopenhagen, König!. Nymphenburg,
EDGW | H . O äiiili • Gris talleries de Val St. Lambert.

Verkauf nur sehr kurze Zeit , soweit Vorrat reicht , in bekannter la Ware und reicher Auswahl
V 239

Ü
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Der alljährlich stattfindende grosse
KG

s aimmngs -V erkauf Schuhwaren
beginnt Montag , den 25 b JarjuaPä

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, dass nur moderne und solide Schuhe und Stiefel für Herren,
Damen und Kinder zu atsss @i*gge%miB63liciB sbsillifjeia Preisen zum Verkauf gelangen.

Sämtliche Sehuhwaren sind deutlich mit den bisherigen Verkaufspreisen versehen und
bürgt das langjährige Renommee unserer Firma für die Reeliität dieses Ausverkaufs.

1L

warennans,
Alleinverkauf d®p tjea-üiJajinteji l '',or4scliritt -St <e £> I. j

Wiesbaden,
Langgasse 9.

260

RGilW Lm-Müll«.Rassmrsche ZWÄgsse.
Die Zahlung der am .'LS. Dezember Sur . Js . sättig

gewesenen Zinsen und Annuitäten wird in Erinnerung ge¬
brückt , da in aller Kürze mit der BerLreibnng begonnen wird.

Wiesbaden , den SV. Januar IKON. ° ' F2S1
Direktion der Nassarrifchen HandeSbauk.

dsr König!, prsuss . Ltaalsdalin.
^sW --TZvMZxÎsZs°

der vsr . Zpediieure, 6. m. b. H.
Hssreati * Sffidbahnhofi

Telephon ©17. .1749
mnesem̂ssm

andel.
Inventur -V erkauf

Toniliwarem
aller Art zu extra billigen Preisen, um zum

Frühjahr zu räumen . 5140IFarktstrasse
o oöou owooo c »« » « jhs»  ooe 9
0
0
0
0
s

Jte|övm-'Jl8stattva«ik
Carl HMuser , Scliillerplatz 1.

Vorzügl. Mittagstisch zu 60 Pfg. u. 1 Mk. Grosse Auswahl tu <3 . karte
zu jeder Tageszeit. — Alkoholfreie Getränke, Kaffee, Kakao etc.

Torten, Kuchen, Ta "Wiener Mehlspeisen.
= : Separates Damenzimmer . =

Bei Leiden, vis Gicht, Rheumatismus, Ischias, Masren- u. Darm*s pkrank]}eiten, Nierenleiden, Nervenleiden etc. werden durch die vegetarische
Ernährung die grössten Heilerfolge erzielt.

h Man frage seinen Arzt. Man mache einen Versuch, h
Q Essen werden auch ausser dem Hause abgegeben. 5071 QUOOOOOOOOOOO 000 -0 OOOOOO *äkp

Frau Schauer,
Hebamme,

wohnt jetzt
9 Weiir itzs trassa 9.
Eishahn BeKußte!

WW*  Spiegel -Eis.

Chinesische Nachtigallen,
feurige Schläger, St . 4 M., Zuchtpaar
5 M., hockrote Tigersinken, reizende kl.
Sänger, P. 8.50, 5 P. 10 M., Zwerg-
Vapageien, Zuchtpaar, ü Vt., Harzer
Kanarienvogel, flotte edle Sänger, St . 5,
6, 8, 10, 12M., vers. »nt. Garantie leb.
Ank. gcg. Nachn. L. ^ k»r -ster , Vogel-
Export. Chemnitz i. Sa . F 64

Korse.
Ein an der Berliner Börse gehandelte?

Jndustricpapier, welches in kurzer Zeit
eine Steigerung von za.

m 0io
erfahren muß, wird von Fachmann bei
namhafter Gewinnbeteiligung genannt.
Off. sub B4. <?■». KJ. S.2H3 an Rudolf
Mosse , fvöslt. (Rcpt393) F105

Steig reelles Aigebo!!
Da? Allcinvertriebsrecht eines gef.

gefch., konkurrenzlosen

und Konsum-Artikels ist für Wiesbaden
und Umgegend zu vergeben. Derselbe ist
ein dringendes Bedürfnis und sind in
kurzer Zeit nachweisbare, glänzende
Erfolge vorhanden.

Branchekenntnissenicht nötig, daher
selten günstige Gelegenheitz. Etablierung
mit (Bet. 613) F105

Erforderliches Kapital sofort Mk. 5 0
oder entsprechende Sicherheit. Nur sol¬
vente, christliche, ernßhafte Reflektanten
wollen Angebote cinrcichcnu. %%’, S « o
bei Rudolf Mosse , Dresden.

MW MW

mmtm  8tWRfsgeiwtese« rM« .
An Plätzen, wo noch nicht vertreten,
ist der Alleinausschank zu vergeben.

Biom
F63

„Zürich “,
Äüfom. Unfall- ii. Haftpflielit-Versiclierangs-

Aktien-Cies. in Zürich.
Zweigniederlassung in Frankfurt a. M.

Haftpflicht -Versicherungen jeder Art,
Einbruch - Diebstahl -, Veruntreuung »- rand

Kaution « -Versicherungen,
Einsei - u . Kollektiv -Unfall -Versicherungen

für den Todes- u. Invaliditätsfall mit entsprechender
täglicher Kurquote,

Eebenslangliclie Reiseunfall -, Land - n . See¬
reise »Verstcherungen,

Versicherung für Automobil - » . Motorrad-
besitzer

vermittelt zu günstigen Bedingungen und zu festen
Prämien ohne Nachschussverbindlichkeit die General¬
agentur für den Regierungsbezirk Wiesbaden:

Carl Stuckardt,
Wiesbaden , Gneisenaustrasse 14, Part.

Telephon Ko. 628.
Vertreter und stille Vermittler allerorts gesucht.

Am Mittwoch, den 27. Januar
ieburt

bleiben anlässlich des
, ties Kaisers

isiisere Kassen von 1 Uhr ab

Bankcommandite OppenheimerL Ca.
Marcus Serie& Ce.
Berliner Bankcommandite, LaeknerL Co.
Deutsche Bank, Depositenkasse Wiesbaden.
Direotion der Discositogesellscliaft, Depositenkasse Wiesbaden.
Carl Kalb Sohn Nachfolger.

Mitteldeutsche Creditbank, Filiale Wiesbaden,
Pfeifer & Co.
Paul Strasburger.
Martin Wiener. m
Wiesbadener Bank, S. Bielefeld& Söhne.
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ist der höchste Punkt in der
Entwicklung der Instrumentenbau'
Technik , die höchste Stufe auf dem
Gebiete der reproduzierenden musi¬

kalischen Kunst.

M als 180 erste Klistier
haben für „DEA “ gespielt.

Wiedergabe selbsttätig und natur¬
getreu . Volle 7 Oktaven . Klaviatur

für Handspiel.
d’Albert , Busoni , Reger , Godowsky
und andere Autoritäten bezeichnen
„DEA “ als die Krone auf diesem

Gebiet.
31k. 400©

11. A!1
für Nassau

im

X

Miisikhaus

Zrr.Ichetekri
Sirebgasse 33,Ft.n,I»

X
X
X

ifSeisterspIcUilsivier „ Bea “ ,
JPSioisoIa -lPiasiOS , IPSjqmoI » *,
Fiaaoüj 55  i iillllKT , Eäeelsstejra,

ScIjictSJuays ’®' etc .,
3lTisikaIie « , Enstpsounente,
JliulbzImnier ' ilISbel . 1692

X
X
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X

TNrN -Berein WiesÄadeN.
Heute Sonntag , den L4. Januar , in uns -r-r

r -.üralle» HeUrnnndsiratze 2S:
EtNzige große karrrevKlWsche

DamLn - Sitzmrg
Mit

Einzug des Komitees : 6 Mxr i ! Min . ^
Eintrittskarten sind vom 11. vis einfchl. 84. Jan », nnttagZ »■■■ 4ur,

tm Dorverkauf zn rem ermLtzigten Preis von 75 PI . pro er-on,
einschl. Lieb, Kappe oder Ster », bei folgenden Mitgliedern zu erhalten:

Ncftaurciteur Mr-e'esl»i«.sngicttmuubfirape  25,
Kaufmann Karl Hach , Ecke Rheinstraße und Luisenplatz,
Aizarrenhändler Geor ? Selisniut . Bleichstraße 10,
Kaufmann ffVitz strenseii « Kirchgasse 38,

„ es. Hrükel , Zigarrentzandlung, Ecke Faulbrunnen- und
Schwalbackevstraße,

„ Valentin Eäü«ralsli5 , Rödcrstraße 7.
Des Kasieupreis pro Person beträgt IW * .Das

—

Sieintaier
Sonntag

tain „RmhM
den 21. Jan . , abend» 8 Uhr 11 Min . :

LSM WA«-. MM -, Seiden-
t . 90lüSllfll | !Hi§ mit bnraufi»Ifl(n»cm

unter Mitwirkung des Mainzer Karneval -Klub, der großen
Hanauer Karneval . Geselischalt, der grotzen Mannheimer
Kartreval -GesevsÄast, sowie der »l»n » ck« Vschen Karueva :-

GeseMckafL»Frankfurt a. M .»
in dem aufs Närrischste dekorierten Theatersaale der Walhalla.

«SAk- WN- Glanrvunkt der diesjährigen Kav»re»)»<k,Ssisr' « . "Vü
^ (Antritt 1 Mk.. Sperrsitz 1,50 Mk., Balkon2 Mk.. Logen3 Wk.

Kurten im Vorverkauf : Entree 30 Vf.. Sperrsitz 1,78 Mk., Balkon
J.50 Mk. Logen 2,80 Mk., sind zu haben bei den Herren.8. S’lssr. (fitiichüch,
gßilbtlmiiröfee‘50, « « » ttnhpO -aci » Schwalbacherstr. 71, Cltr . Knapp,
Wellrrtzstr. 16u. Iavnstr. 42, Friseur Pfeifer , Wellritzstr. 29, Zigarrcnhandlung
(Dassel , Kirchgasseu. Marktstr. 10, « ehr . Alhier , Ecke Rheiniir. u. Nir bgaffr.
jünCoir Stassen , Bahnhofstratze4. Gustav Langkaffe 26 und
p> Hx Bleysieeel , Schwalvachcritr. 1.,. Logenplätze sind mir bei Herrn
Gitlcblidi su bestellen. — Vorverkauf an der ASalhaUckkaffe Sonntag,
den 24 Fanuar. vormittags bon ll 1 litjf.
6 Saalöffnnng 7 ittir . - Einzug des Kountres 8 Uhr 11 Min.Ball-Leitung: Herr Tanzlehrer

Das Kornitee.
Eintritt der Mitglieder ist nur mit unserer  diesjährigen Kapp- gestattet.

XXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Dilettantru -UereiN„Urania »

Wiesbaden . B1167
Heute Sonntag » de» 24. Januar , nachm» 4 Uhr:

gitiMijli^eWerWiW mit im
im Saale „ Jnr Germania " , Platterßr.,

wozu frcundlichst einladet Der Borstand.

Inventur - Usrbmif!

Während meines nur kurze Zeit dauerndenEMveiattar - lt'eräittiifs gewähre auf
sämtliche Artikel, als:

Kleider - und Blusenstoffe,
Weisswaren u . Wasclse , Bettwaren etc.

Den geehrten Herrschaften Wies¬
badens empfehlen wir auch' für das
Fahr 1909 unsere Wohlfahrts-EtN-
richtung

„BrsekeuHsim " '
auf das wärmste und bitten um L'.r»
Wendung sämtlicher im Haushalt
überflüssig gewordener Sachen, une
Möbel, Betten, Kleidungsstücke,
Wäsche, Futzzeug und dergl. Eine
Postkarte an das Brockenherm:
Adolfstraße o, Htb. P ., genügt, uni
die Sachen durch Boten für dasseloe
abholen zu lassen, größere Gegen-
stände werden von der Firma
L. Rettenmeber hier unentgeltlich
für das Brockcrcheim geholt.

Das Brockenheim ist geöffnet Mon¬
tags u. Donnerstags, vormittags von
9—12 Uhr und nachmittags vor:
4—7 Uhr. Besichtigung des Brocken-
Heims ist an den Tagen gern gestattet.

Die Leitung.̂ 153

Möbel
und B1185

EimichtWgeK
Mrtemtä billig.70m

30

35
65
15
26

130
24
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ff
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Hl M \ l
Telephon 898.

1
^arktstrasse

129,

Polierte Spiegelschränke
Vertikos mit Spiegel
2 -tnr . pol. Kleiderschränke 48
Auszugtische . . . . 19
Schreibtische . . .
Komp!. Betten . .
1-tiir . Kleiverschränke
2-tiir . Kleiderschränke
Büfetts . . . . .
Pfeilerspiegel . . .
Flnrtoilette m. Fazettspieg. 15 „

Moderne Knchen-Einrichtnngen
von 50 Mk. an.

Kelle u. dunkle Schlaft
zimmer mit Spiegelglas

n. weißem Marmor
von 315 Mk. au.

Uuerreichte Auswahl»
Eine Besichtigung überzeugt
von der Neellitsit des An¬

gebots.
günstige Kinkanfszelegenyeit.
He;.: great-3t aspBmsseai

Möbellager

Inh .: l *n. B1So*en »trani.

Kartoffeln znvert.
Adlerstrass 27.

Bsn besten Hkaren!
»» ■«>

^ - ~"S -

Marcus Beile&O lf
i 1

\ pn
WIESBADEN Ba &kllcUlS Wilhelmstr . 32 | W

Äusfülirung aller io das BanMacli elnscMagenden Geschäfte |
insbesondere: ] | |

Aufbevrahrungu.Verwaltung Discontirung und Ankauf von i
von Werthpapieren. Wechseln. j |

Verwahrung versiegelter Kasten An- und Verkauf von Werth- | 1
und Fackele mit Werthgegen- papieren, ausländischen k

ständen. Noten u. Geldsorten.
Vermiethung teuer-und diebes- Vorschüsse und Credite in §L

sicherer Schrankfächer laufender Rechnung. fp
ia besonders dafür erbautem Lombardirung börsen- i

Gewölbe. gängiger Effecten . |

Verzinsisngv.Baareinlagenin ’ Creditbriefe. Auszahlungen 1
laufd.Rechnung.(Giroverkehr), i u. Checks dss ln*?!»Auslsodi D

Einlösung von Couoons vor Verfall. [ fe
129 | 1

__ _ _ _ __ _ __

oss - Kestaur ant

Hotel Grüner Waid. 158
Alleinausschank des K.B.

Kolbranbaus - Bieres.

V
Anfertigung von' Scheiteln, Berücken,
Eropfen. rocken, Unterlagen . 172L,
Feinste AnSfnhrnng. BrklMe Pretsr.-SÄ. S- Nrtk-. Soiegergaffe I.

Befreiung garantiert sofort. Aerzt!,;
empf.,a;13nzeTiiie Dankschreiben. Alter
u Geschlecht ang.! Broschüre umsonst.
Institut ..Savtltas“, Veiburq H.öS, Bayern,

Lehmanr ^ s

Schreibstube»... .4,-VCTf

1C) i Televbor
IÄ , 1* 25S7.

Hiebt einen

köstlichen mkanten Geschmack
. i * V

bei dem Genuss von

FISCHEN , SUPPEN , FLEISCH,
FLEISCHBRÜHEN , KÄSE, gebratenem

WILDERET und GEFLÜGEL.
Die ursprünglicheand echto WORCESTERSiHitE SAUCE

Im En ^rosverkauf zu  beziehen von den Ei #enthümern , in
"Worcestcr, England ; CROSSE & BLiACIIWELL , Eiraited,
3n London und von Exportgeschäften,

Abschriften, Bervielfältrgungcn,Ueversetznt«cn
stblerlrei, schn-llstenö, billigst. __

«WHaul-Harn-
u. Blasenleiden . Vorzügliche Erfolge,
Kein Quecksilber. Diskr. Beh. B 165

Robert Dressier,
Kur-Institut für Naturheilkunde.

Kaiser-Friedri-.-N>ng 10—12». 4—

SchveibmasÄinLN* Arbeiter » undBervirlfüllignngen
Übernimmt « Iwir«. Kirchgasse 30,
OckeF-anlbrn nnenstr. Telephon 8875.
6Z" Kinge» grauen '

V (etthe • Drosselt „Heriodenstörung ",
C. KSlecitcr , Lripüitl» j
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Kurhaus Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 25. Januar bis l. Februar 1009.

(Aenderimgen Vorbehalten.)

Dienstag , den 26 . Januar.
Nachmittags 4 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Zar Vorfeier des Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers und Königs:
— ITest -Konzert —

mit | »atriotisdiem Prograjusai.
Abends 8 Uhr im Abonnenuenfc im grossen Saale:

Iltisiksali ^elier Abend.
Leitung : Herr S go üffernl , städtischer Kurkapellmeister,

Solistin : Fräulein Martlia S.anaczecU (Klavier ).
Orchester : Städtisdiei Hurorchester.

V ortragsordnu  n g. l . Ouvertüre Leonore Nr . 3 von I». van
Beethoven. 2. Konzert für Klavier und Orchester, C-moll, von I, . v, Beethoven,
(Fräulein L a w a <: z e e k.) 3. Ouvertüre zui- Oper „Gvendoline“ von E.
Ohabrier. 4. Klavier-Vorträge : a) Drei Novelletten von R, Schunffnu
b) Etüde von Henselt , c) Scherzo, B-inoIl, von Chopin. (Fräulein
lawacieok .) 5 . Galop chromatiqua von F. Liszt.

ZuschLagskarte 25 Pf ., mit der Abonnements- oder Tageskarte vorzuzeigen.
Die Damen -werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen."

Mittwoch , den 27. Januar.
Am Geburtstage Sr. Majestät des Kaisers und Königs.

Nachmittags 2 Uhr:
Festmahl

in der Wandelhalle.

Donnerstag , den 28 . Januar.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Monzert.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

ÜEenzel mid Röcklinu
Vortrag mit Lichtbildern des

Herrn Dj *« Sf eÜBisricii S£ rae «$ eB *,
Prof , für Kunst - u. Literaturgeschichte an der K. Kunstakademie in Düsseldorf.

Allo Plätze 2 Mk. Vorzugskarten für Abonnenten 1 Mk. Die Karten sind
ab 7 Ubr gleichberechtigt mit den Tageskarten.

Dia Damen werden ergebenst ersucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Freitag , den 29 . Januar.
Nachmittags 5 .Uhr im kleinen Saale;

Tee - Kennwert.
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

M ^ ozert —
kon Frau Professor Bfelly - Schlar -Brotlmann , Königliche Hofopern-
sängerin, Herr Professor Oskar Hrttrkner , Königlicher Konzertmeister

(Violoncello) unter Mitwirkung von Frau Claire Bacbararli (Sopran).
Am Klavier : Fräulein ä.i *8y Kamelie und Herr Professor Jo »ef ächlar,

Königlicher Hofkapellmeister.
Mittelloge 1. und 2. Reibe 3 Mk., Logensitz 1. Parkett 1.—20. Reihe und

fieitensitz 2 Mk., 1. Parkett 21.—26. Reihe und 2, Parkett Seitensitz, Rang-
galerio und Ranggalerie Rücksitz X Mk.

Die Damen werden ergebenst ersucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Samstag , den 30 . Januar.
Abends 8% Uhr (Saalöffnung 7ln Uhr ) in sämtlichen Sälen:

SB1. Heessen * iHasfkesiiialL
Zwei Baü-Qrchester.

Anzug; Masken-Kostüm oder Balltoilette (Herren Frack und weisse Binde)mit karnevalistischem Abzeichen.
Tanzordnung: Herr Fritz Heidecker.

ps$r~ Ab Fhr : Habarettvorträge vom  miteliedern de»
Frankfurter Intimen Theater *. ■®tp53

Vorzugskarten zum Balle für Abonnenten — bis spätestens Samstagnach-
Jnittag 5 Uhr zu lösen —: 2 Mark ; Nicht-Abonnenten : 4 Mk. (gleichberechtigtmit der Tageskarte).

Zu den Kabarettvorträgen Zuschlagkarte: 1 Mk.
An diesem Tage gelöste Tageskarten zu 1 Mk. werden bei Lösung einer

Nicht-Abonnementskarte in Zahlung genommen, jedoch auf eine Karte nureine Tageskarte.

Sonntag , den 31. Januar.
Abends 7 Uhr im grossen Saale:

General-Probe za dem II.Konzert des(Mion-Vereins
ssE !I@s fiä

Oratorium von MemtelssoZisi -KartboIdj -.
Dirigent : Herr Kapellmeiste Kii »tav f . Mogel.

Orchester : Statüiscl *«“» B4siros -eHes4 <*:r.
Solisten: Die Damen : Calinbley • liinhen , Dortmund und Hirilsjer,
Frankfurt a. M. Die Herren : Heuchaert und Gentner . Frankfurt a. M.

Textbücher sind an der Tageskasse und an den Saaleingängen käuflich zu
haben. — Eintrittspreis : 1 Mk.

Dia Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen,

Montag , den 1. Februar.
Abends 7 Ulir im grossen Saale: .

II . Konzert des Ciicüimi-Vereins:
„Elias“

Oratorium von fSendelssolin -Oartlioldyl
Dirigent : Herr Kapellmeister <3nst » v B<\ Kogel.

Orchester : Städtisches Ki«jrorcIi «*St **i*.
Programm und Textbücher an der Tageskasse und an den Saaleingängen

(Preis zusammen 20 Pfg.).
M ttelloge 1. Reihe: 7 Mir., Logensitz: 5 Mk., X. Parkett 1.—20. Reihe:

4Mk .. 1. Parkett , 21.-—26. Reihe und 2. Parkett 3 Mk., Ranggalerie: 2.50 Mk.,Jtanggaiene Rücksitz: 2 Mk.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Zu sämtlichen Veranstaltungen können Freikartengesuche nicht berück¬
sichtigt werden. jT265
_ __ St5 <l tische Kar Verwaltung.

TauzschiUer des Herrn Herrmann.

. HoLel-RestauranL
ich; v ..

Heute Sonntagr
Grstze§

MWär-Uonzett.
Ansang 61/- Uhr. Entree frei.

Es ladet freundlichst ein

Mtmmintß
Sounenbergerstr. 53.

Heute:
Großes Tanzkriinzch

Anfang 4 Uhr._ ©int
je«.

«tritt frei,
Wundervolle Biiste,

schöne volle Korperfor*
men durch unser ärztl.

empfohlenes Nähr.
Pulver „Thilossis"

(gesetzt gesch.) preis¬
gekrönt Berlin 1904

ln 4 Wochen 24 pfi.hrzflichknntrol-
Urfe Zunahme»

Garantiert
unschädlich.

Viele hunderte 11 _ ,
von Anerkennungen. Karton 2 M. per
Nachn. 2,50 M. 3 Kart, frank. 6,— ß\.

B. H. Haufe , Berlin
Greifenhajjener Strasvt» 70 ^

Depot und Versand in Wieibaden*
Taunus - Apol hebe , Taimuestrasse 20.
VH tori a ■»Apotheke ^ JRheinBfcras se 41.
Moderne Damenhüte,

Logues und andere zur Halste des
Preises zu verkaufen Geisbergstr. 16, 1.
Daselbst.werden auch Maskendüle ang ef.

Heute Sonntag : B1359
Wttsslug tsßd| bev Waldlust, WattevstraHe.

NB. Tanz-Unterichtr MontaeS ». Donnerstags. abends9 Uhr.
ß» der Bayrischen Bierhaus, Avoifstr. 3, Anmeldungen daielbst erbeten, \ gef. Atelier Bouffier, Dotzheimerstr. 35.

Iföiiti! neuer Alst
am Donnerstag » t>m 28 . d. M .»

in Buchführung, Stenographie.
Maschinen- und Schönschreiben,

Lackschrist, Rundschrift, Recktschreiben,
Rechnen, Sprachen :c.

BvrbercitungSkiirsefür den Post-,
Telephon- und Eisenbahndienst.

Für Erfolg wird garantiert . Anmeldungen
werden täglich eiitgegeiigenomincn. Nach
Schluß des Unterrichts kostenfreie Stellen¬

vermittlung.
Der Unterricht wird nur von akademisch
und staatlich geprüften Lehrern erteilt.

G©!>i%Beckers,
Lehr - JustiLnt,

Wiesbaden , Bahnhofstraße 3,1.

Bilanzen,
Bücherrevisione» (einmalige und
periodische), AbkÄrtüe, Steuer¬
erklärungen. Vermö.-.eusverwalt.,

Treutzandkes:..äste jede« Art.
I Ächmitz, Bücherrevisor,
beeidigter Sachverständiger sstr die
Gerichte des LnndgerichtsvezirkS

Wiesbaden , B19X15
Her erste. 2l , j» Tele pftou 3765.
RermögensverwaÜungen,
Rilamprüfungen?lc. durch

Wiesbaden , Jahnsir . 11. MW« « --,
Fe rnspre cher 4167. Büc hern visor.

MO-KkrtlktW.
Für Wiesbaden ist ein größeres

lohnendes Jnkaffo einer eingcfüort«»
Leificherungsgesellschaftzu vergeben.
Bewerber, d e nebcn ihrem Berufe etwas
freie Zeit haben, wo en sich melden.
Mk . 1000 Kaution , die sicher gestellt
wirs , ist Bedingung . Offerten unter

7BS an den Tagbl.-Verlag. F 3
Ncellj rch.Generaimürttullg
ist zu vergeben von einem epoche¬
machenden doppelt geschützten vor¬
nehmen Artikel , der einen sehr hohen
Jahresgewinn gewährleister . Es
kommen in Betracht strebsame Kräfte,
die gleichzeitig über ca, 2—3000 Mk.
Barvermögcn verfügen . Reflektanten
wollen sich bitte heute, am 24. b. M.,
bis nachm. 2 Uhr, im Hotel Vogeleinfinden.

Adressen von Verlobten,
gegen Vergütung , dauernd gewünscht.
Offerten unter F. (tz. L. 889 an
RudolfMüsse, Fran kfurta. M. F105

immHs  Kseioi. MnrM

Grstze Mobiliar-
«.hotelsilber-verfteigerunz.

Morgen Montag.
vormittags 10 und »ricirmittagH 87*Uhr beginnend.»en 33. Januar , _ _ _

versteigere ich zufolge Auftrag in meinen Vcrstelgcrungssälen

Schwaibarherstraße 25
„aHverzeichuete gebrauchte

feßr gut erhuttene WobMsn etc . :
Hochelegante Schlafziwtner-EinrichtuNg, best, aus ; L kompl.
Wetten. 3-teil. Spiegelschrank, Wasaitoilette mit Marmor u.
Spienelaursatz, 2 istachttrsche mit Marmor, L elegant«
Hcrrenschrcibtische, Damcnschreivtrsche, Nußb.-Düfett, drei
1- und 2-.ür. Sviegelschvänke, 4 Nutzv.-Waschkommoden mit
und ohne Spiegelau sätzen, Rachitische mit u. ohne Marmor.
Paneeldiwan , 4Wrrtiko§>m. Spiegclauf (ätzen, S -Nreibsekretär,
zwölf 1- und 2-tür. Rutzb.» und lackierte Kleidrrschränke, drei
Ruslv. -Pfeilerspicgc» mit Trumeans » 30 vollständige Betten,
große Partie Federbette» und Kissen, einzelne Sofas,
Charkelongnes, Ottomanen, runde» oval « « . viereckige Tische»
Srnszngttiche, Nipp-, Näh- und Bauer «tische, Kommoden,
Konsole, Konsolschrärrtchru mit Pfeiler piegel, lackiert«
Waschkommoden und Ra tiischr, Stühle all r Art, Blumen»
tische, Etagere», Salon -Stehlampe, Zimmer-Herzofen»Singer-
Nähmaschine, Iagdstinre , 1-, L- u. 8-st. Luster, grosser Saal¬
spiegel, Herrn-Pelzmantel , div. Wiasken-Garbceobeu, Kinder»
stühlche«, Borhänge,^ Portieren , Teppiche, Borlagen , groß«
Partie Weiszzeng, Hstelstlhek - als : 2« Dtzd. Gabeln,
» Dutz. Etzlösscr, 24 Suppenterrinen » Platten , Saucieren,
Kasseetabletten, 40 große und kleine Milchkännchen, Kaffee»
kannen, Teekannen, HuUicr, Shampaguertühlcr re. re. ,
2 goLdeue Herrenuhren , 4 f.lv«rn« Münz«».
Luxus« n. Gebranchsgegenständ-, 4 Küchenfchränke, Anrichte,
Topfvrett, Srüht«, EiSschrank, Glas , Porzellan, zlvei gut
erhaltene Hobelbänke, div. Schreinerwrrk̂eng und vieles
Andere mehr l

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung am Tage der Auktion.

.lägfei ’,
Mlioiiiitor unb tatgt,

Goschäftslokcrl ' 8 cHwLll.'öcxchevstvcrhe 28 . pygz

tzerreZl-n Bamei!!eikr|t0ffc=
Versteigerung.

Dienstag , den 21». Januar , vormitt . 9 ih n . nachmitt.
2 1/» Uhr beginnend , versteigere ich im Aufträge des Herrn Arthai
Kämmerer Wegen Geschäftsaufgabe in meinem Versteigcruugs-
saalc

25 Schwalbacherstratze 25
die noch vorhandenen

Herren-mü  IMevklei-erstosse
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. IV36

Besichtigung am Tage der Auktion.
Jä | ;©ir, AulttiMtör und Taratsr.

Geschäftsroka ! : Schwaldacherstrahe ÄS._Mobiliar-
Nachlatz-Verfteigerung

Morgen Montag , den 2I . Januar er., morgens S '/s
und nachmittags 2 'j» Uhr anfangend, versteigere ich im Auftrag«
der Erbenu. A. in meinen Auktionssälen

3 Marktplatz3
nachverzeichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar - u. Haushaltungs»
gegenstände , als:

1 tzscheleg . schwarze Salon -Einrichtung.
besteh, ans: eleganter Prunkschrank, Vertikos, Salonlifch,
Schreibtisch, Spiegel mit Trumeau und Salon- Garnitur,
Sofa u. 6 Sessel mit Seidenplüschbezug;

1 hocheleg. Mahast .-Salon -Einrichtung
mit echtem vergold . Bronzebefchlag und seidenen
Portieren;

LZ kompl. Nußb . - Betten mit Roßhaarmatratzen,
Nußb .- und Mahag . - Waschtoiletteu , Kommoden und
Nachttische mit Marmor, poi. und lack. Kleider- und Weißzeug-
schränke, Nuhb.-Bücherschränke, 3 Nußb .-Büfetts , Mahag.-
Büfet«, Nußb.-Spikgel mit Trumeau, Goidspiegel mit Trumeau,
Salon -WarniLur, besteh, aus: Som u. 2  Sessel mit
Seivcnbczug , Salon-Garnitur, besteh, aus: Sofa. 2 Scsiel
u. 6 Polsterstühle, einz. Diwans. Sofas, Ottomanen, Kommoden,
Konsolen, Etageren, Auszieh-, runde, ovale, Viereck., Nipp-, Spiel-
u. Baucrntische, Stühle aller Ari, Kleiderständer, Handtuchhalter,
Oelgemälde. Bilder, Teppiche, Vorlagen, Portieren, Nipp- und
Dekorationsgegenstünde, Lüster für Gas- u. clekte. Licht, Ampeln,
Pendel, LyraS, Gasöfen, Petrol.-Ocfen, Gasherd mit Bratofen,
Hänge- und Stehlampen, fast neue Räkmaschine , fast
neues Herren -Fahrrad , einz. Roßhaarmatratzen, Plumcaus,
Kissen, Küchenmöbel, Glas, Porzellan, Küchen- u. Kochgeschirr
und dergl. mehr, 527g

meistbietend gegen Baarzahlnng.
le ?i !s» d

Auktionator und Taxator,
Tel. 6584. 3 Marktplatz 3 . Tel. 6584.
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Selden-Basor
©

ILetete Woche des Jannai 1-Ausverkaufs!
~ _ « »» Samt- und Seidsnwaren

Hervorragende Kaufgelesenheit- &zssk
Wmm,

Große
Mobiliar-Versteigerung

Wegs « Aufhebung einer Verlobung
versteigere ick zufolge Auftrags am Dienstag » den 26. Januar er. , vor¬
mittags 10 Uhr beginnend, in meinem Verstcigerungssaa.e

7 Schwalbacherstraße7
folgende noch nicht gebrauchte elegante WohnungS -Einrichtung , bestehend

°U* Schlafzimmer -Einricktung in hell Eichen , besteh, ans:
2 Bet en mit Patcntradmn und 1« Robhaarmattatzen, 2-tur. Spregel-
schrank. Wufchtommode mi<Marmor u. Spiegclautsatz, 2 Nachtschranke,
2 Stühle uüd Handtuchsränder,

Speisezimmer - Einrichtung , romanisch, in dunkel
Eichen , bestehend aus: Büfett, Auszugtisch, 6 Stühle mit Leder,
Diwan uns Teewagen,

Herrenzimmer -Einrichtung in dunkel Erchen, besteh,aus:
Bücherschrank. Schreibtisch. Baucruttsch, Diwan mit Moquetbezug,
Schreibtischsessrl und 4 Stühle mit Leder,

Kücheri -Einrichtung in Pitschpine , bestehend aus: Kiichcn-
Büfett, Anrichte mit Aufsatz. Kiichentisch. 2 Stühle u. Tonnmgar: itur,
Ei «hc»-Vorplatztoilette , 4 Fenster Gardine « , Lauueu -Plumeau
und »Kiste«, A Daunen -Steppdeckeri» 88eistzeng als : T ;sch»
tsttlrer, L-ervicttrn , Bettücher , Knopflaken , Plunieau »u . K-ffeu-
b«»üg «, Hand - und ttücheutücher re.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Sämtliche Gegeastaude sin» bestes Fabrikat und ungebraucht.

Ferner kommen hieran ansdillesten» und nachmittags 3 Uhr be¬
ginnend , fol ende wegen Wegzug und ans Nachlässen mir übergevrne
- «brauchte Moviliargegenstände zum Linsgrvot;

Ŝchlafzimmer -Einrichtung in hell Nnhbanm , bestehend
aus: 2 Betten, Spiezcischrank, Waichtoilette uns 2 Nachttische mit
Marmor,

Eichen -Etzzimmer -Einrichtung , bestehend aus: Büfett,Auszug¬
tisch. 12 Rohrstühle und Serviertisch, Rirtzb.-Büfett » Nustv.-Aus-
zugtisch, Diwans » SofaS , Ottomanen , Cliatfelongnes » 1 Lofa
und 4 Sester mit Ptüfa,bezug , mehrere Nusiv.- und lackierte
Wetten, Waschkommoden mit U. o>,ne Bpiegelanssatz . Nnstv.-
nnd Mahaa .-rviegcl >chrä„ke, ein- u . zwrttür . Kleiderschr nk«.
Titch«, Stühle » Bteoermeier -Lchrcivoureau » etmen-geschn site
Wank, zwei geschnitzte hoh - Lehnstühle» eilhe«»ges<u« itztrs
Stostenschränkchen, Gichen-Schrelbtifchsesiel» 6 Nnstb.» eser-
sjiihle. Schreibtisch«, Perser -Teppiche , elegante Plüsch-,
Seiden - und Svoll-Portieren » Deckbetten, PtnmeariS , Kisten,
Oelaeu' ütd« von Prof . Puttner Wien, div. Oelgemäld« und
sonstige Bilder , Eichen elrktr. Wanduhr , Trnmean - u . andere
Spiegel , Glas , Porzellan , Gasherd » .Hängelampen » Simpeln,
säst »euer Regnlter -Fttüofen von Junker & Ruh und noch
viele» andere mehr.

Sämtliche Gegenständ « können am Montag , den LS. Januar er. ,
nachmittags von 2 V Uhr, besichtigt werden . 5276

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2 ;m . 7.

Erste und grösste

Beerdigungs-Anstalten am Platze
„Friede “ und „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbarth,
8 Ellenbogengaiss ® 8 und Maaergaßse 15,

gründet « 8 « L . Telfp >nn SaS.

Bekanntmachung.
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Kaufmanns ckl»»
ZL--r°krer zu Biebrich a Rh . soll
mit «Genehmigung des Kgl. Amtsgerichts
zu Wiesbaden die Schlutzvcrteilung statt¬
finden.

Zu berücksichtigen sind 12,873.84 Mk.
nicht bevorrechtigte Forderungen. Nach¬
dem auf die nichtbevorrcchtigten Fordcr-
ung n eine Abschlagsdividende von 16"/»
gezahlt worden ist beträgt die TcilungS-
mafse noch 2564.96 Mk.

Das Verzeichnis der zu berücksichtigen¬
den Fordcrun>rn ist auf der Geriwts-
fchreiberei des hiesigen König!. Amts-
g richts, Oranicnstraste 17, Abteilung 8,
zur Einsicht niedergelcgt worden. F240

Wiesbaden , den 23. Januar 19 iS.
Der Konkursverwalter:

Justizrat
700 wertvolle Probleme, der glückl.

Lötung begabt. Pers, all. Stände, die
Weg- z. Wohlstand und Reicht, eröffnen
sind zu beziehen beim:
Rheinisch Wests. Pat . n . te.Bureau,

Oscar Meier& Co., ®. m. b. H
Köln a. Rh., Komödicnstraße8—5.

Trauerkränze,
Palmwede!

in jeder Preislage , stets fertig
Ernst Wahl,

Wilhelmstr. 34. Adulfstr. 6.
Fernrui 903. Fernruf 910156

empfehlen alle Arten « ul, - und Wetallsäi *g;e nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung, A««ffsi**Hw®S von Hatainlk
nettst 94ftnd ©labern bei Leichepfeiern, sowie Dekoration derselben,
Uebernabme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter kulanten

Preisen. . 1195
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Offenbach, Heidelberg und allen Krematorien.
Lieferant des Beamten ’-*Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzvragen bei Beerdigungen.

Telegramm-Adresse: ,, 'i riede * oder

(Sterbekasse ).

Erste ordentliche Haupt-Versammlung
am SumStag , den 30. Januar 1000, abendS Ü'/- Uhr» im Saale der
Restauration„ Germania " , Hetenenstkatze 25.

Tage»ord«un«r
1. Jahresbericht des Schriftführer«.
2. Bericht des RedmerS.
8. Festsetzung des Gehalts des Vorsitzenden. . . .
4. Ergän ungswaht des Vorstandes: a) des Vorsitzenden, b) des stellvertretendes

Rechners, ei von 5 Beisitzern.
5. Wahl der Kaffenrevisoren.
6. Wahl der Rechnungsprüfer.
7. Allgemeines. , Fo38

Um allseitiges Erscheinen der Mitglieder ersucht Der Borstand»

- ) (

sklstmssfliilBes
®!tltilStM9S|MS

1730

iBteiiraict. « geilk PctWätttü.
j>Im Baer,

MMaherßr^MeUiGraZe 43. nahe Kaserne.

Todes - Anzeige.
Freitag abend 70, Uhr ver¬

schied unser guter Vater,

Herr IM KGM.
im Alter von 73 Jahren.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Mills . Schmidt.
Gmil Schmidt.

Wiesbaden (Adlerstr. 35),
den 23. Januar 1909.

Die Beerdigung findet am
Momag.den 5. Januar , nach¬
mittags3Uhr. von der Leichen¬
halle des Südfriedhofsaus statt.

Todes-Anzeige.
Heute vormittag entschlief sanft nach längerem Leiden

unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Großmutter,Schwägerin
und Tante,

Kan lm$  Netze, rvwe.,
Klüse» geb. Kurth.

Miesdaden » Kra « I»üch, den 23. Januar 1909.
Walramstr. 10.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Trauerfeier findet Dienstag, den 26. Jan . 1909,

nachmittags3 Uhr, in der Leichenhalle des alten Fried-
Hofes statt, daran anschließend Beisetzung auf dem Nord- ^
friedhof. B1210

Todes -Arrzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung, daß meine gute Frau,

unsere treusorgende Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Elise KCtf *P » »“• Vogelsberger,
Utt§ heute im 55. Lebensjahre durch den Tod entrissen wurde.

Die trauernden Hinterbliebenen kn:

Is -M UKW » '

Familie Ghsrsy,
Familie V ^Aelsberger.

Msesllstdeu (Moribstr. 81), den 22. Januar 1909.
Dis Beerdigung findet statt: Montag, den 25. Januar , nachmittags21jp. Uhr, vom Sterbe-

hause aus nach dem oberen Friedhofe an der Platterstraße. — Die Leichenfeier ist vorher im Hause-
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1 PM . Sterling. M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
1 öaterr . fl. i . O. » 2.—
1 fl. ö. Whrg . * 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . » —.85
100 fl. öst . Konv .-Mitnze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. Jb  1 .125

13 . Jan . IM W«

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . Privat -Telegr . des Wiesbadener Tagblatts.

1 1fl. hol!. . . Ji 1.70
1 alter Gold -Rubel . . . . . 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel . . 2.16
1 Peso . 4.—
1 Dollar. 4,20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . » 12.—
1 Mk. ßko. » 1.50

!-^ r

Zf.
SV*
avjs. .
31/2
3.
4.
Zi/2
3-/2
3*/s
31/2
3*/k
3«h
S*/2
3 .
4.
4.
4.
3'/2
3.
S»/2
ZV2
3. .
H. .
3. .
«. .
r -/r
3-/2
Z' /s
3. .
«. .
4. .
4. .
*»/»
31/2
3. .
3V2
Z. .
3»/2
4. .
Z'/2
3-/2
Zl/2
3-/2
Z-/r
Zl/2
31/2
ZV:
31/2
5.

StLat » - Papiere.
• ) Deutsche . fn

P . R.-Schatz -Anw. .* 107 .* ®
D. Reichs -An leihe

Pr . Sch atz-An weis.
Preuss . Consols

96 .2?
86 . 1®

.01 .4®
fr5 .3 a
86 . 10

!01 .SO
94 .60

Bad . A. v. 190! uk . 09 >
« Aul . (abg .) s. fl.
» » » Ji
» Anl . v. 1886abg . »
» » » 1892u . 94 »
* » v. l900kb . 05 »
. A.19021,Ic.d .ltzlO»
» » 1904 » » 1912*
» » » v. 189b * .

Bayr . Abl .-Rente s. fl. 100 .40
. E.-B.-A.uk .b . 06 Jt  lOl 90

» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Anl . Thlr.
Brem . St.-A. v . 1888 Ji

» » » 92,99 *
> v. 1896, 1902 »

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09»

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » 91,93,99,04 *
» » » » 1886»
« « 97, 02 »

Or . Mess. St.-R. »
» . Anl . (-. . 99) »
* » » (abg .) »

94 .15
• 4c2.fi

IOL .7L
©4 .55
84 .30

84 L«
101 .80

94.
93 .90
24 . 4°O
SS.

Meckl .-Scfcw.C.90/94.
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrin . abg . »
Württemb . v. 1907 »
Württ .v.1875-80,abg . .

» » 1881-83 * »
» » 1835U.87»
* » 1888u. 1880 »
» » 1893 »
» » 1894 °
» » 1895 »
» » 1900 »
» » 1903 ,
» » 1896 >

joa.93 .85
84 .80
83 £0
92.
86 .35
8S .SO

x 01 .8094 .70
» -L.

94 .70
84 .7 C
94 .70
54 .70
84 .20
84.
26.

d) Au»lsncfl »che.
I . LuropLisebs.

Belgische Rente Fr . 85 .50
Bern . St.-AnLv .1895 » 86 -80
Bosn . u . Herzeg . 93 Kr. § 8 30

» u . Herz .02uk.1913* ®S .tfO
» u. Herzegowina » LS.

Bulg . Tabak v. 1902 Jt  80 .20
Franzos . Rente Fr . 87.
Oaliz . Land .-A.ztfr. Kr . 87,50

» Propination *ö. fl.
47 .« ©

». .
3. .
41/2
41/2
4. .
3. .
3. .
4. .

l#/i®Oriech . fc.-ß . stfr .90 Fr.
IV« » Mon .-Anl . v. 87 »

» » 87 25ü0r »
MvNSnd. Anl . v. OSh .fl

» Kirchgül .Obl .abg .»
» 5000r »

Ital . Rente i. O. Le
» » 10—20,000 »
» » 100-4000 »
» * stfr . i. Ö. *

j * * i. O . »
. » » 30,000 »
. » amrt . v.89S .IH,IV »

3J/t Luxeaib . Anl . v. 94 Fr.

5. .
4. .

«. .
3V«
4.
Mm

49.
91 .20

103
lOL .SV
102 .20

09 .50

31/?. Norw . Anl . v 1894 Ji  SS.
3 c cv. »v. 1888 »
4Vö Öst . Papierrente ö. fl.
4Vs » Gotdrente ö. fl. O . 98 .10
4. » Silberrente ö . fl. 98 .2 0
4. . » einheit !. Rte .,cv. Kr . 94 80
4. . » * » 1. 5./N .»
4 . » Staats -Rente2Ö0Qr* 95 .20
4 . » » » 20,000r»
41/3 Portug . Tab .-Anl . JL
3- . » unif . 1902S.1410»
1 . » » » S. III » £ 8,80
3. . » » » S.I1I(S.) » 9,65
5. . Rum . amort,Rte .1903 » ioi.
4. . » Conv . » 1 ßß .sa
4. - » amort .,Rte. 1899 » V3 .lv
4. - » » 1891 » > 69 .60
4 . » tan , Rte. (Vs89) Lei
4. ° » äusä . Rte . (l/»89) » 70 .7u
4, » amert . » v. 1894.L LK.30

. » » » » 1896 » LS 10
4. . » » » » 1898 » 89 .40
4. » » » » 1905 » 89 .30
4«/2 Russ . Cons . von 1COS* 9 *7.30
4. Russ .Cons . von 1880 » 33 .40
4. - » Gold -A. * 1889 * —
4. . » C.E .B. S.Iu.IIPS > —
4. . » » 8 . IIIstf .91 » —
4. . » Gold anl .Eni.1190 » -
4. » » » III90 » —
4. . , » » IV 90 » —
4. . . » » VI94 » —
4. . * St.-R .v. 94a .K. Rbl . 82 60
4. . > » » 1902stfr . JL 83 .20
3Vio » Conv . A. v. 98stfr . * 76 .30
ZV2 »Goidanl . » 94 » » 75 .70
3. . » » » 96 » » —.
3-/2 Schwed . v. 80 (abg .) » —
Z'/2 » » 1886 » 04 .30
Z'/2 » » 1899 » - -
3. . * » 63 .70
3-/2 Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr . 98 .45
Serb . amort . v. 1895^ 75 .90
Span . v. 1882(abg .) Pes . «56.
Türk .-Egypt .-Trb . L SS.

» cons . » v. 1890 Jl  —
» (Administr .) 1003» ! 36 . 3̂0
*con .unif .v.l903Fr . i 93 .50
» Anl . von 1905 Jfij 63 .7 0

Un <r. Oo !d-R. 2025r . 93,3S
> > 1012,äOr » 93 .80

» Staats -Rente Kr. 81 .6&
» » lO.OCOr» -
> St.-R.v.l897stf . » 81 .25
» Eis. Tor Gold » Ji  76.
» Grunds v. 39 »öfi 93 .60
» äOOOr» » 82 .60
9 * 500r » 93 .60

4. .
4. ,
Zl/2
4.
4. -
4. .

.
4 .

Zl/2
Z.
i.

5. .

5. .
.5 . .
4V2
41/2
4. .
4V2|

5.  .
4V2
r . .

m

ll.  Aviassreuropäischs *.
Arg .i.G .-A.v. 1387 Pe - LEO.

» » 500 » ICO.
> *. » abgest . » XOO
> auss . E.-B. i.0 . 90
» innere von 1388 Jt.\ 97
» äuss .G .-Anl . <888 £ . öS*
y > » v . 1897 Jb\  iLL.

ChileGold -Anl . v. 89 » 88.
do . von 1906 » ßL.

Chin . St.-Anl . v. 1S95 S. 105.
» » » 1896 » I0L
, » » 1393 » 1 93,

CubaSt .-A. 04stf .LO .? 10?
Egypt ĵuni -icirte i ■ 2 .0«

» privi legi rte » | 99
» gaiantlrte Ji: 68

ArfAS . II " j

SO
.50

,40
60
LS
.SO
70
30
.60
.5. 0
,4:5
.SO
SSO
7 V

««

Zf.
4. .
5. .
5. .
4. .
5. .

8. .

Japan , von 1905 Jl
Mex . am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . jS
» cons . inn .SCOOrPes
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

ino/o
SS .50
3S C20

62 .60
©4 .90
97 .80

Provinzial - u . Communai-
Zf. Obligationen . tn
4. .1Rheinpr .Ag .20, 21,31 ^ - 101 .50
SVi
56/10
31/2
51/2
Zl/2
SV3
5. .
4 .
51/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
31/2
31/2
Zl/2
31/2
37l!
31/2!
Z'/2

do . » 22U. 23
do . » 30
do .l 0,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19 uk. 09»
do . » 28ak .b .l916»
do . » IS »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a. M. v. Oöu. U »
do . Lit . N u.Q(abg .) »
do . Lit . R (abg .) »
do . » Sv . 1886 »

T » 1891 »
17»93,99»
V » 1896 »

do . L. W v. 98 u.08 »
do . Str .-B. » 1899 »

v. 1901 Abt . I ,
» . A.II,III »
» 1906A. I, II »
» 1903 »

do . v. Bockcnheim »
4. .}Avigsb. v.l90tuk .b.03>Z1/2 Bad .-B.v. 9Skb . ab03»
Z1/2 do . » 05 » » 10»
3. . do . » 1836 *
31/2 Bamberg , von 1904 »
3V2 Berlin von 1886/92

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

4.
4. .
31/2,
Zl/2

I::i
Zl/2,
31/2
31/2!
Zl/2
Zl/2.
3Vz!
4. .
3‘/2
Zl/2,

Bingen v. 01 uk . b. 06 »
do . » 07 » * 12»
do . » 1898
do . v. 05 uk . b 1910>
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 »

do . v. 1888u. 1894 .
d*o . conv .v.91L.H . »
do . » 1897 »
do . v. 02am .ab 07»
do . v. 05 *abl910 >

Freib .f.B. 1900k.1905 »
do . v. 81u.34 abg . »
do . » 03 uk. b . 08

4. .! Fulda v.OlS.Iuk .b .05

Sß .50
86 .
S3 .LG

93 .30
8S.
88 ,

101,25
©6.
8L .S0
85 .30
95 . 60
SS.
95 .40
SS .S8
95 .50
95 40
95 .50
95 .70
95 -70

95 .70
82 .20
92 .20
Ö-'i.
82 .50

do . von 1904
Giessenv .l907u .1917 *

do . v. 1890 *
do . v. 1893 >
do . v.lSQö kb .abOl >
do . »1897 » » 02 »
do . * 03 uk . b . OS *
do . » 05uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 *
do . v. 1907u.1913 »
do » 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b .l911*

Kaisers !, v.97 uk . b .OS■
Karlsr . v. 1907u .1913 »

do . » 02 uk. b . 07 »
do . » 06 (abgest .) >

v.Z903uk.b. C8»
» 1836

> 1889 *
» 1896 *

1897

do.
do
do.

do.

3Va
4. .
Zl/2
ZI/,
31/a,
31/a
3Va
3Va
4.
4.
3Va
31/2
31/2
Zl/2
4
31/2
31/2
31/2
3
3
3. .
3. .
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
Zl/2
4
51/2
SV*! do . v. 1903uk. b . 08
4. .1Magdeburg von 1891

' Mainz v.99kb .ab 1904
do . v. 1900uk.b .l910
do . R. 1907 uk . 1916
do . (abg .)1878 11.83
do . * L.J. v . 1884
do . von 1SS6u. SS
do . (abg .) L.M. v.9!
do . von 1394
do . *05uk .b .l915

Mannh . v . 1901 uk .06

Kassel (abgT »
Köln von 1900 »
do . » 1906 »

Landau (Pf .) 99 u. 04 >
do . v. 1901u. 06 *
do . v. 1886u. S7»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) >
Ludwigsh . v. 1906 *

do . » 1896 »

4. .
4. .
4.
3V :
Zl/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
Zi/2
ZV-
Zi/2
31/2}4. .
4. .
4. .
3V2
31/2
4. .
ft. .
4. .
4. .
3Va
31/2
3.

1906uk. ll
» 1907 uk . 12

» 1888 -
* 1895 >

v. 1898 k . 03 -
« 1904/05

Münch . 1900/01u.lO-T
do . v. 1906 u . 1912
do . » 1907 u. 1913
do . » 03/04u.08/09

Nauheim v. 02u . 1912
Nürnberg v. 1899-01

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

v. 1902u. 13
1904u. 14
1907u. 17

1906u. 16
1903u . 08

100 .80
SL .4-0

1Q0 .30
: 92 .50
101 .10

©2.30
92 .70
92 .70

,8ä .70
J 01 .1 0 I so

SL . LO
SN. 5T
83 . 60

100 .70

Sß.
85.
88 .85
SS .L0
85.
86.
Ö5.

Joi.
*00 .30
^00 .30

92 .7 Q
62 .70
92.

S ' .60
82 .60

62 .60
92 .60
92 .60
92 .60
S2 .SC
02 .60

100 .90
loi.

93«

101 .20
101 .20

| 82 .60 ^
!100 .70
100 .70
100 .70
100 70

93 .7 5
8S .L0

41/2! Offenbach von 1877
41/2 do. 1879
4. do . v. 1900 k . 1906
31/2
ZV-
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4
3-/2

Svd
31/2!
4. .1
4. . !
4. . |

372;
31/2*
4. . j
372!
3721;
31/2!

do .v . l891/92abg .»
do . von 1898

do. v. 1902 u. 1903 »
do . v. 1905 u . 1915 >
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k . a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 *
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901>
Stuttgart v.1895 lc.a.05 •

do . » 1906u. 13 *
do . » 1902u. OS »
do . » 1904 U. 12*

Trier v. 1901 uk . b. 06*
do . » 1399 *

Ulm, u . 1912 s ;- qs5Qdo . abgest . » I

92 30
92 .30
9 ^ .30
92 .30

100 .20
1O0 20
100 . 20

sa .oo
100.
100 .80
101 .

LS . 10
93 .10

2.00 .50
92 .80

lOO.

do . v. 05 uk . b . 1910
Wiesbaden v. 1900/01
do . v. 1903 uk . 1916
do . v . 1903S. IV u. 12
do . (abg .)
do . v. 1887,96, 98,02
do . v. 1903S. I, ü

Worms v. 1901 u. 07
do . » 1837/89 r
do . » 1896k .l 901»!
do . » 1903k.1914 »1

31/2' do . « 190511. 1910 » ;
4. .! Wiirzb . v . 1899u. 1910» —
31/2' do . v . 1903 u . 1910 » —
4. Zweibrück . uk .b .1910» !

. 372 Amsterdam h . fl.! 90 .BO
I 41/2. Buk. v. 1888(conv .) J6\ 9b .20
! 472 do . » 1895 4050r » j DL.2L
' 472 do . » 1893 » I —
\ 4 . . Christiania von 1394 » —

4. . Kopenhg . v. 01 u. 11» 107. .30
! 3-/2 do . von 1856 » 1 ©1 *10
i V -J - 1SS5 * » —

©2 .20

1 02 .40
.Joo .&o

94 .SC
ico .so

SL .LO
92 50
92 .50

Zf.
4. .! Lissabon » 1886
4. Moskau Ser . 30-33
Ssjjo! Neapel st . gar

Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Ji/21 Zürich von 1889
6. . St. Buen .-Air . 1892

In o/a
Jt\  -Rbl .) -

Lire 1ÖS»
M\  -
» 106 .10

ö . fl. 1102 .40
Kr .! SG.SO

Jfl  96 .80
Fr . ©5 .40
Fe 101,75

41/2! do . v. 88 i. G. L1 —

Div Vollbez . Bank -Akfien.
Vor !. Ltzt. In m
6. . öViJA. Elsäss . Bankges. 118 .60
51/2 6V2 Badische Bank R. i32 .ro
ftl/2 ftl/2 3 . f. ind . U.S. A-D. .4 69 .50

5. . » f. Handel u.Ind .» 105 .50
8 . . » Bod .-C.-A.,W . » 14 .0 .50
8°5. 805 » Handelsbanks .fi. 154

1255 1255 » Hyp . u.Wechs . » 280 . 10
7-/2 71/2 Barmer Bank-V » 127.

6. . Berg- 11. Metall-Bk.A 120 .25
8V2 81/2 Berg .-Märk . Bank » 15S .20
9. . 9. . Berl . Handetsg . » 170 .70
41/a 81/2 » Hyp .-B. LA . »
41/2 SV? » » Lit . B » 127.
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » ios .ec
6Vs 6Vr Comm. u . Disc .-B. * 112 .40
8. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl. -
8. . 8. . 130 .60

12 .. 12. . Deutsche B. S. I-X » 244 .50
ii . . 9. . » Asiat . B.Taels 136.
5. . 5. . » Eff. u. W. Th!. 101.
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 143.
6. . 6. * Ver .-Bank Ji 1 * 4 .50
9. . 9. . Diskonto -Qes . * 184 .60
81/2 Sl/2 Dresdener Bank * 149 .25
6. . 6. . » Bankver . « 102 .TC
7. . 71/2 Eisenbahn -R.~Bk. » 120 .30
8V/2 9. . Frankfurter Bank * 187 .80
9. . 9. . do . H .-Bk. > 193 .60
71/2 8. . do . HyD.C.-V. » 155 .20
8. . 8. . OothaerG .-C.-B.Tht. IS 3.
45/2 43/4 Mitteid .Bdkr ., Gr . A ss .ro
61/2 i>>/j do . Cr .-Bank » 12LS.80
7. . 71/2 Natibk . f. Dtschl . * 12 -4.60
5V; 6. . Nürnberger Bank * 107 .80

io . . 10. . do . Vereinsb . » 818 .52
?:/» 6NI?0 Oest .-Ungar . Bk. Kr. 126.
6. . 6V2 Oest. Land erb . » 111 .20
82/4 93/8 do . Cred .-A. ö . fl. 197 .90
4' /2 5. . Pfalz. Bank Ji  100 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 190.
71/2 7% Preuss . B.-C.-B. Tlil. 168.
5. . 5V? do . Hyp .-A.-B, A 111 .SS
822 vcichsbank * 146.
7. . 7. . Rhein . Credit .-8 . » 132 .25
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 182 .30
Sv2 7. . Schaaffh . Bankver . » 184 .20
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . * 110 .80
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. 170.
5. . 51/2 PiChwarzb. Hyp .-B. * 116 .20
5. . 5. . k>chM'arzw . Bk.-V. *
71/2 71/2 Wiener Bank-V- » 131.
7. . 7. . Württbg .Bankänst . > 156 .55
5. . 5. . do . Landesbank 101 .70
5V* 6. . do . Notehb . s. fi. 116.
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 151 .50
6. . 6. . Wiirzb. Voiksb . Jt

n; „ Nicht voilbazahite
Vorl .Ltzt . BankrAkfien. In %
8. . |9. . | Banq . Otfom .50Vo Fr . | 14 .1.

Aktien « . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . . . .Vorl .Ltzt . In «/e,

j lOstafr . Eisenb .-Ges . f
I 3. . | (Berl .) Ant . gar . M . ilOO.

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.
, 26. .

10. .
10. .

22. .
10. .
9. .
7. .

N . .
15. .
13. .
12. .
10. *
1272
9. -
9. .

s ! .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. -
6. -
7. .
8. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10. .
6. .
y. .

5. .
15. .
13. .

1272

14. .

9. .
6. . Ü2. .
7. . ) 9. .
7. . ' 8. .
Y. . >10. .
7. . 1. 772

27. . 130. .
9. . ! 9. .

22. -!30. .
10. . ;io .
12. . 112. .
24. . ’30. .
4. . 4. .

19. . 20. .
3. . 10. .

2272 32. .
9. . 6. .
8. . 10. .

1272 1272
9. . 9-/2

11. . 12. .
3-/2

I . \
9. .
5. .

10. .
572
672
9. .
5. .

10. .
35. .
10. .
10. .
25. .
12. .
25. .
II . .
6. .

U . .

4. .
7. .

10. .

7. .
10. .

10. .
20. .
10. .
0. .

12. .

10. .

14. .
10. . 14. .
15. . Il6. e

\lum rNeuh .(5ö%)Fr.
\schffbg P>untpap ..77

» Tlasch .-Pap . *
Sad. gfckf. Wagh . fl.
3augSudd .I.60%E. ■*'>
öleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Duisburger
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt , *
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. *
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbra îcreien *
» Rhein . (M.)Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiei »
» Stern , Oberrad *
» Storch , Speier »
» Tücher *
» Union (Trier ) -
» Werger »

Bronzef . Schlenk *
Cem. Heidelb . »

* F. Karl st. »
* Lothr . Metz »

’ham . n .Th .-W.A. *
Chem.A.-C. Guano*
» Bad. A. u.Sodaf . »
» Rlei.Silb .Braub . *
»D.Gold -,51.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
* Werke Albert *
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersce »
» Ges . Allg .,Berl . *
» W.Homb .v.d .H .»
» Lahrneyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Bcrl . »
» Schuckert »
» Siern.u . Hais . *

| » Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

feinmechanik (j .) »
iGelsk . Gußst . ’ »
[Kalk Rh . Westf . »
Kuhstseidef ., Frkf . »

jLeöerf . N . Sp. »
]Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kley er »
I * Badenia , Wh . »
I » Bielefeld Q., »

» Fader u. Schl . »
» Gasiri . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Mocfus »

In m

274 .50
ISO.

>2L4.
94 .85

273.
181.
2C 0.
106 .60
178 .50
138.
136.

; 87.

66.
184.
133.
147.

83 .60

70.
182 .60

66.
824 .20
108.

77.
122.
145 .50
133.
1L5 .LO
2.55 .60

iio.
343 .75

81 .20
4 SI.
133.
232.
280.
1 75.
g34 .fi0
140.
404.
1X52.50
;l8a.
LOL.
;149 .50
1223 .30

jllS .30
!120 .7 0
17C.

'X20 .5O
201 .60
106
117 .20
152 .80

! S ’ü?.2 5
[121 .194 .50
175.
148 .50
256 .50
ilSL.
304.

113C,

199 .6t.
191 .50
©Ci . 1

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
—- | Gewerkschaft Rossleben j 83 .50
Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl . Ltzt . In «*0.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst

Vorl . Ltzt fn «/•
6. . 5. . • Mot . Obernrs . 4 75.

11. . 12. . »Schn .Frankenth . , ISS.
23. . 25. . » Witten . St. » 812.
41/3 4. . viehl- u . Br. Haus .» BE.fiO

12. . 12. . VletallGeb.Bine .N. * 184 .60
7. . 71/2 Olfab . Ver . D. » X39 .40

12. . 10. . Photogr . G„ Stetrl. - 82.
l ?Vz !5. . Pinselt ., V. Nrnb . . 246.
7. . 6. . Prz . stg -, Wesse ! > 70.
5. .
9. . <L. Pressh .,Spirit , abg . »

Pulverf ., ’Pf.. St.I. »
246.
136 .SO

11. . 12. . 5chuhf . Vr . Frank . * 164.
17. . do. Frankf ., Herz» 120.
10. . 10. . ftebuhst. V. Fulda *
5. . 16. . Qlasind . Siemens * 241.
7. . T/ ?. Spinn . Tric ., Bes. » US.
8. . 8. . » Westd . Jute » 116,75

20. . 25. . 7eüstof c-F W'aldh . - 320.

Zf. Ir. °/g
L - Sardfn .Sec .stf . g. Iu .TlLe ' 103 .4 O

-i Siciüan . v. 89 stf. i. G. » 101 .90
.1 do . v. 91 > i. G. » '101 .80

2Vio; Süd .-Ital . S. A.-H . » : —
4. . Toscanische Central » 1II 6 .IO
5. . Westsizilian . v. 79 Fr.

_ do . v. 1880 Le 102
Gotthardbahn Fr . 96,20
Jura -Simplon v. 94 gar . » öS .20
Schweiz -Centr . v. 1880* 103 .30

572
Z'/2
4. . :
472
4.
4.
4.
4.
4.
ft. .
Z. .
ft. .
4. .
ft. .

10. . 9% Ludwigsh .Bexb . s.fl 228.
kl/2 61/2f'fälz. Maxb . s. fi 141 00
5. . 5. . do . Nordb . » 130 .ro
ftl/2 51/2 Allg. D. Kleinb . Jt 97%
73/4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 141 .70
7-/4 8. . Berliner gr . Str .-B. » 178.
4. . Cass . gr . Str .-B. » lOi.
6. . 6Vz Danzig El . Str .-B. » 127.
5>/z 5-/2 ) . Eis.-Betr .-Ges . * 103.
6. . 5-/2 Südd. Eisenb .-Ges . » 113,20

11. . 10. . 4amb .-Am. Pack . » X13 .70
71/2 8-/2 s’ordd . Lloyd » 83 .80

b) Ausländische«
6. . 6. . V. Ar . u. Cs . P . ö . fl. —
6. . s . . do . St.-A. »
5*/3 5% Löhm . Nordb . »

12% 13*z2I uschtehr . Lit. A. »
12% 13. . do . Lit . 3 .»
UV» 111 JlO biäkath-Agram » 28.

5. . 5. . do . Pr .-A.(i.Q.) . 103.
s„ . 5. .
6. . 63/5 ist.-Ung . St.-B. Fr. 144,70
Ü. . 0. . do . Sb. (Lomb .) » 17 90
5-/4 51/4 do. Nordw . ö . fl.
51/4 51/5 do. Lit . B. »
4. . 4. . ’rag-Dux Pr .-Act. »41/5 5. . do . St.-Act. »
4. . 13/7 vaabÖd .-Ebenfurt» 25.
5. . 5. . rv-tuhlw . R. Grz . »
7% 72/5 lotthardbahn Fr.

6. . 6. . Baltim. u . Ohio Doll. 111 .22
6. . 7. . 1Pennsylv . R. R. Doll. 128 .30
6 . . 6. . IAnatol . E.-B. Ji —
63/5 6. . jPrince Henri Fr. 121 .60
9. . I 9VijGrazerTram way ö .fl. 175.

Zf.
4. .1
31/2
3V2I

al Oeutsche»
Pfälzische Ji

do . (convert .) »

In «Vo,
103 .70

93 .40
94.

3. .
4. .
41/2
4. .
4. .
4. .
4-/2
41/2
4. .
3-/2

Allg . D. Kleinb . abg . M
Allg .Loe .- u.Str .-B.v.98 »
Bad. A.-G . f. ßchifff . »
Cassel er Strassenbahn »
D. E.-B.-Betr .-G . S. I «
D. Eisenb .-G. S. I u. III >

do . Ser . II »
Nordd . Lloyd uk . b . 06 »

do . v. 02 » » 07 »
Südd . Eisenbahn »

76 .TÖ
102 .10

97 .8w

100 .30
101 .30
ICO.

66,
80 .60

ft. .
b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i. G . A
do . do . stf . i. G. » 38 .30

4. . do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl •.36. 2C
do . do . » i. S. » 9S .20

4. . do . do . » in G. J! OS.
4. . do . do . von 1895 Kr. 96 .20
4. . Donau -Dampf .82stf.G. Ji 64 .80
4. . do . do . 86 » i.G. » 94 .80
L. . Elisabethb . stpfl . i. G . » SS.
4. . do . stfr . in Gold » 93 .70
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. fl 96 .ÜO
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf. i.S. >
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr
4. . Ksch . ©. S9 stf . i. S. ö. fl.
4. . do . v. 89 » i. G. Jt
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö .fl 87 .40
ft. . do . do . stfr . i. S. * 9i.
ft. . Mähr . Grb . von 95 Kr 96.
4. . do . Schles . Cetitr . » 95 .60
4. . Öst . Lokb . stf . i. G . J 96.
ft. . do . do . stfr . i. G. » 96.
5. . do . Nvvb. sf . i. G. v. 74 » 104 .70
31/2 do . do. conv . v. 74 >
31/2 do . do . v. I903Lit .C. » 87 .60
5. . do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl. 104.
3-/2 do . Nwo . conv .L.A. Kr. 86.
31/2 do . do . v. 1903L. A. »
5. . do . do . L.B. stfr .S.Ö.fl. 103 .60
31/2 do . do. conv . L.B. Kr.
31/3 do . do . V.1903L.B. » 87.
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Ji
4. .

26/10 do . do . Fr.
i b/io do . E. v. 1371 i. O . .
5. . do . Stsb . 73/74 sf.i.G. Jt 105.
5.. do . Br. R. 72sf . i. G.Thl. 104.
4.. do . Stsb . v.83sti . i .G . Jt 83 .65

3. . do . I.-VIIl .Em.stf.G. Fr.
3. . do . IX. Em. stf. i. G. >
3. . do. v. 1885 stf . i. G . »
3. . do . (Eg . N.) stf . i. G. »
3. . do . v. 1895 stf. i. G . Jt 78 .30
4. . Pilsen -Priesen sf. i .S. ö.fl.
3. . do . v. 1896 stfr . i. G. » 78 .50
3. . R. Öd . Eb . stf . i. G . » 75 .10
3. . do . v. 91 stf . i. G. »
3. . do . v . 97 stf . i. G. » 63 .10
4. . Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.

Rudolfb . stf. i. S. » 96 .90
4. . do . Salzkg . stf . i. G. Ji 99 .60
5. . Ung .-Gal . stf . i. S. ö. fl. 103.
4. . Vorarlberg stf . i. S. » —

2*/io ital . stg . E.BTS. A-E. Le 7 k.
4. . do . Mittelm . stf. i.G. =>
2V;o Livorno 1-it.C.D u. D/2 » 76 .50 1

15. . 162/8 Boch. Bb. u . G . j( 224. ft. .
6. , ! 8. . ßtiderus Eisenw . » 111 .50 4. .

12. . 22.  . Conc . Bergb .-G. » 4. .
10. . 1 Deutsch -Luxembg . » 154 .70 5. .
14. . 14. . Esch weder Bergw . » 288 4-/2
10. . 16. . Fried rieh sh . Brgb . » 138. 3. .
11. . 11. . Gelsenkirchen > » ISS . SO 4. -
11. . (12. . Harpener Bergb . » ISS .SO 5. .1
11. . 14. . Hibernia Bergw . » Pi10. .110. .
15. . 15 ..

Kaliw. Aschersl . »
do . Westereg . »

132 . 20
170 .25

41/2! 41/2 do. do . P .-A. » 101. Zf.
8. .! 8. . Massen er Bergbau » 1X5. 31/251/2 ö. . Oberschi . Eis.-In. » 97.

17. . 111. . Phönix Bergbau » 17S.
12. .1 9. . Riebeck . Montan »
12. . 12. . V.Kön .-ti.L.-H .Th!r. 801 .50
12. . 1)5. . 'Wr . Ain . M. ö . f! 3X8 .7 S 3-/2

Iwang .-Don-.br . stf.
Kursk .-Kiew.stfr .gar.
do . Chark . 89 » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g.
do . Wind . Rb .v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95 stf . pv

Gr . Russ. E.-B.-G. stf.
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . „
do . Südwest stfr . g . :

Ryäsan -Uralsk stf. g . ,
do . do . v. 97 stfr . ,

Wladikawkas stfr . g . <
do . v.  1898uk. 09 .

§ - & ~

Anatolische j . G. ji
Port . E.-B. v. 891. Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagd .-B. S. I »
Teh uan tepec rckz .1914»

89.
81 .30
81 .40
81 .7 C
81 .70

81 .70
83.
81 .60

87,
101 .30

62 .60
101 60
10S 70

Zf. fn 0/0.

4. .
372
4. .
4. . ;
372]
372
4. . 1
4. .
4. . 1
372j
372
4. . !
37 2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
ft. .
372
372
4. .
37 2
4. .
31/2!
ft. . 1
4. .
4. .)
4. .
Zl/2!
3V2!
Zl/2
4,
4.
4.
4.
4.
33/
372
372
4.
4.
4.
4.
372
372
372
ft. .
4. .
4. .
4. .
4. .
Zl/2
Zl/2
372
ft.
4. .
4. .
372
ft. .
372
4.
4.
572
372
4.
ft.
ft.
4.
372
372'
3-/2
4. .
4. .
Zl/2
4. .
ft. .
4. .
4. .
ft. .
ft. .
4. .
374
31/2
372
ft. .
4. .
4. .
4. .
372
372
ft.
4.
4.
4.
4.
Zl/2
372
4.
372 1

Hypotheken-Banken.
In 0/0.

Allg . R. A., Stuttg . Ji
Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»

do . B.-C . V. Nürnb .»
do . do . S.21 uk .1910»
do . do . Ser . 16u . 19*
do . H.-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W.-Bk. »
do . do . (unverl .)*
do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9u . 10 »
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb .abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . S.10,10a uk .1913»
do . * 12,12a » 1914*
do . » 13 unk . 1915 *
do . Ser. 3 u. 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Berl . S.10 »
do . do . do . *

Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
do . Com .-Ob!, v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20 uk.1915 *
do . do . S. 16 u. 17 >
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12, 13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do. do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 46 »
do. do . S.47uk.!915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 >
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 *
do . Ser . 1-190 »
do . * 301-310 »
do .S.311-330uk.!913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 *
do . do . Ser . 611. 7
do . do . S.8uk .l911 »
do . do . S.9 » 1914 *
do . do . kb. ab 05*
do . tinkb . b. 1907 >
do . Ser . 10 >

M. B.-C.-Hyp .(Or .)2 »
do . Ser . 3 »
do . > 4 >
do . unk . b . 1906 *

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . *

Pr .B.-Cr.-Act .-B.S.17»
do . »21 * I
do . S. 3, 7. 8. 9 » !

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89» !
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b . 12*
do . v. 06 uk . b . 16 *
do . v. 07 uk . b . 17»

do . v. 1894/96 »
do . v. 1904 »
do . C.-O.06tik .b .16»
do . do . 01 uk .b. 10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% .
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b. 17 »

Pr . Pfbr .-ßk . u . 1910»
do . ' » 1912»
do . » 1914»
do . » 1915»
do . » 1917.
do . » 1914 .
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912 »
do . . 1917 >

Rhein . H .-B.kb .ab02 >
do . uk . b . 1907 »
do . * » 1912»
do . »
do . » » 1914*

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a >
do . » 8u , 8a »
do . » 9 u. 9a »
do . »10  »
do . » 2 u. 4 »
do . »6uk .b .08>

Südd .B.-C.31/32,34,43
do . bis inkl . 8 . 52 »

4. . W.B.-C.H .,CöInS .7*
4. . do . do . S. 8 »
Zl/2! do. do . 8. 4 »
4. . Württ .H .-B.Em.b.92»
31/2' do . do . »

95,
101 .30

94 .30
100 .30
100 .90

93 .80
100 .80

92 .60
100 .90
101 .

95.
95.
98.
96.
98.
89 .80
83 .80
88 .40
90 .90
99 . 3C
99 .30
99 .60
99 .30
99 .60
89 .60

100 .ÖO
! 93.
i 98 .80

91 .80
100 .20

i 95.los.
101 .
100 .60
10O.

93 .50
94 .50
»3 .00ss.
99 .10
99 .80
SS.

100 .30
SS.
93.
93.
99 .50
99 .50
98 .80

100 .30
SS 25
92.
92.
98 .30
98 .85
SS 85
98 .60
©9.78
92 .50
93 .30
9L .LO
98 .50
98 .50
98 .50
92.

101 .70
1CX .70

94.
03 .25
91 .90
©9. 20
99 .50
99 .80

liSO.
100 .40

92 .40
92 .40
©3.80

lQO .SO
88 .50
91 .70

,95 .301 OC.fiO
97 .50
99 .80
89 .80
99 .90

lüO .50
94 <50
Öß.50
98 .30

99 .80
90 .80loo.
92 20
92 .20
DD 20
98 .20
99 .40
98 .60
99 .90
91 .90
92.

100 .90
94 .30
89 .20

100 .60
91 .80
99 60
92 .80

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-ß . S. 12-13 1

uk . 1913 Jt 101.
4. . do. S.14-15uk.l9l4 * lOl.
3-/2 do. Scr . 1—5 92 .50
31/2 do. » 6—8 -:erl . * 92 .5o
3-/2 do. »9-11 uk .1915* 92 .50
4. . do. Com . Sir . 5-6 > 100 .80

Lri,-ffesü .Com Ser .7. g> 93 .70
31/2 co . co . » 1u. 2 - &>:.
V/2 do. Ser .3 verl .kdb . » 92 .4,0
51/2 do . S.4 vi. uk. 1915* 93 .26
ft. . L.-K.(Cass .)S.22u.l9H 103 .30
S'/2 „ „ S. 21u.1917» 94 .10
ft. . Nass . L .-B. L. Vu . 15» 101 .30
5-/2 do . Lit . J » S4 .3O
P/2 do . » F,0,H,K,L» 94.
i»/2 do . * M, N, P, Q » ■34.
P/2 do . » S, R » S4.
iW2 do . » T 9 S4 .30
5. . do . » O » 89.oV, > 93 .50

Zf. Amerik . Eisenb .- Eontfe.
4’ . Centr . Pacif . I Ref. M. 93 .30
3-/2 do. fi &.fta
6. . Chic .Mihv.St.P., P .D. 102 . 50
5* . do . do . do. !Oe .7Ü
4' . do do 102.
ft' . North . Pac .Prior Lien 102 .70
3' . do . do . Gen . Lien 74 .40
S' . San Fr . u . Nrth . P .IM.
4* . South . Pac . S. B. I M. 95 .40

do. —

Diverse Obligationen.
Zf. ln «M

ft. . Aschaffb .Buntp . Hyp . Ji  97 .59ft. . Bank für indu3tr . U. » S7.
4. . Brauerei Binding M. »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . *
ft. . do . Mainzer Br. »
ftl/2 do . Rhein ., Alteb . »
ftl/z do . do .Mainzr .103 >
ftl/2 do . Storch Speyer »
i. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
5. . BrüxerKohJenbgb . H . »
ft. . i Bnderus Eisenwerk »
0. . j Cementw . Heidelbg . »
4>/2 Ch . B. A.- u . Sodaf . »
ftl/2 Blei -u. Silb .-H ., Brb . *
ftl/r, Fahr . Griesheim Ei. »
4V2 Farbwerke Höchst »
ftl/̂ Chem . Ind . Mannh . »
ft. J do . Kalle 8cCo. H . »
ft. . ! Concord . Bergb ., H . »
5. .1 Dortmunder Union »
1. . Esb .-B. Frankf a. M. »
Zl/2! do . do . »
4-/2! Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . j do . do . »
ftl/2 El . Accumulat ., Boese »
ftl/2 do . AHg. Ges ., S. 4 »
’ft. . 1 do , Serie I-JV >
5. .’ EI. Dtsch . Ueborseeg.
ftVs G. f. eiektr . U. Berlin
2%! do . Helios

102 .60
101 70

97 .30
SS.
R7 .7Ö
93.

102 .50
97,
99 .50

102 . 50
9 7 .*30

1C3 .QO
102,60
101 . 50

SL.
93.

SS.
» lOl60
» ilCl
» 97 -70
» I —.80»Toi .ro
* | 89 .50
» ISL.

‘/4.1 do . do . »
l. .1 do . do . rdez . T05 »
f/ 2! EI .'Werk Homb .v.d .H. *
t '/2j do . Ges . Lahrneyer -ft. do . do . do . *
ftl/2 do . Lichtu . Kr .Berlin •
ftl/2 do . Lief .-Oes „, Berl . »
ftl/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-O . Slem . »
4. , do . Telegr . D.Adawtt. »
4. . do . Cont . Nürnberg *
ftl/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . *
ftl/2 Emaillir . Annweiler »
4V2 do . u . Stanzw . Uflr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
ftl/2 Gelsenkirch .Gussstahl >
4. . HarpenerBergb .-Hypi . '
ftl/2 Gevv .Rossleb .rückz .102
ftl/2' Hole ! Nassau , Wiesb.
ft>/2 Mannh . L&gerh .-Ges.
4. .! Oelfabr . Verein Dtsch.
ft>/2 Seilmdust . Woiff Hyp . *
ft1/2j Ver . Speier .Ziegelw 'k. »
fti/2 do . do . do . »
i 1'? Zellst. WaMhof Alannh.

61.

101 .60
1-VO.8S

ioa .4 o
101 .50

s « .

101 .5«
S8.
83 .30

7.02 . 50

160.
100 .50

96 .95
ICO.

SD.
ÖS.

100 .40
IOC.

1101 .60Tos.
i 98.

SS.
I1G2 . S0

Zf. Verzinst.
Badische Prämien Thi

3. .1Beig.Cr .-Com. v. 68 F;
5. . ! Donau -Regulierung 6. \
Zi/2' Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
31/2! do . do . ll . »
3. J Hamburger von 1866 »
2. . ; Holl . Korn. v. 1371 h .f!
51/2! Köin -Mindener Thlr
Zl/2 Lübecker von 1863 »
21/2' Lütticher von 1853 Fj
Z. . Madrider , abgest . *
ft. .1 Meining . Pr .-Ptdbr .Thk
1. . Oesterreich , v . 1860 ö . f
3. . Oldenburger Thli
5. . j Russ . v. 1864a. Kr. Rb;
5. / do . v. 1866a. Kr. »
Vh.  Stuhlweissh .-P .-Or ö ?•

Lose, ia«fe
1160 .
!ISO.
I2i.

104 .80
186.

S5 .SS
185 . 60
158 .70
127 .10

107 .50

Unverzinsliche Lose*
Zf. Per St. in

—j Angsburger fi. 7Braunschvi'eiger Thk . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . > 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . v. 5S ö . fl. IOC
Pappenheim Gräfl .s. fl. ?
Salm-Reiff.G. ö .fi. 40 CM.
Türkische
Ung . Staatsl.
Venetianer

205.
164.

23 .50
33 .90

514 60
420.

i!185

Geldsorten.
-ngl . Sovereig . p. St.
iO Francs -St. »
'lesierr . fl. 8 ' St. »
rfo. Kr . 20 St. >
^old -Dollars p . Doll.
^eue Russ .Imp. p .St.
iold al marco p. Ko.
ianzf . Scheideg . »
lochhalt . Silber »
amerikanische Noten
Doll. 5—1000; p . D.
merikanische Noten
Doll. 1—2) p . Doll,

ielg . Noten p . 100Fr
■mgl. Noten p. ILstr
'Xi.  Noten p 100 Fr
•ftoll. Noten p . 100 fl.
ital . Noten p. 100 Le.
Öest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (1u.3R.) p.100R. !
Schweiz . \ . p . 100 Fr
* Kapital und Zinsen in Gold.

Fr . 40C
fl. IOC ,
Le 30

146 .80
82 50
31 .20

Brief. Ge !tf
20 .43 20X9
16 .30 18 .26
IS 34 16 .20
17. 16 .90

4 .1S 4 .18 -/2
215

2800 2790
2804
72,60 70 .60

4 .17 */. 4,187a

4 .183/4 4 ,a8 "‘/4
81,80 81 .20
£0 .47 20 .46
61 .55 Öl 45

160 .65 189 .55
81 .85 81 .25
85 .40 85 30

_ ai4.
81 .45 S1 .S6

Reichsbank -Diskonto 4 % .
*\ rustuuam . ri . Jui'. 169 .671/2
Antw. Brüssel Fr . ICO 81.20
Italien . . Lire 100 81. 20
London . . Lstr . j 20.48
Madrid . . Ps . 100, —M.-YorkßTS.)D.Idol - I

Wechsel.
Zl/2%
3-/2%

5 0/o
3 %

4-/20/0

In Mark.
ans . . . Fr . IOCI 81421-2;

»chweiz. Bkpl. Fr, 10r! SI.30 | 3 o/0
•'t. Petersb. S.-R. 100 ~ 1 31/2 %
Triest . . Kr. lOOj - 6%
Wien . . Kr. 100 85.35 i 40/9do, c . Kr. m.  S.1 — '
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vor fünfzig Iahrsn.
Am Abend des 2 7. Januar  18 69  ging es in

Berlin  hoch her. Nachmittags 4 Uhr hatten Kanonen
inr Lustgarten 72 Schüsse abgegeben. Kurz zuvor waren
die Passanten der Straße Unter den Linden Zeugen
einer eigenartigen Szene gewesen. Mit allen Zeichen
freudiger Erregung hatte der Prinz - Regent,  der
nachinalige König und Kaiser Wilhelm  I ., sein
Palais verlassen, hatte auf der Straße die nächste
Droschke herangewinkt und sich durch sie über den
Platz am Opernhaus nach dem Palais feines Sohnes,
dem späteren Witwensitz der Kaiserin Friedrich , hin¬
überbringen lassen. War schon dieser Umstand aus¬
fallend , so hatte eine Äußerlichkeit in der Erscheinung
des sonst so militärisch korrekten hohen Herrn denen,
die ihn gesehen, verraten , daß etwas ganz Außerordent¬
liches Vorgehen müsse: der Prinz -Regent hatte in der
Eile des Aufbruchs vergessen , seinen Degen
m itzunehmen ! Die Kanonen tm Lustgarten und
die Zahl der von ihnen abgegebenen Schüsse hatten
Aufklärung gebracht. Der Krone Preußen war ein
neuer Träger geboren worden , die Kronprinzessin , die
Tochter des britischen Königshauses , hatte _einem
Prinzen das Leben geschenkt Daß dieser Prinz be¬
stimmt war , nach seinem Großvater und Vater die
Würde eines Kaisers des neugeeinten Deutschen
Reiches zu tragen , ahnte damals schwerlich jemand.
Schon am Abend des Tages der Geburt war Berlin
festlich beleuchtet; die Vorstellungen in den Theatern
wurden durch Prologe eingeleitet ; im Opernhause

wurde Taglionis Ballett „Satanella oder Die Meta¬
morphosen", im Königlichen Schauspielhause Herschs
beliebtes Lustspiel „Die Anna -Liese" gegeben. Großen
Beifall fand ein Vers , den im Wallnertheater Franz
W a l l n e r als Sebastian Hochfeld m Friedrich
Kaisers Gesangsposse „Stadt und Land " fernem
„Liede vom Herzen" beifügte:

„Es war die jüngste Zeit oft schwer,
Doch ist sie's nimmer mehr.
Weil jetzt mit Gottes Gnad
Im ganzen preußischen Staut
Die Herzen alle jubeln . .
Das mutz was Großes , fein,
Denkt jeder , aber — nein!
Es ist, ich mein ' es,
Gottlob , was Kleines!

Das erste Hoch, das auf den neugeborenen Prinzen
ausgebracht wurde , erklailg in der Kaserne des Garde-
Artillerie -Regiments , wo die Offiziere beim Mittags-
mahl saßen, als der Befehl zürn Salutschreßeii erntraf.
Inr Schloß ließ der Kronprinz am Morgeir rrach der
Niederkunft seiner Gemahlin die ganze Dienerschaft,
die abends zuvor mit Wein bewirtet worden war.
Zusammentreten . um ihr den neugeborenen (Lohn zu
zeigen, den er selbst in seinen Armen trug . Einer Ab¬
ordnung beider Häuser , des Landtages sagte der Krön-
Prinz in Erwiderung ihrer Glückwünsche: „Wenn Gott
meinem Sohne das Leben erhält , wird es meine schönste
Aufgabe sein, ihn in deii Gesinnungen und Gefühlen
zu erziehen, welche mich an das Vaterland ketten."
Das Wetter war den zahlreichen Festen, zu denen die
Geburt des Prinzen , jetzigen Kaisers Wilhelm , Anlaß
aab, nicht hold. Es war ein regnerischer, von Schnee
und Eis ziemlich freier Wintor , in welchen der

Januar 1859 fiel , ein Winter ähnlich dem wtzrgkM.
Natürlich wurde damals der ueue Zollernsproß tn
zahlreichen Festgedichten  besungen . Das Schönste
und Originellste hat einer der „Gelehrten des
„Kladderadatsch" gesagt tu einem Leitgedicht Zürn
27. Januar 1859. Erst wird darin der ^ ubel des
Volkes vor dem Palast geschildert, auf dessen Balkon
der Prinz -Regent und der glückliche Vater sich grüßend
verneigen . Schlummernd , nichts ahnend von dem
lauten Getriebe , ruht das Knäblein indes im Arm der
Mutter , während draußen die Kanonen doniiernd die
frohe Botschaft melden. Bei dem.  Kanonendonner
kommt Leben iit das Standbild Friedrichs des Eroßen,-

Ms oben auf seinem ehernen Sitz.
Die Kunde vernimmt der alte Fritz,
Da hat er genickt und tief gerührt
Mit seiner Krücke salutiert:

„Seitdem sie mich hierher .postiert,
Saib ich mich weidlich ennuyiert;
Heut hob ich auf meinem .Posten ..hiev
Doch endlich mal wieder eur Planier.

Warum kamst du. mein kleiner Held,
Nicht drei Tage früher schon zur Welt?
Wußtest doch, daß mein Geburtstag war
Am 24. Januar.

Du wolltest nicht ? Ca ue fait rien.
Hast deinen Kopf für dich? Eh , bien!
Drei Tage sind eine kurze Frist,
Die leicht wohl einzuholcn ist.

Tu 's nur , und schau aus deinem Haus
Fleißig nach mir zum Fenster hinaus!
Willst ' du nur meine Wege gehn,
Soll schützend dich stets mein Geist umweh n

In Hoffnung grüßt und als ein Pfand
Für bessere Zeiten dich das Land;
So grüßt auch von seines Ruhmes Sitz ^
Den k l einen , jungen — der alte %1 1 fe !_ .

ln Sektkenner - Kreisen
erregt Aufmerksamkeit »

Söh'nlem
1900ST and 190VJ 3aKrgang,

Amerika"

I « ls@ste Hausbier
isi 5 lAt &r  h.  a.

Globus - Selbstschänkern,
dem idealen, hygienisch vollkommensten Biergciasse.

Oerinaiiiabräii. Mk. 1.00, Va-Literfl-0.12
folfflbaeher Petzbrän. . Mk.2.50, Va-LiterfL0.25
Münchener Löwenbräu. . Mk.2.50, V2-Literfl. 0.2-5
Pilsener Urquell. Mk.3.50, Ve-Literfl. 0.35

empfiehlt

Emil Koeitifi «,
Wiesbaden , Herrnmühlgasse 7.

(Kegr . - 'Fei . 808 ; . 1726

Bändelsrhrrhe
mit dickem, warmem Futter , für Damm,
Herren und Kinder, von 0 .30 Pf . an.

Leder -Hausschuh c,
alle Damengrößen, warm gefilltert.wegen
vorgerückter Saison mir hohem Rabott.
Einfach. Hausschuhe, gefütt.. alle Damm-
größcn, mit Ledersohleu. Fleccf. 7r»Ps.

vr . llieeel 's
liebcrtran -llmnlHiosi , J/i Flasche Mk. 1.50 '

fFst .SIediarfmal ’Izefeertran, ’/s E1. 5 ®, 1/i Fl.UOPf. ,
Hustenmittel in reicher Auswahl.

Miclaels-
*-9 berg 9.Drogerie Alexi

Wiesba - enor Schtthwaren-
Konsum,

SO Mrch -i -rste 1». nahe der Luisen str.PCßapish
Büsten■■Fabrik

Qr .- I . icht er leide
t.agor u. Alleinverkauf
su Fabrikpreisen In:

Wiesbaden,Riedstr.13
bei Frau A. Gomoli,
an dev Waldatrasse.
Büsten in allen For-
men und Grössen, sowie
verstellbare u. nach föass,
die das Anprobieren er¬
sparen . Wie nebenstehend
schon v. 7 .— Man ; ohne
Ständer von 13an.

Katalog gratis/

Gratis
liefern wir 10 neueste Stücke
(Meteor -Platten v. 25 cm Durch¬
irrest.)bei Bestellung eines Sprech-
apparates , für Lessen Begleichungio Pt
täglich genügen . Unirr gleichen
Bedingungen liefern wirPlatten
ohne Apparate , seldstspiclcnde
NN:likwerke , Violinen nach
alte » Meiitcrmodellen , Bratschen,
Celli , Mandolinen , Gitarren,
Lithern aller Syliemo usw. —

Automaten aller Art.
Garantief. beste Oualititr.

Billigste Preise.
KatalogLM gratisu. frei.

Postkarte genügt.

biLl Q Freund
Breslau II

Billigste Bezugsquelle für ist;

Rudolf KääSO, Inli.Ludwig Bauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Eurgstrasse 3. Telefon No. 2618.
Beste au jedem Preis.

Extra starke Cheviots,
110 cm breit , besonders geeignet für

iddiee -T mmannizig (?
poi "* IVL©tGr jMLk. 1.25 , 1.50 , 1.95 Gtc.

. I . LusenbOh1
1© Marlctstrasse IW. Ecke Graben Strasse 1.

verlange man ausdrücklich

echte iAGGI-Würze mit dem
Kreuzstern

Das echte MAGGI überirifit alte Nachahmungen, man
lasse sich deshalb n-chts anderes aufreden.

und achte dara uf, dass die Würze aus der grossen Origina!-MAGG!-Flasche
gelullt wird , denn in diesen Flasch;n darf gesetzlich nichts anderes als
echte MAGGl-Würze feilgehalten werden. B1141K 78

„MAGGTe gute, sparsame TCiicha“. |
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Zuverl . tücht. Alleinmädchen,
welches kochen kann, für 16. Februar

EK5

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Uersonak.

Dame
nur solche, w. sich eignet zunr Reisen,
gesucht. V. Riebold , Ki rchgafse  4 , 1.

Junges Mädchen
aus gut . Famrlie f. Läden u . Haus¬
arbeit gef. Näh . im Tagbl .-Verl . Yf

Keweröliches ^ «rson-rk.

, Ein junges Mädchen zum Nähen
ges. Sonnenbera -Wiesba'
ftraße 1, Villa

Sonnenberg -Wiesbaden , Berg-
ira.

Modes,
Lehrmädchen u . angeh. od. 2. Arbeit,
gesucht . E . Eisheuer , Mori tzstraße 7.

Modes. Lehrmädchen gesucht.
Leopold-Emmelhamz , ^B^ helmftratze.

i Weißstickerin
Gesucht Well ritzstraße8, 1 links.

Jg . Mädchen
!?. das Bügeln gründlic.
Iß. Dauer , Eckernförde stra ße 3. B12 32

gründlich erlernen.

Tücht. Erzieherin mit gut . Zeug».,
sprachengew., ebang., musikal., bei
gutem Gehalt gesucht. Meldungen
AdolfSallee  18 , 2.
d Nachtpflegeri»
dauernd für kranke Dame ge,_
Off , ix. F . 713 an den Tagbl .-Perl.

Aelteres Mädchen,
welches Liebe zu Kindern hat u. die
Führung eines Haushalts versteht,
zum sof. Eintritt ges. Zu melden
Scmntagborm ittag Blei chstr. 27, 1 r.

Junge Köchin
u. erf . Hausmädchen mit gut . Zemin.
mm 1. Febr . gesucht, Frau Reg.-Rat
Kötter , Älwinenstratze 2._ __

Ein Mädchen,
daS gutbürg , kochen k. u. jede Kaus-
arfjett gründl . berst., zum 1. Februar
gesucht Wörthstraße 3, 1 St. _

Fleißiges u. williges Mädchen,
welches gut kocht u . die Hausarbeit
versteht, p. 1. Februar in angenehme
Stellung gesucht. Näh. vorm, zu er¬
fragen West endstraße 8, 2 links.

Älleinmädch. m. g. Zgn. z. 1. Febr.
gesucht Schützenhofstraße 14, Part.

Weiblich « Personrn.
Kaufmännisches Personal.

«MW

Verkäuferin,
die mit der Seidcnbranche vertraut,
tüchtig im Verkauf ist, pr. bald
gesucht.
SeiöenhauS M . Marchand.

TWtze UerN'Orlll.
mit der Seiden- u. Mode-Branche
vertraut , p. bald o. später gesucht.
Off. u. V. »18 a. d. Tgbl.-Verl.

Wir suchen zum baldigen Ein¬
tritt für unsere Abteilung
Dumen-Konfektion

eine durchaus tüchtigeu. sclbständ.
I . Verkäuferin

von guter Figur.
Bewerbungen von Damen,welche

auf eine mehrjährige Tätigkeit in
erstklassigen Spezialhäusern der
Branche zurückblicken und denen
Ja .Referenzen zur Seite stehen,
beliebe man unter Beifügung einer
Photographie und Angabe der
Gehaltsansprüche einzureichen.

Geschw. Rllbsrg,
Mainz . §82

" " '

ober Fräulein gesetzten Alters als
Stadrrcifende für Loco mit Fixum n.
Provision für eine vornehme Moden-
u » Franeu -Zeituug gesucht. Anträge
unter „ ExistBn * für » amen“
K . gas an den Tagbl.-Ver lag. E190

Lehrmädchen
aus guter Familie rum sofort.
Eintritt gesucht.

Aufrecht, Langgaffe 86.
Lehrmädchen

Ms guter Familie gegen Vergütung.
Papctene L. Mach,

Webergasse 15.

gesucht. Nur bestempfohl. mit läng,"eugnissen wollen sich Aoolfsallee 11,
arterre , melden. _

Tüchtiges Alleinmüdchen,
welches ebt. kochen kann u . Liebe zu
eineiu Kinde hat , per sofort gesucht
Frie drichstraße 31, 1 links._

Einfaches sauberes Mädchen
gesucht Sedanstraße  4 , Part , rechts.

Suche zum 1. Februar
eins , will. Mädchen. Platter stratze 134.

Mädchen
mit guten Zeugnissen für kl. Haush.
gesucht. Näh. Schlichterstr . 9, Part.

Aelteres eins. Alleinmüdchen,
selbständ., für kl. Haush ., mit gatten
Zeugnissen, zum 1. Februar gesucht
Bevtra mstraße 20, 1 li nks._
T. Älleinmädch. für Häusl. Arbeit
gesücht P agenste cherst rahe 1, 2. Stock.

Junges Mädchen fürs Haus ges.
Nikolasstraße 12, Konditore i.  ^

Ordentliches Mädchen,
das Hausarbeit versteht, auch Liebe
zu Kindern hat , auf 1. Februar ge¬
sucht Bleichstr. 16, Bäckerei Wirges.

Eins ., uichtzü  junges Mädchen
für den Haushalt gesucht Häfner-
gasse 7, Laden._

Ein Mädchen,
welches gut selbständ. bürgerl . kochen
kanii u. etwas Hausarbeit übern ., z.
1. Febr . gesucht Mainzerstra ße 15.

Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht.
Schwalbacherstr. 14, Thüring er Hof.

Flinkes sirub. 'Dienstmädchen
ges. Pens . Marie Luise, Abeg gstr.  3.

Saub . Mädch. f. leichte Hausarb!
gesucht Mühlgasse^6.

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. selbständig kochen kann, für kl.
Fam . ges. Vorzust. vorm. od. nachm.
nach 4 Uhr Lu xemburgplcch 8, 2 r.

Einfaches tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, gesucht Große
Burgstraße 12, Eckladen.

Ein Mädchen tagsüber sofort
gesucht. Näh. Wörthstraße 11, Lad.

14- bis 16-jühriges Mädchen
für tagsüber gesucht Taunusstraße 4,
Zigarrengeschäft.

Saubere Monatsfrau lägt . 2 Std.
vormittags per 1. Febr . ges. Frau
Stephan . Josteinerstraße 8. rv 28

Eine unabhängige Monatsfrau
oder Monatsmädchen per 1. Februar
ges. I . C. Roth , Wilhelmstraße 54.

Monatsfran gesucht
Blücherstraße 28. 3. 61189
Saub . ehrt. Monatsfr . vorm. 2 St.

(8—10 Uhr) gesucht Göbenstr . 24, 1 I.
Jg . kräft . williges Lausmädchcn,

das etwas Hausarb . mit übernimmt,
gesucht Häfnergasse 13, 1.

Männlich « N«rjon «»r.
Kaukmännisches Personal.

Für Ostern suchen wir
aus das Bureau unserer Weingrotz-
handlung einen Lehrling mit guter
Schulbildung . Selbstgeschr. Offerten
erbitten wir unter M. 711 an den
Tagbl .-Verlag.

Lehrling für Konlor
eines Fabrikgeschäfts gesucht. Angeb.
mit Angabe der Schulbrldung unter
I . 714 an den Tagbl .-Verlag.

Für sofort oder auf Oster»
suche ich einen Lehrling . Nach sechs
Monaten Taschengeld. Buchhandlung
Kraft , Märktstraße 6.

Hewervkichrs Msrsonak.

Tüchtiger Jnseraten -Akguifiteur
gesucht Nheinstraße 94, Part.

Jüngerer Küfer
mit guten Zeugn . gesucht. Offerten
unter D . 716 an den Tagbl .-Verlag.

Mädchen mit guten Zeugnissen
gesucht Lcm zstraße A3.

Ein tüchtiges Alleinmädchen
gesucht Sonnenberg , Bergstraße 1,
Villa Mira , Part ._

Gesucht tagsüber
ein fleißiges ehrliches jung . Mädchen.
Näheres tnt Tagbl .-Verlag . Yh

gesucht aus anst. Familie . Zahnarzt
Cramer , Webergaffe 8^ 2._

Schlosserlehrling
gesucht Schulberg 23.

Schlosserlehrling
gesucht. Gebr . W. u. A. Horn,
Schierst ei nerberg od. Erbacherstr . 4.

Lehrling gcg. Vergütung gesucht.
Kleber, Luxemburgstraße 2, Maler -,
Tünch er- u . An str eiche rgeschäft._

Junger unverherr . Hausbursche
gesucht Taunusstraße 17.

Meibirch « Person «».
Hewerökiches Personal.

Schneiderin sucht noch Kunden
in und außer dem Hause . Offerten
nach Hirschgraüen l ^ Parterre . _

Büglerin sucht Kundschaft.
Hermannstraße ^ lT._

Büglerin n. noch Kunden an.
Scheffelstraß e 6, St . 2._ _ __

Bessere Frau,
w. deutsch u. französ . spricht, w. Be-
schäft. für nachm. ; W. s. a. mit Kind,
beschäftigen u. im Klaviersvielen
unterrichten . Off . u . S . 58 Tagbl .-
Laupt -Ag., Wilhel mstraß e 6. 6244

Geb. jg. Mädchen,
musikal., sucht einige Stund , a. Tage
Stelle als Gesellschafterin . Offerten
unter S . 713 an den  Tagbl. -Verlag.

Ein vollkommen selbständiges,
in allerr Wirtschaftszweig , erf . Frl ..
besond. perfekt nt der feinen Küche
und der Wäsche, sacht Stellung in
einem Hause , d. die Hausfrau fehlt.
Dass , hat solche Stell , jahrelang bell .,
worüber vorzügliche Zeugnisse vor¬
handen sind. Offerten unt . T . 711
an den T agbl.-Ve rlag ._ _

Fräul ., 22 I ., in allen Hausarb .,
sowie Koch., Näh., Platt ., Serv . u.S .Handarb, bew., s. Stelle als^e od. erstes Hausmädchen bei
Herrsch, od. Hotel , z. 15. 2. od. 1. 3.
Fr . Günther , Adlerstr,  55 , 1, 3—7.

Ein sairbertzs Mädchen
sucht Stellung als Haushälterin bei
einem älteren Herrn od. auch älterem
Ehep aa r . Dstzheim erstraße 94, Part .

Gut bürgerliche Köchin
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
in kleinem ruh . Haushalt . Oranien-
straße 53, _ _ _ _

Junges Mädchen aus anst. Fam.
sucht p. 1. April aeg. geringe Vergüt,
bei Familienanschluß den Haushalt
gründlich zu erlernen . Offert , unt.
Ä. 237  an den  Tagbl .-Verlag._

Junges Fräulein
wünscht bürgerl . kochen gu lernen.
Off , u . V. 104 an den  Tagbl .-Verlag .

TÜcht. Hotel-Zlminermadchen
mit guten Empfehlungen sucht Stell.
Näh . Römerberg 83, 3 St . rechts.

Serviermädchen
sucht z. 15. Febr . od. 1. März Stelle,
am liebsten rn Sanatorium . Näheres
Gcrrtenstraße 4. __

Mädchen mit langjähr . Zeugn.
sucht Stelle bei älterem Herrn . Off.
unter U. 712 au  den Tagbl .-Verlag.

Tüchtiges Alleinmüdchen
sucht Aushilfe v. 1. Febr . bis J. März.
Zu erfr . Elarenthalerstraße2 , _2JL,

I . Mädchen sucht Monatsstelle
vorm . 2—-3 Std . Emse rstr . 20, H. 8.

Unabhängige Frau,
im Kochen u. Servieren bewandert,
s. Aush . Näh. Göbenstr . 26, Stb . oben.

Zuverl . junge Frau sucht Besch,
im Kochen und Haushalt . Zu erfrag,
im Tagbl .-Verlag . 81027 Li

Jg . Frau s. Wäsch- u. Putzbesch.
Rüdesheimerstraße 38, Stb . Parterre.

Frau sucht Wasch- u- Putzbesch.
Oranienstraß e 39, V. 4-
Anst. Freu s. Wasch- u. Putzbeschsifkl
Würthstraße 29. Hth. 2. B 1231

1
Saubere Frau sucht Monatsstelle.

Wiel an dstratze  14 , Stb . P . 810 93
Frau s. Wasch- «. Putzbeschäft.

ermannstraße 8, 3 St . r.
Männliche Person ««.

Kaufmännisches H>ersonak.
Junger Kommis

sucht in einem Drogen -, Material -,
Färb - oder Kolonialwarenaeschäft i>,
1. April Stellung als Verkäufer od.
Lagerist . Off . u . I . 716 a. d. Tgbl .-B.

Heweröliches Personal.
Gärtner,

25 I . alt , sucht, gestützt auf g. Zeugn.
baldigst Stellung . Offerten irnter
P . 700 an den Tagbl .-Verlag.

Junger Mann , militärfr ., sucht,
gestützt auf gute Zeugnisse, sofort od.
später Stell , als Herrschaftsgärtner.
O ff, n . O. 710 an den Ta gbl. -Verlag.

Äerztlich geprüfter Masseur
u. Bademeister sucht irgend eine
Stellung . Adresse  Rhe inischer Hof.

Ein junger Mann
sucht Stelle als Kassen- od. Bureau¬
bote. Kaution kann gestellt werden,
Off , u. G. 715 an  den Ta gbl.-Verlagl

Ibjähr . Junge sucht St . a. Ausl,
oder Lift . Aorkstraßê 22, 4 St .^

Junge , 16 Jahre , sucht Befchäft.,^
gleich welcher Art . Jahnstraße 3.

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung
p. 1. April oder gleich ges.

Nietschmonr » N»

Heweröliches Personal.

PerftiUe Hoä-iTlaläen*
^töeiteiliiüßu

bei hohem Lohn gesucht.
I . Bacharackk.

Taillen - und Äermel-
Arbeiterinnen

sofort für dauernd gesucht
_ Taunuösir . 9 , 1 rechts.

Tüchtige zweit « Arbeiterin gesucht.
_P . Pe auceNirr , Marktsir. 24.

' §Uche
per 1. April ein Ehepaar , Diener und
Köchin, für ei» vornehmes Herr¬
schaftshaus nach hier (Fremde ), ferner
Jungfern , Kinderfräul ., erste Stuben¬
mädchen, Hausmädchen in Hotel u.
Privatst ., adrette gewandte Zimmer¬
mädchen in Hotels u. Pensionen,
perfekte, feinbürgerl . u. gutbürgerl.
Köchinnen, Hotel-, Restauratrons - u.
Vensionsköchlnnen, kalte Mamsells,
Kaffeeköchinnen, Beiköchinnen, Koch¬
lehrmädchen, Fräulein , zur Stütze,
große Anzahl Alleiumädchen in kleine
Haush . (25—35 Mk.i, tüchtige Büfett-
fräul ., flotte Servierfräul ., Herd¬
mädchen, Küchenmädchen für Hotels,
Pensionen u. Herrschaftshäuser usw.
(höchstes Gehalt ).

jriiteniotionnles Jmtml-
^telieii-Pemittiunas- îiteau

Malirsbenstesn»
Bureau allerersten Ranges für
Herrschaftshäuser und Hotels

wie bekannt,
KanggaffrA4, 4. Gtrrgr.

Frau Lin « Malirabensteiu,
Stellenvermittlerin.

8858 Telepho n 25 58.
L HräuLeirr
L .Hansmahchen,
L KiichenMädchen

gesucht.
Hotel Schwarzer Bock.

perfekte Kammerjungfcr
llCii »i - nach Krefeld, Vorst, hier,

selbst. Hotelköchin, Eintritt gleich, nach
Neuenahr, HerrschaftSköchin. in Offiziers-
familie nach Trier u. Saarbrücken, Vor¬
stellung hier, Köchinnen für Weinrestau¬
rants , tüchtige Beiköchinnen für erste
Häuser, Kaffeeköchin., erste und zweite
Verkättferin in eine erste Schweine-
metzgerei in Mainz , Bardame, bess. Mädch.
als Stütze der Hausfrau für auswärts.
Servierfräulein uack Trier u. für feines
Weinrestaurant in Mainz, Hotelzimmer-
mädchcn, perfekte Büglerin für hies. Hotel,
Herdmädchen, Hausmädchenu. Mädchen,
welche kochen können, als Alleinmädchen,

Cavl Grünberg,
Stellenvermittler,

Nheinischss Stcllenbnreau,
WiLsbobens ältestes u . bestrenom-

wiertes Placieoungsburrau,
Goldgasse 17, Part . Telephon 434.

NrÜMliWkig EklMMlll.
fafmftr . 4 , tcl . 2461.

Suche f. sof. Hotel-
u.Privatpersonal all.
Branchen f. prima g.
Stellen, Koch., Bei-
köch., flotte Büfett- ».
Servicrfrl .,Verkäufe¬
rinnen, bessereu. ein¬
fache Hausmädchen,
tüchtig. Älleinmädch.

Führ . c. Haushalts
w.d.Frau fehlt,Küch.-
Mädch. u. Ilushilfen.

y Frau Anna Kies er,
Stellenveimittlcrin.

Mädchen erhal¬
ten Kost u . LogiS
für 1 Mk.

Mrv fl.
tücht. feinbürgerl . Köchin z. 1. Febr .,
eventl . später , ges. Etw . Hausarbeit.
Off . m. Gehaltsanspr . u. U. 715 an
den  Tagbl .-Verlag ._ _

Für 1. Februar oder sofort einHtMSMäöchsn
gesucht, welches fein waschen und bügeln
kann und gute Zeugnisse besitzt. Vorzu¬
stellcn Kuifcr-Fri edrich-Ning 37 , >.
Zu"älterem Ehepaar
wird ein tüchtiges Alleinmädchen,
das gut bürgerlich kocht, im Atter
von nicht unter 26 Jahren ges. Antriti
per 1. Februar . Lohn 30 Mk. Zu
sprechen von 10—3 Uhr und abends von
6 V Uhr. Aberle , Wal l- uerstr. 2,  1.

Gllsgljjes A !' k!r?suliUit !i,"
in jeder Hausarbeit erf ., z. 1. Febr.
gesucht Nikolasstraße 24, 8.

M UerseylWd. InMsUnUs
wird für die Zeit von 7 Uhr morgens
bis 8 Uhr abends eine tüchtige stjerson
gesucht. Zu erfragen Bertramstraße 13,
Mittelbau 1. Stock, bei B>» Vokz«

Männlicho Persono ;»,
Lausmännis -bes Personal.

Stellung sucht, verlange
per Karte die „ Allgc-

- -—. «»eine Vakanzenliste"
Werlitt 300,  Bülowstraße . _ F190

Bei einem alten deutschen eingefl
Lebensvers .-Jnstitut (mit Neben-
brauchen) finden einige F63

tätigt AOMMk.
welche bereits nachweislich mit Er¬
folg tätig gewesen sind, feste An¬
stellung mir hohem Einkommen ; bei
guten Leistungen Uebertragung einer
General -Agentur mit Inkasso. Off.
nimmt Haasenstein & Bögler , A.-G.,
Fra nkfurt a. M>, u. G. 704 entgegen.

Fabrik ^Kontor in Biebrich sucht
jungen Mann,

der perf . in Stenographie n . auf der
Schreibinnschine ist, für Korrespon¬
denz u . Kontorarbeiten . Antritt
mögl. sofort . Off . mit ausführl.
Lebenslauf , Angabe der Gehaltsan¬
sprüche usw. unter A. 245 an den
Tagbl .-Verlag zu richten.

Für ein dsäsutenäes Cogn ac-
Haus in Cognac wird für "Wies¬
baden u. Umgegend eine ff eir-
«riütjiäig ; "Wein¬
handlung od. gross. Kolonial-
warengesehäft Angebote unter
„Cognac “ hauptpostlag.

M . lo!MACMenrL7r-
verkäufer rc. Jllnstr . Preisliste gratis.
_ Ueiedrickr Maas , Bremen . 50

Für altrenönnmerterü cingeführten
gef. gcfch. Spczial -Artikcl der Nahrungs¬
mittelbranche wird

Stadtreisende«
zum Besuche v. Kolonialw.-Gesch. und
Hotels rc. gesucht. Reflektiert wird auf
jung. Mann , dem es bei vorerst beschcid.
Ansprüchen um Lebensstellung zu tun ist.
Offerten unter I». S !» an die Tagbl.-
Haupt- Agentur, Wi lhelmstr. 6. 5268

Für unser Baubureäümräveni
wiesbach suchen wir einen durchaus/
zuverlässigen

Lohnbnchhalter,
welcher mit der Krankenkassen- und
Invaliditäts -Versicherung vollkommen
vertrailt ist. Angeb. mit Zeugnis¬
abschriften u . Gehaltsansvruchen u.
R. 715 an den Tagbl .-Verlag.

Internationaler
Stellen - Nachweis

des

Genfer Verbandes,
Geschäftsstelle: Laaggaffe 13, 1,

Telephon 352,

ab 1. April : Webergaffe 39,
Ecke Saaigaffe,

empfiehlt sich zur Besorg¬
ung von kücktigen fach¬
kundigen männlichen u.
weiblichen Hotel - und
Restaurant a « gestellten.
Für die Herren Prinzipale
und Mitglieder kosten¬

freie Vermittlung.

In Verbindung mit za. 40 Bureaus in Deutschland , Belgien , Eng¬
land , Frankreich , Holland , Lesterreich-Ungarn , Schweiz , Amerika
und Südafrika . 5267

Größter und leistungsfähigste«
Hotel -,ngestekltc» - Verband de« Welt.

Mgehörige aller RerOWe«.
Herrei » und Damen , die unter der gegenwärtigen wirtschaftlichen

Deprefüon zu leiden haben, ist Gelegenheit gebotm, sich durch
Vermittlung von Feuer - nnd Ginbruch -Dicvstahl -Verstcher-
ungen für alte deutsche Gesellschaftgroßen Neberrverdienst zu
erwerben. Gewährt werden höchste Provistonssähe -..nö bei ent¬
sprechender Leistung Austcllunq gegen feste Bezüge. Offerten unter
SS. W'. 151 «,» an den Tagbl.-Verlag. (J .-Nr .595) F170



Nr . 38. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. WresbadsNer Tagb!aLr» Sonntag , 24 . Januar 1909. Sette 19.

Such- für mein PlncieiungS - Bureau
«nett jüngeren 2. Buchhalter.

Mttau MraMtin,
Lan ggafse 24, 1. ___ _

"Junger Bautechniker
v. jetzt bi? Ende Februar gejuckt

Ban bnrean Rh ei nstrasteSS. P .„
^ Für ein Bauuiatcrialiengeschaft
wird zum sofort. Eintritt ein tüchtiger

junger Mann
gesucht. Offenen mit Zeugnissen unter
«r . 7a .» an beu Tagbl.-Verlag._

mit guter Schulbildung zu Ostern ges.
Emil Köbig , Plattengeschäft, Moritz-
strasic 2!S. _

Lehrling
mit der Berechtigung zum c,n>.-
freiw. Dienst für Ostern dS. Js.
mtf da« Kontor einer hiesigen
ersten Weingrotzhandlttng ge¬
sucht. Offert u unter *S. 2 A4
an den Tagbst-Verlag.

Letzriimg
mit guter Handi rlst aut das Bureau
einer hiesigen Weinhandlung gesucht.
Off. unch "San  an den Tag bi.-Verl.

Lehrling
für Agentur-Geschäst der Delikatessen-
,brauche gesucht. Offerten unter 24»!
au den Tagbl.-Verla g.

Lehrling
mit guter Schulbildung auf Avril gesucht.

Hch» 24t». Weisgandt.
Eisenwarenhdlg., EckeWeber- u.Saalgasse

wiffguter Schul-
tutrVlfl  bildung zu Ostern

gesucht. Farbenwerk Wiesvaven,
G. in. b. H.. Friedricksiraffe  16.

^Lehrling
mit guter Schulbildung zu Ost m gesucht.

Juranü & HensrlS Nachf . ,
Buchhandlung,

Wilhelmstraffe 28.

Hewerkl iches I 'ersouak.
Dauerhafte gute Eristsnt

mit kehr nettem Einkommen bietet sich
strebst Pers. ohne Fachkenntn. ; erforbcrl.
6000 oder nur 1030 Mk. Offerten unter

*16 an den Tagbl.-Verlag.

Schuhmacher,
welcher Reparaturen und Stepp¬
arbeit übernimmt, sucht

F. Herzog,
Langgasse 50.

LehrLing-Gesnch.
Für mein Bnubnreau suche ich

einen Lehrling mit zeichnerischem
Talent u. guter Schulbildung . Karl
Kleinert , Arch itekt, Niederw aldstr . 3.

Lehrjunge
für Stcindruckcrei gesucht.

^rtd ^ Beüitold & Comp .
Buchbinder-Lehrling
gesucht gegen Berg. Jos . Link , Buch-
bindermcister, Walrnmstrahe 2. R 1217

Lehrjunge.
Suche zu Ostern einen Jungen von

ordentlichen Eltern in die Lehre.
$?. Knecht,

S childerm aler it. Lackierer, Helenenstr. 14.
Kaffen bote

für gröberes Fabrikgeschäftgesucht. Ge¬
wandte und kautionsfühige Bewerber
wollen selbstgeschriebenes Angebot mit
Kcbaltsanspr . unter !*. • :#:* in dem

Tagbl.-Verlag niederlcgcn'

FmiMn sychi Slellrurg
für sofort. Beste Empfehlungen. Aner¬
bieten unter o . 602  an D. Frenz»
Marne . sNr. 607, § 32

Männliche Personen.
Kewervlichcs Ĥ ersonak.

v)i»ipf . «eoai », ne » , «.rng -.n,
Dervierirl . , Zimmermädch. f. Hotels u.
Pensionen. Frau Elise Lang , Stellen-
nachwci?, Moritzstr. 62. Telephon 3863.

etnfnd) u. Häusl., sucht verhältnissehalbcr
Beschäftigung in gut. Hause, b. einzeln.
Herrn od. Dame geg. gering.Taschengeld.
Off. u. * 14 ' oii Tagbl .-Verlag erb.

Hausdamen,
Reisebegleit ., Gesellschafterinnen , auch
Ausländ ., geprüfte Erzieherinnen,
Kindergärtnerinnen , Krnderfräul .,
Kinderfrauen , perf . u. .angehende
Jungfern , Gouvernanten , Fräul . zur
Stütze in Hotels , Sanator ., Pensionen
u. Privath ., Zimmer - u. Küchenhaus-
hälterinnen , Wäschebeschlietzerinnen,
Wäschestopferinnen, Hotelbüglerinnen
Näherinnen , kalte Mamsells , Kassee-
köchinnen, Beiköchinnen, perf . erst¬
klassige Herrschaftsköchinnen, tucht.
Köchinnen in Hotels , Pensionen n.
Restaurants , große Anzahl adrette
Zimmermädchen für Hotels u. Pens .,
Hess. Stubenmädchen , Hausmädchen
usro. empfiehlt

Central-Stclleri-Vcrmittluttgs-
Burean

Frau Krua WaUralronstein.
Stell envermittlerin,

Bureau allererste » Ranges (wie
bekannt ) , 24 Langgafse 24 , 1. Et.

2563 Teleph on 2333- _

Jurrge Dame,
et>., Mitte 20, mit höherer Schulbildung,
erst in allen Zweigen des Hnush., mus.,
suckt Stell , bei vollstem Familienanschl.
als feinere Stütze oder Reisebegleiterin.
Taschengeld erwünscht, doch nickt Be¬
dingung. Gefl. Offerten unter «SS
an den Tagbl.-Verlag.
"" Tüchtiges er *. Frl . s. gl. oder
später St . als Stütze in b. H. oder
Beiköchin in Pension. Prima Zeugnisse.
Gefl. Offert. -! . Simmern,
Hnnsrück, Koblenzerstraße 266.

MG. rcpinreiitnüle Mm
mit fl. UmgangSsormen, kautionsk.. perf.
französisch sprechend, sucht Vertrauens¬
posten, gleich welcher Art . per 1. Febr.
Off. u. S». Si '5 an den Tagbl .-Verl.

Bellen-NMWels GerUlunü.
ItzWrliHe4, Tel. 2461,

empf. den geehrten Herrsch.
Personal aller Br .. Hai s-
hälterin, Stütze. Köchinnen,
tcht. Bei- u. Käffeeköchinnen,
flotte Büfett- u. Scrviersrl .,
Kinderfrl.,Zimmer- u.Haus¬
mädchen,Büglerinnen, tücht.
Alleinmädchcn, sowie Aus¬
hilfen. Ständig gutes Per¬
sonal vorhanden.
Fra» Arm Kiefer,

Stellenvermittlerin.

MMlem , 17 32
perfekt i . Kleidermachen, sucht Stelle
als Stütze bis 15. Febr . od. 1. März.
Off . u . St. 615 an D. Frenz , Mainz.

WrMlHciin/"
Oranienstr . 22 , i , empf. fof. junger
Alleinmädchen, 1. Febr. tüchtiges Küchen¬
mädchen, 15. Febr . junges Alleinmädchen.

luÄt Schenkstelle . Nüb.
4rlIliUiL . iui Tagbl .-Verlag. ist

Männlicher Pevsone ».
Kaufmännisches Uerfonat.

Kewerbkiches ^ erforrak.

Junger Bantcchniker,
gewandt auf Bureau n. Baustelle,
sucht sofort Stellung . Offerten unt.
H. 716 an den Tagbl .-Verlag. _.

l VMerSekmkkM!
I garantiert für zugkräftige Schau
H fenster: Damen? u. Herren-Kon- ^
% feklion, Modewaren, Wäsche, Hüte »
-Ä> usw. Epochemachende Fastnacht«- ^
A dekorationenaller Branchen. Mit »
^ großem Erfolg in Amerika, Berlin, *SEngland,Wien re.
£ Zur Zeit hier
t 25Wetjttti!e25J(irt., |
* bis 80. Januar . %

Perfekter Holzmaler
sucht Stellung . Off. unter H . 2IS
an den Tagbl .- Verlag._ J

\

SUSP)

Berheir. Kaufmann
mit besten Referenzen, seit 16
Jahren hier tätig, sucht bald oder
später Lebensstellung, event. Be¬
teiligung an gutgehend. Geschäft.
Gefl. Offerten unt . FI . 104 au
den Tagbl .-Verlag erb. 331084

Valet de Chambre.
Junger kräftiger Mann , 23 Jahre.

Schweizer, französisch und auch deutsch
sprechend, lr63

sucht
per 1. 3., evtl, früher, passende Stelle
in nur erstem Hotel. Beste Zeugnisse
erster Häuser vorhanden. Photogr . aufl
Wunsch. Gefl. Off. u. « . » » » besörd.
Ka afensteirr s-Bögler 81.-G . , Mett.

Stelle - Gesuch.
Ein gesunder kräftiger unbe¬

scholtener Mann , anfangs 4ver , ged.
Unteroffizier , sucht Stellung als
Verwalter , Aufseher, Wald - oder
Feldwärter ; derselbe ist auch jagdlich
erfahren , weiß mit Pferden Bescheid
und scheut sich keiner Arbeit . Off.
bitte unter Chiffre Z. 714 an den
Tagbl .-Verlag.

s Wohumgz-Mzeiger des Wiesbadener TagblM«̂
Lokale Anzeigen im „Wohnungs - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — Wohnungs- Anzeigere von zwei Zimmern t.nd weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zirnmor.

Adolsstraße 3, Gartenb ., 1 g. Zim.
und Küche mit Abschluß per
1. April zu verm . Näh . Gth . 4674

Kckernfördestr. 12 1 Z. u. K^ N. LMg.
ch ^dnratze 34 1 Mans ., Küche ü.
' Keller per^l . Februaren vermw
Hellmundstw 42 Z., K. u.  K . N. .
Keücrstraße 22 srdl . gr . 1-Z.-W. soff
Nettelbcekstr. IS^ B.. 1 Z .. K . billig .
Oränienstrahe ll Zim . u . Küche auf

1. Februar  zu vermieten ._ 202
Richisträße k» j .Ziuu-Wohn. for.,z . v.
Wevribsträße 29 schönes Mans .-Zim.

mir 'Küche an ruh . kuiderl . Leute
au f so fl od. später ,zu verm . 250

Er . Z. m. Küche, vord.. Dohh.-istr ..
Part ., fof. N. Goethestr . 11™

Wellritzstr . 45 2 Z. . K., Apr . 0823
Wörthstr . 20 2 Z., .K. 4548

ij Zimurrn.

2 Zlimenkk.
Adlcrstrasre 53, Hth., 2 Z., K. und gr.
_Keller zu vernnctcn . _ __
Albrechtsträsse 4V. Part .fl 2 Zim . u.
_ Studie, Glasl .hichtntz, zu ,verm.
TlbreÄtstrafie 46, 2 Zun .. K., K.,

im Abschluß, zu vcrmi eteiu_ ^_
Mcrnfördrfträße 6, nur Vdh., schone

-S-Z.-Wohn. i  b . Rah . P . l. _Wb2
Gch«rnlötjiellrml2 *2 Z. n. K, A. Lang.
Feldstrasie 10fl Mans .-W. Stb .. 2 Z..

K., Kell. sos. od. später zu v. 76
Fricdriclistrasie 19. Hth ., 3 Z.. Küche

u . Keller an ruh . Leute p. 1. Äswil
zu vermieten . _ _ _ 548

Hestnrundstraße 49, Hth. 1, 2-Zim .-
Wohuniia vcr 1. Febr . od. sv. z. v.

stirchgassc 29, Ecke Friedrichstraße,
schone Frontspitz-Wohnung , 2 Zim.
u. Küche, per 1. April zu verm.
Näb. Wilbclü ! Gasser & Co ., Fri -d,
richstraßc 40. _ ^ j. . 160

Acrostrahe 24 2-Zim.-Woh». z. v. 546
Nettelbeckstr. 3, Vdh., schöne §7Zim.-

Wohn. »i. M, ans l . April zu ver¬
mieten . llläh.̂ Vdh. P . r . _ 374

Nettelbeckstr.,, 16, V.,̂ flZ,, K. billig.
Nettelbeckstr. 16, Ecke der Western,str..

L Z., Küche, Zubehör,billi g. B 482
Oranicustraste 8, Stb ., 2 Zim . u, K.
Oranienstrcsse 33, Stb ., 2 Zimmer

u . Kückw per l . blvril zu vcriinct.
Rah . Seitenbau Parreüm 474

Or vnienstr . 51» -v . 2 Z .» K. u Zuli.
p, Vlpril z. v. Näh. Bur . H. P . 10

Rbeinstraste 42, Sib . !> lTachj,
2 Zim -, Küche, Kell. f. 21  Mk . z. v.

.Rcekkstraße 6 2 Fr .-Z. ü. Z ., AbschlZ
Gth 3 St . Zuchrrr . bei Böhm» 60

Wderstratzr 3 ckkl. S'-Z.-W" 17'. Ml '.
man .,, sofort zu vermieten . ^ 4g4

Scharnhörststrnhe 27 2-Zim.-W. per
Zvfort , od. 1. Atzr st. Näh . Hausm.

Walramstrabe 27, Frisp ., 2—3-Zim.-
Wobn. z. 1. 3. od. 1. 4. zu verm.

MeLritzslrfl 19»P -.»2 Z. u. Küche. 48W

Aarstrahe 19 sch. 3-Z.-W. sos. od. spät.
_zu bnt. Näh,  bei Behrens ._ B 18063
Allel bei bst raste 40, Pfl. 3-Zim .-Wohn.
Adolfsällee 17, "HthllD ., 3—4 Zim .,

Küche u. Keller per 1. April an ruh.
Mieter . Näh . Vdh. Part ., ^ 68

Bleichstratze 25, 2. 3 Zfl-W. N. das. P.
oder Rheinstratze 95,ZP._ B1158

Vlü'cherstraste 12, Vdb. P .. 3 Zim .,
Küche, Mans . u. sonst. Zubehör per
sofort od. 1. Avril zu verm. Näh.
MücherstratzeZo . Mtst2 fl, , h>334

Dotzheimerstraste 15, P .. sch. 3-Zim .-
WoSu. mi t reich!. Zbh. Zn O,April.

Drudcnstr . 4, 3. ist ., Ecke Ernscrstr .,
3 Zim . u'. Zubeh., an ruh . Leute.
Pr . 400 n . 440 Mk. Näh. P . l. 481

Eckernfördestraße '>, n. Vdh., schön-
, 3-Zim .-Wohn. z. v. Näh. P .,I . 8753
Elisabethenstr . 8, P ., 3-Zim .-Wohn.

m. Zub . a^ t^ April . R . Vdh. V. 9
Herdsrstraste fl>, if 3-Zfl-W. zu verm.
_ Näh , Rhein straße 95, P . _ Bj.150
Oeüerneaste 2r ;vM. "grll3 -Z.bWfl,sofl
Kleiststr. 15, 3. St .flel. S-ZflW. in.'Bfl,

Gas u . elettr . Lickt, p. 1. April zu
verm. , Näh .^aj . Parier . _ 456

Körnerstrastc 6, .1, schöne 3-Z'immer-
Wohri. auf 1. April zu vermieten.
Näheres beî Burk . I .̂ Et . 547

Nervstrasto 30fl P .fl 8"Z. vj  Zubehör ',
Frvntfv ., ver 1. Avril zu verm ._

Nettelbeckstr äste 16, Ecke Westcndstr.,
3 Z„ K. u . Zubeh . billig . 0494

Ncügasfe 12 PZ .-MiOW7Z ^l7Ss I
Raüenthälerstr . 4 3-Zim.-Wohn. mit

Zub.  sehr , Hill. Näh . Part , links.
Ränenthälersträtze 7, 3, 3' Zim . u.

Kücke zu verm . Näh . Bart. vtf 'H
Rädesheimersträtze 31 SlR . ' u. KüAe

zU ve rm. «Kcis 500 Ml , S47
ÄlüWnV f/6 » 1. St ., 3 Znn ., MW

u.,Zub . per 1. Apri l z.  v erm.  372
Schesfelsträste 8 prachtv. FrontspU

Wohn., 3 Zim, , ver soi. od. spät.
iGaS . Elektr .,,2 Blk.fl. N. 3,r . 4540

Schwalbacherstrastc 28, Hth., Mans,
Wohn., 3 Z., K„ Kell. a. 1. April
zu verm, Näh. Vdh. P art ._ 289

Kcflrii -st ra stc 47 3-Zim.-Woh». nebst
Zubehör,ver >. April  zu vm. 0 1144

Werbers, e, 5 sch., s. ruh . 8-Z.-W. m.
voll st. Bad u. reich!. Zb.. 1. St ., z.
1. 4. »9 z. v. Näh. baf .Jgari , I. _64

Zimmcrmämrstrnste 3 sch. 3-Zimmer-
Wohnnug , 1. St ., p. 1.  4 . N,  Part,

Megantll '3-Nm .-Wohnung per sofort
oder 1, April zu vermieten .̂ Näh.

Herrugartenftrastc 19, 3, freundliche
4-Zimmer -Wohnung , Südseite , z.
1. April zu ü. Pr . 670 M. cinschl.
Flurb eleu chtung. Nähere s 1. Srock.

Kirchgassc 44, Eingang Mauritius^
^ sträße 4.Z.-Wobn. p. 1. April

zu vermieten . Näh. Maurrtius-
, straffe 1. Pap ierhandlung ._ 245
Lahnsträtze 4 schöne 4-Zim .-Wohn.

zu vermieten . Rah . Hellmund-
straße 48. Laden . _ 251

Moritzstrntze 50 4 große Z., Küche u.
Zu b., Ball , aus ,ck Plpril ^. 4711

Riehlstraste 1, 8," sch. 4-Z.-W. auf gl.
od. 1. Apr. zu verm. Näh . P . 444

_ _ . zu
Wielandstratze 14. B18877

4 Dimmer.
Hr^ ndstrÄ ^ 7 .EŜ Emserstratzo.4- 8 -01! v 1. April . Preis 72ü Mk.

Nah. Eml erstraße 22, Part. _Lckl
Heernäarkeustrrste 13, 2, 4 Zrm.-, ob.
' Pari . 5- 6.Zim .-W. "l . retckfl Zb.

fof. od. speit, zu vcrnr. ckcah. Purt.

5 Dimmen.
Danrbachtal 14, Gth . Part . u. 2. Et .,

5-Zim.-Wohnunaen m. Balk. u. r.
Zbh. zrr vm. Näh. bei C. Phrlrppn

^Dambacktal 12,_1_ St ._ __ IpZ
Herd erstrastc 31, 2, schöne 5- od. 6-Z.-

Wohn. mit allem Zubeh. wegzugsh.
billig zu verm ._ Näh , daselbst. . .

Kaiser -Friede .-Ring 60, 1, clcö. ,5»
Z.-W. m. a. Zub . p. s. 0. 1. 4. Nach
Part , bei Presber oll^Bcckem̂ . 13

Mcinstrastll ' INI, Part ., ' S' Z.» Süd¬
seite. z. v. Nah. Frau Dedicke, da,.

6 Zimmev.
Abellieidstraste 73, Hockp., 6 Zun ., gr.

Balkon, Bad , Zubeh., 3• 1. April
wegen Auslandsreise zu verin.
Beziehbar 3 Wocher̂ vorbcZ-_ ^

Käiscr -Friedei ch-R ing 60, 1, clcg. 6-
Z.-W., in. a. Zub .. p. 1. 4. N. P . bei,
Presber oder Becker- . 14

Neröstraste' 30, Part .. 6-Z.-Wohnung
mit Zubeh ör per, 1. April zu vm.

Utyeinbähnstratze 2, 2. Etage . 6 Zim.
mit Bad , Gas u. elektr. Licht,
Vorder - u. Hinterbalkon u. reichst
Zubehör , zum 1. April 1909 zu
vermieten . Näheres Part . Anzu-
feticn zw. 10 u. 12 u . 3 n. 5. 4537

7 Zimmer.
Kaiser -Friedrich -Ring 54, 1, 7-Z.-W.

zu verm . Anzuseh. na chm. 426
^Äiidei ^ miHeschäft sriiwMe.

Adolfstraße 3 zwei Souterrainräume
per sofort oder später zu vermiet.

_N äh. Gar tenhaus . . 4675
Albrechtstr'aste 46 Metzgerladen mit

Wo hn, sos. od. spät , zu vm. 523
Bismarckring 38 flll. Wcrtstntt sofort

zu verm . Nab . M tb. Part. _480
Bliichcrplatz 4 ist ein großer Heller

Laden nebst Ladenznnmcr , (auch zu
Bnreauzwecken geeignet ) sofort od.
später zu verm . Nah. Bluchcrpl . o,
Hth. Part ., b . Hartmarui ._ _ _

Faulbrünncnstrastc 5 helle große
' Werlstätte , wo längere Jahre

Schrciiierei betrieben wurde , ist
mit 3-Zim .-Wohu. zu vermieten.
Näheres Metzgerei._ __ _ .287

Göbenstraho 27flLagerr . u. Bierkeller
zu verin . Näh. Bismarckr . 40, o l.

Göbenstraste 20 gr . Laden , in welchem
längere Zeit Speisewirtschaft be¬
trieben wurde , m. 2-Zim .-Wohn.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . ?tähcres Baubureau
Blum . Göbenstr aße  18 ._ _B18067

VflllliritiüZstraste 1, Ecke Kirchgässe,
Laden per 1. April , cvt. früher.

. Näh . Maur itiusstr . 1, Papierl . 243
Nettelbeckstr. 3 1" große Werkstätte m. ^

od. ohne Wohnung auf 1. April zu
verm. Näh. Vordercĥ art . r . 373

Orauienstraste 42 Spcz. -Läd en z. v.
Riehlstraste 4 Laden mit oder ohne

Wo hnung  zir verm ieten ._
Schiersteinerstraste 17 Laden zu vm.

Näheres Parterre . _ 173
Wälluferstratze 10 Lad., f. Koloniäl-

waren -Gesch. od. Drogerie geerg.,
nebst 2-Z.-Wohn. u . reich!. Keller-
u . Lagerräumen auf April zu
ver mieten . Näh. Part , l ._ V558

Walluferstraße 10 Werkstättc f. ruh.
Betr . od. auch als Laaerraum auf
April zu verm . Rah. P . !._ B 554

Zletenring 6 eine schöne Helle Werk¬
statt , zirka 130 Omtr . groß, mit
Bureau , ebensoviel Kellerraum u.
Trockenspeicher per sofort od. spät,
.zu vermieten . Näh . bei Metzger
Pauli , Röde rstra ße 80._ ,313

Bureau ober Lager , 8 große Helle
Räume , sofort preiswert zu verm.
Wilhelm Gasser & Co., Ecke Fried-
richsi ra ße u.  Kirchgassc . 580

Im nntll . Rheingau tzaden, zu jed.
Geschäft passend, mit , 3-ZlM.-W.
sos. zu vermieten . Off . u. A. 228
an den  Tagbl .-Verlag ._ _ ..

Großer Heller Fäbriksääl , eventl. mir
Kraft , zu vermieten . Offerten u.
T . 714  ai0 >err,Tachbfl-Berlag.

Niederwaldstraste 7 Spezereigeschäst
mit Laden-Cinr ., 2 Z., Küche, z. v.

Möblievtr Wosirnrngen.
Möbl . Wohn, zu v. N. Goethestr. 1, 1.

Modiirvie Zimmer , Mausarbcn
rtr.

Adelheidstr. 1«, 1, eleg. m., Z. 6127
Adelheidstraste 81,L >. P,„ »>L.,f .ZArb.
Ab lorstraste 32, P ., sch. Sch ^1 )1-.-! lffl
Adolf st raste '3, 'Stb .̂ fl, mähst, Z . lull.
AlbreKtstraße,8 ,_§>■J- •_•?>:
'Sllbrechtstraße 14, 2,,scĥ ,mLl, Z. srei,
Alvrechtstratze' 21,,2 , m^ Zwi . zu vm.
Älbrcchtstrafie 31, 1. m. Z. mit guterBeunou für 6o Mk. zu vermieten.
Atiirechtskr. 46,  2 , g. m. Bnlkz., 20 M.

1 in . Zim . z. vNnchR'ch:flertor1 , 3^ ^ _ , _ ,
BleiMtrastc K äflU rdl . m. Z., 18 M.
Meichftraste '16, i,  schon möbl. Zim.

mir vorzüglicher Pension zu verm.
Btücherstrastr 3, 2 r ., schön möbl . Zs

„a it ein anst änd. Fraul .,zu b.Jill27
BÜlÄerstr. 14^ 8 st. in. Z. m. K.. 18 M .'
BlÜcherstraste 42, 3 r ., schön nt". Zimfl.

Mit ob. ohne Pens ., jof _̂prni._Bl075
i Dotztieimerstr. 15, Stb . 4, eins. "nt . "Z.

Dotzheimerstr. 21, 3 r ., 1—2 gut mbA
sann . Zim. mit od. ohne P ens, z. v.:

Dotz he imerst r. 48flH. P ., m. Z. m.  K .\
Doöheimerstraste 62, 3 r ., sch. mob..

Zim . in ruh . Wohn, für anst . sot.
Herrn od. Fräulein billigst.

Ellenbogengassc 10, 1, gut mNTflZim,
Ellenb ögengaffe 11, 2, schT inbl. Zim.
E,Uferstraße 31 gut m. Wohn- und

S cklafz. in  r uh. Ha nsc zu vemn.
Frankenstraße 2, 2, srdst mbl. Zim ./

Herrn ob. Dame zu verm._
'Fran ?enstr^ 24,Zt ' r. , Logflnü Kost 'fr.
Friedrichstr . 33, 2 r ., m, Z., 1—ß B,
FriedriÄstratze 43, 2 t , m. Z.  m . Ps . i
Friedr ichstr. 47, 2, (Leiücl, m. Z., f. E .
Mbenst 'r. 4Z2 l.. m. Z.. a. W.ZN̂ P,.
Göbenstraße 26, 3 st. eins . mK. Ztm.
Goethestraße 1 m., Mid . Näh. 1 Sr.
Göcthestraße 10" möbl. hzb, Mans .-Z.

an Fräul . zu  ver m. Näh. Part.
Helcncnstraße 2, 2 lks., m. Zun , zu v,
Hsleir ensträtze 24, 2 r ., mblfl Mm . z. v,
Hsrderstra ße 6, 2 st, in. heiA . Ms. fr.
Kerderstr «rtzê 2 r .. rf.
.HervlnnnstraßeJLg, 1. mbl. Z., 2 Mi.
Jahnstraße 19, 1 r „ sch, movl. Zun .
Jahnstraste '22, 8, m. heizb. 'Ms7H9Ä !
Karl straffe 27, Pfl. moblfl Mm . zu vm.'
Karlsträ tze 35,  2 st, mbl . Ms.-Z. z.^ .
Kirchgasse 9, 3 linkch gut moblflZim.

mit oder ohne Pe nsion  zu verm,
Kirckm affe 19, 1," schon möbl.  Zim.
Luisensiräste 12, G. 1 l. , m. Z.<15 M'
Luiscnstraße 14, Gth . P ., mbstZ.  b
Mauritiusstr 'affe 8,̂ 2 r ., sch.̂ m.L
Mauergasse 15, H., Schl äfst, z^ verrw-
Neröktraße 3. 2, sch, m. 8 .. .%>»L
Nerostraße 30, 2, schon möbl. Frtsp .-

Zim., ev. mit Kost, preisw ._ I\ , 18
NikolaSsrraffe 43 N. 2 St .
Oranienstraste 2, 1. Stock, schön mbl.

Zimmer mit Pe nsion zu  v erm.
O"ränienstr ^ 6,̂ 2mfl,̂ g. m. Zimflflhofj
Oranienstr . 8. H. P ., Schlst. f. 2 P ^
Oranienstraße 29, 1 St ., Sohn - Ä

Schlaszim . mit Klavier zu  verin . fl
Phiiippsbergstraff e "37, 3, m. Z. zu 'vfli
"Rheinstr. 82, 2,  g . nt. Z., 1—2 B ettfl
Riehlstr . 11,1 stflfln. Z. o. M. m. o. öflM
Wdersträste 25, Hth. 2, möbl. Zimfl
_ mit Kaffee vro Woche 3.5» Mt.
Noönftr . 7, lOl.. ni7"Z.. wchtl. 3.50 Mk.
Aaalga ffe 38» 2 r .. gut möbl. Z. frei.
Tcharnhorststraße "9, R frdl . mbl . Zimr
Schützcuhofstraste 16, P .. mööl. Zim.
Schulberg 27,_ 2, schön.m. Z . billig.'
Schsvalbacher str. 7, 8 "r „ sch, m. Z.Zu'
SchwalLaTersir . fO, 2. g. mbl. Wohn»

u. Schlafz . ^zu verm., n. Rhein str.
Schnmlhacherftraste i 1, 1, schi  in . Ms.'
Schwal 'baäierstr . 37»  G . 2 r „ m. h. M
Schwalbacherstraste 43, 2, möbl. sep.
^ Zimmer mit Pen sion  zu verm. _ •
Seerobcnstr . iD. ' Ehrmann , TelflMOZfl'

schon möbl. Eck zim. preisw . zu vmr
Se erobcnstr aste 13,  2 .st, nt. Z., 20 Mst
Taunnsstraste 25, "Stb . 2, möblflflZimr
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Äöalraut straffe 14/16 , l l„  mbl . Zim.
WeVergasse 41, 2 l., ell m̂^ Z. m. Schr.
Kleine Webergasse 7, 2, iixoBT. Zim.

und möbl. Mansar de zu vermieten.
Mestendstraffe 3,_2_I., fdj. m-bl^ Zim.
WestenWraffe 10, 2 sch. ntBI. Z. b.
WIrtMraße 1, 2, Weimer , fein mbl.

Zim . mit dorz. Pension sehr billig.
immermannstra ffe 10, H. 8 L , m. Z.
ein m. Part .-I ., Nähe Bahnh ., an
b. Herrn od. D . s. od. später . Aus¬
kunft Moritzstra ßc 16, 2.  Etage ._

Wöbt. Mansarde sofort zu vermieten.
^ Näh . Wört hstraße 11, Laden.  ^
Wohnen . Schlafzim ., ung ., sep. Erng .,

sofort preiswert zu Perm. Off . u.
H. B. hauptpostlagernd.

£stre  Zimmer «nd Mansarden etc*

Adelheibstraffe 76, Lad., 2—3 gr. helle
Frontspitz- Zimmer zu  P erm. II 790

Frankenstraße 15, 1 r ., 17Hz. Ms. bist.

Luxemburgstr . 7, Hochp., l.  gr . Fsp.
Scharnhorststraße 27" Part .-Zim . int

Vdh., ntit Koch- u. Waffereinr . >l.
Klos., per sof. zu vm.  Näh . Hausm.

Scharnhorststraße 27 gr . "Mänsl , Vdhsi,
sof. zu verm, Näh. Hausm.

. Nemisen , Ktalinngen etc.

Wiesbadener TagbLatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr * 39.

Großer Keller mit Warenauszug zu
verm . Näh . Taunusstr . 11, P . 550

Flaschenüierkell., sep. E., Sedauplatz,
zu v. N. Westcnostr. 1, 2. L992

Schwalbacherstraße 37, Lsttb. Part .,
Weinkeller od. Lagerraum , 90 qm,
zu ver mieten._ _ 47Ü

Weinkeller, gut temperiert , Ecke
Friedrichstraße u. Kirchgasse, zirka
40 Stück haltend , mit Kontor u.
Fastaufzug sofort preisw . zu verm.
Wilhelm Gasser & Co.» Friedrich*

_st raste 40._ 531
Bierkeller mit Stall . Gobenitratze 20

sofort zu verm . Näh. Louis Blum,
Architekt. Göbenstraste 18. 818069

Stallung mit Lagerplatz u. Remisen
an der Schiersteinerstraße zu Verm.
Näh. Rauenthalerstratze 3, P . 4511

Stallung f. 4 Pferde ntit Remise u.
.Heuspeicherzu vermieten . Offerten
u . II. 714 an den Tagbl .-Berlag.

Anstuüvtige Wotzrr« «gen.

Waldstraße 92 3 Zim . u. Zub .. Ball .,
Gas , Preis 840 Mk., zu vcrni . Zu
erfr . Böhm, Riehlstraße 0. 514

Sonnenberg , Kapellenstraßc 17, Fsp.-
^ Wohnung sehr billig zu vermieten.
Sonnenberg . Liebenauerstraffe 7 sch.

3-Zimmcr -Wohnung zu verm.
In Villa vor Sonnenberg,

Wiesbstr . 104, 2, Frtsp .-W., 3 Z. u.
K. m. Nacht. N. das. b. 3 Uhr. 5094

^rermretimqen

4 Zimmev.
Riederdergstr . 7, nahe der Emserstr.,

1. St . l., 4 Zim , Küche, Bad, 3 Balk.,
. Mansarde, Kammer. 2 Keller. 900 Mk.

fölepnte Ulüen-Ctllge.
m schönster Lage, 4 Zimmer, Frontsp .,

Zubeh., all. modern. Komfort, Garten,
sofort  od . sp. zu verm. Amselbcrg 9.

_ 5 Zimmer.ll|era| rifnr
5 Zimmer und Zubehör per 1. April

zu vermieten. E ngaug durch den Hof.
Preis 650 Mk. Zit erfr. im Bureau
des „Hotel Vik toria ". 5280
BMorissirMe 31

(Etagcn-Villa mit Garten)
1. Etage mit 5 Zimmern, großem Bade¬

zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Zubehörungen per 1. April 1909,
eü nt. auch sofort zu vermieten. Näh.
beim tzausmeisterVlktorias!r.49. 4532

MielaMr. 7. ELe MM ..
e Part . , 1*. 2. , 3. St ., hochhcrrsck,.

8»Zim .-Wolinu « gen mit allem Zu¬
behör, Zentralheizung, Dacuumreirng.,
p. 1. April 1!09 z. 0. Näh. Mnrl -nzx
& Walz , Moritzstr aste 5. F. 273.
Wiesbadener Allee 24 , 1. Et . ,

b- Zimmer -Wohnung mit Küche, Bad,
Fremdenzimmer, 3 Mansarden, Keller,
2 Balkons, elcktr. Licht, Gas , großem,
schattigen Garten per 1. April zu ver¬
mieten. Näh. daselbst._ _

Herrsch, k- u. 6-Zn
K.-Friedr .-Rg. (Eckhaus), herrsch.
8-Zim.-Wohii. (Zcntralh.) am K.-
Fr .-Rg., 3- u. 5-Zim.-Wohn. nahe
Rathaus , 5-Zim.-Wohn. nahe Ge¬
richtsgeb. (Oranienstr.s zu vermiet.
Näheres kostenlos durch Sensal
8". Jk. Eiersnmu ., sstheinstr. 48.

Schöne 5 —tt -Zimmer - Wohnung
mit Nachlaß zu vermieten . Näh.
Tagbl .-Verlag . 271Wo

ö Zimmer.

Lessingftraße 12
(Zwei-Familien-Villa mit Garten)

Hochparterre mit 6 Zimmern, mehreren
großen Mansarden u. sonst reichlichen
Zubehörungen, eueut. auch mit schöner
Souterrain -Wohnung, per 1, April
1909 zu verm. Näh. daselbst od. beim
Hausmeister Vikioriastraße 49. 448

7 Zimmer.

Adolfstratze 10,3 . Et ., Herrschaft- i
j liche 7-Zimmer- Wohnung mit reicht, k

Zubehör preiswert zu vermieten. NähZ
Vohnungs- Bureau S»ion & Co.

!Friedrichstraße 11.

Ecke Kirchgasse und
Nheinstraße 45,

3. Etage , elegante 7- Zimmer-
Wohnung, Bad, Zentralheizung,
Personmaufzua , sofort oder später
zu vermie en. Näh. im Hause das.
oder K.-Friedr .-Ning 59,1 . 535

8 Zimmer «nd mehr.

Rosenftratze 8,
in nächster Nähe des Kurhauses u.
des Kgl . Theaters , in ruhigster Lage
des Kurviertels, ist eine der s l'önsten
Wohnungen Wiesbadens, enthaltend
10- 12 Zimmer u. reichliches Zubehör,
auf bald zu vermieten. Näheres bei
dein Eigentümer BE. Martina » » ,
Kleiststraße 13, P. _4108

SiniMtMc 55
modern einger . Wohnung , best, aus

8 Zimmern , Küche, Bad. Glas.
Veranda nach dem Garten , Balk.,
2 Maus ., mit Gart ., elektr. Licht,
Gas , Lest, billig für sof., ev. auch
später , zu verm . Näh. b. Haus-
meistcr Taun usstr . 55, 4. Ü 206
jtiidrr , und Geschäfts »stumr.

Albreckitstratze 5, mit
Magazin ». Lagerraum

_ auf joi. oder später zu verm. 4531

AlltzchMr . 5 Lad -u» mit Laden-.
zu vermieten.

hell. Arbeitsraum
Näheres 1. Stock.

Laden Grabenstr . 2, an d. Markts!n,
zu vermieten. Zu erfragen Kaiser-
Friedrich-Riug 25, Part . I. 186

Laden
Mauritiusstraße 1 pr. 1.April,
evtl, früher. 450

Papierhandlung.

,4-«» 7 graste
* Geschäfts-

od. Lagerräume, zirk. 456 fZ, p. sosorr
zu verm. Näh. 12. ««raft . 4529

Schoner Laden , auch für Bureaibpäss.
sof. oder später bill. zu verm. 441

Hellmundstraße 34.

»mH » 37 , U & S
und sehr reich!. Zubehör per 1. April
zu verm., ev. fr, m. Mietnachl. 4116

Schöner ga &eit
m. Ladenzim ., gr . Schaufenst . u . gr.

Sout .-R , Gas u. el. Lichtanl ., für
jed. Gesch. g« ig., M . Stadt , Hcrrn-
mühlgasse 9, sof. z. vm. Näh. 1 r.

In den Neubauten Lang¬
gasse 1 U« 3 mehrere modern
eingerichtete

Läden
verschiedener Größe, darunter
Eckladen, mit Sousol und
Entresol, zum 1. April oder
früher zu

zu vermieten.
Näh. Baubureau Bildner,
Dotzheimerstratze 41. 549

Saiöne Werkstätte mit Nebenranm
zu verm. Moriyft raße 9, 1. 4527

Lllgerraum od. Werkstatt
zu vermieten Schwalbachcritr. 23. 4526

K !. mW,  KxestrrkßeBM
m. Wohn.Dostheim , Wicsbadencrstr. 40,

zu vm. Näh. Bur . Lyon, Friedr .-Str.
Villen und Häuser.

Patfffr . 29 .
Kleine herrschaftliche Villa

sofort zu vermiete » .
Mietpreis 6000 Mark.

Villa Mit Stallung , Remise (auch f.
Auto),Gart .,elektr.L., inSchlangenbad
zu Perm. od. zu vk. Keine Gemeinde¬
steuer. Näh.Wiesbad en,Müllerstr.4,P.

Kleine Billa
in Kurv., 8 Z., 8 M., Bad , zu verm. od.

zuoerk. Eo.Zentral !). Mietpr. 2500M.
Off. u. 8 . «8U an d. Tagbl .-Verl. 871

Mohnunseu ohne Zimmer-
Angabe . _

9Unfmilim 01,cl> emz ln- Zimmer,ivUl ) Illlll |! ; leer oder möbliert, zu
vermieten. Dampfheizung . Hoch-
herrschaftliche Villa (Nerotal ) . Off.
u. **. si « an den Tagbl.-Berlag.

Möblierte Zimmer , Mansarden
etc.

Mayktffr i; 1 » Zum Chinesen"
Mlllliilstl . 1», 4 gut mbl . Zimmer

mit fr. Auss. für kurzu. dauernd.

Speisewirtschast,
gutgehend , oder ein geeignetes Lokal
oder Parterre -Wohnung , im .„Zen¬
trum der Stadt , gesucht. Gefällige
Offerten unter U. 716 an den
T agbl.-Verlag.__

Fnnges Ehepaar
sucht ans . Febr . 2-Z.-Wohn„ ev. mit
Hausverwalterstelle . Gefl . Offerten
unter K. L. 35  post !. S chütz cnhofstr.

Laden mit 2-Zim .-Wohn.
f. Butter - u. Eiergeschäst in lebhafter
Straße sof. zu mieten gesucht. Oft.
u . B. 105 an den Tagbl .-Verl . 8 1191

Herr
sucht ungeir. rn. Schlafz ., sep. u.
Südviertel bevorzugt . Offerten mit
Preisangabe u. O. 714 Tagbl .-Verl.

Herr sucht möbl. Zimmer
ntit Kaffee (ca. 20 Mk.). Offerten
unter  R . 714 an  den Tagbl .-Verlag.

Gesucht zum 1. -Oktober
ein freund !. Zimmer mit Pension.
Off , erb, u. M. 716 an d. Tagbl .-V.

Dame sucht Zimmer m. P.
in größerer Privat -Familienpension,
Zentralh . bevorz. Off . mit Preisang.
unt er Z. 715  an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht großes leeres Zimmer
od. Frontsp .-Zim ., viel Licht, Nord
od. Ost, nur für den Tag . Offerten
unter E. 715 an  den Ta gbl.-Berlag.

Sehr gutgehende
Brot -' u. Feinbäckerei wird auf
1. April zu mieten gef. in Wies¬
baden od. in eineni kleinen Städtchen
der Umgebung. Offerten u. W. 716
au den Tagbl .-Berlag. _ ^_

Kleiner Garten
Nähe der Stadt zu mieten gesucht.
Off . u. B. 716 an den Tagbl .-Verlag.

Herdcrstr . 2l , P . r . , schön möbl. Zim.
mit guter Pension sof. billig zu verm.

truieinbahnstraße 2 , 2. Etage, schön
möbl. Zimmer mit und ohne Pension.
ene nt. Küchenbe nuBung._ 5246

iTitr Nllno, -ms -ier . Elegant moFf.
|UL vUlili Wohn- u. Schlafzimmer

Abegg straße 4 , 1. Et. , b. Kurpark.

« « >. Um.. 7&388Ö*
sofort zu verm. Kirchg asse 17, 1.

f ä)*öHEs möbliertes 3iramfr
frei, in ruh. Lage, ungen., für Tage u.
Wochen, bei alleinst. Dame. Offerten
unter BT. .515 an den Tagbl.-Verlag.

Lerne Zimmer und Man sarden etr.
2 große helle unmSbttrte Zimmer

zu vermieten Rheinstraße 42, 3.

Remisen, Wallungen etc.

Moritzstr. 7 ÄK
später zu verm. Näh. B. Kraft . 440

Auswärtige Wostnnnge ».

Dotzheim. 'dS
3—4-Zim.-Wohnnng, .Gas , elektr. Licht,

evt. m. gr. Werkst., Stall rc. preisw. z.v.
Näh.Wilhelmftr. 29,1,Dotzheim. 5098

gerrs. 2-ZIm.-Ws!>!i.
per sofort im Preise von 300—350 Mk.
Offert, u. >1 - 511 an Tagbl.-Berlag.

3- 4-NMMkr-WliynMS
im Bahnhofsviertcl o. Südvicrtcl,
5-Zimmer »Wohuung , 1. Et . ,
im Kurviertel zum April oder
früher zu mieten gesucht.

Sensal fis . 4 . Bfci ' iiian,
Rheinstraße 43.

Ein mooerue pessere
Herrschaftswohnnng

von 4—6 großen Zimmern u. reich!.
Zubehör, mit Gas u. elektr. Licht, ev.
auch Zentralheizung n. Pcrsonenauf-
zug in 1. oder 2. Etage in guter
Kurlagc auf 1. Oktober zu mieten
gesucht . Gefl. Offerten u»t. 4». 5« 5
au den Ta gbl.-Verlag.
Gesucht für beff. Geschäftsfränlein

eine gutbürgerl . Pension im Preise
von 60—70 Mk. per Monat . .Gegend
zwischen Kochbrunnen u. Rheinstraße.
Off , u. L. 716 an den Tagbl .-Verlag.

M ^ Harrs
od. 5-Z.-Wohn. mit Garten , Wiesb,
od. Nähe, zu mieten gesucht. Off . u.
M. F. 106 postlag. Neuwied a. Rh.

2 möbl . große Zimmer
inwlge Wegz. m. mchrjahr. Wirtsl.
g sucht in ruh. best. Haus , besond.
Eingang, Sonnenseite, bis spät.
1. April . Schriitl . Anerb. in
diesem Sinne mit Preisang . für
Wohnung,Kaffeeu. Bedienung erb.
an Reg.-Sekr. Wal ». Meyer,
Gneisenaustraße 21.

AUeinstel ende Dam«
sucht gegen 15. März 2 helle unmöbl.
Zimmer in Pension oder bei netter
Familie (Nähe der Wilhelmstraße ).
Offerten mit Preisangabe unter
W. 711 an den Tagbl .-Verlag.

Laden gesucht,
geeignet zu Zigarrengeschäft , nebst
Wohnung, 2 Zimmer u. Küche. O ' erten
mit Preisangabe unter 1». 511 an
den Tagbl.-Verlag.

Herrschaftsheim Griesbach,
Leberberg 10.

Am 1. März werden 2 schöne unmöbl,
Südzimmcr der 1. Etage mit voller
Pension frei. Besichtigung vorm, ' /all
bis 12 Uhr, ausgen. Sonntag.

Elegant möbl . Zimmer , ev. mil
Pension oder Küchenbenutzung prcisw.
zu verm. Nerostratze 80, 2. IV1?

Pension.
Kür 17-j» Bcamtcntochter wird

zu Ostern z. weit . SluSvtld . im Haus¬
halt Pens , in gebildeter Familie gesucht,
mögl. wo gleichaltr. Mädchen vorh.
Mäß. Pensionspr. Pfarrhaus auf dem
Land bevorzugt. Gefl. Off. u. s. s « e
an SBa.« s5-s«steiii & Vog ler
Frankfurt a. M . F64

Reisen. England.
Gute B” eiision z. mäss . Preis,

Deutsch . Haus , london S . W,
50 St . George ’s Road , u. Victoria . Aus-
kunftheft üb . Erlernen d. Sprache,
AafentlinU , Krwerb .Stellung,
CJesetze usw . kostenfrei . F 63

Wohnnngs -Nachweis-
Burcau

Lion sc Lie.,
Zrievrichstraste 11.

Telephon 70 » .
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-und Zminobilien-Markt der Vierbadener Tagblatts.
, . - Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobllien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. -- — - -

Hypothek-Vermittlung
(ür hiesige Objekte duräi 10570

Wilhelm bischer,
Kaiser-Fr iedri ch-Ring 35. Teleph. 1938.

Für gNte Hypstheksu
und Restkanfschiüinge , 5137

welche ftüsstg gemacht werde » sollen,
habe stets Käufer . Sensal

UtzWi' ^gjizberêr, ISt:
Erstes Hypothekenkapital für hiesige

Objekte in Beträgen bis 200,000 Aik.
oon Versicherungsgesellschaft zu

öeraotfiüld) gM.MMMn
ausz ul. Off, v . 5S .» T agbl.-Verla g.

Auf 1. Hypotheken verschiedene
Beträge p. sofort od. später auszuleih-n
(Hausarundslücke od. Slecker). Offerten
n. n . l *. lote postl. Bismarckr. B1028

Hvpothrkcu-Kapital
in jeder Höhe, 60 "/» der Architekten-Taxe,
k 4 ;'. ('/o zu vergeben durch 5272

1 . Alierle seit . ,
Walluferstraßc 2.

WWMM

Bank
beleiht anfallende Erbschaften. Näheres
durch B . itiäorlc senior.

Wallnlerstr. 2. 5273
»K viS 5000 Mark , auch
U  i»W event. mehr, möglichst ohne

Agent auszuleihen. Off. unter 1 . 51S
an den Ta gbl.-Berlag. __

Privatkapital
19,090« . - !Ä S(S 0'*-
12,990« . “•‘ÄT’

a. 2. Stadthypoth.
per April»

a. 1. Stadthypoth.
Per sofort

ausznleihen durch
Sensal 1*. 1 . Hermau,

Rheinstraße 43.

29,000» .
25,000m

10, ®#« Mark
sind gegen gute 2. Hypothek sofort
anSzüleihen Bahnhosstr. 4, im 1. St.

15- bis 10,000 Mk.
auf gute zweite Hypothek anszul.
Ost. u . , .n . w. « « “ iiauptpoftl.

15,000,20,000,25,000* .
sind sofort ausznleihen . 5266
Heyer Snlübergf r , Adelheidstr. 6.
A 15,000 Mark auf nur gute D
8 2. Hffp . Per 1. Bpxil auSzulcib. f§
8 «»ito Enjsel . Adolfslr. 3. 5209 W

28 —30,000 Mk„
auch geteilt, auf 1. Hypothek in die Nähe
Wiesbadens auszuleihen.

Klise Meianiiiiffer.
Hypotheffu- tt. Jmmobilien -Bureau,

B iebr icherst raße 16, P. _
Ausznleihen auf 2. .Hypothek

sind zirka «0,000 Mk . , auch in ge¬
teilten Beträgen . Dstcrten unter
«Ä. Test» sind an den Tagbl .-Verlag
zu richten._ __ _
"70—80,000 Mark
auf gute Hypothek auszul. (auch geh)
Off. u. s«. 5 « tr an den Tagbl.-Berlag

Kapttalien -Gesttche.

!HWot''eken-Kapiia !!
an u  u . 2 . Stelle auf nur prima
Objekts sucht .Sulius Allstaät,
Schiersteinerstraße 13.

2200 Mark
auf ,kurze Zeit gegen hohe Zinsen zu
leihen gesucht. Off . unter C. 105
an den Tagbl .-Verlag . 1- 1233

5 6000 Mk .. B 1123
3. Hypothek, auf gutes Haus per 1. Llvril
von Sclbstgeber gesucht. Offerten erbitte
unter 1*. iftl an den Tagbl .-Verlaa.

Mark
ans prima Objekt an 2. St . ges. Off. u.
T . lila  a u b. T agbl.-Verl. B343

Zur zwo ten Stelle
werden Dt ». Ln,000 .— innerhalb 6«/o
der felügerichllichen Taxe L 57/ gesucht.
Offerten nur von Geldgebernu. so. so
an die Taqvl . - Haupt - Agentur,
WilhelMstraße 0 . 52,4

20,000 Mark ~
auf 2. Hypothek auf gleich oder
später gesucht. Prima Objekt. Gefl.
Offerten unter Z. 716 an den
Tagbl .-Berlag.

25,000 Mark
auf ein vorzügliches Objekt in der
Taunusstraße , an zweite Stelle , ges.
Vermittler nicht erwünscht. Off . u.
E . 704 an den Tagbl .-Verlag . F398

® 26,000  Mark  W
1 . Uyp. — 60 °/o der Taxe
zu auf hies . Ia Objekt von
2 sehr vermög . Besitzern gefucht.
Off, u. IV. M. hauptpostlag . erb.

Suche nahe bei Wiesbaden
26—28,000 Mt . 2. Hyp.

aus Haus mit Aecker innerhalb 60 °'o bei
Taxe. fKIise Henninser,

Hypotheken- u. Jmmobilien-Bureau,
_ Biebricherstraße 16, P._

28,000 Mark
von Selbstgeber auf gute 1. Hypothek
gesucht. Offerten unter 14 . «l :i an
den Tagbl .-Verlag.

30 —36,000 Mk. 2. Hypoth . auf
rentablen Wohnhausncubau, nächst der
Emierstraßc, gesucht. Off. u. 1-. 511
at^Pen Tagbl .-Berlag.

42 —45,000
1. Hypoth., prima Objekt, von gut.
situiertem Beamten gesucht. Makler
verbeten . Off . u. S . 715 Tagbl .-Berl.
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30—38,000  Mk.
suche ich auf m. neuerbautes Wobnbaus
in guter Stadtlage nach 94,00» Mk..
Brandtaxe 120,000. Taxe 100.000 Mk.
Offerten von Selbstdarl. erbeten unter
jw . t StA an den Tagbl.-Verlag._

AK. 45— 55.000
»ls 2. Hypothek auf Eckhaus in d. Rhcin-
straße v. solv. Eigentümer p. April ges.
Vcrm. Verb. Offert, unt. V« 9« ! au
den T agbl.-Verlag._ _50,(100 'Matt
60°/o der Taxe, auf Haus in vorst Lage,
von Beamten auf gleich oder später zu
leihen gesucht. Agenten zwecks. Offerten
unter s. . c». Rhrinftrasie 82 , 2.

m. 100- 120  ooo
suche auf Privathokel in bester
Stadtlage.

P . iS. Herinan , Rheinstr. 43.

200,000 Mark gegen hocknerne
«Ec Hypothek ans ein erstklassiges
Geschäftshaus i » bester Lage Wies¬
badens gesucht. Offerten unter
Ri. SSW an den Tagbl .-Verlag.

Imrnobilirn-Drrtianfe.
Hochmoderne Billa,

10 Zimm . »Diele , Zentrakb .»elektr.
Lickit, in feinster Lage , sehr preis-
inert zn berk» -- uüns Allstadt,
Lchiersteinerstrasre 13.

Nisi kl Alwinenstr . 7,  ganz neu»
zeitlich Hergericht., demnächst

elektr. Bahn Wiesb.-Bierstadt, sehr preisw.
iu ve rk, du rch imanii , TaunuSslr . 12.

Schöne Villa , vord . Rerstal,
zwei Wohnungen, für 63,000 Mk. zu
verk. durch Sir, ».« ,!, Taunusst ra ße 12,

Villa Nerotal
der Neuzeit entspr . rettov ., zirka
$9 Ruten , io Zimmer , Zubehör,
zlektr . Licht , Zentrallieizttng ,
Autohalle , zu verkaufen . Näh.
Sdilichterstrasse ij,  Part.  _
MMWl—FreseMKTÜt infantil en-Villa zu verk. Näh.beirchitekt Heuer , Dambachtat 26. 1Y22

MT ^ Mitta,
5 Zimmer, Zubehör und Garten , zirka
18 'Jt., für 23,000 Mk. fof. zu verkaufen.
Näheres Marktstr. 22, Porzellanladen.

Gelegenheitskanf.
Villa in Kurlage mit 10 Zimmern,

neu erbaut , direkt vom Besitzer sehr
preiswert zu verk. Off . W. 57 Tagblst
Hau pt- Ag., Wilhelmstraße 6._ 5180
Hübsche neue Villa,
Binr/ertstraße 2p , nahe Kurpark,
io Zimmer , Zentralheizung , zu
verk . oder für nur 2100 Mk . zu
verm . Näh . Karljiraß e 15, II.

Kl. Billa,
neu, mit allem Komfort , in feinster
Lage am Walde , billig zu verk. oder
auf ' längere Zeit zu vermieten . Näh.
Carl Koch, Hotel Reichshof, Bahn¬
hofstraße 16. _ 5271

Aa p Bertolte,
Schützcnstraße 1 und 14» hochfeine
Ausstattung, gesunde herrliche Lage rc.
Näheres b. Besitzer, Schützenstraße 1.

Nene Billa!
zu verkaufen . Preis 34,000 Mk.
tiuliusAIIstailt , Schierstkinerstr. 13.

Gelegenheitsklmf.
Billa an der Biebricherstrasie mit

schönem Garten (über 1200 gm Areal),
10 Herrschaftsräumen n. Bubet)., aus
Erbschaftsmasse für den außerordcutl.
billigen Preis v. 95,000 Mk. verkäufl.
Uebergabe kann ab 1. Aprile , erfolgen.

Herrschaftt . Billa arn Rhein mit
großem Park u. Stallung , 10 große
Räume. Wintergarten usw.. ist weg¬
zugshalber für 176,000 Mk. zu ver¬
kaufen. Antritt sofort oder später.

Nähere? kostenlos durch den beauftragten
Sensal ff“. A.  Herma » ,

Rh i'Y'rabe 43.

Die Dl«
Nerobergstr.y
ist erbteilungshulber zu ver¬
kaufen . Näheres durch den
Nachlaß - Pfleger Jnstizrat
Nr . Fleischer , Orairien-
strafre IS . F239

Billa Mignon vor Sonnenverg,
WieSbadc, »erste. 37 , mit 11 Zimm.,
5 Mans ., Weinkeller, Auto-Garage, gr.
Obst-, Gemüse- und Ziergarten u. reich¬
lichem Zubehör, 46 Ruten, Haltestelle
dcr Elektr., auch für 2 Fam. geeignet,
für 50,000 Mk. zu verkaufen. L1043

Kleme Billa!
gegen ein rentables Hans zn ver¬
tauschen . .fmlii »» Allstadt,

Schiersteinerstratz e 18.
In der Tannhänser - u. Liegfried-

stratze , a. d. Wiesbadener Allee (Halte¬
stelle der eleftrifeu Bahn ), sind einige

hübsche Mlleez,
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausgestattet, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Rhein u. Taunus,
billig zu verkaufen. Reizende Garten¬
anlagen mit Lauben u. Brunnen, sowie
reichtragendem Obstbaumbestand.

Sodann sind daselbstu. an den neuen
Richard-Wagncr-Anlagen etwa 35 Villen¬
bauplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 14 an pro qm, zu verk.

Besichtigungder Villen u. Bauplätze
jederzeit. 6185

Architekt fflll . «r -ll »« »,,
Wiesbaden-Biebrich, Wiesbad. Allee 30.

vordere Emserstraße , neu und sehr
solid erbaut , modern u. gediegen
ausgestattet , sehr rentabel , mit 4- u.
ö-Zim .-Wohnungen , Bädern , Gas,
elektr. Licht, vielen Ballonen u. ver¬
glasten Verandas , stets sehr gut ver¬
mietet , sehr preiswert direkt vom
Erbauer ohne Vermittlung zu ver¬
kaufen . Das Objekt eignet sich sein,
vorzüglich. Lage wegen ganz außer¬
ordentlich gut für ein Privathotel,
Pensionshaus , Einküchenhaus , Mäd¬
chen-Pensionat , Haushaltungsschule,
Damenstift rc. Zentralheizung vor¬
gesehen. Anfragen von Agenten
zwecklos. Anfragen unter K. 704 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Landhatts mit Garten zu verk.. ev.
Tausch. AdolssalleeO, Möbellaaer. II119

All? Wik CorMrt,
gr. Werkstatt, preiswert zu verkaufen.
Offerten u. 8 . r  ff» a. d. Tagbl .-Verlag.

Suche mein
m. kl. Garten geg. Hans mit Torfahrt
zu vertauschen und zahle event. Geld
heraus. Offerten unter ff». SSS an
den Tagbl .-Verlag. _ _ _

Wr BMspckn!llMeu.
Haus ans Abbruch zu verkaufen in
verkehrsreicher Straße . Offerten u.
R. 716 an den Tagbl.-Verlag ._

In einer lebhaften Fabrikstadt Trn
Regierungsbezirk Wiesbaden ist ein

menes Haus
in welchem mit großem Erfolge bis
jetzt eine Konditorei betrieben wurde,
wegen Kränklichkeit des Besitzersm verkaufen.
Cv. ist bei gegenseitiger Konvenienz
einem soliden kath. Herrn Einheirat
geboten . Offerten unt . F . E. M. 708
an Rudolf Masse, Frankfurt 0. M.
zur Weiterbeförderung . F 105

Fünf GrinrL stücke (Bauplätze) i
teilungshalbcr zu verkaufen. Offerte«
u. w . ss « an beit Tagbl.-Verlag. j

Geschäftshaus.
neu, groß, Mitte der Stadt , zu jedem
Betrieb geeignet, Torfahrt , 2 gr. Läden,
gr. Hof, rentabel, besond. Umstände halb.,
weitstmter feldqerichtl. Taxe, zu verkauf.
Nehme klein. Immobil in Tausch. Offert,
unter « tri » an den Tagbl .-Verlag.

6-Aimm. -Ha«s
in der Rheinstraße mit Garten vor und
hinter dem Haufe für den billigen Preis
von M. 110,000 zu verkaufen. Näh. unt.

9« <t an den Tagbl .-Verlag.

i)« S Kit MIMllfl,
im Zentrum der Stadt , ist erbteilungs¬
halber unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen, Offerten nur von Selbst-
reflektantcn u. I*. 9l .Hr an Tagbl.-Verl.

Hofgut,
nur za. 2 Stunden Bahnfahrt v. Wies¬
baden entfernt, za. 160 Morg. gr., mit
neuen Gebäuden, v. Wald umgeb. (daher
auch als Sommerfrischeod. Sanatorium
aeeignet) ist für M. 98,000 verkäuflich.
Schnellentschloss. Selbstrefl. können einen
günst. Kauf abschlie'gen. Näh. kostenlos
durch den beauftragten Sensal

JE“. A,  Hrnnan , Rheinstr » 43.
Luxemburger

Schiefergrnbe.
hochfste . , mehrst präm . Qua¬
lität , soll verk. u. in Betrieb
ges. werden. Gutes Rrntenh.

_ wird event. in Zahl , genomm.
ff  Besitzer betcil. sichm . Kapital

m Betrieb. Ott«
Adolsstraße. 5210

ät  Begyer oe
^ am neuen Betrieb.

En siel.

Villen-Bauplätze
an fertigen Straßen (Grillparzer¬
und Mosbacherstrasse ) zu ver¬
kaufen Alexandrastrasse 15, Part.

Bitten-Terrain
am Kurpark, für Aerzte als
Sanatorium geeignet, ist preiswert
zu verkaufen. Näheresff*. A.  Herma » ,

Rheinsiraße 43.

KW" Schoner Bauplatz “Vi
für Vorderhaus u, Mittelb., in bebauter
Gegend, mit genehm . Plänen »zu verk.
Eventl. 18—20,000 Mark Baukapital.
Offerten unter ® . 104 an die Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 29. L1184

GruuSstück,
in einem Industrie -Vorort von Maitzz,
Nähe Baku u. Wasser, 0296 sts-Meler
groß, Werkstatt-, Lagerschuppenrc., für
jeden maschin. Betrieb sehr geeignet, auf
drei Seiten an dcr Straße grenzend,
auch zu Bauplätzen geeignet, zu ver¬
kaufen. Offerten unter vr. ß5J9 an
Sff. Erenz , Mainz . (No.6579) B33

Immobilien- Kaufgrsuchr.  s

Grundstücke , spekul . Terrains»
Billen , Zins »und Geschäftshäuser»
Mavrilen »Gärtnereien , Ziegeleien»
Bäckereien , Gasthüse , Hotels » gr.
u. kl. Güter, sotyie Geschäfte sed« Art
werden ges. durch die Zentral -Berkauf?-
Börse Deutschlands, Frankfurt a . M . »
Tsngesgaffe 23 . Besuch kostenl. Karte
genügt u. uns. Bcrtr . spricht vor. Käufer
wo llen uns. Verkäuferliste verlangen. Fl65

Neue moderne Witta
zum Alleinbewohnen in innerer
Stadtlage « . nächst derGlektrischen
sofort zu kaufen gesucht. Agenten
vcrveten . Offerten mit Preis
unter iv . 9is a . d. Tagbl .-Verlag.

Inder NäheLstsespnSens
wird ein kl. Wohnhaus mit 1 Morgen
Land zu kaufen gesucht. Offerten ü.'
E. 716 an den Tagbl .-Verlag erbet. j

Geschäftshaus
in guter Lage mit 16—26,000 Mk. An¬
zahlung zu kaufen gesucht. Offert, unter
M. 91 » an den Tag bl.-Verlag.

K aufe HauS
in guter Lage , auch z. Um- od. Neu¬
bau , auch Bauplatz . E. Hetz, Au der
Ringkirche 8» _ __ f

Haus
in guter Geschäftslage mit od. ohne
Laden zu kaufen gesucht. Offert, unter
i» . 91 » an den Tagbl.-Verlag.

Gut . Rester . o<>. kl. Hotelrest . sof.
z. kauf, ges. Imamd , Taunusstr . 12«

Grundstück,
Höhenlage, nächst der Jdsteinerstraße
u. Distrikt Königsstuhl bevorzugt,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Angabe von Größe und Preis
unter T. 716 an den Tagbl .-Verlags
erbeten._ ’_ j
Sofort ca. 50 Puten AauMh
etwas Höhenlage, zu kaufen gesucht.
Offerten unter Chiffre L. 716 an
den Tagbl .-Verlag.

Miner Anzeiger-es Wiesbadener
Lokale Anzeigen im »Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile,

Taxameter -Fuhrwerk zu verk.
Dotzheim, S chönber gstraß e 4._

Spezereigeschäft, gutgehend,
erforderlich 1000 Mk. Offerten unt.
B. 716 an den Tagbl .-Verlag_

Gutgehendes Zigarrengeschäft
s. 800 Mk. sof, zu verk. Walr amstr . 4,

Rassereine Bernhardiner Hündin
(Stammbaum ) zu vk. Biebrich n. Rh.,
Dotzbeimerstraße 16, _

Bier junge Dobermannpinscher
mit Stammbaum zu verk. Sonncn-
berg, Wie sbadene rstraße 25.  _

Weist. Zwergseidenpudel,
feinst. Begleit - u. Renom .-Hündchen,
1 I . alt , wegen Platzmangels bill. zu
perk. Wellritzstraße 29, Part . 81181

Junger Rehpinscher, männlich,
hervorragend schön, raffcccht, preisw.
zu verk, Kleiststraße 13, Markloff.zu_ _ _ „_

Chin . Nachtigallen,
la ausgesuchte Schläger , Stück zu
5 Mk. verkäufl . Wellritzstraße 29, P.

Zwei Kanarienhähne bill. zu verk.
Hellmundstraße 24, Laden . 131195
Kanarienhähne u. Weibch., e. Zucht,
zu bk. Belte, Weberg, 64,  Vogelf .-Hdsi
Pr . Zuchttiere , habe n. einige Hähne

u. Weibchen (St . S .), a, m. höchst-
präm . S tammb. abz. Göbenstr.  4 , 3.

Für Züchter und Vogelfreundel"
Gebe noch hochfeine Kauariensänger
(auf der diesjähr . Ausstell, präm .,
sowie gute Zuchtweibchen, gar . nur
reiner Stamm Seifert -, zu staunend
bill. ,Preise ab, Hellmundstr , 81, 3 l.
Das , auch 1 Kan arienlehrorgel z. vk.

Ein elegantes Empireklcid
preisw . abzug.1 Schar nhorst str.^26^ P.

Schwarzes Jackett zu verk.
Moritz stratze 21, 4 r ._

Vers chi ebene Dam enkl ei der ’
zu verk, Anzusehen von 10—12 Uhr
Adelheidstra tze 4, Zim mer 9.

Samt -Kostüm,
fast neu, für 15—17jähr . Fräulein zu
verka ufen Au der  Ringkirche 10, 1.

Eleg. Span . ü. Pierrette billig '
zu ve rk. Kaiser -Friedrich -Ring 88, 2.

Sch. Preis -MaSken-Anzüge
sehr bill. zu verk, Ble ichstr. 41, H. 3r,

2 Masken , Winzer ü. Russin,
b. z. vk, od, z, vl, Dotzheimerstr. 74, F,

Eleg. Masken -Anzug, schl. Fig .,
bill. zu  ve rk. Dotzh elmerstr , 51, P . l.

H.-Kleider u. W.-Ueberzieher,
Kleider f. gr . Mädchen, g, erh„ Petr .-
Ofen , Trompete , Posaune , Streich-
baß sehr bi ll, Oram enstraste 15, V. 3,

Neuer eleg. Frackanzug,
gr . schl. Fig ., zur Hälfte zu verk.
Bau mann . Kochbrunnenplatz 1.

Eleg. Frackanzug und Frack,
gr . Figur , und Lackstiefel billig zu
verk aufen Michel sbera 2, 2 re chts,_

Schw., gut erhalt . Winterüberz.
zu verkaufen Walramstratzc 32, P.

Winter -Neberzreher bill. zu verk.
Taunusstraste 17, 3. -A.  Lnisttel . ^
Frack- ii. Gehrock-Änzug, wie neu,

bMg ^ zu verk. D ambach tal 1. IV 30
Bersch. Herrenklcider , Phonograph

mit Walzen , Kinderbadewanne , Zink,
Siege staler b. Gu st. -Ado lsstr . 3,  P . r.

Gut erhaltene Herrenklcider bell.
zu verkaufen Ph ilippsbcrgstr . 14, 2 L

Neuer grauer Militär -Mantel
und Helm zu verkaufen . Adresse im
Tagbl .-Verlag , Ys

Vornehmes Geschenk.
1 rot ., 1 blaues Seidensofarissen mit
moderner Handstickerei zu bill , Preis
zu verkaufen Hcrderstraßc 11,  J ^ r,

Zwei Oelgemälde
zu verkauf en Neugassc 4, 2 links,

Stollw .-Bild . zu verk, od. Tausch.
Näh, im Tagbl .-Verlag ._ Ya
Harmonium , sehr schönes Jnstr.

bill. Scharnhorststr ^ 19, B . z._B _1224
Schön. Piano für 180 Mk. zu verk.

Eltville am Rhein , Wörthstraße 32.
"Phonola , fast neu, 11 illotten,

bill. zu verk. Bismarckring 9, 1. Ü940
"Sehr gut . Edison-Home-Phönogr.
m. 40 Roll,, russ. Filzstief ., Pelzr . u,
Handsch.. s. Kutsch, b, Ärndtstr . 8, P , r.

Wiener Ziehharmonika , 2reihig,
8 Bässe, fast neu , billig zu verkaufen
Uorkstra ße 4, Parst _ _ B 1197
' 1 gebr. Schläzimmer -Einricht .,
best aus Bcttst . m. Matr ., Kleider¬
schrank, Waschtisch. Tisch, 2 Stühle
u. Kleidersst, bill, Saalgasse 4/6 , 1 r.

Bersch. Holzbetten m. Rahmen 18,
25, 30, fast neues Bett mit Wollmatr.
40. Sofa 15 u, 18, Ottom . 16, Diwan,
neu 45, 4 Sessel. Bord . 10 u 15,
Waschk. m. Marm . 80 u. 35. Kuchen-
schr. 16, Speiseschr., 2tur , Klerdersnrr-.

Ein vollständ. Bett , Waschtisch,
Tisch u, Itür . Kleiderschr., wegzugsh,
bill, zu vk. Näh , Tagbl .-Verlag ._ Yt
Nntzb.-Pol. Bett u. K. sehr preisw.

zu verk. Blücherstraße 6, 1 r . ll 1190
Antik. Schrank , Eich., 2 Mir . br.,

ein 2tür . Kleiderschr., Schubladenretz.,
Theken, gut gearb ., kauf. Sie blllrg,
Marktstraßc 12, Bdb. 1. St . Spath,

3 Kleiderschränke, 4 Waschkom.,
m. w. Marm ., 2 Plüschgarn . b. z. vk,
Philippsbcrg str . 87, P „ E.̂ Se rtentor.

ttzroßcr Kassenschrank mit Tresor,
fast neue Kopicrpresse m, Schrankch.,
eleg, Schrcibburcau (Palisander ) bill.
zil^verk. Rheinbahnstraße 3» 1.

Ans einem Nachlast bill. zu verk. :
Schreibbur . u. Schreibtisch, Diwan,
Kommode, m. u. o. Aufsatz, Kleider-
u. Weißzeugschr,, Gasherd , Büfett,
Wasch- und Nachttische, Etagere,
Spiegel u . Bilder , Küchen- Ein¬
richtung , Badewanne und vieles
and e:re._A dolfsallec 6._I II 20

Eine Nähmasch. (Schwingschisf),
f. neu , näht Var- u . rückw., stopft u.
stickt, bill. Saalgas se 16, Ku rzw.-Lad.

Nähmasch., näht sein, s. 20 Mk.
bei Rau , Blücherstraße 5, Mtb . 2,
' Nähmasch., näht sehr gut, f. 25 M.
zu verk. Wellritzstraße 27, P . l. L800

Nähmasch., Schwingsch., % I . gebr.,
bill. zu verk. Bleichstr . 9, H. P . 61084

Großer Läden- oder Speisetisch
und Stühle zu verkaufen . Rumbler,
Wilhe.lmst raß e_ 14._ 5259

Amerika». Registrierkasse
bill. zu verk. oder auch gegen guten
Kassenschrank zu tauschen ges. Näh.
im Schuhkonsum Kirchgassc 19.

60 gebr. starke Ladenkästen
billig zu verkaufen . Leopold-Emmel-
hain z, Wilhelmstraße 321_ _

Regal mit Schulst, u. Theke,
Herrenkl ., W.-Ueberz., Büfett (Nßb.i,
Dienitb .-Bett . Kaif. -F medr.-Ring 86.

Zwei Logen, sehr geeignet
für Kasse, billig zu verk. Anzusehen
Hcsteh,Fürstenhost_

Halbverdeck n. Landauer feil.
S chachtstraße 5, Abt.

Fahrrad für 20 Mark
zu vk. Scharnhorststr . 26, 1 l. I11183

Amerikaner Ofen mit Rohr
für 40 Mk, zu berk, Herderstraße 9,

Gaskocher,
so lange Vorrat reicht, von 1.20 Mk.
bis 11.50 Mk. Tische dazu 7 Mk.
Friedrichstra ßê J2st Seitengebäudc ._

Kl. Gasofen für 6" Mkst zu verk.
Rau , Blü ch erste. 5, Mtb . 2. L1168

Elektrische Kronen
gu verk. Wilh el mst raße 2a, 1.

Fast neuer schön. Lüster
für Gas u . Petroleum billig abzug.
Schwalb ach erftraße 41, 2 _r ._

Gaslüster und Zuglampen
werden zu Spottpreisen abgegeben
so lange Vorrat reicht, Friedrich-
straße 21, Seitengebäude.

Gaszuglampe und Lüster ^
bill. zu be rk. Schwalba cherstr. 65, P.

Badewannen in Gntzeisen
werden zu Spottpreisen billig abge¬
ll eben Frie dr ichstraße 21, Seitcngeb.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden , 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu cher-
kausen, Anzusehen in der Schlonere»
Kü lm L Kämpfer . Römerb erg 8. _
Eine schöne, noch neue Vogelhecke

bill, zu vk. od. geg. Kanamenhahne
zu vertausch. Roonstr . 6, V. P . 15 »,9

»»»»"awararMO*?'' - --
Schreibmaschine (Edelmann)
kaufen  gesu cht Herd erstr , 26, 3,ä.u. . . —

Linoleum , gebr.,
zu kaufen ges. Hellmu ndstr. 52,  2 r.
~~ Gebr . Wohnungs Einrichtung,

inz . Möbelstücke, Schlafzimmer -Ein--vi. L.....r^

Wegzugsü. eleg. Kinderwagen ^
zu berk. Frankenstraße o, 2 l. !! 1171

Neues Fahrrad krankheitshalber
üill. zu verk. Bahn hofstvaße 3, 1 St .

. . . . FUllofen, fast neu, kleinst
SVu *'& T(§dbre,ü)t., Mah .-Büf ., Buch.- I emaillierte Badewanne billig zu ver-
Schr .' u. ' B. Scharnhorststr . 46, Hth. kaufen Grabenstratze 9, 1.

richtung zu kaufen gesucht. Ossert.
unt . N. 662 an den Tagbl .-Verlag ._

Schlafz., einz. Betten u. Möbelst,
für Pension zu kaufen g-es., nur gute
Sachen . Off . u. W. T . postl. Amt  4.

Gebildete junge Dame
gibt Unterricht in Klavier , sowie frz,
Konversation . Elisabethenstraße 15, 1,
ZZründl . Violin - ul Klavier -Unterr.
Bleichstratze 29, 1 l inks.  B 1234

Wer erteilt grdl . Biolinunterr .? i
m. Breis u. N. 716 Tagbl .-Verl.

Grdl . Unterricht im Glasvergolden
wird erteilt . Offerten u. C. W. 54- • B1203:postlagernd Bismarckring.

Eintritt zu Bügelkursen.
Frl.  Michel , Eleo noren straße 8, 1 I.

Bügelkurse , jederzeit . Eintritt.
Faulbrunnenstraße 12, 2 l.

Am Sonntag ein schwarzer Pelz
in Sonnenberg , Kaisersaal , liegen
geblieben, Abzug, gcg, Bel . Rhein-
gau erstraße, Ustch3dh.̂ stSt . I. B 1179

Vor einiger Zeit Hörrohr
in Samtbeutel Verl. Gegen gute Be¬
lohn. abzug. Portier Rhein -Hotel.
Verloren v. Theater bis Adolfsallee
eine Lorgnette . Daselbst abzugeben
Nr . 25, 3. Etage . _ _
-  Weiße Strautzfcder
v, Geschäftskutscher Verl. Um Rück¬
gabe geg, gute Belohn , wird gebeten.
Nettelbeckstratze 14,  Fätzberei ._ _ >

Rehpinscher, a. d. N. Nellr hör))
abhanden net Bor Ankauf w. gew.
8t b. Areno , Herrnmühlgätzchen 3, 2,

.Ast ,. .
Franz , n. engl. Unterricht erteilt

Este rer , Römerberg 5, 1.
Italiener erteilt Unterricht

in seiner Muttersprache . Offert , u.
O. 696 an den Tagbl .-Verlag,

tfpolreren und Reparieren
von Möbeln , Umarbeiten von Alter¬
tümern werden gut und billig aus-
geführt Taunusstr . 86, Schreinerei,

Gummischuhe werden repariert
Oranienstraße 8, Hinterh . Parterre.

Schneid, e. sich im Ans. u. Aend.
in u . a. d. H. Drude nstr . 8, P art . I.

Tücht. Schneiderin empf. sich
in u . a. d. Hause . Moritzstr. 21, 4 r.

Empfehle mich im Weißnähen
u. Ausbeff. in u . auß . d. H, bei bill,
Berechn. ' Off . Rheingauerst r, 10, 4,

Perf . Weißnäherin empfiehlt sich
im Ans. v . Brautausst ., sow. all. Ari
W. in u. a, d. H. Elconorenstr . 8, 1 l>



Weite 22. Sonntag , 24 . Januar INVN. Wiesbadener TagdLaLL. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 39.

Perfekte Weißstickerin
empfiehlt sich. Bertramstraße 18, P.

Perfekte Stickerin
empfieh lt sich B -rtrantitratze 80, 1 l.

Erstes Spezialgeschäft .
für feine Herren - n. Freindeniväsche.
Eleonorenstraße 8. l . B1229

Wasch- u. Plättanstalt Kirsten,
Clarenthalcrstr . ist Tel . 4674. Svcz .:
Herrenwäsche auf neu , Kragen 7—9,
Manschetten 12, Borst. 12. Oberhemd
30—35, sowie jed. and . Wäsche still.
Gardincnspannerei.  B 1214

Herrschaftöwäschewird angen.
« .- bei sorgfält . Best. pr. u. preisw.
des. C. Schmidt , Waschanst., Röder-
ftr. 20, Gard .-Wasch.  u . -Spannerci.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird stets äugen . Schnelle Bedien.
Billige P r. WellriWr . 37. T . 8936.

Wäscherei Mau Schmidt. '.
(Gärtnerei Schmidts Langenbeckpl. 5.
Feinbüglerei , eigene Rasenbleiche.

Wäsche znm Waschen u. Bügeln
Iv. angcn . aufs Land . Bleiche. Zn
ertni >>. u Walrawft atze S» 2 rechts.

Wäsche zum Bügeln
Ivird äugen . Bismarckring 31,  3 _ st

Hotel-, Prinnt -, Pensions -Wäsche
wird äugen , Kürnerstraße 2, Hth. 1,

MMIWMWDZ

p'gslltrMMchutgeßerrdes
üi'tes - r - •

wegen Aufgabe sofort zu sterkaufeu. Off.
«nter  O . ? I 5 au den Tagbl.-Verlag.

Sichere Existenz.
Kleines gutgehendes Kolottlalwnreii-
stescüSft anderer Unternehmungen halber
per sofort zu verk. Nerostrasze 14.

Feiu. vt«t.~Si et>ens Mittelgeschäft
an strebsame Leute zu verk. Breis mit
vollst. Einrichtung 8000 Mk. Off. unter
V « qu  den Tagbl. -B erlag.  _
•GuLgehende Gärtnerei
«nt gr . Bestund billig zu verkaufen.
Off. unter v . » IS a, b. Tagbl.-Vcrl.

Gcld-Darleärn wftttc Bürgen,
5 Praz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Sclbstgeder SchilinSki, Berlin 39,
is ckilesw iger Ufer 10 Rückp. st' 101

Alk. 500 auf % Jahr
von gutsituierten Geschästsleütcn g.
stöbe-Zins . u. Sicherst, p. 1. Febr . gef.
Hrn r (y  716 a > den Togbl^ Virl.

Tücksth tautlonsfähiger Wirt
für gntgchcude Wirtschaft gesucht.
Off . u. I . 713 an den Tagbl .-Verl.

Moderne Automobile
4 Zvl.. 16/18H. P. u.2 Zyl. . 12/14 H. P„
in sehr gutem Zustand, billig zu »er-
kausen. Offerten Urter °S. 1.041 an den
Ta gbl.-Verlag. _ B1047
Ein gälvan.Fahrrad.
App. in. gr . Milli -Amp., b. Vhoo Milli-
Amp. anzeig., m. 5 Reauliervorricht .,
in Schranks ., in. 30 Klein ., ist billig
abzu.gcstc„ Alexa»drastratze 4, 2. Et.

HW"" (>ine Partie ^ ^ W
10—16 Dieter lange Gerüstbölz-r für
Maurer , za. 3500 Maurcrklammern,
Seilen und Flaschenzüge, 1 Kettenzug,
3 Aufzugswinden, 1 Mörtelanfzng,
1 Schwcnktratmen, cis. Böacn, 1 Schleif¬
stein und sonstige MaurcrutenMicu,
1 Maurerhütte , 1 Dpollkarreu » 5 kom¬
plette Fenster, 1 Egge, 1 Häckselmaschine
zu verkaufen bei S«ebir . Mtläan,
Dotzhcimerstraße 27.

Vornehmes MMelzesMM
nebst elegantem, wenig gefahrenem
Phaethon , ti . 2-späuuige Eim-
«lÄtUNa »Hemmvorrichtung, Garnitur:
dnukelgrüncs, abwaschbares Leder,
Lackierung dunkelgün mit fciucn roten
Strichen abgeziert, Wattierung gelb
Messing, dazu puffendes 1- riuv
L-spänuigcs , soWic Tandem -Bc«
schirr nebst allein Zubehör wegen Ver¬
kleinerung des Stalles für nur Mk. 3603
verkäuflich . Näheres auf Offerten unt.
W. T. » 005 durch Daube Sn  Co .,
Frankfurt a. M . (P,-u.1605) 1'2

__
Eine in Belgien gedeckte

delg. Stute
zu verkaufen «chwalba chcraraßc 24.
Eiu sechsjähriges Pferd
n. G. zu »erkaufen Steingasse 3.

Em Pscrb MLÄlL
billig zu verkanten, Nab. im Seiden»
räupdl en, Saal  gaffe 38.̂

3 hochträcht.Kühe z. verk. V. Schmäht,
Inge,Met Sn, mysini iessen.

ßüMdi. jung. RWlWMü.
8 Mou .. Hund . s. billig zu verkaufen
Moritzstratze :>!, 8. Etage.

Schott . Schckfertznnd , sehr sch. Tier,
in gu te Hände b. z. v. Bülou str . 8, 1 l.

. Kauärien-Hähne..
fdabc noch einige prima Sänger zu

sehr billigen Preisen abzngcben.
Wörthstraße 18̂ lßart^

B rMa ntrrngel"
1 Partie Brillaistringe, das Stück von

listM . an, bei fl'. stmcit.
w _ _ (Mdarbciter , Gravenftr . 2 , 2.
i ’. ^lelegtnpslaüf.

H>Pelz. fa st neu, preisw. Goldg.  21.
Preismaste !;,

Edeldamc, Oricntali », Geisha zu verk.
oder zu verleihen. Schneider ArnoSeä,
Hochstättenstraße 16.

, Kaiser »Büsten (Ledensgröjjs) sehr
billig zu verk, Ell enboaengaffe 10, 1 St.
»ch» » Oie» ch» 4«• ^

gespielte, sehr gut erhaltene ^% G
I# billigst.

<K
ch

auch Teilzahlung. O
^ Miete! 11638 I

Honig , Bismarckrittg 4» «

~® ciSf’äifaHfc_
in verschiedenen tströßen
2 \) % uu : c ff Fabrikpreis.
Off. u. R>. « o -a a. d. Tagbl.-Berlag.

ÄtZtiker
gcsciul. Eicheuschrmik mit Jahreszahl
.1766 f1,00 «>: 1,57 m : 0,-15 j«) und
dto. Truhe (171oi aus herrsch«fkl.
Ppiv, -Bes. f. m  AE . abzugehen.
Wöl'. unter „3 ." an Haasenstein
v. Vogler, A.-lff., fföin. ^ ^ !' 64
~ Neüe "Nähmaschttseü,
in der Politur etwas h-schLd:gr, mit
5Jahre (Laraniie, gebe lülligst ab. Ke-
drancht.' Fatneräder von 2!> Mk. an..( « ;■«»!» ülrabenstr . 26.

.liJitt erhOMilchwaPieu^
mit Verdeck billig abzugeben. Näheres
bei Aug . tlorbntb , Hclencustr. 4.

Den geehrten .Herrschaften

V ersu ätuminor,
Ml . M 'ebei 'uasse 5?. 1 , kein Laden,
Zahle die allerhöchsten Preise f.̂ nterh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid.. Schuhe,
Möbel. Gold. Sil ber, Nachl. Postk. gen.
ILeasiw . CwrossSatit,

/1Sel*g'ergasso SS? . Tel. 2079.
KaSilt iniiJEJer sioc-I« sau»
für gnterh . Herren - u. Damenkl ., Pi 'lze,
Schuhe, ’MS bel .Oold,Silb er . Postk .geuügt. '

Frau Ml © Iia,
Hochstütte 11 , Telephon 8480,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren- n . Darnen-
K!«»der, Schube , Wo IdMöte  _'Prüll iwMÜfÜSslMlt'*
Oralienstr.28,w,;S
empfiehlt sichd. geehrt. Herrsch, z. Sink,
von gut crh. Herren-, Damen- und
Kinderkl. , Schuhen, Möbeln, Gold,
Silber  u . Nachl. rc.  Postk . gen. _

Iräulein Hl . KeizhÄs,
Grabenstr . 24 , kein Laden, zablr die
höchsten Preise für gut crh. H.- u. Dameu-
kleidcr, Uniformen, a. Nachl.. Pfandsch.,
Gold, Silbern . Brillan ten. Ä. B.  k. i. H.

Piattinos , alte Violinen kauft
ir « !» »-. Wo !!!', Wilhclmstr. 32. 10137
" SchreibMas 0m , ~

gebraucht, jedoch gut erhalt., zu kaufen
gejucht. Off. m. System u. Preisangabe
n. w . AL-* an den Tagbst-Veilag.
' WauVschrant gesucht
90—^5 am  breit, m. Glas - ob. SchiebetÜr.
Höbe egal. BLerch str . 10 im Lad en.

" 'DameusKtteL
zu kauf̂ ges. Kirche . 7, 2^ B 1211
Ilteijchi, Mctaiie, funspen,

üflltil ÖJ, GUNNl.
fjofeHfclie nnb CDnipaniser-
flafdicu Ä» lt•*“ *****

Phil. LiedL Sohn,
Adlerstr. 27. Kl. Schwnibacherstr. 4.
L ĉ!. 2601. _Tel . 1813.

Re)j-ü. Safchfcfic, OT
Lumpen,Papier , Flaschen, Eisen er. kit. u.
holt ab dl. _Sipp«r, O ranitit f;r. 54, Mt st.

biiriittmn I § ('Ul£ stets FläsMü.
<iU )UHfy » Lump.,Mctallez. höchst.

Meis , Blüch er str. 6, M.1. 8420
Ge Pr. Wein -, BördeanxV Sett-

n.Wasserflaschen fft. stets zu h. Preisen
an Aust . aä«»rüsa«S*, Helenenstr. 4.

MB. 1:efteltiinqci! bitte per Postkarte.

Wchen pferdeduilg"
kauft

Plaitcrslr . 132.

IKI

Für
Altes cingcführtes Reisenvsnhotcl

2. Ranges auf einige Zabre zu verpacht.
Kaution erforderlich. Offerten un :er
!» . 11 * an den Tagbl.-Berlag.

bei der Wellffipmuhle, gl
o. in Parzellen , geeignet

für Beamte», zu verpachten Hcrdcrstr. 0.

Suche 10st Mk.
auf ! Monate gegen genüg. Si -chcr-
ücit zu pdcm Prozcntiab zu leihen.
Ost'. U K. 71<1 ckp den^ Lagbst-Verl.
Herr f. guten Privatmittagötifch.

Off . mit Preisangabe unt . A. Z. 200
postl. Bismarckrin g. _ B 1104

Weitst. Aktmodcll
gesucht. Offerten unter U. 104 cm
den Tagbl .-Berlag . _ _B 1156
2 schicke clcg. Spanierinnen billig

zct Verl. Scerobeitstvastc 30, Hochparll
Eleg. Maskenkost., gr . Auswahl,

bffll. zu Verl. Hellmundstraffe 2, 3.
Drei hübsche Damen -MaSke»

bill. zu Ve rl . Fstulorunne nstr , 12,  2 l.
Elcg. Dalncn -Maskrnköst. zu verlff

Zietenrinü  8 , 2. Et , links. _ B1138
Weg. Masken-Anzng, Carmen»

zu Verl. Hcrrn gartenstcaße 18, 3. _
Hübsche Preismasken,

sowie cinf . von 50 Pf . an , zu vcrl.
(Äoldgasse 2, Handarbcitsgeschäft.

Garten nt verpachten
mit Beeren u. Steinobst, sä-ön angelegt,
in nächst. Nähe der Stadt , gr. za. 12 Ar.

I-Iut »» «»»»-I , Dotzb ein icrstr . 87.
Schönes

Glirtcngttnidstmk,
80 Ruten, ganz in der Nähe des Süd-
friedhofs, sehr geeignet für einen Gärkne-,
ist sowrt odir ' vom 1. März ab zu Ver¬
pachters , Das Grundstück liegt an der
Straße und wäre für einen Anfänger
sehr geeignet. Gest. Off. u. W . ? S3
an den Tagbl .-Verlag.

.MASSANMeMil

MaSken-Anz., Tirslerin , bill. zu vl.
DoÄcimerstraste 1VV,, B.̂ 8 r . B902 j

Pierrettc , fasOnen , zu verleihen
Westcnd straßc i , 2 Si ._ B 1083

Schönes Maskenkostüm
zu der l._ Käpellenstrasie 2._ IV 38
Sch. Mask .-Anz. (2cf)warzwiiibcriit)
zu ver leihen Luisen strasze 6, Pavt ._

Bersch, eien. st. eins. Masken -Anz.
preisw . zu verl . od. zu vk. bei Thier,
Schwal bacbe rstraße 80, 2 r.
Hochelrg. Dominos ». D .-Masken

bill.  zu vcrl . Rnuenthalerstraste 8._
Hoche!. Masken !., orig., Lust. Witwe,
zu v. Schön selb, Marktstrauc 11.

Preismnske ist zu verleihe»
oder zu ver kaufen Ne rotal 31

Csteg. gelbscib. Domino mit Hut
an verl . od. zu ve rk. Grabenstr . 9, I.

.Elegantes Rokoko-Kostüm
mit Perrücke billig zu leihen gesucht
(mittlere Großes. Off . F . v. I ..
Rheinstr . 88, P . 3, b. Dienst . 12 Uhr.

Zwei sleg. Masken -Anz.» fp. Tänz.
u. Zig ., zu verl . Rooustr . 16, 2 l.

Geb. ält . "Fräul . o. Sinh.,
ideal , lebenssr ., ges. u . gr . .verzcusg .,
tücht. i. HauSV.. w. best. Herrn in fick.
Ausk. u. gl. Ges., nicht u. 54 I ., k.
zu lern , zw. Heirat . Offerten unter
S . 709 air den Tagbl .-Verlag ._ _

Heirat.
Arbeiter in den 40er Jahren , mit

etwas Barvermögcn , wünscht sich mit
älterem Mädchen oder Witwe zu ver¬
heiraten . Ernstgemeinte Offerten
erbeten unter B. 704 postlagernd
Bi ebrich  am Rbcim _ _

Zwecks Heirat
w. Fabrikant m. ca. 60 Mille Vermag,
die Bekanntsch. c. häuöl . erzog, jg.
cvangel. Dame , tadell . Rufes u. in
mögt. ühnl . Verhält ». Bcrufsmäß.
Vermittlung verbeten , dagegen, solche
von Verwandten :c. gerne akzeptiert.
Briefe w. u. G. A. 1561 an Haasen¬
stein u . Vogler , A.-G ., Köln , erb. P64

Restam 'Sllt.
Von kautionsfälligen Fachleuten

wird zum Frühjahr od. Herbst in
Wiesbaden oder nächster Nähe ein
kleines besseres Wein - oder Bier-
Restaurant , cv. auch Caf«, zu mieten
gesucht. Gcfl . Offerten unter A. 247
an den Tagbl .-Verlag er beten. _
Wrößere Wald-Fagd,
möglichst nahe Wiesbaden (1—2 Stund.
Bahnfahrt ), zu übernehmen oder neu zu
pachten gestickt. Offert, unt. iS- ; «<
an den Tagbl.-Verlag.

Jmsiittti Worbs-
staatl . ronz . ,u . Anis . s . Sünrlbetz .,
liü ». prrv . Lehr - u . Erzieh .-Anstatt,
Borbereitttugsattst . auf alle Klaff,
ri . Schul - od . Mitttarexauttn «,
des» Eins . rr. Abitur, , a . f. Mädch . l
Studieuauft . für Erivachs . , auch
Dam . l Slrdertsst . bis Prima inkl . !
Soras . Ncverw .» f. Lberkl . des. St«
Individuelle Bebaudluug , daher
Veste Erfolge seit Ist I . , auch
ohne entsprechende Vorvilduug!
ES bestanden zablr . Abiturienten,
Fähnr .»Prim .«Eins . , Sekuud . u . a«
Priv .-ttntesriait i . fämtl . Dächern,
auch für Stus !., Rachhilsekurse!
BesouS . Kurie f. Damen l Herieur . l
Pensionat l Biele vorzügl . Empf . !

'bT'oi ' I»»,
Privatschulleiter ur . Oberlebrerz . ,

Luiscnstr. 43 u. Schwalbacherstr.

0enii !Tul)tm . Bcr ^ dnilarödten,
besonders Engl. u. Franz ., w. gewissen¬
haft befovflt Luisenstraße3, Gib. 1. 5279

Bersitz School.
Erfolgreiohste Spi'aobJehrmetho6e

der Welt. — lieber 350 Zweijschtilßn.
Krstklaasise, nationale LehrkrRfte. ,

Privat - und Klassen-Untesrioht.
Bei Belegung längerer Klassenkuree

die Stunde 60 Pfg.
— Prospekte gratis . - -

Ijitl «ensfcva * se 7.

Spra6hen-Vereiii.?.0̂ uÄ,“i:
Dienstag 8ffr: Französisch.
Donnerstag 87«: Englisch.

Gäste rvilIkon )men. — Auskunft:
SC. Wofgen »t crii . Goetdiesti -, VL P.

ifuKliieiien (tuterrtebt erteilt
Miss Moore , Blieln -<r . Kl« , .8*.

Jöngllsl » JLessons
•(Gram , and Conv.)

Miss Sliaype . Liiiscnplatz 2, !.
Hiss Caroe . Engl . Nttterrlcht.

Tannusstraf ;e üst»  Seitenbau 8.

Teil «ehmer
sür errgl . rend frarrz . {Givrtc cts
wünscht . Mrs ; ■• oup .faa« Browne,
Nerotat 5 » Sv re rt-st. t .

^runy .SlÄii» (dipt . ) ert , gi*dl. Unterr.
\i. Konv . Reste Kef . 11-b'ü i ä*. ’f  A• 8.

li .e.Qons d«; traue , par uno institutrico
parißiemio . ‘Prix nuxlord.
WeSIe. Mc rncnd de Poliez , Karlstr . 5,11.

Gnttttl

7> 4»

ober Engländer crh. umsonst Unter-
richr im Teutschen v. geh. Herrn, wenn
ne düsrni Gelegenheit zur tionversativn
in ihrer Muttersprache geben. IVefl.

1 Angel », iv v . ri »r n. d. Tagbl .-Verlag.

Rheinisch-Wests.
Handels- und Zchreih-LshrmchM.

Institut 1. Ranges für Santen und Herren.

Inhaber Kmil Straus.

P !f~ Nur ""M?

38  Rheinftratzr 38, ^
Ecke Moritzstrafte.

Privat -Turnschule ? AdeIhe“strasse
Inhaber : i ’ritK Sauer , staatl . gepr . Turnlehrer.

jStnnden | >lan.
Mädchen -Abtail . (6—80i.) Mittwoch u. Sonnabend 2 Vs—3 lk Uhr

„ (ü—S4J.) „ „
„ Montag „ oonnsrstag
„ (ssvaukn ) „ „ „
„ vorm. Dienstag „ Freitag

Damen-

JJ
15

3 */*—4 1/»
5— 6
6- 7
ü — 12
5—6
6- 7
9—10(abI .MSrz) abds. „ „ „

Ausserdem Abteilungen für Knaben und BSerreii.
"  Eintritt in alle Abteilungen jederzeit . i"7

>>

Privatstunden für ^ eöcI *Iossena< ,f Zirkel und ffl®<?aasio *is8teo
. — Eia* / .«I - 8Jsaterrieht.

Besichtigung der Anstalt gerne gestattet.

Italienerin (lein-emd
unterrichtet in ihrer Muttersprache.

A . b iez zoti . Adol sallee 33, 3.
WäLlemsche Bin  ttb er?
gibt Sisrijora . s$osss . Saalgassc !ik),
2. Stock. Auch Vorbereitung' für ital.
Reisen und Dante -Erklärung. Erste

Deckrr ' sches

Konservalorinm,
Kchwalstachrrstr . Ä5 , 1.

(Gegr. 1878.)
Klavier , Sologesang . Violine.
GeÜo, Harmonium , (Orgel , Cstor-
gesang . Knsembleipiei und Wustlr-
ttzrori 'e. Massiges Honorar. Anfänge
und Schüler der Elementarftufe 0 Mk.
monatlich. Befähigte und gewissenhafte
Lehrkräfte. — Prospekte n. Anmeldungen
jederzeit du rch den D irektorK. Kecker.
~~.AlKVierrmterrlcht
ert . «riindl . n . leichtsasil »Methode
j. rons . geb. Musiklehicr . Monatk-
preis ti—10 Mk . Gest » Ost . unter
« . zare an ^beî Tagblatt -Verlap.lilto 8S,ä*SJ“S’
5 ?J M;lte !tt !iEI lassst
Erßkl . Gejangunterricht

(Math . Kammerf . Scheidemantel u-
Lilly Lehmann ) , prima Ref , ert.

Frau Aloff , Kapellenftr . in, II.
IStimmprüfung frei !

(g Ausbildung für Oper und Konzert.
OesaffssguMiter ' rscSTfc

| ISi -seUisroiKgr von Stimmfehlern

.Georg HilteB» 9
früher am Kgl . Opernhaus , Berlin I
Drudenstr.4 , Part Spreehre it84.  8

Hriiiiir-TnWlerriA,
nur für Damen zu jeder Zeit erteilt
ungeniert (Musik gratis)

FrüN A««a Mehl,
Bleichstratze 17, 1. BH73

Große Wiesöadener
AllMüi . Z!lsch'rle;de-Alj;!lic

miö ßehr-Jnflttst.
Leitung: I>. Selb el , Friedrichstr.47, II.

Preiswert , fachwiffenschaftl.
Lehrinstitttt für fämtl. Damen - und
Kinver -Modcn , ausgedehnte Lehrfach.

Extra -Dchnell -Knrs « nach System
„Grüßte Berliner Zuschneive-
Akadernie , Nieranderplai ;»" von
10 Mk. an. Die Kurse machen sich be¬
zahlt, da die Schülerinnen ein Kleidungs¬

stück selbst anfertigen müssen.
Schnittmuster - u . Büfteu -Berkauf

Fst. Re ferenzen. Mäßiges Honora r.

ttochfchuls
von

A. Libers, IW« .64.
Ntiidegig« der vcrfdj5«dcßcit Liirle.
wl? Vrlvat-MtttssstjU

Moderner Walzer
(amerik. Boston, rechts und links),
sowie fuo -steji lehren jederzeit
im eigenen Unterriohfssaal i. lk.
der Loge Plato oder im Hause der
HerrschaftenL.Jiiliiss Biern.Frais,Emserstrasse 43, I.

BosLmr-WKLzer
(links u . rechts ) zu sedcr Zeit in
unserer Wohnung ungeniert u. schnell
zu erlernen. Musik gratis . Gef!. An¬
meldungen erbeten. 15859

G . Äirhl u . Fra « ,
Blcichstratze 17, 1»_ _ _

M' » i

4 V i
nach unserer Methode sofort zu erlernen
in unserer Wohnung(ungeniert), besonders
älteren Damen und Herren sehr zu
empfehlen. Musik gratis . B19082

G. Diehl ii. grau,
Bleichstr -.' K« - 7, 1.

Brgiuu des Tan.-Kursus am Dieus»
tag , 26. Januar , Hotel Friedrichshof.

Sonntag » den 24 . Januar:
Aussiug unch Aambach»

„Taunus " (Meistkr). Geir.n.Belieben.
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Tanzunterricht
für Hotclangestellts zu jeder Zeit in
unserer Wohnung, ungeniert. 6622
■ K. Meßku. Iran,

Bleichstraße 17, 1.
Sonntag , den 24 . Januar:

Auöflug nach Rambach , Saalban
-aunus " bei

zu jeder Zeit, auch Sonntags, für
einzelne und mehr Personen in allen
Tänzen (Musik gratis) erteilt

G. Niehl u. Kau,
Bleichstraße 17, 1. B45

Beginn des nächsten Tanz-Kursus
Dienstag, den 26. Januar 1909,
im Hotel Friedrichshof.

Frivat-TanznnterncM
besonders für modernen Wslrer
(rechts und links drehen! und Two
step erteilen jederzeit

Fritz Sauer und Frau.
Inh . der Wiesbadener Tanzschule,

Adelheidstrasse 21

2.©eff. Anmeldungenẑu unserem

(auch Sonntags ) werden eutgegengen.
Mrivat -Tanrnnterrtcht zu jeder Zeit.

Fried r . Völker u . Frau,
Rörerstratze 9, l.

Gttt brauner kurzhaariger
KagÄhuND,

ektor, abhanden gekommen. Wieder-
ringer erhält Belohnung . Bergrat

Kost, Paristratze 63. 2.

Maschinenschreiben,
Vervielfältigungen,
Entwürfe besorgt

Helene Horn
Luise nst raß e 41 , Pt.

Jean Boos, S(Ä «5 «i.
Jetzt . Telcphanansd Ulst No . 3298 .

Natiir »eilkundiae
(auch geübte Hand für Rose und Ver-
renknng) Schwalbacherftr . 4!», 1 l.

Langgasse 20,1 . Et.
Eingang Röm ertor 2Neu! Jtal.,russische Neu!

Massagen
Dame, Herderstrabe  3 , 1. nahe Bahnho i

Platterstr . 24, P.
11—7 Uhr.MZageb

Dame empfiehlt sich für

J,
amerlk . Methode . On parle francais »,

Karl Strasse 37, Part , rechts , 10—12,2 —6.
“ GestchtsMMage
mit garant. Erfolg bei kleinem Honorar
von Masseuse mit 18-iähr. Praxis . Off.
unter v . 5S an Tagbl .-Haupt-Agentnr,
Wllhelmstraße  6 ._ 5103
CharakLerbeurteilung

nach jeder Kandschrist , 20 ge¬
schriebene Zeilen , Honorar 2 Mk.
Gr apholog . Bureau » Kave llen sir.

Agn kl  Helfe wMi  E
Phrenokogiu

und RrithmoZogiu.
Nur s. Damen tag!. zu sprech. _ _

Hel enenf ir . 12, JL Ges, gesch.
PW*  Uhreuylogiu °dZ
Hellnnrndstr . id . Borverhaus 1,

früher Lang gaffe 8._ ,
' OhNerwlogin

verzogen nach B5ücherstr . 40 »B . P . l . ,
früher Helenenstraße9. 61109

VbrsnoZsgiR
w. Frankenstra ße 18, 1. B1 9113
üpgrcnoloötn©Diroroantlnü
Win ' elerstraste 4, Parterre links.

Nur für Dame « !

SeliiWle NtzreVlAM
Hochstättenslr. 16, V. 3 r. (Herr. u. Dam.)

ZU leihsR gsWcht
sofort 160 (einhnndertsechzig) Mark
unter strengster Diskretion aufs
Land g- fiinfhnndertfache Sicherung.
Rückzahlung 1. Oktober nebst 6 Proz.
Zinsen n. vierzig Mark Extra -Ver¬
gütung . Offerten erbeten «. A. 249
an den Tagbl .-Verlag.

Geöild. aLemst. Dame
in 5» I ., sucht ihr hübsch. Heim mit
Dame od. Herrn zu teilen. Offert, unter
t '. : 1 S an den Tagbl.-Verlag.

Einer aüEinüeljenheH Petfon
(Dame oder Herr) würde ein bauernd
angenehmes Heim geboten, wenn sie
jungen strebsamen Geschäftsleuten mit
einigen Barniitieln aus momentaner
Verlegeuh. helf. würden. Off. u.
a. Tägbl .-Hpt.-Ag,, Wilhelmstr. 6. 5254

NelüMlikMlWmW
billig zu verleihen Sedanplatz 4, Part.

" Masken -Llnzüge,
Masken -Hüte,
MaSken -Artikek

zum Unfertigen weit unter Preis.
Oranienstratze 45 , 8 l.

Nach der Lessingstr. 13 kann gegen
Lösung von 'Abladekarte»

SLurr
angefahren werden. Wiederspahn L
Smesfer , Oranie nstratze 42._

.Bei iraiieulcicii
man sich vertrauensvall an gewissenhaste,
erfahr. Heb. Rückporto erb. Offerten
unter A,  Jft «s an den Tagbl .-Verlag.

Diftizrg. Damen
erhalten diskr. Rat u. Hilfe in Frauen¬
leiden gewissenha't durch Heb. Offerten
u. A. aas an den Tagdl.-Verlag._
' Deinen finden jederzeit freundl. Auf¬

nahme betFrau Hebamme»
Bieb rich a. Rh., Jahnstr . 14. Fer usp.242.

finden sreundliche und
-LlllltiU diskrete Ausnahme bet

Frau Li-»---» Hebamme,
^ _ Mainz , Zanggasse 241/u>. _

Ehc-'NLM , England
Prosp. grat., verschloss.50Pf . BrockLCo.,
Oueenstr. 80 u. 91, London E. C. F163

vermittelt diskret
Frau länrlumrin,

_Röde rstrast e 5 , 1. Stock ._
vermittelt reell und

IIEirniPll di-kret Frau Mttder,
gjVUmVW  Her de rstr. 21, Part , r.

Heiraten
jeden Standes vermittelt diskret
tt . reell Frau Franks , a . M . ,
Rohrbachstraffe53. Bart ._ F 64

Biele 100 tzeiratslustige Damen
und Herren suchen durch Zeitschrift
„kstnreka ^̂ , Stuttgart C. X., passende
Heirat. Probe-Abonnem. verschlossennur
gegen 1 Mk. in Briefmarken. ^B200

iUtfltliifttei Dm,
Ans. d. 40er Jahre , wünsch! die Bekannt¬
schaft mit vermögend. Dame von edlem
Charakter, welche auch Lust hat, b. evtl.
Heirat ibn auf Studien -Reisen jährlich
zu begleiten. Ernstgem. Offerten unter

B4. E41S an Budolf IBmsse,
Ersnrt . Vermittler vert >. F104

Heirat.
Geschäftsmann, 31 I ., ev., s. die Be¬

kanntschaft e. best. ev. Frl . ohne Anhang
bis z. gleichen Aller mit 6—8000 Mk.
Barvermögen. Offerten u. Angabe der
Verhältnisse und Bild , welches sofort
retourniert wird, unter ä,. 9J52S post¬
lagernd Bismarckring. L1478
^ Heirat ! Frl . , 24 I . ,
hansl . lt. Wirtschaft!, erzog., musik.,
170,000 Mk. Vermög., sucht Lebens-
aefährt -en. Bewerb ., w. n. allein des
Geldes weg. zu Heirat , gedenkt, w.
nicht anonyme Offert , send. „Ideal"
postlagernd Berlin NW. 7,

Geb'. Frl ., sch. Ersch., .10 Mille * mn~
w. Heirat mit best. Beamten . Off.
unter O. 16 postl. Wiesbaden . L 1198

Besserer vermögender Herr , in den
30er Jahren , kath., van angenehm.
Aeußern u. gut . Charakter , welcher
demnächst gutgehendes Hotel-Restau¬
rant übernimmt , wünscht Mangels
paffender Bekanntschaft mit gcschasts-
tüchtiger Dame (auch Witwe ) mit
einigem Vermögen, zwecks Heirat m
Briefwechsel zu treten . Event . Ber-
mittlung seitens Verwandter er¬
wünscht. Strengste Diskretion zu-
aesichert. Offerten unter A. 243 an
den Tagbl .-Verlag ._ __ _

' Detttsch-
Südweft-Mfrika.

Welche nette jg. Dame mit etwa«
Vermögen hätte Lust nach dieser
Kolonie zu heiraten ? Suchender ist
Llkamediker, stammt ans guter Fam.
und will sich dort als Farmer nieder-
lassen uno würde auf Anfrage , wen»
auch vorerst anonym , aber ernstge¬
meint . gerne weitere Sluskunft geben.
Verschwiegenh. ist Ehrensache. Briefe
befördert unter A. 246 der Tagbl .-
Verlag ._ ' _

fteitüt.  B1218
Mädchen, 28 I . alt , evangel., Häusl./

wünscht mit gutsituiertem best. Herrn
in sich. Stell , bck. z. werden. Off. unt.
S». postl. Bism ar ckring. Ehrens.

Chemiker,
27 I ., deinnächstiger einziger Mit¬
inhaber der väterlichen , hocĥ ren¬
tierenden ehern. Fabrik , in Mittel¬
stadt L-Üddeutschlands, von sympath.
Aeutzern, Feld -Art .-Rcs.-Osnz ., in
ersten Kreisen verkehrend, mit be¬
lieb. Einkommen , welcher sich in
Kürze einige Zeit in Wiesbaden aus-
haltcn will , wünscht die Bekannt¬
schaft einer schicken, jungen Dame
mit Sinn für Natur und gemütl.
Heim, zwecks späterer Heirat zu
Machen. Anbahnung durch Ver¬
wandte erbeten . Vermögen von
etwa 50,000 Mark erwünscht. Diskr.
selbstverständl. Gefl . Mitteilungen,
mögt, mit Bild , unter A. 244 an den
Tagb l.-Ver lag erbeten ._

P AS ? Br. zu spät crh., Antw.. v . 5>. lagert. Gruß ir . 3T<. Ll.

Wie iuftiif ich gesund?
Dies lehrt unser 64Scistn umfassen¬

des und mit zahlreichen Ratschlägen ver¬
sehenes, illustriertes

Gratis-Irrch
Ter Weg zur GesunHeit.

Wir empfehlen daher jedem Kranken,
namentlich solchen, die an Nervosität,
Neurasthenie , Rheumatismus,
Rücken - tt . .trostf ' Ämerzen , p.stagen-
u . Tortnves chwerdet «, Herzschwäche,
Lähmttngeu re. und SÄwäche-
ztrständen aller Art leiden, sich unver-
znalich an unser ärztlich geleitetes
JrtsUlut zu wenden, und wer uns dieses Inserat einsendet, erhält
sofort obenerwähnte Broschüre unter geschlossenem Kuvert gratis
und franko zugejchickt. r 64

Jnstitttt „ Rreö " Elektro -Therapie , München,
Nenbaitserstr . 3V, kl, sSlbteilung L0 -- .)

' Äesite Sonntag als Spezialität:

Apfeltorte per 8t. st fi.
Wilhelm laldaner , Marktstr. 34.

Filialen : djpureisitlaalersiirassc
) 0 ^ . 162

und «'kATrstLsSrLLkkse;

Nrsk eine Annonce! Wrr vittcn, dieselbe arrfzirbewahren!
Größtes Theater- und Karueval-Kostüm-Verleih-

und Versand-Haus des Ksntinents.
^rrn -̂ - (60,000 fertige Kostüme zum Verleihen ans Lager.)

¥ . &  A . öiringer , Hoflieferanten,
München, 13 Hochbrückenstraße 13,

versendet leihweise an Private und Vereine alle erdenklichen
historischen Theater - und Karnevals - Kostüme bei

billigsicr PrciSnoticrung.
— Spezialität: --

Ausstittt.v.Karncvnisestrügcitu.Frltspiclen,Gebirgs- u.Bauerntrucht.
'lIrrLformöN . ^ . .

P. P. Allgemeiner Prelskuravt A mit 400 Abbild, u. alpiner Preiskurant st
mit 110 Abbild, gratis und franko. (AL6171) P105

Tclegr.-Sldr.: Diringer , München. Tclcphon-Nuf Nr. 2734

lut
Doizheimerstrasse39 . Tel. 2975.

-- - 1086

Oefen, Herde, Kamine,
ßeizKorperverFlsi dutigenv
Kunstgewerbl.COeiallarbeiteii»
Entwürfe nach Wunsch-

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinienplan über die

Verschmälerung der Friedenstrabe
von der Frankfurterstraße bis zum
Südfriedhof hat die Zustimmung der
Ortspalizeibeyörde erhalten und wird
nunmehr im Rathaus , 1., Oberge¬
schoß, Pimmcr Nr , 88a, innerhalb
der Dienststunden zu JedermannsEinsicht orfen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Gesetzes
vom 2. Juti 1875, botr . die Anlegung
und Veränderung von Straßen usw.,
mit dem Bemerken hierdurch bekannt
gemacht, daß Einwendungen gegen,
diesen Plan innerhalb einer Llus-
schlutzfrist von vier Wochen beim
Magistrat schriftlich anzubringen
sind.

Diese Frist beginnt am 23. Januar
und endigt mit Ablauf des
20. Februar 1909. *

Wiesbaden , 19. Januar 1909.
Der Magistrat.

Verdingung.
Tie Abgabe des sich emebertden

Brucheiscns (Guß - und Schmiede¬
eisen), Messing und Altblei,usw ., im
Rechnungsjahre 1909 soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebots - Formulare und , Ver¬
dingungsunterlagen können während
der Vormittags - Dienststunden beim
Ltanalbauamt im Rathause , Zim¬
mer Nr . 65, eingcsehen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestcll-
geldfreie Einsendung von 50 Pf.
ikeine Briefmarken ) bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Samstag , den 6. Februar 1909,
vormittags 11 Uhr,

im Rathause , Zimmer Nr . 65, cin-
zureichen.

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter , oder der mit
schriftlicher Vollmacht versehenen
Vertreter.

Rur die mit dem vorgeschricbenen
und ausgefüllten Berdingungsformu-
lar eingeveichten Angeoote werden
bei der Zuschlagscrteilung berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 19. Januar 1909.

Städtisches Kaiialbauamt.
Bekanntmachung.

Der Fruchrmarkt beginnt während
der Wintermonate — Oktober vis
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags . *

Stadt . Akzise-Amt.

Darmstädter Möbelfabrik Darmstadt
Heidelbergersirasse 129. — Telephon 4!i.

Fabrikationsbetrieb bedeutend erweitert. Neueste Holztroek-
nungsanlagen mit bewegter Luftsirkulation.

Grösste existierende übersichtlich arrangierte

Ausstellung ca. 300 Zmereimiditungen
in allen Preislagen.

Frsilieferung. 10jährige Garantie. Sonntags geöffnet von II bis I Uhr.
Mskjh  verlang '« Ü”' reis8 .iste nnö 5>l»iCäiaengei «.

(Photographische Aufnahmen der einzelnen Zimmer .) P103

Moderne LadeneiiirielstuHfeu.
Scliaufenstergestelleu. Glaskasten etc, etc.

fabrizieren

Julius Plntsch A-«Cr.9
Frankfurt a. M.

(Fa . 1174 g) F105

iriiniir &e®.,.
LieipKig -SellerhaHsen,

grösste und renommierteste Spezial -Fabrik von
Sagemaschinen und

Holzhearheitüngs-Maschinen.
l ebrr ISO .ttM Masclilnen gclierert,
Chicago 1893 : 7 Ehrendiplome , 2 Proismedaiilen.

Paris 1800 : Grand Prix.
Lüttich 1805 und Mailand 1906 : Grand Prix.

Ingenienrbureau t Cassel , Pavkstras.se 42.
Ingenieur ! * aii ! Ar «isG F175

MserNe Treppe,'
leicht gewunden, 11 Steigungen, mit ge¬
schmiedetem Geländer, für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. An.iuschen in der„« chlo,serei
LLak»» & Mämpfer , Romerbcrg 3.

>
s

Gesich. Existenz . 627,
Weg. Skbreise ist Bcteit . an hies . bcstcingef . Geschäfte der

tzautech« . Branche zu vcrk. Da tucht . Fachm . Vorhand., für jeden
encrg . Kanfm . mit za. 40,000 Mk. pass. Eint . za. 0000 Mk . mind.,
für ganz tückst. Herrn evti. auch mit 38,000 Mk. , da dann G . m . b. H.
zu bilden. Näh, nur inündl . Otto Enge!, Adolfstr. 3. AuSw. Anfr. Rnckp.

Visiten-Karten
c

in jeder Ausstattung

X _ii_ ZLZ3— 1
|N Kontor : |
\A  Langgasse 27 . Nj | |

fertigt die

L. Schellenberg ’sche * * * *
* * 4- * * Hofbuchdruckerei

Wiesbaden.
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Cafe iLWLWU ^ RK Restaurant
Im WIiitergrartesiL

jeden Sonnlag K .0IlZ01 *t.
Eintritt frei! •JOC- I

Wiesisadenes ' Lehrer °° Gesangverein a
Samstag -, den S ® . Januar LKUW , abends 8 Cltr,

im grossen Saale des Masiaos , Eriedrichstrasse:
II . Konzert

(rnniaüiisclier Ijieder ■ ^ tiend ) , V364
unter Mitwirkung der Herren ®Stto Wolf , Gr. Hess . Hofopernsänger (Tenor)
aus Darrcstadt , und Sflnx Scliiltibach , Solo -Cellist des Stadt . Kurorchesters,
von hier . - — Bio Mitglieder und Inhaber yon Jahreskarten ladet ireundl . ein

SBer W©rs4nu »»ä.

EinzigerOtt®Ern st-Abend
Donnerstag, 28. Januar 1909, abends 8 Uhr,

im Kasino -Saal , Friedrichstrasse 22:

Torlesung des Dichters ans eigenen
vorwiegend humoristischen Werken.

Yortragsfolge:
1. Asmussens erster Sciuilgang.

(A . d. Koman „Asmus Sempers Jugemlland “.)
2. Lustige Verse.

(A. d. „Stimmen des Mittags “ und den „Siebzig Gedichten “.)
3. Aus der Humoreske„Der siisss Wiiiy“.
4. Asmus und Herr Dröcemisüer.

(A. d. Eoman „Semper der Jüngling “.)
5. Appelschnut im Seebade.

(A. d. Buche „Appelschnut “.) IV 82

Efntrittsäissrtcini zn Mk. 4t.—, S .—, S .— für numerierte Plätzo
und zu Mk. 1 .— für nichtnumerierte Plätze sind erhältlich in den
Buchhandlungen Moritas &  Miiazel , Wilhclmstianse 52, und
Hell , Hpuss,  Kirchgasse 26, sowie an der Abcradhasse. J

Wiesbadener Beamten -Verein.
Am Messetag , den S6 . Januar , abends 8 Uhr,

in der Warfburg : r 340

Festkommers
zur Feier des Allerhöchsten €5ebnrtstages Sr . Majestät
de « Kaisers . Opr Vo >«tnud

Erste Pariser Neu-Wäscherei
mit elektr . Betrieb

Velepli . 19 « . Voll W . Mil 11 «I , TTelepli . S8 -SU.
jKäelsSstrsasüC 8 und HSmerbrrg 3 (Läden ).

Spezialgeschäft ersten Banges
für Kragen , Manschetten , Vor - und Ober -Hemden.

Sclionendste Heliand lang der Wäsche.
m

Ein in flottem Gange sich befindcnfcZ Fabrikations - und Veriandgcfchäst
vornehmer Art w' " m. -- ----
rasch zu erwerben
distinauiertcr Herr.
welcher sich nur still beteiligen will , er ährt Näheres u. V . 1L « an den Lagfl .-V-rl,

1 Dreffstrom »G !«ick)strsm »Nmfopmcr (mit Transformator)
und eine vollständige Schaltanlage für Licht «. Kraft , 1 Anlaff«
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande , billig zu verkaufen. *

g, SchsUeuveug'sche§ stfitnchdrrrckerri.
Wiesbaden»

lAÄeK
für denftoifors
Gebrauch

* * * werden bei dem
| | Auartalswechsel wieder

erforderlich. «- » » -»

WNrfHöxfe
NecbmiWen

LSÜUttS
2lr !?a?,arc

(PtouaamaB) fftmtm saro® e .. .
® SWse -sWI t$ msmisss£&'eztmeessuzd  Sc,

| ir empfehlen uns
zur Lieferung der¬

selben injeder Ausstattung
zu billigen greifen . * *

L.Zchellenberg'̂
Lofbuchdruckerei
Wiesbaden
LanggasieZ] . s Gce-r. 1*00. | |
•* * Fernsprecher 2266. * n

MLLlÄLIWMC

MMOZWii

Für rin hiffigeS technisches Bureau,
weiärS für dieses Jahr schon sehr reich¬
lich mit Aufträgen versehen ist, wird ein
Licht. jung. Karlsmann
als Teilhaber gesucht.
Off, tt. _es. «m an den Ta gbl.-Verlag.

Schriftgew . Herren ist Gelegenheit ge¬
boten sich mit 5—60,10 Mk. an aufbl.
Zeitschrift zu beteiligen . Offert , unter
85. 318 an den Tagbl .-Verlag. _

Jur « MW einer penltQii
Teilhabcrin mit 4—5000 Mk, gesucht.
G -diegene v - Zimmer - Einrichtung und
reicht. Inventar vorhanden . Offerten
unter na . Jco an den Tagbl .-Verlag.

Teiltzave«!
Zur Fabrik , eines hohen Gewinn ab-

werfendeu Artikels werden S - . .OOUSH»
gesucht. Offerten unter S5. 05 « -ä an
k» . Freut , Mainz » (Nr . 6594) F32

»WHtlH)
SOA.» sucht TeiUmborin, 28—35I .,
mit V rmöqcn , für rcntai -!. Geschäft am
Platze , spätere Heirat nicht an ««ekcklossrn.
Gefl. Offerten unter l -' . . 11» an den
Tagbl .-Verlag erbeten. _ _

MffettMM ! ZL ' WL
(Modril -Miiiionen -Masseuartikel ) suche
gegen Beteilig , 1000 —1500 Mk. Kapital.
Kein Ristko . Offerten unter 2" . s as
NN den Tagbl .-Verlag.

verleiht an Jedermann
ÖjI  IX 'biü zu kulanten Beding,

anerkannt reell, diskret u. schnell. Rat -n-
rückzahlung , Provision v. Darlehn.
Glänzende Dankschreiben. 0 . Grundier,
Berlin W.3Ü8, Friedrichstraße 196. F61!_erlm .owf. Fr

Creid
Kers

oiiue Bürgen schnell
diskret gii -t Selbstgeb.

len, Berli n 28, Vorl :gtr . ,17._ K*61
»tu , r. 4 bis 5°/o in jeder.

iif- s: öbe, aueb ohne,
Bürgen an j-d. auf Schuldschein , Wechsel,
Hypotheken re., auch Ratenabzahlung gibt
Aiiatroj ; ,Bsvli« J5f. CB. 18 . Ruckp.

EM-

E 63

föieir lännerßesano-Verem ET.
Samstag, den 30. iasitsar 1909,

abends 9 Öhr li Minuten:

Grosse Scarnevalist. Damen-Sitzung
mit darauffolgendem Tanz.

— Preisverteilung —
für die schönsten und originellsten Damen-Kopfbedeckungen.

Der Eintritt ist nur gegen Yorzeigen der Mitglieds- oder
Gastkarte gestattet.

Liedertexte und Vorträge sind bis Donnerstag abend im
Geschäftszimmer der „ Wartbnrg “ einzureichen. F359

Der Narren -Ausschuss ._
- - ^ ~ 7 - -- - - - - - - . - . . \

Jede 12rauf
soll bei der Anfertigung ihrer Ausstattung grossen Wert
auf eine gediegene Stickerei legen , hierzu empfehle ich
besonders meine vorzügliche Qualität von Madapolam-
Stckerci . Dieselbe dient als vollständiger Ersatz für
Handarbeit , und ist vom einfachen Bogen bis _zu den
breitesten , elegantesten Mustern mit passenden Einsätzen
am Lager . — Ausser dieser Speziai -Qualitiit unterstelle
ich ein grosses Lager in sächsischen Cambric - sowie
Schweizer - Stickereien , alle mit passenden Einsätzen.

Hand- und Mascbinen-Klöppel-Spitzen
Meter 8, 5, 7, 8, 10, 12, 14 , 18, 20, 28 Pfg . etc.

Franz, u. engl. Valencienne-Spitzen u. -Einsätze
in jeder Preislage.

Hemdentuche in bewährten Qualitäten.

Ch. Hemmer
Langgasse 34.

a  K89

Uhjliclrr ständiger Verdienst

allen Orten arbeitssame Personen zur Uebernahme einer

'sk'ilLolagvn- u. Strumpfstrickerei.
Hoher ständig . Verdienst . 3- 5 Mk. täglich . Dauernde leichte Hausarbeit.
Anlernuug einfach u. kostenlos . S1rl « vorS «üN 'urise wcht erforderlich.
Ent ernnng tut nichts -.nr Sache . Strrckmaleri .il wird franko ?,» gesandt.
Prospekte und glänzende Zeugnisse aus allen Gegenden D -urschlands

vollständig kostenfrei. E63

Leipziger Lebensversicherungs -Seselischaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

yormals Lefcensversiclierungs -Gesellschaft zu Leipzig , errichtet 1880.

Wersicherungsbestaitdüber 815 WiMorrerr Mark
Wermögen über 306 MÄione « Mark
YeuaSWüsse 1967: Mark 66 656160

Weucs, r-orLcilhaftestes Urämien- und DinidendcnfystcM
Hnanfechtöarkeit - AnverfaWarkeit - Wettpstice

Vertreter B ©113Sl20 £ EtfäUS , Generalagent , Emferstratze 6.



Sonntag,
24 . Januar 1909.

57 . Jahrgang.

Verrönnen Sie nicht die Verteile

Ein grosser Posten Kleiderstoffe ; einfarbig n . gemustert , solide Qualitäten , p. Meter 1 . 50 Mk., Wert bis 2,75 Mk.
Ein grosses Sortiment Raffet ® und gemusterte Seidenstoffe für Blusen und Kleider

per Meter 1 . 75 , 3 . 5O Mk., Wert bis 3.50 und 4 .50 Mk.
Serie I : 45 Pf., Serie II : 05 Pf.

Mein Lager in Kleider « und Blusen - Velours ist in 2 Serien eingeteilt , - - Wert-higH .— Wert bis 95 Pf.
T a , per Meter 40 Pf ., 08 Pf.waschechte Qual., 1— r_ - -- - -Wert bis 65 Pt . Wert bis 95 PtEin grosser Posten Kleider - und Selaiir :ßeil ™Slasit ©®eil 9

Grosse Posten Weiss waren , Memdentiieh ©, Halbleinen, TischwäscheBamastc,
zu ganz enorm billigen Preisen.

Grosse Posten Hamen » und Kinder «Konfektion zu und unter Einkaufspreisen.
Grosse Posten HasMesiwäscli ®s Damenhemden, Beinkleider , Untertaillen , Serie I : B Mk. per Stück,
Grosse Posten Bannenwäschc ; Damenhemden, Beinkleider , Untertaillen , Serie II : 8 .5O Mk. per Stück.
Grosse Posten Bettwäsche s Damast-Bettbezüge , Kissenbezüge fabelSiaft billig.
Grosse Posten Vnleneienne - Spitzen und - .Einsätze par Meter 18 , IO , 7 , 5 Pf.
Ein Posten breit © ’üill - Spaehtel 'spitzen , prima Qualität , per Meter 1 . 50 , 1 <*3 © Mk., M-S, 45 Pf.
Ein Posten imit . Bäniscfie Hainest - Mandseliuta ©, 8 u. 10 Knopf lang , per Paar N5 , 75 Pf.
Ein Posten reinwollene Bamen - Strampfe } engl, lang, schwarz, per Paar V5 Pf.

. . . statt 74.— 58 .— 42 .— 29.
Ein Posten Salon - und Speisezimmerteppiche, erste Fabrikate, GO.— 47 .— 35 .-
Einzelne Heilster Onrdinen , engl. Tüll, Spachtel und Pointlace bedeutend im Preise ermässigf.
Einzelne Heilster - und Tür - Dekorationen aus Leinen, Tuch und Plüsch besonders billig.

Ermässigte Preise auf Herren-Garderobe nach Mass.

Grösstes Manufaktur- n. Modehaas Wiesbadens, Neuhau Eireligasse B5-BP.

33 .50
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Lieferant von
Bereit»«», Behörden und

— Anstalten. ———

3 O« etten
ICinsle ^ lietteii,

finden Sie am Lager der

RfSauergasse 8  usidi 15.

Komplette Hol,Vetter , Mk. 88 , 50 , 70,  90 , 100 und höher.
Hrilzvettstellen Mk. 10. 18. 20 . 84 . 28 , 2? :c.
Eisenbettsteven Mk. 7 .50 , 9, 12. 14, 16,18 , 22 , 24 , 28 , 30

bis NI den leinsten Messinqbetlen.
Kinderbetten Mk. 8.50 , 1», 12, 14, 17, 20 , 22 , 24 , 25 rc.

Wiesbadener Vetten-Zabrik,
Einziges SpezäaSsuescfoäft am  SPSafze.

SeegraSmatratzen Mk. 9, 10, 12, 16, 18 , 20«
Wollmatratze » Jif . 16, 20 , 23 , 25 , 28 , 30.
Kapokmatratzen Alk. 32 , 85 , 40 , 42 , 44 ec.
Haar - u « Rotzhaarniatratzen Mk. 40 , 50 , 60 , 80.
Sprungrakinie » u . Patentrahmen Mk. 16, 18, 20 , 24 , 25.

Brautleute erhalte« beim
Einkauf ihrer Betten ei«

Kaffeeservice gratis.

ftug »oliueste , beste ^ walitäten , Matratze « wml Sprungrahmea sind eigene Fabrikation und das beste , was geliefert wird.

Tages-Veranftaltmgen. « Vergnügungen
Sonntag , de » 84 . Januar.

Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:
4. Volks-Shmphonie -Konzert.

Königl. Schauspiels . Abends 7 Uhr:
Der Trompeter von Säkkingen.

Residenz-Theater . Nachm. 3.36 Uhr:
Kümmere dich um Amelie. Abends
7 Uhr : Der Doppelmensch.

OolkS-Thcater . Nachmittags 4 Uhr:
Deborah . Abds. 8.15 Uhr : Pariser
Taugenichts.

Malhalla -Theater . Keine Vorstellung.
Walhalla (Restaurant ). Vormittags

11.80 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Montag , den 25 . Januar.
Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 8 Uhr:

Konzert.
!KLnigl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Der Zigeunerbaron.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Erdgeist.
Molks- Theater . Abends 8.15 Uhr:
: Anna zu Dir ist mein liebster
! Gang.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Der tapfere Soldat.
Biodhon - Theater . Wilhelmstraße 6.

(Hotel Monopol .) Nachm. 4.30—10.
Kinephon - Theater . Taunusstratze 1.

Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert,

Montag , den 28 . Januar.
Einreichung von Angeboten auf die
! Ausführung der Tischlerarbeiten
' für den Neubau des Offfizierheims

„Taunus " in Falkenstein , an das
Miliiär -Bauamt Berlin I . Char¬
lottenburg , Brauhofstratze 16. (S.
Tagbl . Nr . 6. S . 12.)

Holzversteigerung im Oberjosbacher
i Gemeindewald , Distr , Gebrannte 5«

vorm . 11 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 34,
S . 10.)

Einreichung von Angeboten auf die
j, Lieferung von ca. 100 leichten

Sommerröcken für die Arbeiter der
Wasser- und Lichtwerke, an die
Verwaltung der städt. Wasser- u.
Lichtwerke, Marktstr . 16, mittags
12 Uhr . (S . A. A. Nr . 6, S . 1.)

Königliche | | f| | Schauspiele.
Sonntag , den 24. Januar.

21. Vorstellung.
26. Vorstellung im Abonnement LS.

Der Trsmxster psn
Siikkingen.

Oper in 3 Akten nebst einem Vorsviel.
Mit autorisierter teilweiser Be¬
nutzung der Idee und einiger Ori-
ginäl -Lieder aus I . V. Scheffels
Dichtung von Rudolf Bunge . Musik

von Viktor E. Neßler.
Personen des Vorspiels:

Werner Kirchhofer,^
8tnd. für. . . . Herr Geisse-Winkel

Conradin,Landsknccht-
trompeteru. Werber Herr Schwegler.

Der Haushofmeister
der Kurfürst in von
der Pfalz . . . . Herr Schuh.

Der Rector magnificus
der Heidelberger
Universität . . . Herr Schmidt.

Landsknechte u. Werber . Studenten.
2 Pedelle. Kellerknechte.

Ort der Handlung : Der Schlobhof
zu Heidelberg. Zeit : Während der
letzten Jahre des 30-jähr . Krieges.

Personen der Oper:
Der Freiherr von
.Schönau . . . . Herr Braun.
Maria , dessen Tochter Frl . Krämer.
Der Graf von Wilden-

stein . Herr Engelmann.
Dessen geschiedene Ge¬

mahlin, des Frei-
Herrn Schwägerin . Frl . Schwartz.
amian, des Grafen

DSohn aus 2. Ehe . Herr Henke.
Werner Kirchhofcr Herr Gcisse-Winkcl.
Conradin . . . . Herr Schwegler.
Ern Bote des Grafen Herr Schäfer.

U’in Kellerknecht. Vier Herolde.
Bürgcrmädchen u. Burschen. Bürger
und Bürgerinnen von Säkkingen.
Hauensteiner Bauern . Schuljugend.
Der Dechant. Mönche. Bürger¬
meister und Ratsherren van SÄ-
hingen. Die Fürst - Aebtissin und
Nonnen des Hochstifts, Landsknechte,
Hauensteiner Dorf - Musikanten.
_ , Schiffer.
Ort der Handlung : In und bei

Säkkingen.
Zeit : Nach dem 30-jahr . Kriege 1656.
Vorkommendes Ballett , arrangiert

von A. Balbo.
1. Akt: Bauerntanz , ausgeführt vom

Corps de ballet.
2. Akt: Mai -Idylle , Pantomime mit

Tanz und Gruppierungen,
ausaefuhrt von dem gesamten
Ballett -Personal.

Personen:
König Mai . . . . Frl . Howering.
Prinzessin Maiblume. Frl . Peter.
Prinz Waldmeister . Frl . Salzmnnn.
Libellen, Frühlingsengel , Schmetter¬
linge , Amoretten , Pagen , König
Wein , Schäfer , Schäferinnen , Gefolge
des Königs Mai , Bienen u. Gnomen,

Winzer und Winzerinnen.
Dkusik. Leit . : Herr Kapellm. Rother.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Ernricht . : Herr Hofrat Schick.
Nach dem 1. und 2. Akt je 10 Minuten

Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9%  Uhr.

Gewöhnliche Preise,

Montag , den 25. Januar
25. Vorstellung.

27. Vorstellung im Abonnement A,
Der Zigeunerbaron.

Operette in 3 Akten, nach einer Er
zählung M. Jokais von

Musik von Johann
Schnitzer.

traust.
Personen:

Graf Peter Homonay,
Obergcspann des
Temeser Comitaies Herr Rehkops.

Contc Carnero, könig¬
licher Kommissär .

Sandor Barinkay, ein
junger Emigrant .

Kalman ZsupLn, ein
reicher Schweine¬
züchter im Banate

Arsena, seine Tochter
Mirabella , Erzieherin

im Hause ZsupLns
Ottokar, ihr Sohn .
Czipra, Zigeunerin

Herr Herrmann.

Herr Henke.

Herr Erwin.
Frl . Engell.

Frl . Koller.
Herr Schuh.
Frl. Schwartz.

Saffi . Zigcunermädchen Frl . Krämer.
Pali , Zigeuner
Jöszi . Zigeuner .
Ferko, Zigeuner .
Mihlly , Zigeuner
Jancsi , Zigeuner .
Ein Herold . .
Sevpl , Laternenbub
Miksa, Schiffsknecht

err Striebeck.
Herr Schenk.
Herr Earl.
Herr Armbrecht.
Herr Schmidt.
Herr Spieß.
Frl . Schneider,

err Berg.
Jstvan .Zsup-lns Knecht Herr Lehrmann.
Biina,ArsenaS Freundin Frau Martin.
Ein Zigeunerknabe . Elsa Reibt.

Der Bürgermeister von Wien.
Freundinnen der Arsena . Junge
Czikos, Schiffsknechte, Zigeuner,
Zigeunerinnen u. Kinder . Traban¬
ten , Grenadiere , Husaren , Marke¬
tenderinnen , Pagen , Hofherren und
Hofdamen, Ratsherren , Volk usw.
Ort der Handlung : 1. Akt: Im
Temeser Banate . 2. Akt: In einem
Zigeunerdorfe ebendaselbst. 3. Akt:
In Wien . Zeit der Handlung : Gegen

Mitte des vorigen Jahrhunderts.
Dinsik. Leit . : Herr Kapellm. Rother.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekor. Einricht . : Herr Hofrat Schick.
Nach dein 1. u. 2. Akt je 10 Min . Pause
Anfang 7 Uhr. ,Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Rrstdenx -Ttzrotsr.
Direktion: Dr. phil . H. Ütrtwdj»

Sonntag , den 24. Januar.
Kümmere dich tun Amelie.

(Occupe-toi <TAmelie.)
Schwank in 3 Akten (4 Bilder ) von

Georges Feydeau.
Bearbeitung des Berliner Residenz-

Theaters von Bolten -Baeckers.
Spielleitung : Ernst Bertram.

Anfang ’/ii  Uhr . Ende nach ’/z6  Uhr.
Halbe Preise,

RestLsirx -Theotier.
Sonntag , den 24. Januar.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger¬
karten gültig.

Der DoMelmerrsch.
Schwank in 8 Akten von Wilhelm

Jacobh und Arthur Lippschitz.
Spielleituim : Theo Tachauer.

Personen:
Emanuel Plittersdorf,

Abgeordneter . .
Leo adia, seine F-rau
Clementtne, I seine
Elly, J Töchter
Otto Degenhardt,

CleinentinensMann Gustav Birkholz.
Aurelie Cäbisius . . Clara Krause.
Willy, deren Neffe . Rudolf Bartak.
Bruno Heydcrich,
^Rechtsanwalt - -
Sändory , Dirigent e.

Zigeunerkapelle.rieda Graetke

Ernst Bertram.
Sofie Schenk.
Theodora Porst.
M. Schwarzkopf.

Walter Tantz.

Theo Tachauer.
Rosel van Born.
Karl Feistmantcl.

Willy Schäfer.

Friede. Degener.
in Berlin in

Schimmler, Portier .
Joseph, Diener bei

Plittersdorf . . .
Sprecher einer De¬

putation des „Ver¬
eins der Nervösen
zur Hebung der
Nachtruhe" . . .

Das Stück sprslt
unseren Tagen.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Montag , den 2b. Januar.
Dutzendkarten ungültig.

Fünfzigerkarten ungültig.
Nur einmaliges Doppel - Gastspiel

Frank u . Tilly Wedekind.
Erdgeist.

Tragödie in 4 Aufzügen von Frank
Wedekrnd.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Prolog,

gesprochen von Frank Wedekind.
Personen der Tragödie:

MedizinalratI )r. Goll Theo Tachauer.
Dr. Schön, Chefredak¬

teur . * * *
Aiwa, sein Sohn . . Friedr . Degener.
Schwarz, Kunstmaler Rudolf Bartak.
Prinz Escerny, Afrika¬

reisender . . . . Reinhold Hager.
Schigolch . . . . Ernst Bertram.
Rodrlgo, Artist . . Gustav Birkholz.
Hugenberg, Gymnasiast Margot Bischofs.
Escherich, Reporter . Willy Schäfer.
Lulu . * » *
Gräfin Geschwitz,

Malerin . . . . Theodora Porst.
Ferdinand , Kutscher. CurtSakrzewSki,
Henriette, Zimmer¬

mädchen . . . . Alice Harden.
* * * Dr. Schön: Frank Wedekinda. G.
* ... * Lulu : Tilly Wedekind als Gast.
Nach dem 1. und 8. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Molks -Theater.
(Dohheimerstraße 15, „Kaisersaal ".)

Direktion: Karrs Milhelunr.
Sonntag , den 24. Januar.

Nachm. 4 Uhr bei kleinen Preisen:
DLksratz.

Volksschauspiel in 4 Akten van Dr.
iss. H. Mosenthal.

In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.

Sonntag , den 24. Januar.
Abends 8.15 Uhr:

Pariser Taugenichts.
Lustspiel in 4 Akten , frei nach dem
Französischen von Dr. Karl Friedr.

Gustav Töpfer.
Spielleitung Conrad Loehmke.

Personen:
General Graf v. Morin Emil Römer.
Eduard, sein Sohn . Heinrich Neeb.
Baronin von Morin.

Schwägerin des
Generals . . . . Ottilie Grunert.

Madame Meunier . Lina Töldte.
Louis,! -h »; nhpr  Ella Wilhelmy.
Elise, i Kinder Notilde (Mitten.
Herr Bizot, ihr Nachbar Conrad Loehmke.
Hilaire, lBedientedes Ludwig Joost.
Francois, ! Generals Curt Röder.

Ort der Handlung : Paris.
Nach dem 2. Akt größere Pause.

Molks -Theater.
Montag, den 25. Januar

Abends 8.15 Uhr:

Arrrm zu Dir ist mein
Liebster Gang.

Posse mit Gesang in 5 Bildern von
Dr . Gustav Braun , Musik von Franz

Brandt.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.

Personen:
Bornemann . . . . Emil Römer.
Johanna , seine Frau Lina Töldte.
Dietrich, i Conrad Loehmke.
Hartwich. seineSöhne Haus Wilhelmy.
Erich, ! Heinrich Neeb.
Nosamunde, Erichs

zweite Frau . . . Ottilie Grunert.
Eduard, beider Sohn Alfred Heinrichs.
Anna Günther . . Marg . Hamm.
Selma , Dietrichs Pflege¬

tochter . . . . . Melly Lenard.
Frau Striezel , Haus¬

hälterin . . . . Kuni Clement.
Ringelhahn, Hauswirt Arthur Rhode.
Brenneckc, Droschken¬

kutscher . . . . Ludwig Joost.
Zwiebel, Schneider . Fritz L-tiirmer.
Hartmann,Nachtwächter Willy Klein.
Schn eberger, Soldat Curt Röder.
Fannyü Clolilde Gutten.
Miene, /Dienstmädchen Helene Valois.
Jette , ! Margar . Becklin.
Role, Schusterfunge. Emma Kühn.

Schlächtergesellen.

Dienstag , den 26. Jan ., Extra -Vor¬
stellung für die Krieger -Kamerad¬
schaft Kaiser Wilhelm II.

Mittwoch , den 27. Jan . : Das Testa¬
ment des Großen Kurfürsten.

Walhalla - Theater.
Direktion: ft . Norbert.
Montag , dm 25. Januar.

Abends 8 Uhr:
Der tapfere Soldat.

Operette in 8 Akten von Rudolf
Bernauer und Leopold Jacobson,
mit Benutzung ^ von Motiven aus

Bernhard Shaws „Helden".
Musik von Oskar Strauß , Komponist
der ^Operette „Ein Walzertraum ".
In Szene gesetzt von Dir . H. Norbert.

Dirigent:
Kapellmeister Eugen Mautner.

Personen:
Oberst Kasimir Popoff Franz Felix.
Aurelia, seine Frau . Anna RoeSgen.
Nadina, beider Tochter Lizzi Latour.
Mascha, e. Verwandte

im Hanse Popoffs Marianne Herzka.
Major Alexius Spiri-

doff . Alex Dittmann.
Bnmerli . Eduard Rosen.
Hauptmann Massakroff Ludw. Nachbaur.
Stepl au, ein Diener Max Droz.

Soldaten , Volk.
Ort der Handlung : Bulgarien.

Zeit : Mitte der achtziger Jahre.
Schlager der Operette:

Komm, komm, Held meiner Träume,
Lied, gesungen von Frl ., Lizzi Latour.
Es war einmal ein Fräulein , Duett,
gesungen von Frl . Latour u. Herrn
Rosen. Drei Frauen saßen am
Feuerherd , Terzett , gesungen von den
Damen Herzka, Latour u. Roesgen.

Mittwoch, den 27. Januar , auf viel¬
seitigen Wunsch: Die Dollar¬
prinzessin.

Ejii 'haiis zu Wiesbaden.
Sonntag, den 24. Januar,

Nachmittags i  Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre im italienischen Stil von

F. Schubert.
2. Eine schwedische Bauernhochzeit

von A. Södermann.
3.  Cavatine von J . Raff.
4. Chor der Friedensboten aus der

Oper „Rienzi“ von R. Wagner.
5. Ouvertüre „Morgiane“ von Scholz.
6. Serenade für Violine, Violoncello n

Harfe von A. Oelschlegel.
Die Herren Konzertmejifiter:
F . Kaufmann, Max Schildbach
und A. Hahn.

7. Alt-Wien, Perlen aus Jos . Lanners
Walzern von E . Kremser.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
IV. Volks-Symphonie-Konzert,

Leitung : Herr Ugo Affemi, städt.
Kiirka.pellmei.ster-

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Vortragsordnung.

1. Akademische Fest-Ouvertüre von
Job . Brahms.

2. Symphonie Nr . 8 in F-dur op. 03
von L. v. Beethoven.
a) Allegro vivace e con brio,
b) Allegretto scherzando,
c) Tempo di Menuetto.
d) Finale — Allegro vivace.

3. Ouvertüre zur Oper „Tannhäueer“
von R . Wagner.

Eintrittspreis : 50 Pt
Die Karten sind ab 6% Uhr gleich¬

berechtigt mit der gleichfalls zu diesem
Konzerte gültigen Tageskarte.

Sämtliche Säle bleiben nach Schluss
des Konzertes zur Besichtigung noch
eine Stunde geöffnet.

Montag, den 25. Januar.
Abonnements- Konzerte

des städtischen Kur-Orchesters,
Nachmittags i  Uhr:

Leitung : Herr Ugo Affemi, städt
KurkapeÜmeister.

1. Ouvertüre zu ,,Prometheus“ von
L van Beethoven.

2. Ein Albumblatt von A. Förster.
3. Einzug der Götter in Walhall aus

dem Musikdrama „Rheingold“ von
Rieh. Wagner.

4. Danse macabre, symphonische Dich.
tung von 0 . Saint-Saens.

5. Polonaise (E-dur) von F. Liszt.
6. a) Gondoliere von Franz Ries.

b ) Perpetuum mobile von Fr . Ries,
7. Melodie röligieuse von J . Kwast.

Solo-Violine: Herr Konzertmeister
F. Kaufmann.

8. Tarantelle aus „Die Fischeriiraes
von Procida“ von J . Raff.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Feensee“ von

D. F. Anher.
2. Chor und Ballett aus „Robert der

Teufel“’ von G. Meyerbeer.
3. Nocturne, L-dur, von H. Sitt.
4. Kusswalzer von Joh . Strauss,
5. Fester Karneval, Rhapsodie voa

F. Liszt.
6. Dodolinette von B. Godard.
7. Phantasie aus der Op. „StradeUa*'

von F. v. Flotow.
8. Husarenritt , Galopp v. F . SpindJer,

© GD © 0 GK © © 9 © O CO0
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St. Petersburg, Moskau, Tiüis,
Land und Leute.

Otto Heutier:
SS er Jmstigje Ehemann

von Otto Julius Bierbaum.

MM FranGillo-Kanffmann
Ida Hiedler

2? Szenen aus „ Margarete “ ,
„Sia Traviata “ ,

,Lustige Witwe1, ,Zigeunerbaron1.

©Baomwollenkultur;
1 in Egypten.
'S Unrecht Gut, Komische Gesichter.

Junggeselle
und 5015

Wirtschafterin.
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